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3R
Auflage: 3 516

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbéande

— Wasserwirtschaftsamter

3 R Technik Jahrbuch Sanierung
Auflage: 3 500

Kurzcharakteristik:

Die Rohrleitungs-Fachzeitschrift 3R behandelt die Gebiete Rohrherstellung, Rohrverarbeitung, Rohrlei-
tungsbau sowie technische, wirtschaftliche und juristische Fragen des Transportes flissiger, gasférmiger
und fester Stoffe in Rohrleitungen und Pipelines.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter
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3 R online
Auflage: Newsletter

Kurzcharakteristik:
Der Newsletter 3 R info erganzt die Printausgabe und bietet eine zusatzliche Plattform fur crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

— Rohrleitungssysteme

— grabenloser Rohrleitungsbau
— Sanierung

— Wasserversorgung

— Abwassertechnik

— industrieller Rohrleitungsbau
— neue Technologien

— Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

- Kommunen, Amter, Ingenieurbiiros

— Tief- und StraBenbauunternehmen

- Industrieanlagenbetreiber

— Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbande
— Abwasserverbénde

— Wasserwirtschaftsamter

ABZ
Auflage: 32 235

Kurzcharakteristik:
Wochenzeitung fir das gesamte Bauwesen.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen.
— Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.

Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

- Planer

— kommunale Entscheider

ABZ online
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
ABZ online Newsletter ergénzt die Print-Ausgabe und bietet eine zuséatzliche Plattform fir crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:
— Nachrichten aus Baupolitik, Bauwirtschaft und Bautechnik sowie zum gesamten Baugeschehen. -
Schwerpunktbeilen zu verschiedenen Themen, u.a Kanal- und Rohrleitungsbau, Oldenburg etc.
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Zielgruppe:

— Unternehmer

— Industrie

- Planer

— kommunale Entscheider

BauPortal
Auflage: 49 700

Kurzcharakteristik:

Amtliches Mitteilungsblatt der Tiefbau-Berufsgenossenschaft Miinchen. Beitrdge Uber die neuesten Ma-
schinen, Gerate und Verfahren im Tiefbau (Erd- und Kulturbau, StraBenbau, Verkehrsanlagen, Leitungs-
bauarbeiten, Ingenieurtiefbau, Untertagebauten u. a.) unter besonderer Beriicksichtigung ihrer Betriebs-
und Arbeitssicherheit. Die in der Zeitschrift publizierten Prifberichte der berufsgenossenschaftlichen
Prifverfahren fir Maschinen und Geréte haben amtlichen Charakter und tbertragen diesem Fachorgan
eine wichtige Mittlerfunktion zwischen Industrie und Abnehmerkreisen. Letzte Erfahrungen und Erkennt-
nisse der Unfallverhiitung, die neuesten einschlagigen Gesetze, Verordnungen und Erlasse sowie Kom-
mentare dazu und Berichte Uber in- und auslandische Veranstaltungen.

Schwerpunkte:

— Bautechnik

— Abbruchtechnik, Altlastensanierung, Bahnbau, Betontechnik,
— Bruckenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
— Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau

— Baumaschinentechnik

— CE-Priifung technischer Arbeitsmittel

— Recht

— Veranstaltungen verschiedener Institutionen

— Bekanntmachungen und Mitteilungen der BG Bau, Pravention Tiefbau
— Unfallverhttungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
— Neuheiten aus der Industrie

Zielgruppe:

— Mitglieder der TBG

— ausfuihrende Unternehmen

— Behoérden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbande, Stadtwerke
— Ingenieurbiros

— Universitaten + Institute

Bayerische Gemeindezeitung

Auflage: 10 000

Kurzcharakteristik:

Die Bayerische GemeindeZeitung ist ein Informationsmedium fir die Entscheider in den bayerischen Kom-
munen.

Schwerpunkte:

—Darstellung von Fachthemen in jeder Ausgabe, Reportagen aus den sieben bayerischen Regierungsbe-
zirken, Beantwortung interessanter Rechtsfragen sowie aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik.



Zielgruppe:

— Entscheider in den bayerischen Kommunen, Birgermeister, Stadt-, Bezirks-, Land-, Kreis- und
Gemeinderate
sowie leitende Beamte und Angestellte in den kommunalen Verwaltungen

— Architekten und Ingenieure

bbr
Auflage: 5 067

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift, in der alle Fragen der Wassergewinnung und -aufbereitung,
des medienubergreifenden Leitungsbaus (Trinkwasser, Erdgas, Fernwérme, Datentransport etc.) diskutiert
werden. bbr ist Fachorgan der Bundesfachabteilung Brunnen-, Kanal- und Rohrleitungsbau im Hauptver-
band der Deutschen Bauindustrie, der Bundesfachgruppe Brunnen-, Wasserwerks- und Rohrleitungsbau
im Zentralverband des Deutschen Baugewerbes, der Bundesvereinigung der Firmen im Gas- und Wasser-
fach e. V. (figawa), des Rohrleitungsbauverbandes e. V. (rbv), der Glitegemeinschaft Leitungstiefbau e. V.
und der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasserfach (OVGW).

Schwerpunkte:
Schwerpunkte sind die Bereiche Brunnenbau, Geothermie, Bohrtechnik, Rohrleitungsbau,
Kanalbau und Kabelleitungstiefbau. Vorgestellt werden Fachtechniken, Verfahren, Anlagen und Gerate.

Zielgruppe:

— Kernzielgruppen sind technische Fihrungskréfte der mittleren und oberen Ebene, Ingenieure,

— Betriebsleiter und Meister in bauausfihrenden Unternehmen der Gas- und Wasserbranche,

- Hersteller und Dienstleister dieser Branche sowie Institute, Aus- und Fortbildungseinrichtungen,
— Hochschulen sowie Forschungseinrichtungen. Hinzu kommen Techniker und Entscheider in

- Versorgungsunternehmen sowie der Amter stidtischer und kommunaler Verwaltung.

B_I umweltbau
Auflage: 14 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fur alle Themen des Leitungsbaus, speziell des grabenlosen Bauens.

Schwerpunkte:
Der Bau, die Instandhaltung und die Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.

Zielgruppe:

— ausfihrende Unternehmen aus den Bereichen Tiefbau, Rohrleitungsbau, StraBenbau
— Behdrden, kommunale Entscheider + Auftraggeber, Zweckverbande, Stadtwerke

— Ingenieurbiros

B_I umweltbau online

Auflage: online

Kurzcharakteristik:
Online-Auftritt der Fachzeitschrift B_| umweltbau.

Schwerpunkte:
Instandhaltung/Sanierung von Rohr- und Kanalleitungen.
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Zielgruppe:

- Entscheider und Fihrungskréfte (Geschaftsfiihrer bzw. Firmeninhaber) in Tief- und
Rohrleitungsbauunternehmen

- Ingenieurbiiros und Kommunen (Offentliche Auftraggeber)

- Hersteller der Branche und ausfihrende Unternehmen

baunetzwerk.biz
Auflage: 6 600 Empfanger wochentlich

Kurzcharakteristik:
Newsletter

Schwerpunkte:
-u.a. Fachthemen aus Fachzeitschrift StraBen- Tiefbau
-StraBen-, Tief-, Kanal-, Tunnel-, Brlickenbau und Umwelttechnik

Zielgruppe:

-Tiefbau

-StraBen- und TiefbauStraBenbau
-traBenbau
-Spezialtiefbau/Briickenbau
-Hoch/Tiefbau

Der BauUnternehmer
Auflage: 28 500

Kurzcharakteristik:
Der BauUnternehmer ist eine Fachzeitung der Bauwirtschaft und spricht Architekten, Bauunternehmer,
Gewinnungsindustrie, Handel, Baubeh&rden und Verbénde an.

Schwerpunkte:

Berichte Uiber neue Trends aus der Baumaschinentechnik, Gber Verfahren im Hoch-, Tief- und
StraBenbau, zu aktuellen Rechts- und Steuerfragen sowie der Unternehmensfiihrung.
Baustellenreportagen, Aspekte von Architektur und Stadtebau sowie Meinungen aus Politik und
Wirtschaft.

Zielgruppe:
— FUhrungskréfte und Entscheider in Bauunternehmen, dem Baumaschienen- und Baustoffhandel,
der Gewinnungsindustrie und den Behdérden.

Ernst & Sohn Special Kanal- und Rohrleitungsbau
Auflage: 5 000

Kurzcharakteristik:

Die Fachzeitschrift befasst sich mit allen Fragen zur Planung, Berechnung, Entwurf, Konstruktion und
Ausflihrung von Ingenieurbauten. Einbezogen werden die Themenkreise Baumaschinen/Baubetrieb,
Baustoffentwicklung, Instandhaltung/Sanierung, Infrastrukturbau, Bauwerke zur Energiegewinnung,
sowie Normen und Recht sowie Einsatz der EDV in allen relevanten Bereichen. Fachinformationen aus
der Community zu Veranstaltungen, Verbanden und Vereinen sowie Berichte Gber Firmen und Produkte
komplettieren jede Ausgabe.
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Schwerpunkte:

Praxisorientierte Beitrdge zur Fachdiskussion Uber anstehende InstandhaltungsmaBnahmen und Rohrsa-
nierungen des Kanalnetzes. Im Vordergrund stehen dabei aktuelle Bauprojekte, Planungen und interes-
sante Lésungsansétze.

Zielgruppe:

-Tiefbaudmter

-Amter fir Stadtentwasserung

-Stadtwerke

-Kommunale Entscheidungstrager

-Abwasserverbande sowie ausgewahlte Abonnenten der Fachzeitschriften von Ernst & Sohn
-Ingenieurbliros, Projektsteuerer und Fachplaner fir Tiefbau —und Umwelttechnik

gwf
Auflage: 2 519

Kurzcharakteristik:

Technischwissenschaftliche Fachzeitschrift fir Wassergite- und Wassermengenwirtschaft,
hydrogeologische Grundlagen der Wasserbewirtschaftung, Wassergewinnung, -speicherung oder
-verteilung sowie Abwassersammlung, oder -ableitung.

Zeitschrift des DVGW Deutsche Vereinigung des Gas- und Wasserfaches e. V., Technisch-wissenschaft-
licher Verein, des Bundesverbandes der deutschen Gas- und Wasserwirtschaft e.V. (BGW), der Bun-
desvereinigung der Firmen im Gas- und Wasserfach e. V. (figawa), der DWA Deutsche Vereinigung fur
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V., der Osterreichischen Vereinigung fiir das Gas- und Wasser-
fach (OVGW), dem Fachverband der Gas- und Warmeversorgungsunternehmen, Osterreich, der Arbeits-
gemeinschaft Wasserwerke Bodensee-Rhein (AWBR), der Arbeitsgemeinschaft Rhein-Wasserwerke e. V.
(ARW), der Arbeitsgemeinschaft der Wasserwerke an der Ruhr (AWWR), der Arbeitsgemeinschaft Trink-
wassertalsperren e. V. (ATT)

Schwerpunkte:

Berichte Uber die Verfahrenstechnik der Wasseraufbereitung, Abwasserreinigung und Schlamm-
behandlung, Uber analytische, messtechnische und regeltechnische Entwicklungen, Gber

Hygiene und Mikrobiologie und Betriebserfahrungen, tiber gemeinsame Anliegen des Gewésser-
schutz es aus der Sicht der Wassernutzung- und der Abwasserbeseitigung sowie Uber Rechtsfragen
und 6konomische Belange.

Zielgruppe:

— Elektrizitats-, Gas-, Fernwarme- und Wasserversorgung

— Hoch- und Tiefbau

— Wasser- und Wasserspezialbau, darunter Bewdsserungs-, Entwésserungs- und Klaranlagen
— Brunnenbau/Bau von Brunnen u. a. Einrichtungen zur Wassergewinnung

— Tiefbau, darunter Verlegen von Rohrleitungen, Bau von Wasserversorgungsanlagen
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Hoch- und Tiefbau
Auflage: Internetplattform

Kurzcharakteristik:
Online-Fachzeitschrift fir Themen aus dem Hoch- und Tiefbau.

Schwerpunkte:

Themen aus dem Hoch- und Tiefbaubereich inklusive Ingenieurbau, StraBen- und Gleisbau, Steinbruch
und Recycling (Renaturierung), Berichte Uber Baumaschinen, Bautechnik, Baugerate sowie wirtschaft-
liche Daten und Marktinformationen.

Zielgruppe:
— Bauunternehmen ab einer Beschéftigtenzahl von 15 Mitarbeitern
— die mittelstdndische Bauwirtschaft sowie GroBunternehmen.

KA
Auflage: 12 640

Kurzcharakteristik:

Technisch-wissenschaftliche Fachzeitschrift flir die Themen Abwasser und Abfall. Sie behandelt tech-
nische, wissenschaftliche und rechtliche Aspekte. OffiziellesOrgan der DWA Deutsche Vereinigung fur
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfalle. V. und des GliteschutzKanalbau e. V.

Schwerpunkte:

Entwésserungssysteme

Behandlung kommunaler und industrieller Abwasser

Entsorgung und Verwertung von Reststoffen wie Klarschlamm, Rechengut, Fettabscheiderinhalte

Zielgruppe:
— Entscheider in den Stadten und Gemeinden, Abwasserbetrieben, Ingenieurbliros und Firmen

Kommunal Direkt

Auflage: 21 500

Kurzcharakteristik:

Kommunal Direkt bietet aktuelle Themen zu Produkten, Dienstleistungen etc. rund um den kommunalen
Beschaffungsmarkt.

Schwerpunkte:

Energie und Umwelt, Wasser und Abwasser, Bauen und Stadtegestaltung, Finanzen und Management, —
Messen und Veranstaltungen

Zielgruppe:

— Behdrden, kommunale Entscheider und Auftraggeber
— Zweckverbdnde, Stadtwerke etc.
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kommunalinfo24 Das Magazin
Auflage: 18 000

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fir den kommunalen Bereich

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe

— Planer

— Einkaufer

— Investitionsentscheider in kommunalen Verwaltungen
— Bauadmter

— Stadtwerke

— Bauhofe

kommunalinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von kommunalinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklung, Produkte und Dienstleistungen im kommunalen Bereich

Zielgruppe:
— kommunale und 6ffentl. Verwaltungen

Kommunalwirtschaft
Auflage: 5 025

Kurzcharakteristik:
Zeitschrift fur das gesamte Verwaltungswesen, die sozialen und wirtschaftlichen Aufgaben der Stadte,
Landkreise und Landgemeinden.

Schwerpunkte:

Versorgung (Gas, Wasser, Elektrizitat); Entsorgung (Abwasser, Schlamm, Mull, Abfall); Verkehr und Stadt-
planung; Finanzierungs-, Rechtsfragen; Sport-, Bader-, Freizeitanlagen; moderne Verwaltung; Facility-
Management sowie Arbeits-, Sozial- und Krankenhauswesen.

Zielgruppe:

— Behdrden, kommunale Entscheider + Auftraggeber
— Zweckverbdnde, Stadtwerke etc

12
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KOMMUNAL topinform
Auflage: 9 000

Kurzcharakteristik:
Das Magazin KOMMUNALtopinform versteht sich als Schnittstelle zwischen den Kommunen samt ihren
Entscheidern und Dienstleistern fir 6ffentliche Bereiche und privaten Unternehmen.

Schwerpunkte:
Energie und Umwelt, Freiraumplanung, StraBe und Infrastruktur, Geb&ude und Technik, Trinkwasser und
Abwasser, Geld und Investition

Zielgruppe:

- Birgermeister- und Oberbirgermeisteramter

- Landréte und Landratsémter

- Ministerien und ministeriale Abteilungen

- Verwaltungsgemeinschaften, Haupt- und Finanzverwaltungen

- Hoch- und Tiefbauamter

- Stadtwerke (Strom, Gas, Wasser, Warme)

- Stellen der Landeswasserversorgung n Bezirks- und Gebietsverbande wie Wasser- und Abwasser
zweckverbande

- Architekten

planerinfo24 Das Magazin
Auflage: 15 302 sowie Internetportal

Kurzcharakteristik:
Magazin fir Planer und Architekten

Schwerpunkte:
— Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke

Zielgruppe:

— Planer

— Planungsamter

— offentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

— Universitaten

planerinfo24 online
Auflage: Internetportal

Kurzcharakteristik:
Digitale Ausgabe von planerinfo24

Schwerpunkte:
Entwicklungen, Produkte und Dienstleistungen unterschiedlicher Gewerke

13
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Zielgruppe:

— Planer

— Planungsamter

— offentl. Verwaltungen
— Architekten

— Stadtplaner

— Universitaten

StraBen- und Tiefbau
Auflage: 4 393

Kurzcharakteristik:
Fachzeitschrift fur StraBen-, Tief-, Kanal-, Tunnel-, Briickenbau und Umwelttechnik.
Offizielles Organ des StraBen- und Tiefbaugewerbes im ZDB.

Schwerpunkte:

Tiefbau und Spezialtiefbau
Kanal- und Leitungsbau
Erd- und Grundbau
StraBenbau

EDV, Kommunikation
Baumaschinentechnik
Briickenbau

Tunnelbau

Nutzfahrzeuge

Zielgruppe:

— Bauunternehmer

— Ingenieure und Planer in Ingenieurbiros, der Industrie und in den Behérden
- Forschung, Lehre, Institut

THIS
Auflage: 30 200

Kurzcharakteristik:
THIS befasst sich mit allen relevanten Aspekten technisch nachhaltigen und wirtschaftlichen Bauens. Die
Zeitschrift enthdlt Fachinformationen (ber die Bereiche Tiefbau, Hochbau, Ingenieurbau und StraBenbau.

Schwerpunkte:

- Tiefbau

- Hochbau

- Ingenieurbau

- StraBenbau

- Bautechnik
Bauverfahren, Baustoffe, Baumaschinen und Baugerate
Bruckenbau, Deponietechnik, Erdbau, Ingenieurbau, Kanalbau,
Recyclingtechnik, StraBenbau, Tunnelbau, Wasserbau
Spezialtiefbau, Erdbau, grabenloses Bauen
- Baumaschinentechnik
- CE-Prifung technischer Arbeitsmittel

14



- Recht

Veranstaltungen verschiedener Institutionen

Planung, Kalkulation und Organisation
Unfallverhitungsvorschriften und Arbeitsschutzbestimmungen
Neuheiten aus der Industrie

Zielgruppe:
- Bauunternehmer
- Bauingenieure
- Baubeamte im Tiefbau, Ingenieurbau, StraBenbau
- Ingenieur- und Consultingbiros
- Kommunen, 6fftl. Auftraggeber
- Versorgungsunternehmen
- Abwasserzweckverbande
- Baustoff- und Baumaschinen-Handel

THIS Newsletter
Erscheint 1 x im Monat

Kurzcharakteristik:
Der tHIS Newsletter ergénzt die Print-Ausgabe und bietet eine zusétzliche Plattform fir crossmediale
Kommunikation.

Schwerpunkte:

Das Angebot umfasst Fachinformationen, Baustellendokumentationen, News, Handlungs- und Monta-
geanleitungen, Vortrage, Ubungen, Tabellenwerke, Normeniibersichten und Programme zur Unterstiit-
zung der taglichen Arbeit.

Zielgruppe:
- Bauunternehmer
- Bauingenieure
- Baubeamte im Tiefbau, Ingenieurbau, StraBenbau
- Ingenieur- und Consultingbiros
- Kommunen, 6fftl. Auftraggeber
- Versorgungsunternehmen
- Abwasserzweckverbande
- Baustoff- und Baumaschinen-Handel

Treffpunkt Kommune
Auflage: online

Kurzcharakteristik:
Online-Auftritt der Fachzeitschrift der gemeinderat

Schwerpunkte:
Bauen und Betreiben, Beschaffung und Finanzen, Kommunalentwicklung, Kommunaltechnik, Verwaltung,
Umwelt, Versorgung, 6konomie, Energiewirtschaft

Zielgruppe:
- Oberblrgermeister/Biirgermeister, Stadt- und Gemeindedirektoren,
- Landréate/Kreisdirektoren / Fraktionsvorsitzende / Ratsmit-
glieder Stadt-, Gemeinde- und Kreisverwaltungen
- Fachamter (insbes. Hauptéamter, KdAmmereien, Personalamter,
15
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- Hoch- und Tiefbauamter), Beschaffungsstellen, Wirtschaftsfor-
derung Stadtwerke, kommunale Unternehmen
- Hochschulen fur éffentliche Verwaltung

Unitracc
Internetplattform mit newsletterversand (4100 Abonnenten)

Kurzcharakteristik:
Informations-, Lern- und Arbeitsplattform fir den Kanal- und Rohrleitungsbau sowie angrenzende
Bereiche des Tiefbaus.

Schwerpunkte:

Das Angebot umfasst Fachinformationen, Baustellendokumentationen, News, Handlungs- und
Montageanleitungen, Vortrage, Ubungen, Tabellenwerke, Normeniibersichten und Programme zur Unter-
stltzung der téaglichen Arbeit.

Zielgruppe:
— Studenten aus den tiefbaurelevanten Richtungen
— Auszubildende im Kanal- und Rohrleitungsbau
— Unternehmer
— Industrie
- Planer
— Offentliche Auftraggeber / Kommunen

16
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Ubersicht

2019 erschienene Pressemitteilungen

1 Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 1
Eigenliberwachung und Gitesicherung
5 Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schéachten, Teil 2
Eigenliberwachung und Gitesicherung
3 Eigeniiberwachung und Giitesicherung
Dichtheitsprifung von Freispiegelleitungen und Schachten, Teil 3
4 Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat
Baustellen im Fokus
5 Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation
Mitgliederzahl der Glitegemeinschaft Kanalbau steigt auf 4.000
6 Giite sichern, Werte erhalten, Zukunft gestalten
Was leistet RAL-Gutesicherung Kanalbau?
7 Gemeinsam fiir Qualitat
DWA und Giteschutz Kanalbau
8 Qualifizierung versus Fachkraftemangel
Schulungsangebot der Gltegemeinschaft Kanalbau
9 Investitionen fiir Generationen
Kanalbau in Deutschland
10 Mit fachkundigen Baupartnern zum Erfolg
Markt Turkheim setzt auf Qualitat
11 Giitesicherung mit Herz und Hirn
32. Mitgliederversammlung der Gitegemeinschaft Kanalbau in Bonn
12 Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat
Qualitatssicherung in der Praxis, Teil 2
13 Mit der Technik Schritt halten
Anderungen Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961
14 An Qualitatszielen festhalten
Erfahrungsaustausche der RAL-Gltegemeinschaft Kanalbau
15 Uberraschungen im Untergrund
Richtige Entscheidung: Bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden
16 Giitesicherung Kanalbau liberzeugt
Mitgliederzahlen und Serviceleistungen nehmen stetig zu
17 Gemeinsam fiir Qualitat
Gutesicherung Kanalbau 2019
Fb Gefahrenpotentiale auf Baustellen vermeiden
’ Dipl.-Ing. Sven Fahndrich
Fb Qualitatssicherung im Leitungs- und Kanalbau
’ Dipl.-Ing. Sven Fahndrich
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Abdruck der Beitrage in den Fachzeitschriften/Newslettern

onat
1/2019 | 2/2019 | 03/2019 | 4/2019 | 5/2019 6/2019 7/2019 | 8/2019 9/2019 | 10/2019 | 11/2019 | 12/2019
Fach-

zeitschrift

3R 6 8 9 10 11+12 14+15 16
3R online 16

3R Technik Jahr-
buch Sanierung

ABz 4+5 10 124T

8+9 15+16

ABZ online 4+5 10 12

BauPortal 12

Bayer. Gemeinde-
zeitung

bbr 8 11 Fb.
B_l umweltbau 6 7 9 10+11 13 15+16

B_l umweltbau
online

biz 11

Ernst&Sohn
Spezial

1+243

Der BauUnter- 15
nehmer

gwf 5 9 11
H&T 12 16
KA 6 7 8+T 9 10 11+T 12 13 14 15+T 16 17

Kommunal
direkt 5 8 11 12 14+15

kommunalinfo 24
Das Magazin 7 10

kommunalinfo 24 9

KOMMUNAL
topinform

Kommunalwirt-

B 8+9+10 11 12 13+14

planerinfo 24 7 9

planerinfo24
Das Magazin

st 7 11 14 Fb.
tHIS 6 9 10+11 12 15 16

tHIS
Newsletter

6 9 10+11 12 15

Treffpunkt 10
Kommune

unitracc 6 7 8 9 11 12 13 14 15 16
gesamt 8 15 7+T 7 13 15+T 6 7 9+T+Fb. 5+T 8 9-T

Die Zahlen entsprechen denen auf Seite 18
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Guteschutz Kanalbau

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schéachten, Teil 1

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schiachte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fiihren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sitzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefdhrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwésserungskaniéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Priifzeitpunkt

Fiir die Abnahmepriifung ist die Rohrleitung nach Verfiillen
und Entfernen des Verbaus zu priifen, damit nach der Priifung
keine Einfliisse auf Rohrleitung und Verbindungen mehr auf-
treten, die zu Undichtheiten fithren kénnen (z.B. Einfliisse aus
Rohrgrabenverfiillung, Verdichtung und Entfernung Verbau so-
wie Befahren des ungesicherten, verfiillten Rohrgrabens mit
Baufahrzeugen). Eine Vorpriifung unmittelbar nach Einbau der
Rohrleitung kann aus Sicht des ausfithrenden Unternehmens
sinnvoll sein, um etwaige Undichtheiten mit geringerem Auf-
wand beseitigen zu konnen. Diese Priifung ersetzt jedoch nicht
die Abnahmepriifung nach Grabenverfiillung.

Priifverfahren

Die Priifung muss nach dem vom Eigentiimer des Netzwerks
(Auftraggeber) oder vom Planer festgelegten Verfahren durch-
gefiihrt werden. Die Priifung auf Dichtheit von Rohrleitungen
muss entweder mit Luft (Verfahren ,L“) oder mit Wasser (Ver-
fahren ,W*) durchgefiihrt werden. Liegt der Grundwasserspie-
gel wihrend der Priifung oberhalb des Rohrscheitels, muss
vom Planer eine spezielle Verfahrensweise vorgegeben werden
(z. B. Infiltrationspriifung oder Priifung mit hoherem Priif-
druck).

Schiachte und Inspektionsoffnungen sollten mit Wasser
(Verfahren ,,W*) gepriift werden, da die Priifung mit Luft (Ver-
fahren ,L“) erhebliche Gefahren fiir das Priifpersonal birgt.

Die getrennte Priifung von Rohren und Formstiicken,
Schéchten und Inspektionséffnungen — z. B. Rohre mit Luft und
Schéchte mit Wasser — darf erfolgen. Die Anzahl der Korrektur-
mafdnahmen und Wiederholungspriifungen bei Versagen ist un-
begrenzt.

Ist alles dicht? Undichte Kandle belasten die Umwelt und kénnen
teure Folgeschdden nach sich ziehen.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Falls die Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich ver-
einbart ist, gelten folgende weitergehende Regelungen:

* Die Dichtheitspriifung sollte als Rohrleitungspriifung erfol-
gen und kann entweder mit Wasser oder Luft durchgefiihrt
werden. In begriindeten Fallen (z.B. aus baulichen oder be-
trieblichen Gegebenheiten) kann diese auch in Form einer
abschnittsweisen Priifung durchgefiihrt werden (insbesonde-
re einzelner Rohrverbindungen).

Die Priifung mit Wasser entspricht den Betriebsbedingungen
in einem Kanal und ist in Zweifelsfillen maBgebend. Die
Dichtheitspriifung von Schéchten sollte als Wasserfiillstands-
priifung durchgefiihrt werden.

Zum Zeitpunkt der Dichtheitspriifung muss die Grundwas-
sersituation im Bereich des Priifobjektes dokumentiert wer-
den. In Abhéngigkeit des Grundwasserstandes bezogen auf
den dufleren Rohrscheitel oder die innere Rohrsohle erge-
ben sich die in der Tabelle dargestellten Einsatzgrenzen der
Verfahren.

Februar 2018
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* Die Messgenauigkeit einer automatisiert messenden Dicht-
heitspriifanlage ist jéhrlich zu tberpriifen und durch eine
entsprechende Bescheinigung nachzuweisen.

* Protokollierung der Priifung siehe DWA-A 139 Abschnitt
13.5.

Priifungsvorbereitung

Dichtheitspriifungen, insbesondere mit Luft, sind als gefahrli-
che Arbeit einzustufen. Hierzu sind die Arbeitsschutzmaf$nah-
men gemaf$ DGUV Information 201-022 zu beachten. Das Priif-
objekt muss sauber sein, damit der sichere Sitz der Absperr-
elemente und eine stoérungsfreie Durchfiihrung der Dichtheits-
priifung moglich sind. Die Abdichtfunktion in der Kontaktflache
zwischen Rohrwandung und Absperrelementen muss bei je-
dem Priifdruck und bei jedem eingesetzten Priifmedium sicher
erhalten bleiben.

Zu den vorbereitenden Arbeiten gehort:

. Uberprﬁfen von Form, Gréf3e/Durchmesser der abzusperren-
den Leitung und Reinigen der Rohrinnenwand im Einsatzbe-
reich des Rohrabsperrgerites

* Untersuchen der Rohrleitung im Einsatzbereich des Rohrab-
sperrgerdtes auf Stabilitdt und augenfillige Méangel (z. B.
Risse, Grate, hervorstehende Bau- oder Montageteile)

* Ermitteln des moglichen und/oder zugelassenen Leitungs-
druckes (z. B. Angaben des Rohrherstellers, Hohendifferenz
zwischen Tief- und Hochschacht)

* nicht {iberdeckte Leitungen gegebenenfalls gegen unzuldssig
axiale Bewegung sichern

* Kontrolle des Rohrabsperrgerétes auerhalb der Rohrleitung
auf Beschadigung und Dichtheit

* Rohrabsperrgeréte mit voller Linge und achsenparallel ins
Rohr einsetzen und ausschlieRlich an den vom Hersteller vor-
gesehenen Anschlagpunkten anschlagen und ablassen

* Fiillen des Dichtkdrpers zunéchst nur bis zum Anliegen an
die Rohrwandung

* Einbau einer geeigneten formschliissigen Sicherung gegen
Ausschub und unkontrolliertes Verschieben infolge Leitungs-
druck

* weiteres Befiillen des Dichtkorpers (von auf3erhalb des Ge-
fahrbereiches) auf den festgelegten Gerateinnendruck

DWA Arbeitsblatt A 139, Januar 2010

Die Regelungen im Arbeitsblatt DWA-A 139 sind als nationale
Ergidnzung zu DIN EN 1610 zu verstehen. Das Arbeitsblatt gilt
fiir die Herstellung und Priifung erdiiberdeckter, in offener
Baugrube und oberirdisch eingebauter Abwasserleitungen und
-kanile aulderhalb von Gebaduden. Hierin wird dem planenden
Ingenieur eine Hilfe gegeben, die in der DIN EN 1610 vorhan-
denen Spielrdume zu erkennen und zu nutzen. Die Ergdnzun-
gen und Hinweise beziehen sich auf den Einbau der Rohre, de-
ren Priifung, auf die zu verwendenden Baustoffe, die Abnahme
des Bauwerks und die Qualifikation des ausfithrenden Unter-
nehmens.

Fortsetzung folgt

Undichtheiten in Leitungen und Kanilen konnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-

Einsatzgrenzen der Dichtheitspriifverfahren in Abhdngigkeit des
Grundwasserstandes gemdjfs DWA-A 139.

Quelle: DWA-A 139

ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefdhrden.
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schachten
ist daher eine der grundlegenden Priifungen im Rahmen der Ei-
geniiberwachung.

Die Durchfiihrung der Eigeniiberwachung wird bei Unter-
nehmen mit Giitezeichen Kanalbau zusétzlich durch die beauf-
tragten Priifingenieure kontrolliert. Derzeit fithren die beauf-
tragten Priifingenieure in diesem Zusammenhang jahrlich fast
4.000 unangekiindigte Baustellenbesuche durch.

Der Beitrag ,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen
und Schichten” wird in Kiirze fortgesetzt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU

Februar 2018
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Guteschutz Kanalbau

Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen

und Schachten, Teil 2

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Abwasserleitungen und -kanéle sowie Schiachte und Inspekti-
onsoffnungen sind dicht herzustellen, damit Grundwasser und
Boden nicht durch exfiltrierendes Abwasser verschmutzt wird.
Undichte Abwasserleitungen und -kanéle fiihren bei Infiltrati-
on von Grundwasser zu einer erheblichen Belastung des Ab-
wassernetzes und der Abwasserbehandlungsanlagen. Wenn zu-
sdtzlich Bodenmaterial aus der Leitungszone ausgewaschen
wird, ist sogar die Standsicherheit gefdhrdet.

Sobald ein Bauvertrag geschlossen wird, bei dem die VOB
Teil B Vertragsgrundlage ist, gilt fiir die Entwésserungskanalar-
beiten DIN 18306 als Allgemeine Technische Vertragsbedin-
gung. Danach sind Entwésserungskaniéle und -leitungen sowie
Schéchte nach DIN EN 1610 herzustellen und zu priifen. Wenn
fiir die Priifungen andere Regelungen festgelegt werden, wie
z.B. die des Arbeitsblattes DWA-A 139, so sind diese in der Leis-
tungsbeschreibung eindeutig anzugeben.

Nachdem sich Teil 1 des Fachartikels mit den Voraussetzun-
gen der Priifungen beschiéftigt hat, geht es im zweiten Teil um
die Priifungen selber.

Priifung Verfahren ,,W*

Die Priifung mit Wasser (Verfahren ,,W*“) basiert darauf, dass
iiber einen festgelegten Zeitraum (Priifzeit) die Menge an Was-
ser gemessen wird, die wihrend der Priifung zugegeben wer-
den muss um den geforderten Priifdruck aufrecht zu erhalten.
Dafiir wird die Rohrleitung und/oder der Schacht, nachdem
Vorarbeiten abgeschlossen sind (s. Teil 1), mit Hilfe eines Frei-
spiegelbehélters oder einer entsprechenden Ausriistung druck-
los befiillt. Bei Rohrleitungen erfolgt diese Befiillung vom Tief-
punkt aus bei gleichzeitiger Entliiftung am Hochpunkt. Ist die
Filllung abgeschlossen und der erforderliche Priifdruck er-
reicht, kann es vor Beginn der eigentlichen Priifung notwendig
sein eine Zeit abzuwarten (Vorbereitungszeit). Diese Vorberei-
tungszeit dient zur Wassersattigung des Rohr-/Schachtmateri-
als. Ublicherweise ist eine Stunde hierfiir ausreichend. Eine
langere Vorbereitungszeit kann z. B. aufgrund trockener Klima-
bedingungen im Falle von Betonrohren erforderlich werden.
Die Priifzeit betragt unabhéngig vom Priifobjekt 30 min und ist
mit einer Genauigkeit von + 1 Minute zu messen.

Der Priifdruck ist abhingig von dem gewéhlten Priifobjekt:
So wird unterschieden in eine Priifung der Rohrleitung ein-
schlief3lich Schéchte, in eine Priifung nur der Rohrleitung und
in eine Priifung nur von Schéchten und Inspektionséffnungen.
Nach DIN EN 1610 muss der Priifdruck fiir die Rohrleitung
ohne Schichte und Inspektionséffnungen, der sich aus der Fiil-
lung des Priifabschnittes bis zum Geldndeniveau des — je nach
Vorgabe — stromaufwiérts oder stromabwarts gelegenen Schach-
tes ergibt, hochstens 50 kPa und mindestens 10 kPa, gemessen
am Rohrscheitel, betragen. Bei anstehendem Grundwasser ist

Die Eigeniiberwachungsunterlagen werden im Rahmen von unan-
gekiindigten Baustellenbesuchen vom Priifingenieur ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des eingesetz-
ten Personals sowie die Zuverldssigkeit und die gerdtetechnische

Ausstattung. Foto: Giiteschutz Kanalbau

der Priifdruck pro 10 cm Grundwasserstand {iber Rohrsohle um
1 kPa zu erhdhen.

Sofern vom Planer im Vorfeld nicht anders festgelegt, liegt
das Bezugsniveau bei einer Priifung von Schéchten und Inspek-
tionso6ffnungen entweder an der Oberkante Konus oder Unter-
kante Abdeckplatte. Der Priifdruck muss dabei einer Fiillh6he
von etwa 10 cm unterhalb dieses Bezugsniveaus entsprechen.
Nach DWA-A 139 entspricht der Priifdruck fiir Leitungen und
Kanile in der Regel einer Fiillh6he bis zur Geldndeoberkante.
Aus konstruktiven Griinden sollte der Priifdruck fiir Schéchte
einer Fiillh6he bis zur Oberkante Schachthals bzw. Abdeckplat-
te entsprechen.

Wiéhrend der Priifung muss der festgelegte Priifdruck inner-
halb 1 kPa durch die Zugabe von Wasser aufrechterhalten wer-
den. Die Verdnderung des Wasservolumens wird wahrend der
Priifung mit einer Genauigkeit von 0,1 | gemessen und zusam-
men mit dem Verlauf des Priifdruckes aufgezeichnet. Die Prii-
fung gilt als erfiillt, wenn die zuldssige Veranderung des Was-
servolumens die in DIN EN 1610 gelisteten Grenzwerten nicht
iibersteigt. Wenn die Priifbedingungen gema DWA-A 139 ver-
traglich vereinbart sind, gelten die fiir zementgebundene und
-ausgekleidete Rohrleitungen und Schichte die Werte nach
DIN EN 1610. Fiir alle anderen Werkstoffe gelten abweichende

Méarz 2018
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Grenzwerte. Ausnahme bilden hier Bauteile aus Mauerwerk fiir
die einzelfallbezogene Kriterien vorzugeben sind.

Priifung, Verfahren ,,L*

Bei der Priifung mit Luft (Verfahren ,L“) wird {iber die Dauer
der Priifzeit der Druckabfall gemessen. Bei der Priifung von
Rohrleitungen wird diese nach Abschluss der Vorarbeiten
iiber eine Befiilleinrichtung gefiillt. Diese muss ein Sicher-
heitsventil als Druckbegrenzer, ein Manometer zur Kontrolle
des Fiilldruckes und ein Absperrventil enthalten. Wéahrend die
Leitung unter Luftdruck steht, ist ein Aufenthalt von Personen
im Gefdhrdungsbereich nicht zuléssig. Der Anfangsdruck, der
den erforderlichen Priifdruck p, um etwa 10 % iiberschreitet,
muss zuerst fiir die Dauer von etwa 5 Minuten aufrechterhal-
ten werden. Dieser Zeitraum wird als Beruhigungszeit be-
zeichnet und ist notwendig um einen Temperaturausgleich
zwischen der Rohrwandung und der eingefiillten Luft zu er-
zeugen.

Der Priifdruck variiert nach DIN EN 1610 in Abhingigkeit
des gewahlten Priifverfahren (LA, LB, LC oder LD). Das ge-
wiéhlte Priifverfahren gibt dann auch die Werte fiir den zulés-
sigen Druckabfall und die Priifzeit in Abhédngigkeit der Rohr-
nennweite vor. Die zur Messung des Druckabfalls eingesetzten
Geréte miissen die Messung mit einer Fehlergrenze von 10 %
Ap sicherstellen. Fiir die Messung der Priifzeit betrédgt die Feh-
lergrenze 5 Sekunden. Falls der nach der Priifzeit gemessene
Druckabfall Ap geringer ist als der in der DIN EN 1610 angege-
bene Wert, entspricht die Rohrleitung den Anforderungen.

Die Priifung von Schichten und Inspektions6ffnungen mit
Luft kann fiir das Personal geféhrlich sein. Falls nationale Vor-
schriften eine derartige Priifung nicht untersagen, diirfen
Schichte < DN 1250 und Inspektionséffnungen ausschlie3lich
mit den Verfahren LA oder LB gepriift werden. Dabei sind die
Priifbedingungen entsprechend denen fiir Rohrleitungen anzu-
passen. Eine Priifung mit Unterdruck (negativer Druck) darf
verwendet werden, sofern entsprechende Kriterien in der Pla-
nung festgelegt wurden.

Falls eine Dichtheitspriifung nach DWA-A 139 vertraglich
vereinbart ist, gelten die dort aufgefiihrten werkstoffunabhén-
gigen Anforderungen fiir die Priifverfahren LE und LF (Luft-
iiberdruck) bzw. LE, und LF, (Unterdruck). Bei zementgebun-
denen Werkstoffen sollte jedoch eine weitest gehende Wasser-
séttigung der Oberfldche vorhanden sein. Die Priifzeiten sind
wie in der DIN EN 1610 nennweitenabhéngig. Priifzeiten fiir
nicht aufgefiihrte Nennweiten konnen iiber die folgenden Glei-
chungen berechnet werden, wobei die Priifzeit auf die ndhere
halbe Minute zu runden ist:

e Verfahren LE und LE: t = 0,015 x DN [min]
 Verfahren LF und LF: t = 0,01 x DN [min]

Fiir Priifobjekte mit nichtkreisférmigen Querschnitten oder un-
terschiedlichen Querschnitten kann aus dem vorhandenen
Priiffraumvolumen und der zugehoérigen Rohrwandflache des
Priifraumes eine Ersatznennweite berechnet werden, fiir die
wiederum die Priifzeit entweder der Tabelle in DWA-A 139 ent-
nommen oder iiber die genannten Gleichungen berechnet wer-
den. Wie auch bei der Priifung mit Wasser ist anstehendes
Grundwasser zu beriicksichtigen. Dabei ist der Priifdruck pro
10 cm Grundwasserstand iiber der Rohrsohle um 1 kPa zu er-

hoéhen. Aus sicherheitstechnischen Griinden bleibt der Priif-
druck in jedem Fall auf 20 kPa beschrénkt.

Maf3gebende Funktionalpriifung

Undichtheiten in Leitungen und Kanilen konnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefahrden
Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schéchten
gehort nach DIN EN 752 zu den ma3gebenden Funktionalprii-
fungen fiir die Bewertung des Werkerfolges vor Abnahme der
Leistung. Beauftragt der Bauherr die Dichtheitspriifung als Ab-
schlusspriifung zur Abnahme, so haben Unternehmen mit Gii-
tezeichen Kanalbau die Nachweise der Dichtheit als wesentli-
chen Bestandteil der Funktionalpriifung mit in die Eigeniiber-
wachungsunterlagen aufzunehmen. Ausnahmen hiervon sind
nur moglich, sofern der Bauherr auf die Priifung der Dichtheit
verzichtet hat.

Der so genannte Leitfaden gibt den Umfang der Eigeniiber-
wachung vor. Er stellt ein Muster fiir die entsprechende Doku-
mentation dar. Andere, insbesondere innerbetrieblich erstellte
Dokumente im Rahmen von Qualititssicherungssystemen, kon-
nen alternativ verwendet werden. Bei der Eigeniiberwachung
sind die mafdgeblichen Parameter zu iiberpriifen und deren
Einhaltung zu dokumentieren. Die Dokumentation beim Leit-
faden fiir die Eigeniiberwachung D umfasst je nach Baufort-
schritt mindestens folgende Unterlagen:

* Planunterlagen

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung der Messgera-
te, nicht alter als 12 Monate

* Nachweis iiber die jéhrlich durch einen Sachkundigen nach
DGUV Information 201-022, bisher BGI 802 durchzufiihren-
den Funktionspriifung der Absperrelemente

* Nachweis der Eignung (Qualifikation) des Aufsichtfiihren-
den, der die Durchfiihrung der Dichtheitspriifung leitet. Sei-
ne Qualifikation muss nachgewiesen sein (z.B. durch einen
Sachkundenachweis nach DWA-Seminar ,,Sachkunde fiir die
Dichtheitspriifung Entwiasserungsanlagen aul3erhalb von Ge-
bduden“ oder vergleichbar).

Die erforderlichen Unterlagen werden im Rahmen von un-
angekiindigten Baustellenbesuchen eines vom Giiteausschuss
der Giitegemeinschaft beauftragten Priifingenieurs ebenso be-
wertet, wie die Erfahrung des Unternehmens und des einge-
setzten Personals, aber auch die Zuverlassigkeit und die geré-
tetechnische Ausstattung. Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961
steht ein wichtiges Instrument zur Verfiigung, welches Aussa-
gen iiber Qualifikation und Zuverlédssigkeit eines Unterneh-
mens ermoglicht.

Die Reihe ,,Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und
Schéchten” wird in Kiirze mit einem Beitrag iiber ,,Priiffungen
einzelner Rohrverbindungen“ und ,Protokollierung“ abge-
schlossen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«QZEIC&G
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Guteschutz Kanalbau

Eigeniiberwachung und Giitesicherung

Die Dichtheitspriifung von Freispiegelleitungen und Schéachten,

Teil 3

Zum Nachweis der Dichtheit von Abwassersystemen werden
unterschiedliche Verfahren mit den Priifmedien Wasser (Ver-
fahren ,W“) und Luft (Verfahren ,L“) angewendet. Gepriift
werden kann dabei entweder eine gesamte Haltung, ein einzel-
ner Haltungsabschnitt oder auch eine einzelne Rohrverbin-
dung. Bei allen Priifungen wird zunichst ein zuléssiger Priif-
medienverlust definiert und mit den Priifergebnissen abgegli-
chen. Ist der gemessene Priifmedienverlust geringer als der
nach Regelwerk zuléssige bzw. im Einzelfall zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer vereinbarte Wert gilt die Dichtheits-
priifung als bestanden.

Nachdem sich die Teile 1 und 2 der Fachartikel-Reihe zur
Dichtheitspriifung mit den Voraussetzungen bzw. der Priifung an
sich beschiftigt haben, geht es im Teil 3 um die Dichtheitsprii-
fung einzelner Rohrverbindungen sowie deren Protokollierung.

Allgemeine Bestimmungen

Ist die haltungsweise oder abschnittsweise Priifung aus techni-
schen oder wirtschaftlichen Griinden schwierig oder aufwén-
dig kann alternativ das Verfahren der Einzelverbindungsprii-
fungen, auch Muffenpriifung genannt, angewendet werden. In
DIN EN 1610, Abschnitt 13.4 heilt es hierzu: ,Falls nicht an-
ders angegeben, kann die Priifung einzelner Verbindungen anstatt
der Priifung der gesamten Rohrleitung, iiblicherweise grofser als
DN 1000, anerkannt werden. Fiir die Priifung von eingelnen
Rohrverbindungen ist die Oberfldche fiir die Priifung ,,W* entspre-
chend der Oberfldche eines 1 m langen Rohrabschnitts zu wdhlen,
falls nicht anders gefordert. Die Priifungsanforderungen entspre-
chen denen nach 13.3.4 (Verfahren ,,W*) mit einem Priifdruck
von 50 kPa am Rohrscheitel. Die Bedingungen der Priifung ,,L“
entsprechen den Grundsdtzen in 13.2 (Verfahren ,,.L“) und sind im
Eingelfall festzulegen.“

Die hier geforderten, im Einzelfall festzulegenden Bedin-
gungen fiir die Priifungen mit dem Priifmedium Luft werden in
der Praxis leider zu selten vor der Priifung getroffen. Dabei wa-
re dies nicht nur sinnvoll sondern auch notwendig, da die Priif-
gerate unterschiedliche Priifvolumina aufweisen und das Priif-
volumen bei der Einzelverbindungspriifung erheblichen Ein-
fluss auf das Priifergebnis hat. Eine Abstimmung der Kriterien
vor der Priifung vermeidet nachtrigliche Diskussionen zum
Thema. Da DIN EN 1610 keine weiteren Vorgaben und Anfor-
derungen zur Priifung einzelner Verbindungen enthilt, ist es
empfehlenswert, diesbeziiglich ergédnzend die Vorgaben des
DWA-Arbeitsblattes 139 vertraglich zu vereinbaren.

Einzelverbindungspriifung nach DWA-A 139

DWA-A 139 gibt im Abschnitt 13 ,Verfahren und Anforderun-
gen fiir Dichtheitspriifungen von Freispiegelleitungen“ wichti-

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten die
Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unterschied-
lichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeicheninhaber bei
der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen sowie deren
Dokumentation.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

ge allgemeine Hinweise fiir die Durchfiihrung der Dichtheits-
priifungen. Dabei sind u. a. folgende Festlegungen hinsichtlich
der einzusetzenden Geréte beschrieben, die auch fiir die Ein-
zelverbindungspriifung einzuhalten sind:

* Mindestanforderungen an die Priifausriistung

* Kennzeichnung der Absperrelemente

* Nachweis einer durchgefiihrten Kalibrierung

* Nachweis der Dichtheit der Priifeinrichtung

* Vorgaben zur Befiilleinrichtung fiir Verfahren ,L“

Dariiber hinaus enthélt Abschnitt 13.4.1 weitere Angaben,
die im Falle einer Priifung einzelner Rohrverbindungen einzu-
halten sind. Dies betrifft unter anderem die exakte Positionie-
rung der Absperrelemente, die Einsehbarkeit des Priifraumes
sowie die Verwendung von Doppelpackersystemen.

Die Priifung einzelner Rohrverbindungen stellt héhere An-
forderungen an die Dichtheit des Systems als die haltungswei-
se Dichtheitspriifung. Um die Anforderungen exakter aufeinan-
der abzustimmen, sollten die Ergebnisse der Einzelverbin-
dungspriifung im Rahmen einer sogenannten Abweichungsbe-
trachtung bezogen auf die Haltungsldnge bewertet werden.
Hierzu gibt das DWA Arbeitsblatt 139 im Anhang H entspre-
chende Hinweise.

Eine Einzelverbindungspriifung ist verglichen mit der hal-
tungsweisen Priifung fehleranfilliger; insbesondere dann,
wenn bei der Priifung mit Luftiiberdruck das Priifvolumen zu-
gunsten einer kurzen Priifzeit minimiert wird. Daher ist in der
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Regel die haltungs- oder abschnittsweise Priifung — wo tech-
nisch moéglich - einer Einzelverbindungspriifung vorzuziehen.

Priifung, Verfahren ,,L*

Die Priifzeit bei der Priifung mit Luft ist abhéngig von der Art des
eingesetzten Priifgerites. Bei Priifgeréten, deren Priifraum iiber
den gesamten Rohrquerschnitt uneingeschrankt ist, konnen die
Priifzeiten der Tabelle fiir die haltungsweise Dichtheitspriifung
entnommen oder nach den zugehoérigen Gleichungen berechnet
werden. Bei Priifgerdten mit ringférmigen Priifraum, berechnet
sich die Priifzeit in Abhangigkeit des ringférmigen Priifraumvo-
lumens (V) und der Wandflache des Priifraumes (A).

Wiéhrend der Priifung ist der Priifraum wasserfrei zuhalten.
Uber eine Referenzmessung an einem ,optisch dichten“ Rohr-
stlick neben der zu priifenden Rohrverbindung ist im Vorfeld si-
cherzustellen, dass die Priifapparatur einerseits und die Kon-
taktflache zwischen Absperrelement und Rohrwand anderer-
seits dicht ist. Nach Aufbringen des Priifdruckes ist eine Beru-
higungszeit von mindestens 30 Sekunden abzuwarten, in der
sich die Luft- der Rohrwandungstemperatur angleicht. Die Prii-
fung sollte folgendermafen durchgefiihrt werden:

Reinigung des Priifabschnittes und ggf. Absperrungen
moglicher Zufliisse (Wasserfreiheit)

Testen des Priifgerates auf Funktionsfahigkeit
Durchfiihrung der Referenzmessung

Positionierung des Priifgerétes

* Aufbringung des Priifdruckes und Abwarten der Beruhi-
gungszeit

Messung des Druckverlustes

* ggf. bei nicht bestandener Priifung: Abweichungsbetrach-
tung nach Anhang H

Priifung, Verfahren ,,W*

Fiir die Priifung mit Wasser gelten fiir den Wasserzugabewert,
den Priifdruck und die Ersatzrohrlédnge (1,0 m) die Vorgaben
der DIN EN 1610 bzw. Abschnitt 13.3 des DWA-A 139 fiir die
haltungsweise Dichtheitspriifung. Bei Betonrohren mit DN gro-
Ber 1000 kann die Priifzeit in Abstimmung zwischen Auftrag-
geber und Auftragnehmer von 30 auf 10 Minuten verkiirzt wer-
den.

Die Wasserzugabemenge betrdgt in diesem Fall dann
0,035 1/m? bzw. 0,05 1/m? bei zementgebundenen oder zemen-
tausgekleideten Rohrleitungen. Bei kleineren Durchmessern
wiirde eine Verkiirzung der Priifzeiten schnell zu Priifkriterien
fiihren, die fiir die Baustellenpraxis ungeeignet sind.

Protokollierung

Nach Abschnitt 13.5 des DWA-A 139 ist fiir jede einzelne Prii-
fung einer Rohrverbindung unmittelbar nach Beendigung der
Priifung von dem Aufsicht Fiihrenden ein Priifprotokoll anzu-
fertigen und dieses durch Unterschrift zu bestatigen. Dies gilt
auch im Falle einer nichtbestanden Priifung. Im Einzelnen
muss das Protokoll Angaben zu den folgenden Punkten enthal-
ten:

* Objektbezogene Daten (u.a. Priifort, Strallenname,
Auftraggeber, Auftragnehmer etc.)

Prinzipskizze der Priifgerdte zur Durchfiihrung einer Dichtheits-
priifung einer Einzelrohrverbindung gemdf DWA-A 139.

Abb.: DWA-A 139

* Bestandsdaten des zu priifenden Objektes (u.a. Priifab-
schnitt, Nennweite, Werkstoff, Kanalart etc.)

* Priifbezogenen Daten (u.a. Angaben {iber die Priifvor-
schrift, Priifdruck, Datum, Uhrzeit, Priifzeit etc.)

* Darstellung des Messergebnisses (u.a. grafische Darstellung
des Druckverlaufes, Angaben {iber die gemessene
Druckdifferenz bzw. zuldssige Wasserzugabe etc.)

Zusammenfassung

Undichtheiten in Leitungen und Kanélen kénnen - iiber die
Verunreinigung von Boden und Grundwasser hinaus — auch de-
ren Nutzungsdauer verkiirzen bzw. Standsicherheit gefihrden.
Dabher ist deren Dichtheit {iber ein entsprechende Priifung mit
dem Medium Wasser oder Luft nachzuweisen. Die Dichtheits-
priifung einzelner Rohrverbindungen stellt im Vergleich zur
haltungsweisen Priifung andere und in der Regel weitergehen-
de Anforderungen an Qualifikation und Ausstattung eines Un-
ternehmens.

Im Rahmen der Baustellen- und Firmenbesuche bewerten
die Priifingenieure der Giitegemeinschaft Kanalbau die unter-
schiedlichen Arbeits- und Verfahrensweisen der Giitezeichenin-
haber bei der Dichtheitspriifung von Einzelrohrverbindungen
sowie deren Dokumentation. Derzeit fithren die beauftragten
Priifingenieure jahrlich fast 4.000 unangekiindigte Baustellen-
besuche im Rahmen der Giitesicherung Kanalbau durch.

Die Giitesicherung RAL-GZ 961 bietet dem Auftraggeber so-
mit Orientierung bei der Bewertung der fachlichen Eignung
von ausfiihrenden Unternehmen, auch in Bezug auf die ver-
gleichsweise komplexe Priifung einzelner Rohrverbindungen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«gZEIo,Y

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef <G

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '

w2

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
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Guteschutz Kanalbau

Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat

Baustellen im Fokus

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftrag-
ten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjéhrige Baustellenerfahrung und fiihren auf dieser Grund-
lage derzeit etwa 3.700 unangemeldete Baustellenbesuche pro
Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Giitezeichen durch.

Bei MaRnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Prii-
fingenieur an, ob die Bauausfithrung den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaube-
dingungen des Rohres den Vorgaben aus der Statik entspre-
chen. Daneben werden die personelle und maschinentechni-
sche Ausstattung und die Eigeniiberwachungsunterlagen
gepriift.

Natiirlich kommt es vor, dass die Priifingenieure vor Ort auf
Méngel stoRen: ,,Bei Malinahmen der offenen Bauweise geho-
ren unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen Boden, fehlen-
de Abwasserhaltungen, ungesicherte Grében im Bereich que-
render Leitungen oder eine unsachgeméRe und damit geféhr-
liche Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand dazu®,
erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Auliendienst, Giitege-
meinschaft Kanalbau.

Erforderliche Angaben vorhanden

Die Einhaltung der einschldgigen technischen Regelwerke wird
im Rahmen der Baustellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung
von Leitungsgraben ist fiir den tiefbautechnischen Teil DIN
4124 die sicherheitstechnisch wichtigste Richtlinie — sie gilt fiir
geboschte und fiir verbaute Baugruben und Graben, die von
Hand oder maschinell ausgehoben werden.

Abweichende Vorgehensweisen oder Versdumnisse konnen
nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit
den Erfolg der Baumalinahme beeinflussen, sondern unter Um-
standen auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.

Gefahrenpotenzial

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben koénnen einstiirzen
und in der Baugrube Beschiftigte erheblich gefdhrden. Auch
konnen Personen bei Arbeiten nahe am Baugrubenrand mit
Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube stiirzen.
Hinzu kommen statische Aspekte: Nicht fachgerecht einge-
stellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des umlie-
genden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schadigen
kann.

,Dementsprechend muss die Verkleidung von freigelegen
Erdwanden von der Geldndeoberflache bis zur Baugruben-
bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraft-
schliissig am Boden anliegen“, so Fandrich (siehe Abb. 1.)

Abb. 1: Fachgerecht () und unsachgemdp (r.): Nicht fachgerecht
eingestellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des um-
liegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiih-
ren, welche die angrenzende Bebauung erheblich schédigen
kann.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Mit dem Gesetz im Konflikt

Andere Mingel erfiillen durchaus einen Straftatbestand. So
zum Beispiel eine fehlende Abwasserhaltung, die eine fachge-
rechte Rohrverlegung verhindert und dariiber hinaus zu Bo-
den- und Wasserverschmutzungen fiihren kann (siehe Abb. 2).
In § 324 Strafgesetzbuch (StGB) ,,Gewdsserverunreinigung*
heil3t es hierzu:

(1) Wer unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen
Eigenschaften nachteilig verandert, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fiinf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.

(3) Handelt der Téter fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe
bis zu drei Jahren oder Geldstrafe.

,Vor diesem Hintergrund sind alle Baubeteiligten gut bera-
ten, sich an den entsprechenden Vorschriften und Regelwerken
zu orientieren”, so Fandrich weiter.

Rahmenbedingungen sind definiert

Auch eine unsachgeméfe Sicherung im Bereich der Stirnwand
einer Baugrube kann gefihrlich werden. DIN 4124 definiert,
unter welchen Randbedingungen auf den Stirnwandverbau des
Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die Stirnwénde von Gra-
ben in mindestens steifem bindigem Boden diirfen bis zu einer
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Abb. 2: Fachgerecht (l.) und unsachgemdp (r.): Keine Bagatelle —
wer unbefugt ein Gewdsser verunreinigt oder sonst dessen Eigen-
schaften nachteilig verdndert, kommt mit dem Gesetz in Konflikt.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Tiefe von 1,75 m und einer Breite von 1,25 m senkrecht abge-
schachtet werden. In allen anderen Fillen, auch in Bauzustin-
den vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirn-
wénde wie die Langswiande durch Béschung oder Verbau zu si-
chern, sofern diese Bereiche betreten werden.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situa-
tionen wie diese vor, ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravie-
rendere Mangel werden im Priifbericht dem Giiteausschuss der
Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt
dann dem Vorstand der Giitegemeinschaft ggf. entsprechende
Ahndungsmafnahmen. Bei festgestellten und dokumentierten
Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndun-
gen vor: ,zusitzliche Auflagen®, , Verkiirzung des Besuchsinter-
valls“, ,Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder dauerhafter
Entzug des Giitezeichens®.

2017 wurden auf Basis der Auswertungen von Baustellen-
und Firmenbesuchen in 593 Fillen zusatzliche Auflagen im
Rahmen der Eigeniiberwachung beschlossen (Art 1) und in 81
Fillen die Besuchsintervalle verkiirzt (Art 2). Zudem wurden
176 Verwarnungen (Art 3) ausgesprochen und in 11 Féllen
wurde das Giitezeichen entzogen (Art 4).

Unbiirokratisch beseitigen

»Kleinere festgestellte Madngel werden natiirlich auch erfasst,
konnen aber meist schnell und ohne Folgen beseitigt werden
und fithren dann nicht zwangsldufig zu Ahndungsmaf3nah-
men“, weif Fandrich aus der langjéhrigen Baustellenpraxis. So
zum Beispiel beim Vorhandensein von Aussparungen im Ver-
bausystem, etwa im Bereich von querenden Versorgungsleitun-
gen (Abb. 3). Diese sind grundsétzlich nicht zulédssig — die Ver-
kleidung muss vollflachig sein, so dass durch Fugen und St63e
kein Boden durchtreten kann. Hinter dem Verbau entstandene
Hohlrdume sind sofort kraftschliissig zu verfiillen.

»In solchen Fillen fordern die Priifingenieure in der Regel
die Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die Baustel-
le im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der
Praxis bewahrt“, so Fandrich. Auch wenn alles in Ordnung ist,

wird das Ergebnis im Priifbericht festgehalten, ebenso wenn
Abweichungen festgestellt werden.

Voraussetzung fiir fachgerechte Ausfiihrung

Auf diese Weise trégt die Arbeit des Giiteausschusses in Zusam-
menarbeit mit den beauftragten Priifingenieuren dazu bei, dass
Erfahrung und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret doku-
mentiert und bewertbar gemacht werden. Auftraggeber kon-
nen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung
der Bietereignung durchfithren. Uber die Auswahl einer fach-
lich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir eine
fachgerechte Ausfithrung der Manahme geschaffen, denn die
Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer
fachgerechten Planung und Bauiiberwachung machen den Er-
folg einer Mafnahme planbar.

Ziel der Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen
an die Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung
und natiirlich auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger
Fehler die Ausfiihrungsqualitat kontinuierlich verbessert wird.

Abb. 3: Fachgerecht (l.) und unsachgemapg (r.): Aussparungen im
Verbausystem sind grundsdtzlich nicht zuldssig — die Verkleidung
muss vollfldchig sein.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Soweit ausfithrende Unternehmen ein Giitezeichen Kanal-
bau fiihren, kénnen sich Auftraggeber oder Planer bei Fragen
im Rahmen der Bauiiberwachung auch an den Priifingenieur in
ihrer Region wenden. Auch dieses Angebot der RAL-Giitesiche-
rung wird wahrgenommen und tragt zu einem vertrauensvol-
len Verhéltnis der beteiligten Baupartner bei, die letztlich ein
gemeinsames Ziel verfolgen. Uberall da, wo Auftraggeber auf
die Qualifikation der beauftragten Dienstleister im Rahmen ei-
nes fairen Wettbewerbs achten, kommt dies der Allgemeinheit
zugute, denn qualitativ hochwertig ausgefiihrte Tiefbaumal3-
nahmen sind wirtschaftlich und schonen Umwelt und Gebiih-
renzahler.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Priifingenieure stoBen auf Mangel
Gutegemeinschaft Kanalbau entzog 2017 elf
Unternehmen das Giitezeichen

Themen:  Oldenburger Rohrleitungsforum, Rohr- und Leitungsbau, Giiteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der RAL-
Gltesicherung Kanalbau ist die
Uberpriifung der
Gutezeicheninhaber durch die
beauftragten Prifingenieure. Die
rd. 30 Ingenieure verfigen Gber
langjahrige Baustellenerfahrung
und fuhren auf dieser Grundlage
derzeit etwa 3700 unangemeldete

Fachgerecht (I.) und unsachgemag (r.): Ein nicht -
fachggerecht e(in)gestellter Vergbau hat( E)influss auf das Bau?tellenbesuche pro Jahr be_'
Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann z. B. ausfihrenden Unternehmen mit
zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende Bebauung ~ Gutezeichen durch. Bei
erheblich schadigen kann. MaRBnahmen der offenen
Foto: Giiteschutz Kanalbau Bauweise schaut sich der

Prifingenieur an, ob die

Bauausfiihrung den allgemein
anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaubedingungen des
Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben werden die personelle und
maschinentechnische Ausstattung und die Eigenliberwachungsunterlagen gepruft.
Natdrlich kommt es vor, dass die Prifingenieure vor Ort auf Méngel stoBen: "Bei
MaRnahmen der offenen Bauweise gehéren unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen
Bdéden, fehlende Abwasserhaltungen, ungesicherte Graben im Bereich querender
Leitungen oder eine unsachgemafe und damit geféhrliche Sicherung der Baugrube im
Bereich der Stirnwand dazu", erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leiter des AuBendienstes
bei der Gltegemeinschaft Kanalbau. Die Einhaltung der einschlagigen technischen
Regelwerke wird im Rahmen der Baustellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung von
Leitungsgraben ist fir den tiefbautechnischen Teil DIN 4124 die sicherheitstechnisch
wichtigste Richtlinie — sie gilt fur gebdschte und fir verbaute Baugruben und Graben, die
von Hand oder maschinell ausgehoben werden. Abweichende Vorgehensweisen oder
Versaumnisse kdnnen nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit den
Erfolg der BaumaBnahme beeinflussen, sondern unter Umstanden auch ein erhebliches
Gefahrenpotenzial bergen.

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben koénnen einstiirzen und in der Baugrube
Beschéftigte erheblich gefahrden. Auch kdnnen Personen bei Arbeiten nahe am
Baugrubenrand mit Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube sturzen. Hinzu
kommen statische Aspekte: Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau hat Einfluss auf das
Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren,
welche die angrenzende Bebauung erheblich schadigen kann. "Dementsprechend muss
die Verkleidung von freigelegten Erdwanden von der Gelédndeoberflache bis zur
Baugruben- bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraftschlissig am
Boden anliegen", so Fandrich.

Andere Méangel erfillen sogar einen Straftatbestand, z. B. eine fehlende Abwasserhaltung,
die eine fachgerechte Rohrverlegung verhindert und dartiber hinaus zu Boden- und
Wasserverschmutzungen fiihren kann. In § 324 des Strafgesetzbuches steht: "Wer
unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen Eigenschaften nachteilig veréndert,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fiinf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar. Handelt der Tater fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren
oder Geldstrafe." Auch eine unsachgeméBe Sicherung im Bereich der Stirnwand einer
Baugrube kann geféhrlich werden. DIN 4124 definiert, unter welchen Randbedingungen
auf den Stirnwandverbau des Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die Stirnwénde von
Gréaben in mindestens steifem bindigem Boden durfen bis zu einer Tiefe von 1,75 m und
einer Breite von 1,25 m senkrecht abgeschachtet werden. In allen anderen Fallen, auch in
Bauzustanden vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirnwande wie die
Langswande durch Béschung oder Verbau zu sichern, sofern diese Bereiche betreten
werden. Findet der Prifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie diese vor,
ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravierendere Méangel werden im Priifbericht dem
Guteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem
Vorstand der Gutegemeinschaft ggf. entsprechende Ahndungsmafinahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: "zuséatzliche Auflagen”, "Verkirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung"
oder ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Gitezeichens". 2017 wurden auf Basis
der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 593 Fallen zusatzliche
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Auflagen im Rahmen der Eigenliberwachung beschlossen und in 81 Fallen die
Besuchsintervalle verkirzt. Zudem wurden 176 Verwarnungen ausgesprochen und in elf
Féllen wurde das Giitezeichen entzogen.

"Kleinere festgestellte Mangel werden naturlich auch erfasst, kdnnen aber meist schnell
und ohne Folgen beseitigt werden und flihren dann nicht zwangslaufig zu
AhndungsmaBnahmen", wei3 Fandrich aus der langjéhrigen Baustellenpraxis. So z. B.
beim Vorhandensein von Aussparungen im Verbausystem, etwa im Bereich von querenden
Versorgungsleitungen. Diese sind grundsétzlich nicht zul&ssig — die Verkleidung muss
vollflachig sein, so dass durch Fugen und StéBe kein Boden durchtreten kann. Hinter dem
Verbau entstandene Hohlrdume sind sofort kraftschliissig zu verfiillen. "In solchen Fallen
fordern die Prifingenieure in der Regel die Beseitigung der Beanstandungen und
besuchen die Baustelle im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der Praxis
bewéhrt", so Fandrich. Auch wenn alles in Ordnung ist, wird das Ergebnis im Prifbericht
festgehalten, ebenso wenn Abweichungen festgestellt werden.

Soweit ausflihrende Unternehmen ein Gitezeichen Kanalbau fiihren, kénnen sich
Auftraggeber oder Planer bei Fragen im Rahmen der Bauuberwachung auch an den
Prifingenieur in ihrer Region wenden. "Auch dieses Angebot der RAL-Gitesicherung wird
wahrgenommen und tragt zu einem vertrauensvollen Verhéltnis der beteiligten Baupartner
bei, die letztlich ein gemeinsames Ziel verfolgen", so ein Sprecher der Glitegemeinschaft.

Dieser Artikel erschien in der Ausgabe Allgemeine Bauzeitung 06/2019.
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Priifingenieure stoBen auf Mangel
Gutegemeinschaft Kanalbau entzog 2017 elf
Unternehmen das Giitezeichen

Themen:  Oldenburger Rohrleitungsforum, Rohr- und Leitungsbau, Giiteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der RAL-
Gltesicherung Kanalbau ist die
Uberpriifung der
Gutezeicheninhaber durch die
beauftragten Prifingenieure. Die
rd. 30 Ingenieure verfigen Gber
langjahrige Baustellenerfahrung
und fuhren auf dieser Grundlage
derzeit etwa 3700 unangemeldete

Fachgerecht (I.) und unsachgemag (r.): Ein nicht -
fachggerecht e(in)gestellter Vergbau hat( E)influss auf das Bau?tellenbesuche pro Jahr be_'
Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann z. B. ausfihrenden Unternehmen mit
zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende Bebauung ~ Gutezeichen durch. Bei
erheblich schadigen kann. MaRBnahmen der offenen
Foto: Giiteschutz Kanalbau Bauweise schaut sich der

Prifingenieur an, ob die

Bauausfiihrung den allgemein
anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die Einbaubedingungen des
Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben werden die personelle und
maschinentechnische Ausstattung und die Eigenliberwachungsunterlagen gepruft.
Natdrlich kommt es vor, dass die Prifingenieure vor Ort auf Méngel stoBen: "Bei
MaRnahmen der offenen Bauweise gehéren unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen
Bdéden, fehlende Abwasserhaltungen, ungesicherte Graben im Bereich querender
Leitungen oder eine unsachgemafe und damit geféhrliche Sicherung der Baugrube im
Bereich der Stirnwand dazu", erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leiter des AuBendienstes
bei der Gltegemeinschaft Kanalbau. Die Einhaltung der einschlagigen technischen
Regelwerke wird im Rahmen der Baustellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung von
Leitungsgraben ist fir den tiefbautechnischen Teil DIN 4124 die sicherheitstechnisch
wichtigste Richtlinie — sie gilt fur gebdschte und fir verbaute Baugruben und Graben, die
von Hand oder maschinell ausgehoben werden. Abweichende Vorgehensweisen oder
Versaumnisse kdnnen nicht nur den einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit den
Erfolg der BaumaBnahme beeinflussen, sondern unter Umstanden auch ein erhebliches
Gefahrenpotenzial bergen.

Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben koénnen einstiirzen und in der Baugrube
Beschéftigte erheblich gefahrden. Auch kdnnen Personen bei Arbeiten nahe am
Baugrubenrand mit Gestein und Erdreich abrutschen und in die Baugrube sturzen. Hinzu
kommen statische Aspekte: Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau hat Einfluss auf das
Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren,
welche die angrenzende Bebauung erheblich schadigen kann. "Dementsprechend muss
die Verkleidung von freigelegten Erdwanden von der Gelédndeoberflache bis zur
Baugruben- bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraftschlissig am
Boden anliegen", so Fandrich.

Andere Méangel erfillen sogar einen Straftatbestand, z. B. eine fehlende Abwasserhaltung,
die eine fachgerechte Rohrverlegung verhindert und dartiber hinaus zu Boden- und
Wasserverschmutzungen fiihren kann. In § 324 des Strafgesetzbuches steht: "Wer
unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen Eigenschaften nachteilig veréndert,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fiinf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist
strafbar. Handelt der Tater fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren
oder Geldstrafe." Auch eine unsachgeméBe Sicherung im Bereich der Stirnwand einer
Baugrube kann geféhrlich werden. DIN 4124 definiert, unter welchen Randbedingungen
auf den Stirnwandverbau des Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die Stirnwénde von
Gréaben in mindestens steifem bindigem Boden durfen bis zu einer Tiefe von 1,75 m und
einer Breite von 1,25 m senkrecht abgeschachtet werden. In allen anderen Fallen, auch in
Bauzustanden vor Erreichen der geplanten Grabensohle, sind die Stirnwande wie die
Langswande durch Béschung oder Verbau zu sichern, sofern diese Bereiche betreten
werden. Findet der Prifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie diese vor,
ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravierendere Méangel werden im Priifbericht dem
Guteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem
Vorstand der Gutegemeinschaft ggf. entsprechende Ahndungsmafinahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor: "zuséatzliche Auflagen”, "Verkirzung des Besuchsintervalls", "Verwarnung"
oder ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Gitezeichens". 2017 wurden auf Basis
der Auswertungen von Baustellen- und Firmenbesuchen in 593 Fallen zusatzliche
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Auflagen im Rahmen der Eigenliberwachung beschlossen und in 81 Fallen die
Besuchsintervalle verkirzt. Zudem wurden 176 Verwarnungen ausgesprochen und in elf
Féllen wurde das Giitezeichen entzogen.

"Kleinere festgestellte Mangel werden naturlich auch erfasst, kdnnen aber meist schnell
und ohne Folgen beseitigt werden und flihren dann nicht zwangslaufig zu
AhndungsmaBnahmen", wei3 Fandrich aus der langjéhrigen Baustellenpraxis. So z. B.
beim Vorhandensein von Aussparungen im Verbausystem, etwa im Bereich von querenden
Versorgungsleitungen. Diese sind grundsétzlich nicht zul&ssig — die Verkleidung muss
vollflachig sein, so dass durch Fugen und StéBe kein Boden durchtreten kann. Hinter dem
Verbau entstandene Hohlrdume sind sofort kraftschliissig zu verfiillen. "In solchen Fallen
fordern die Prifingenieure in der Regel die Beseitigung der Beanstandungen und
besuchen die Baustelle im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der Praxis
bewéhrt", so Fandrich. Auch wenn alles in Ordnung ist, wird das Ergebnis im Prifbericht
festgehalten, ebenso wenn Abweichungen festgestellt werden.

Soweit ausflihrende Unternehmen ein Gitezeichen Kanalbau fiihren, kénnen sich
Auftraggeber oder Planer bei Fragen im Rahmen der Bauuberwachung auch an den
Prifingenieur in ihrer Region wenden. "Auch dieses Angebot der RAL-Gitesicherung wird
wahrgenommen und tragt zu einem vertrauensvollen Verhéltnis der beteiligten Baupartner
bei, die letztlich ein gemeinsames Ziel verfolgen", so ein Sprecher der Glitegemeinschaft.
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Ein klares Bekenntnis zur Qualifikation

Mitgliederzahl der Giitegemeinschaft Kanalbau steigt iiber 4.000

Qualitdt und Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen héngen
von vielen Einflussgrof3en ab, unter anderem von der Qualifi-
kation der ausfithrenden Unternehmen. Dementsprechend for-
dern Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter. Eine zwi-
schen Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern ab-
gestimmte Grundlage zur Bewertung der Eignung bietet die
Giitesicherung RAL-GZ 961.

Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau haben fiir be-
stimmte Ausfithrungsbereiche ihre technische Leistungsfdhig-
keit, besondere Erfahrung und Zuverlassigkeit nachgewiesen.
Dieses System funktioniert seit 28 Jahren. Aus den ersten 38
Unternehmen, die ihre Qualifikation mit einem Giitezeichen
nachgewiesen haben, sind mittlerweile mehr als 2.500 gewor-
den.

Viele bekennen sich mit einer Mitgliedschaft in der Giitege-
meinschaft zu den Zielen der Giitesicherung. Das driickt sich
auch in Zahlen aus: Seit Oktober dieses Jahres hat die Giitege-
meinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder!

+++ 1988: Erste Mitgliedschaften +++
+++ 1993: 1.000 Mitglieder +++
+++1998: 2.000 Mitglieder +++
+++ 2008: 3.000 Mitglieder +++
+++ 2018: 4.000 Mitglieder +++

+++ Nachhaltige Ergebnisse gemeinsames Ziel +++

In der Giitesicherung wirken Auftragnehmer, Auftraggeber und
Ingenieurbiiros gemeinsam und paritatisch, damit die erreich-
ten Losungen stets qualitativ hochwertig bleiben. Zu den Mit-
gliedern gehoren Firmen, offentliche Auftraggeber und Inge-
nieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Giitesi-
cherung beim Bau, bei der Sanierung, der Inspektion, der
Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Aus-
schreibung und Bauiiberwachung von Abwasserleitungen und
-kandlen fordern, ausfiihren und fordern.

Kontinuierlicher Zuwachs: Seit Griindung der Giitegemein-
schaft Kanalbau stieg die Zahl der Mitglieder in jedem Jahr. Im

Seit Griindung der Glitegemeinschaft Kanalbau stieg die Zahl der
Mitglieder in jedem Jahr kontinuierlich an. Im Oktober betrug die
Gesamtzahl 4.007.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Oktober betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitege-
meinschaft 4.007. Davon entfielen auf die Gruppe Art 1 (Auf-
tragnehmer) 2.568, auf die Gruppe 2 (6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiiros) 1.403 und auf die Gruppe 3 (Fordernde
Firmen, Institutionen und Personen) 36 Mitglieder.

+++Zuwdchse in jedem Jahr +++

Innerhalb von drei Jahrzehnten konnte die Giitegemeinschaft
Kanalbau in jedem Jahr Zuwéchse in jeder Mitgliedsgruppe
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verzeichnen. Hervorzuheben ist die erfreuliche Entwicklung im
Bereich der 6ffentlichen Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

+++2015: 1.000 Mitglied +++

Mitglieder Gruppe 2 (Auftraggeber und Ingenieurbiiros)
Abb.: Giiteschutz Kanalbau

+++ Das Kanalnetz +++

Mit der Forderung nach Qualifikation {ibernehmen Auftragge-
ber Verantwortung fiir nachfolgende Generationen. Es gilt, ei-
nes der grofiten Anlagevermdgen unserer Gesellschaft zu be-
wahren. Das offentliche Kanalnetz umfasst rund 575.000 km.
Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der Abwas-
serentsorgung (631 Mrd. Euro) alleine iibertreffen bereits den
Wiederbeschaffungswert aller Verkehrsanlagen (489 Mrd. Eu-
ro) um rund 140 Milliarden Euro.

+++ Bestandserhaltung +++

Qualitdt und Dauerhaftigkeit beziehen sich nicht nur auf den
Bau von Entwésserungsleitungen. Die Anforderung an Dicht-
heit und Funktionalitit von oft mehr als 100 Jahre alten Ent-
wisserungskanélen und -leitungen ist ein wichtiger Teilaspekt.
Mit der Giitesicherung RAL-GZ 961 fiir die Bereiche Kanalbau
in offener Bauweise, Vortrieb, Sanierung, Inspektion, Reini-
gung und Dichtheitspriifung arbeitet die Glitegemeinschaft am
zentralen Thema Ausfithrungsqualitét.

+++Vorteile nutzen +++

Vor diesem Hintergrund fordern Auftraggeber und Ingenieur-
biiros die Bietereignung auf Grundlage der Anforderungen in
der Giitesicherung Kanalbau, RAL-GZ 961. Thre Qualititsziele
und die daraus resultierenden Anspriiche an die Qualitat sig-
nalisieren Auftraggeber dariiber hinaus auch durch ihre Mit-
gliedschaft in der Giitegemeinschaft Kanalbau.

+++ 2008: Erste Giitezeichen ABS +++
+++ 2010: Erste Giitezeichen ABV +++
+++ 2012: Erste Giitezeichen ABAK +++

Diese Ziele verbinden Auftraggeber entsprechender Maf3nah-
men mit Ingenieurbiiros und Auftragnehmern, die iiber die
notwendige Fachkunde fiir die Ausschreibung und Bauiiberwa-

chung bzw. fiir die Ausfithrung entsprechender Kanalbaumaf3-
nahmen verfiigen.

Alle diese Parteien sind Bestandteil der Giitegemeinschaft
und gestalten diese gemeinsam. Gemeinsam nutzen sie auch
die Vorteile, die sich aus der Zugehorigkeit zur Giitegemein-
schaft ergeben.

+++ Informationspool mit Praxisbezug +++

Hinzu kommt ein umfangreiches Veranstaltungsangebot der
Giitegemeinschaft, das fiir Mitglieder kostenfrei angeboten
wird. Zum Angebot zdhlen zum Beispiel Auftraggeber-Fachge-
sprache zu den Themen Allgemeiner Kanalbau in offener Bau-
weise, Rohrvortrieb, Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung
oder Dichtheitspriifung sowie Erfahrungsaustausche von Auf-
traggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiih-
rungsqualitat.

Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals wurden auf
der Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE
gesammelt und geordnet. Mit ,,Veranstaltungen®, , Arbeitshil-
fen®, ,E-Learning“ und ,, Technisches Regelwerk“ existieren vier
verschiedene Bereiche, die den Mitgliedern vorbehalten und da-

her passwortgeschiitzt sind.

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Giitegemein-
schaft belegt die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im
Kanalbau. Fiir Ingenieurbiiros und ausfiithrende Unternehmen
ist ein qualitativ hochwertiges Bauwerk eine Visitenkarte. Fiir
die Auftraggeber solcher Bauwerke ist Qualitidt die Vorausset-
zung dafiir, dass die Ziele langfristig angelegter Sanierungspla-
nungen erreicht werden.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Zuwiichse in jedem Jahr

Innerhalb von drei Jahrzehnten konnte die
Giitegemeinschaft Kanalbau in jedem Jahr
Zuwiichse in jeder Mitgliedsgruppe verzeichnen.
Hervorzuheben ist die erfreuliche Entwicklung
im Bereich der éffentlichen Auftraggeber und
Ingenieurbiiros.

2015: 1.000 Mitglied

Das Kanalnetz

Mit der Forderung nach Qualifikation fiber-
nehmen Auftraggeber Verantwortung fiir
nachfolgende Generationen. Es gilt, eines der
grofiten Anlagevermogen unserer Gesell-
schaft zu bewahren. Das offent-

liche Kanalnetz umfasst rund

575.000 km. Die Wiederbeschaf-
fungskosten der Einrichtungen der
Abwasserentsorgung (631 Mrd.

Euro) alleine iibertreffen bereits

den Wiederbeschaffungswert aller
Verkehrsanlagen (489 Mrd. Euro)

um rund 140 Milliarden Euro,

Bestandserhaltung

Qualitit und Dauerhaftigkeit be-
ziehen sich nicht nur auf den Bau
von Enmtwiisserungsleitungen. Die
Anforderung an  Dichtheit und
Funktionalitdt von oft mehr als 100
Jahre alten Entwiisserungskandlen
und -leitungen ist ein wichriger
Teilaspekt. Mit der Giitesicherung
RAL-GZ 961 fiir die Bereiche Kanal-
bau in offener Bauweise, Vortrieb,
Sanierung, Inspektion, Reinigung
und Dichtheitspriifung arbeitet die
Giitegemeinschaft am zentralen
Thema Ausfithrungsqualitét.

Vorteile nutzen

Vor diesemn Hintergrund fordern
Auftraggeber und Ingenieurbiiros
die Bietereignung auf Grundlage der
Anforderungen in der Giitesicherung
Kanalbau, RAL-GZ 961, lhre Qualitiits-
ziele und die daraus resulticrenden
Anspriiche an die Qualitdt signali-
sieren Auftraggeber dartiber hinaus
auch durch ihre Mitgliedschaft in
der Giitegemeinschaft Kanalbau.
2008; Erste Giltezeichen ABS

2010: Erste Giitezeichen ABV

2012: Erste Giitezeichen ABAK

Diese Ziele verbinden Auftraggeber
entsprechender MaBnahmen mit
Ingenieurbiiros und Auftragnehmern,
die tiber die notwendige Fachkunde
fiir die Ausschreibung und Bautiber-
wachung bzw. fiir die Ausfiihrung

entsprechender Kanalbaumafinahmen verfii-
gen. Alle diese Parteien sind Bestandteil der
Giitegemeinschaft und gestalten diese gemein-
sam. Gemeinsam nutzen sie auch die Vorteile,
die sich aus der Zugehorigkeit zur Giitege-
meinschaft ergeben.

Informationspool mit Praxisbezug

Hinzu kommt ein umfangreiches Veranstal-
tungsangebot der Giitegemeinschaft, das fiir
Mitglieder kostenfrei angeboten wird. Zum
Angebot ziihlen zum Beispiel Auftraggeber-
Fachgespriache zu den Themen Allgemeiner
Kanalbau in offener Bauweise, Rohrvortrieb,
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Kanalsanierung, Inspektion, Reinigung oder
Dichtheitspriifung sowie Erfahrungsaustau-
sche von Auftraggebern, Ingenieurbiiros und
Auftragnehmern zur Ausfithrungsqualitit.
Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der
Giitegemeinschaft belegt die zentrale Bedeu-
tung des Themas Qualitit im Kanalbau. Fiir
Ingenieurbiiros und ausfithrende Unterneh-
men ist ein qualitativ hochwertiges Bauwerk
eine Visitenkarte. Fiir die Auftraggeber sol-
cher Bauwerke ist Qualitiit die Voraussetzung
dafiir, dass die Ziele langfristig angelegter Sa-
nierungsplanungen erreicht werden.

wwuw.kanalbaw.com KDO79
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Giitegemeinschaft Kanalbau
Mitgliederzahl steigt

Themen: Oldenburger Rohrleitungsforum, Rohr- und Leitungsbau, Giiteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Die Gutegemeinschaft Kanalbau wachst: Mit Stand vom Ende des
vergangenen Jahres hat sie mehr als 4000 Mitglieder. Das teilte die Gutegemeinschaft
Kanalbau kirzlich mit. Vor zehn Jahren waren es noch 3000 Mitglieder, vor zwanzig
Jahren dagegen 2000 Mitglieder. Zu den Mitgliedern gehéren Firmen, 6ffentliche
Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Gltesicherung
fordern, ausfiihren und fordern. Die meisten Mitglieder der Guitegemeinschaft Kanalbau
sind Auftragnehmer: 2568 Mitglieder kommen aus dieser Gruppe. Die zweitstérkste
Gruppe sind mit 1403 Mitgliedern 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros. In diesem
Bereich sei die Entwicklung besonders erfreulich, so die Gutegemeinschaft Kanalbau. Hier
stieg die Anzahl der Mitglieder in den vergangenen Jahren Utberproportional: 2015 gab es
noch lediglich 1000 Mitglieder aus diesem Bereich. Zu den beiden groRen Bereichen der
Auftragnehmer und Auftraggeber kommen noch 36 Férdermitglieder.

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Gltegemeinschaft belegt nach Ansicht der
Gltegemeinschaft die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im Kanalbau. Qualitat und
Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen wiirden auch von der Qualifikation der
ausfiihrenden Unternehmen abhangen, so die Giitegemeinschaft. Daher fordern
Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter. Seitens der Auftragnehmer ist dieser
Nachweis eindeutig durch die Vergabe- und Vertragsordnung fir Bauleistungen (VOB Teil
A) gefordert. Hier heil3t es, dass Bauleistungen an "fachkundige, leistungsfahige und
zuverlassige Unternehmen zu vergeben" sind und die "Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit" zu prifen ist. Bei dieser Prifung kann der Auftraggeber auf das System
der RAL-Gutesicherung Kanalbau zurtickgreifen. Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet
eine zwischen Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern abgestimmte
Grundlage zur Bewertung der Eignung. Unternehmen mit Gitezeichen Kanalbau haben fiir
bestimmte Ausfiihrungsbereiche ihre technische Leistungsféhigkeit, besondere Erfahrung
und Zuverlassigkeit nachgewiesen und erfiillen bestimmte Anforderungen fir die
Qualifikation des Personals, den Einsatz von Nachunternehmern und die
Eigenliberwachung. Das Vorliegen der Voraussetzungen wird sowohl am Firmenstandort
als auch auf Baustellen regelmaBig von rd. 30 Ingenieure mit einschlagiger beruflicher
Erfahrung gepruft. Sie fihren z. B. insgesamt jahrlich etwa 3700 unangemeldeter
Baustellenbesuche bei Unternehmen mit dem Glitezeichen durch. So schaut sich der
Prifingenieur bei MaBnahmen der offenen Bauweise an, ob die Bauausfliihrung den
allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und ob die Einbaubedingungen des
Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben priift er die personelle und
maschinentechnische Ausstattung und die Eigenliiberwachungsunterlagen. Stellt er Mangel
fest, kann ein Guteausschuss der Giitegemeinschaft Ahndungen bis hin zum Entzug des
Gltezeichens veranlassen.

Dieses System gibt es seit 28 Jahren. Es helfe dabei, eines der grof3ten Anlagevermdgen
der Gesellschaft zu bewahren, so die Gltegemeinschaft Kanalbau. Das 6ffentliche
Kanalnetz umfasse rd. 575 000 km. Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der
Abwasserentsorgung wiirden 631 Mrd. Euro betragen. Neben der Qualitatssicherung biete
die Giitegemeinschaft ihren Mitglieder aber auch kostenfreie Veranstaltungen wie zum
Beispiel Auftraggeber-Fachgesprache sowie Erfahrungsaustausche von Auftraggebern,
Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiihrungsqualitat. Darliber hinaus wiirden
Fachleute von einem stetig wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Gltegemeinschaft
profitieren.
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Giitegemeinschaft Kanalbau
Mitgliederzahl steigt

Themen: Oldenburger Rohrleitungsforum, Rohr- und Leitungsbau, Giiteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Die Gutegemeinschaft Kanalbau wachst: Mit Stand vom Ende des
vergangenen Jahres hat sie mehr als 4000 Mitglieder. Das teilte die Gutegemeinschaft
Kanalbau kirzlich mit. Vor zehn Jahren waren es noch 3000 Mitglieder, vor zwanzig
Jahren dagegen 2000 Mitglieder. Zu den Mitgliedern gehéren Firmen, 6ffentliche
Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie Institutionen und Personen, die die Gltesicherung
fordern, ausfiihren und fordern. Die meisten Mitglieder der Guitegemeinschaft Kanalbau
sind Auftragnehmer: 2568 Mitglieder kommen aus dieser Gruppe. Die zweitstérkste
Gruppe sind mit 1403 Mitgliedern 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros. In diesem
Bereich sei die Entwicklung besonders erfreulich, so die Gutegemeinschaft Kanalbau. Hier
stieg die Anzahl der Mitglieder in den vergangenen Jahren Utberproportional: 2015 gab es
noch lediglich 1000 Mitglieder aus diesem Bereich. Zu den beiden groRen Bereichen der
Auftragnehmer und Auftraggeber kommen noch 36 Férdermitglieder.

Die stetig wachsende Mitgliederzahl in der Gltegemeinschaft belegt nach Ansicht der
Gltegemeinschaft die zentrale Bedeutung des Themas Qualitat im Kanalbau. Qualitat und
Dauerhaftigkeit von Abwasserleitungen wiirden auch von der Qualifikation der
ausfiihrenden Unternehmen abhangen, so die Giitegemeinschaft. Daher fordern
Auftraggeber Eignungsnachweise der Bieter. Seitens der Auftragnehmer ist dieser
Nachweis eindeutig durch die Vergabe- und Vertragsordnung fir Bauleistungen (VOB Teil
A) gefordert. Hier heil3t es, dass Bauleistungen an "fachkundige, leistungsfahige und
zuverlassige Unternehmen zu vergeben" sind und die "Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit" zu prifen ist. Bei dieser Prifung kann der Auftraggeber auf das System
der RAL-Gutesicherung Kanalbau zurtickgreifen. Die Gutesicherung RAL-GZ 961 bietet
eine zwischen Auftraggebern, Ingenieurbiiros und Auftragnehmern abgestimmte
Grundlage zur Bewertung der Eignung. Unternehmen mit Gitezeichen Kanalbau haben fiir
bestimmte Ausfiihrungsbereiche ihre technische Leistungsféhigkeit, besondere Erfahrung
und Zuverlassigkeit nachgewiesen und erfiillen bestimmte Anforderungen fir die
Qualifikation des Personals, den Einsatz von Nachunternehmern und die
Eigenliberwachung. Das Vorliegen der Voraussetzungen wird sowohl am Firmenstandort
als auch auf Baustellen regelmaBig von rd. 30 Ingenieure mit einschlagiger beruflicher
Erfahrung gepruft. Sie fihren z. B. insgesamt jahrlich etwa 3700 unangemeldeter
Baustellenbesuche bei Unternehmen mit dem Glitezeichen durch. So schaut sich der
Prifingenieur bei MaBnahmen der offenen Bauweise an, ob die Bauausfliihrung den
allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und ob die Einbaubedingungen des
Rohres den Vorgaben aus der Statik entsprechen. Daneben priift er die personelle und
maschinentechnische Ausstattung und die Eigenliiberwachungsunterlagen. Stellt er Mangel
fest, kann ein Guteausschuss der Giitegemeinschaft Ahndungen bis hin zum Entzug des
Gltezeichens veranlassen.

Dieses System gibt es seit 28 Jahren. Es helfe dabei, eines der grof3ten Anlagevermdgen
der Gesellschaft zu bewahren, so die Gltegemeinschaft Kanalbau. Das 6ffentliche
Kanalnetz umfasse rd. 575 000 km. Die Wiederbeschaffungskosten der Einrichtungen der
Abwasserentsorgung wiirden 631 Mrd. Euro betragen. Neben der Qualitatssicherung biete
die Giitegemeinschaft ihren Mitglieder aber auch kostenfreie Veranstaltungen wie zum
Beispiel Auftraggeber-Fachgesprache sowie Erfahrungsaustausche von Auftraggebern,
Ingenieurbiiros und Auftragnehmern zur Ausfiihrungsqualitat. Darliber hinaus wiirden
Fachleute von einem stetig wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Gltegemeinschaft
profitieren.
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Guteschutz Kanalbau

Giite sichern,

Werte erhalten, Zukunft gestalten

Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung unserer Ab-
wassernetze hat das Thema Qualitdt herausragende Bedeu-
tung, da entsprechende Investitionen iiblicherweise auf eine
sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. Netzbetreibern ist
bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfithrung nicht nur
die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirt-
schaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Wenn qualitdtsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und
zuverlassige Planer und ausfiihrende Unternehmen treffen, kon-
nen entsprechende Malsnahmen in aller Regel in der notwendi-
gen Qualitét realisiert werden. Auftraggeber priifen daher vor
der Vergabe konsequent die Eignung der Bieter und Dienstleis-
ter besonders in Hinblick auf die Fachkunde. Seitens der Auf-
tragnehmer ist dieser Nachweis eindeutig durch die Vergabe-
und Vertragsordnung fiir Bauleistungen (VOB Teil A) gefordert.

Hier heit es, dass Bauleistungen an ,fachkundige, leis-
tungsfahige und zuverlédssige Unternehmen zu vergeben“ sind
und die ,Fachkunde, Leistungsfdhigkeit und Zuverlassigkeit*
zu priifen ist. Bei dieser Aufgabe kann der Auftraggeber auf das
System der RAL-Giitesicherung Kanalbau zuriickgreifen. Das
System ist wirkungsvoll, vergaberechtlich gepriift und mini-
miert den Aufwand fiir alle Beteiligten.

Bietereignung obligatorisch

In der Giitegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber und
Auftragnehmer das zugehorige Anforderungsprofil fiir die
fachliche Eignung der ausfiihrenden Unternehmen regelma(3ig
gemeinsam ab. Die in Form der Giite- und Priifbestimmungen
RAL-GZ 961 definierten Anforderungen richten das Augen-
merk unter anderem auf die Erfahrung und Zuverlassigkeit des
Unternehmens, die Qualifikation des Personals, die Beherr-
schung von Technik und Geréten, den Einsatz von Nachunter-
nehmern und die Eigeniiberwachung.

Die Anforderungen werden in Abhéngigkeit der eingesetz-
ten Verfahrenstechnik in unterschiedliche Beurteilungsgruppen
unterteilt (z.B. ,,Gruppen AK3, AK2 oder AK1“ fiir Kanalbau in
offener Bauweise, ,,Gruppen S* fiir grabenlose Sanierung). Auf-
traggeber fordern die so definierte Eignung iiber die Giitesiche-
rung Kanalbau RAL-GZ 961. Auftragnehmer weisen die Erfiil-
lung der Anforderungen iiber das Giitezeichen Kanalbau bzw.
einen entsprechenden Priifbericht nach.

Fast 6.000 mal pro Jahr

Unternehmen, die das Giitezeichen Kanalbau fithren, werden
sowohl am Firmenstandort als auch auf den Baustellen von ei-
nem Priifingenieur mit entsprechender einschlagiger berufli-
cher Erfahrung regelméfig gepriift. In diesem Zusammenhang

Der Priifingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiihrungsqua-
litdt und damit langfristig wirtschaftliche und nachhaltige Inves-
titionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare
Zielvorstellung formulieren und sich fiir dieses Ziel einsetzen.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

fiihren die von der Giitegemeinschaft Kanalbau beauftragten
Priifingenieure bei Giitezeicheninhabern jahrlich etwa 6.000
Priifungen vor Ort durch. Werden hierbei Méngel festgestellt,
kann auf Grundlage des Priifberichtes und der Stellungnahme
des Giitezeicheninhabers ein hierfiir gewahltes und neutral zu-
sammengesetztes Gremium (Giiteausschuss) Ahndungen ver-
anlassen, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die Fachkunde der Bie-
ter transparent, vergaberechtssicher und unaufwéndig im Rah-
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Guteschutz Kanalbau

men der 6ffentlichen Auftragsvergabe priifen. Bei konsequen-
ter Anwendung der RAL-Giitesicherung wird sichergestellt,
dass die kiinftigen Vertragspartner den mit der Mafnahme ver-
bundenen technischen Anforderungen gerecht werden. Fach-
kundige Unternehmen fiihren in Verbindung mit einer ebenso
fachkundigen und vom Umfang angemessenen Bauiiberwa-
chung zum Werkerfolg.

In diesem Zusammenhang ist ein weiterer Aspekt der Giite-
sicherung erwdhnenswert: Ausfithrende Unternehmen mit Gii-
tezeichen Kanalbau fiihren bei ihren MafSnahmen eine Eigen-
iiberwachung durch und bei Fragen des Auftraggebers bzw. In-
genieurbiiros im Rahmen der Bauiiberwachung konnen sich
diese auch an den zustdndigen Priifingenieur des Giiteschutz
Kanalbau wenden.

Gepriifter Mustertext vorhanden

Vor diesem Hintergrund genief3t das System Gitesicherung Ka-
nalbau heute Vertrauen bei bundesweit mehr als 3.000 Verga-
bestellen. Diese machen das Anforderungsniveau RAL-GZ 961
bei ihren Vergaben zur Voraussetzung und priifen die Erfiillung
der Anforderungen z. B. iiber das Giitezeichen Kanalbau. Ein
Mustertext zur Forderung der RAL-Glitesicherung Kanalbau
steht auf www.kanalbau.com unter Auftragsvergabe/Vergabe-
bedingung/Anwendungshilfen zum Herunterladen bereit. Er
wird von Auftraggebern seit vielen Jahren iiberwiegend in der
angebotenen Form als Eignungsanforderung im Vergabeverfah-
ren verwendet.

Eignungsnachweis fiir Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den anderen Beteiligten der Bau- oder
Sanierungsmafinahme aus? Fiir eine erfolgreiche Realisierung
von Baumafinahmen ist der Auftraggeber in aller Regel natiir-
lich ebenso auf einen fachkundigen Partner fiir Ausschreibung

v karialbau.com

Das Zusammenspiel zwischen einer giitegesicherten Ausschrei-
bung (Planer), einer giitegesicherten Ausfiihrung (Auftragneh-
mer) und einer giitegesicherten Bauiiberwachung ist die Grund-
lage fiir die qualitative Durchfiihrung einer Bau- oder Sanierungs-
mafnahme.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Entspricht die Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln
der Technik? Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau (r.) hat
Einfluss auf das Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und
kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende
Bebauung erheblich schédigen kann.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

und Bauiiberwachung angewiesen. Folgerichtig steht daher
auch fiir Ingenieurbiiros ein abgestimmtes Anforderungsprofil
zur Verfiigung. Biiros, die die Erfiillung der Anforderungen
RAL-GZ 961 nachgewiesen haben, fiihren ebenfalls das Giite-
zeichen Kanalbau. Analog zu der Priifung der Bietereignung
konnen Planer ihre Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuver-
lassigkeit belegen.

Qualitdt ist das Ziel

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggeber,
Planer und ausfithrenden Unternehmen ist die Grundlage fiir
die erfolgreiche Durchfithrung von Bau- und Sanierungsmalf3-
nahmen. Die Priifung der Bietereignung auf Basis der RAL-Gii-
tesicherung Kanalbau ist seit vielen Jahren in weiten Teilen des
Bundesgebietes Standard. Mehr und mehr wird neben der
fachlichen Eignung des Auftragnehmers auch die Eignung der
Ingenieurbiiros auf Grundlage der RAL-Giitesicherung Kanal-
bau gepriift.

Dariiber hinaus profitieren die Fachleute von einem stetig
wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Giitegemeinschaft.
Durch einen einfachen und oftmals kostenfreien Zugang zu
Schulungen und Arbeitshilfen werden Qualifikation der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und letztlich die Ausfithrungsqua-
litat gefordert. Zu diesem Zweck bietet die Giitegemeinschaft
regelméRig regionale Fachveranstaltungen sowie E-Learning-
Kurse, Arbeitshilfen und Sammlungen ,, Technischer Regeln“ an.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

KANALBAU
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Giite sichern,

Werte erhalten, Zukunft gestalten

Was leistet RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung unserer Ab-
wassernetze hat das Thema Qualitat herausragende Bedeu-
tung, da entsprechende Investitionen {iblicherweise auf eine
sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. Netzbetreibern ist
bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfithrung nicht nur
die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirt-
schaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Wenn qualitdtsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und
zuverlédssige Planer und ausfithrende Unternehmen treffen, kon-
nen entsprechende Mafnahmen in aller Regel in der notwendi-
gen Qualitét realisiert werden. Auftraggeber priifen daher vor
der Vergabe konsequent die Eignung der Bieter und Dienstleis-
ter besonders in Hinblick auf die Fachkunde. Seitens der Auf-
tragnehmer ist dieser Nachweis eindeutig durch die Vergabe-
und Vertragsordnung fiir Bauleistungen (VOB Teil A) gefordert.

Hier heif’t es, dass Bauleistungen an ,fachkundige, leis-
tungsfdhige und zuverldssige Unternehmen zu vergeben“ sind
und die ,Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit“
zu priifen ist. Bei dieser Aufgabe kann der Auftraggeber auf das
System der RAL-Giitesicherung Kanalbau zuriickgreifen. Das
System ist wirkungsvoll, vergaberechtlich gepriift und mini-
miert den Aufwand fiir alle Beteiligten.

Bietereignung obligatorisch

In der Giitegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber und
Auftragnehmer das zugehorige Anforderungsprofil fiir die
fachliche Eignung der ausfithrenden Unternehmen regelmiflig
gemeinsam ab. Die in Form der Giite- und Priifbestimmungen
RAL-GZ 961 definierten Anforderungen richten das Augen-
merk unter anderem auf die Erfahrung und Zuverléssigkeit des
Unternehmens, die Qualifikation des Personals, die Beherr-
schung von Technik und Geréten, den Einsatz von Nachunter-
nehmern und die Eigeniiberwachung.

Die Anforderungen werden in Abhéngigkeit der eingesetz-
ten Verfahrenstechnik in unterschiedliche Beurteilungsgruppen
unterteilt (z.B. ,,Gruppen AK3, AK2 oder AK1“ fiir Kanalbau in
offener Bauweise, ,,Gruppen S“ fiir grabenlose Sanierung). Auf-
traggeber fordern die so definierte Eignung iiber die Giitesiche-
rung Kanalbau RAL-GZ 961. Auftragnehmer weisen die Erfiil-
lung der Anforderungen iiber das Giitezeichen Kanalbau bzw.
einen entsprechenden Priifbericht nach.

Fast 6.000 mal pro Jahr

Unternehmen, die das Giitezeichen Kanalbau fithren, werden
sowohl am Firmenstandort als auch auf den Baustellen von ei-
nem Priifingenieur mit entsprechender einschlagiger berufli-
cher Erfahrung regelméRig gepriift. In diesem Zusammenhang
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Der Priifingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiihrungsqua-
litat und damit langfristig wirtschaftliche und nachhaltige Inves-
titionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare
Zielvorstellung formulieren und sich fiir dieses Ziel einsetzen.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

fithren die von der Giitegemeinschaft Kanalbau beauftragten
Priifingenieure bei Giitezeicheninhabern jahrlich etwa 6.000
Priifungen vor Ort durch. Werden hierbei Méngel festgestellt,
kann auf Grundlage des Priifberichtes und der Stellungnahme
des Giitezeicheninhabers ein hierfiir gewéhltes und neutral zu-
sammengesetztes Gremium (Giiteausschuss) Ahndungen ver-
anlassen, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die Fachkunde der Bie-
ter transparent, vergaberechtssicher und unaufwéndig im Rah-
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men der offentlichen Auftragsvergabe priifen. Bei konsequen-
ter Anwendung der RAL-Giitesicherung wird sichergestellt,
dass die kiinftigen Vertragspartner den mit der Malnahme ver-
bundenen technischen Anforderungen gerecht werden. Fach-
kundige Unternehmen fiihren in Verbindung mit einer ebenso
fachkundigen und vom Umfang angemessenen Bauiiberwa-
chung zum Werkerfolg.

In diesem Zusammenhang ist ein weiterer Aspekt der Giite-
sicherung erwdhnenswert: Ausfithrende Unternehmen mit Gii-
tezeichen Kanalbau fiihren bei ihren Mafnahmen eine Eigen-
tiberwachung durch und bei Fragen des Auftraggebers bzw. In-
genieurbiiros im Rahmen der Bauiiberwachung konnen sich
diese auch an den zustdndigen Priifingenieur des Giiteschutz
Kanalbau wenden.

Gepriifter Mustertext vorhanden

Vor diesem Hintergrund genief3t das System Giitesicherung Ka-
nalbau heute Vertrauen bei bundesweit mehr als 3.000 Verga-
bestellen. Diese machen das Anforderungsniveau RAL-GZ 961
bei ihren Vergaben zur Voraussetzung und priifen die Erfiillung
der Anforderungen z. B. iiber das Giitezeichen Kanalbau. Ein
Mustertext zur Forderung der RAL-Giitesicherung Kanalbau
steht auf www.kanalbau.com unter Auftragsvergabe/Vergabe-
bedingung/Anwendungshilfen zum Herunterladen bereit. Er
wird von Auftraggebern seit vielen Jahren tiberwiegend in der
angebotenen Form als Eignungsanforderung im Vergabeverfah-
ren verwendet.

Eignungsnachweis fiir Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den anderen Beteiligten der Bau- oder
Sanierungsmaf3nahme aus? Fiir eine erfolgreiche Realisierung
von Baumalnahmen ist der Auftraggeber in aller Regel natiir-
lich ebenso auf einen fachkundigen Partner fiir Ausschreibung

Das Zusammenspiel zwischen einer giitegesicherten Ausschrei-
bung (Planer), einer giitegesicherten Ausfiihrung (Auftragneh-
mer) und einer giitegesicherten Bauiiberwachung ist die Grund-
lage fiir die qualitative Durchfiihrung einer Bau- oder Sanierungs-
mapnahme.

Foto: Giiteschutz Kanalbau
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Entspricht die Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln
der Technik? Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau (r.) hat
Einfluss auf das Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und
kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende
Bebauung erheblich schddigen kann.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

und Bautiberwachung angewiesen. Folgerichtig steht daher
auch fiir Ingenieurbiiros ein abgestimmtes Anforderungsprofil
zur Verfiigung. Biiros, die die Erfiillung der Anforderungen
RAL-GZ 961 nachgewiesen haben, fithren ebenfalls das Giite-
zeichen Kanalbau. Analog zu der Priifung der Bietereignung
konnen Planer ihre Fachkunde, Leistungsfdhigkeit und Zuver-
lassigkeit belegen.

Qualitét ist das Ziel

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggeber,
Planer und ausfiihrenden Unternehmen ist die Grundlage fiir
die erfolgreiche Durchfiihrung von Bau- und Sanierungsmaf-
nahmen. Die Priifung der Bietereignung auf Basis der RAL-Gii-
tesicherung Kanalbau ist seit vielen Jahren in weiten Teilen des
Bundesgebietes Standard. Mehr und mehr wird neben der
fachlichen Eignung des Auftragnehmers auch die Eignung der
Ingenieurbiiros auf Grundlage der RAL-Giitesicherung Kanal-
bau gepriift.

Dartiber hinaus profitieren die Fachleute von einem stetig
wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Giitegemeinschaft.
Durch einen einfachen und oftmals kostenfreien Zugang zu
Schulungen und Arbeitshilfen werden Qualifikation der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und letztlich die Ausfithrungsqua-
litat gefordert. Zu diesem Zweck bietet die Glitegemeinschaft
regelmafig regionale Fachveranstaltungen sowie E-Learning-
Kurse, Arbeitshilfen und Sammlungen ,, Technischer Regeln“ an

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Glte sichern, Werte erhalten, Zukunft gestalten ) .
RAL-Gutegemeinschaft
16.01.2019 Guteschutz Kanalbau
Postfach 1369
Was leistet RAL-Gutesicherung Kanalbau? 53583 Bad Honnef
Deutschland
Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat das Thema Telefon:
Qualitat herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen Ublicherweise auf eine +49 2224 93840
sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. ;
ax:
Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt, +49 2224 938484
sondern auch Stadtkasse und Birger profitieren - insbesondere bei mittel- bis langfristiger
Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte. E-Mail:

- ) - info@kanalbau.com
Wenn qualitadtsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und zuverlassige Planer und

ausfuhrende Unternehmen treffen, kénnen entsprechende MaBnahmen in aller Regel in der Internet:
notwendigen Qualitat realisiert werden. Auftraggeber priifen daher vor der Vergabe Zur Webseite
konsequent die Eignung der Bieter und Dienstleister besonders in Hinblick auf die Fachkunde.

Seitens der Auftragnehmer ist dieser Nachweis eindeutig durch die Vergabe- und
Vertragsordnung furr Bauleistungen (VOB Teil A) gefordert. Hier heiBt es, dass Bauleistungen an ,fachkundige,
leistungsfahige und zuverlassige Unternehmen zu vergeben” sind und die ,Fachkunde, Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit” zu prufen ist. Bei dieser Aufgabe kann der Auftraggeber auf das System der RAL-Gutesicherung Kanalbau
zurlickgreifen. Das System ist wirkungsvoll, vergaberechtlich geprift und minimiert den Aufwand fur alle Beteiligten.

Bietereignung obligatorisch

In der Gutegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber und Auftragnehmer das zugehdérige Anforderungsprofil fiir die
fachliche Eignung der ausfihrenden Unternehmen regelmalRig gemeinsam ab. Die in Form der Glite- und
Prufbestimmungen RAL-GZ 961 definierten Anforderungen richten das Augenmerk unter anderem auf die Erfahrung und
Zuverlassigkeit des Unternehmens, die Qualifikation des Personals, die Beherrschung von Technik und Geréten, den
Einsatz von Nachunternehmern und die Eigentiberwachung.

Die Anforderungen werden in Abhangigkeit der eingesetzten Verfahrenstechnik in unterschiedliche Beurteilungsgruppen
unterteilt (z.B. ,Gruppen AK3, AK2 oder AK1” fiir Kanalbau in offener Bauweise, ,Gruppen S” fiir grabenlose Sanierung).
Auftraggeber fordern die so definierte Eignung tber die Gltesicherung Kanalbau RAL-GZ 961. Auftragnehmer weisen die
Erfullung der Anforderungen Uber das Gutezeichen Kanalbau bzw. einen entsprechenden Priifbericht nach.

Fast 6.000 mal pro Jahr

Unternehmen, die das Gutezeichen Kanalbau fihren, werden sowohl am Firmenstandort als auch auf den Baustellen von
einem Priifingenieur mit entsprechender einschlagiger beruflicher Erfahrung regelmaRig gepruft. In diesem
Zusammenhang fiihren die von der Gltegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieure bei Gltezeicheninhabern
jahrlich etwa 6.000 Priifungen vor Ort durch.

Werden hierbei Méangel festgestellt, kann auf Grundlage des Prifberichtes und der
Stellungnahme des Gutezeicheninhabers ein hierfur gewahltes und neutral
zusammengesetztes Gremium (Glteausschuss) Ahndungen veranlassen, bis hin
zum Entzug des Glitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die Fachkunde der Bieter transparent,
vergaberechtssicher und unaufwandig im Rahmen der 6ffentlichen
Auftragsvergabe prifen. Bei konsequenter Anwendung der RAL-Gutesicherung
wird sichergestellt, dass die kiinftigen Vertragspartner den mit der MaBnahme
verbundenen technischen Anforderungen gerecht werden.

Fachkundige Unternehmen fuhren in Verbindung mit einer ebenso fachkundigen und vom Umfang angemessenen
Bautberwachung zum Werkerfolg.

In diesem Zusammenhang ist ein weiterer Aspekt der Gutesicherung erwahnenswert: Ausfiihrende Unternehmen mit
Gutezeichen Kanalbau fiihren bei ihren MaBnahmen eine Eigenliberwachung durch und bei Fragen des Auftraggebers
bzw. Ingenieurbiros im Rahmen der Bauuberwachung kénnen sich diese auch an den zusténdigen Prifingenieur des
Guteschutz Kanalbau wenden.

Gepriifter Mustertext vorhanden
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Vor diesem Hintergrund genief3t das System Gutesicherung Kanalbau heute Vertrauen bei bundesweit mehr als 3.000
Vergabestellen. Diese machen das Anforderungsniveau RAL-GZ 961 bei ihren Vergaben zur Voraussetzung und prifen die
Erfullung der Anforderungen z. B. Gber das Giitezeichen Kanalbau. Ein Mustertext zur Forderung der RAL-Gltesicherung
Kanalbau steht zum Herunterladen bereit. Er wird von Auftraggebern seit vielen Jahren Giberwiegend in der angebotenen
Form als Eignungsanforderung im Vergabeverfahren verwendet.

Eignungsnachweis fiir Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den anderen Beteiligten der Bau- oder SanierungsmaRnahme
aus? Fir eine erfolgreiche Realisierung von BaumaRnahmen ist der Auftraggeber in
aller Regel naturlich ebenso auf einen fachkundigen Partner fur Ausschreibung und
Bautiberwachung angewiesen. Folgerichtig steht daher auch fir Ingenieurbiros ein
abgestimmtes Anforderungsprofil zur Verfigung.

Buros, die die Erfullung der Anforderungen RAL-GZ 961 nachgewiesen haben,
flhren ebenfalls das Gutezeichen Kanalbau. Analog zu der Priifung der
Bietereignung kénnen Planer ihre Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit belegen.

Qualitat ist das Ziel

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggeber, Planer und ausfiihrenden Unternehmen ist die Grundlage
fir die erfolgreiche Durchfiihrung von Bau- und SanierungsmalRnahmen. Die Priifung der Bietereignung auf Basis der
RAL-Gutesicherung Kanalbau ist seit vielen Jahren in weiten Teilen des Bundesgebietes Standard. Mehr und mehr wird
neben der fachlichen Eignung des Auftragnehmers auch die Eignung der Ingenieurbiros auf Grundlage der RAL-
Gltesicherung Kanalbau gepruft.

Dariber hinaus profitieren die Fachleute von einem stetig wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Gutegemeinschaft.
Durch einen einfachen und oftmals kostenfreien Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen werden Qualifikation der
Mitarbeiter und letztlich die Ausflihrungsqualitat geférdert. Daher bietet die Gltegemeinschaft regelmaRig regionale
Fachveranstaltungen sowie E-Learning-Kurse, Arbeitshilfen und Sammlungen ,Technischer Regeln” an.
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Glite sichern, Werte erhalten, Zukunft gestalten:

Was leistet

RAL-Giitesicherung Kanalbau?

Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung unserer Ab-
wassernetze hat das Thema Qualitét herausragende Bedeutung,
da entsprechende Investitionen iiblicherweise auf eine sehr lan-

ge und zuverldssige Unterneh-
men zu vergeben” sind und die
,Fachkunde, Leistungsfahigkeit

ge

sind.

eibel

dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt,
sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren — insbesondere

der Wir

bei mittel- bis langfristiger
und Nachhaltigkeitsaspekte.

Wenn qualitdtsbewusste Auf-
traggeber auf fachkundige und
zuverldssige Planer und aus-
fiihrende Unternehmen tref-
fen, konnen entsprechende
MaRnahmen in aller Regel in
der notwendigen Qualitét reali-
siert werden. Auftraggeber prii-
fen daher vor der Vergabe kon-
sequent die Eignung der Bieter
und Dienstleister besonders in

Hinblick auf die Fachkunde.

Wirkungsvolles System

und Zuverldssigkeit” zu prifen
ist. Bei dieser Aufgabe kann der
Auftraggeber auf das System
der RAL-Gutesicherung Kanal-
bau zuriickgreifen. Das System
ist wirkungsvoll, vergaberecht-
lich geprift und minimiert den
Aufwand fir alle Beteiligten.

Seitens der Auftragnehmer
ist dieser Nachweis eindeutig
durch die Vergabe- und Ver-
tragsordnung fir Bauleistun-
gen (VOB Teil A) gefordert. Hier
heit es, dass Bauleistungen
an ,fachkundige, leistungsfahi-

Bieterei isch
In der Gilitegemeinschaft Ka-
nalbau stimmen Auftraggeber
und Auftragnehmer das zugeh6-
rige Anforderungsprofil fir die
fachliche Eignung der ausfiih-
renden Unternehmen regelma-

Rig gemeinsam ab. Die in Form
der Giite- und Priifbestimmun-
gen RAL-GZ 961 definierten An-
forderungen richten das Augen-
merk unter anderem auf die Er-
fahrung und Zuverlassigkeit des
Unternehmens, die Qualifika-
tion des Personals, die Beherr-
schung von Technik und Gerd-
ten, den Einsatz von Nachunter-
nehmern und die Eigeniiberwa-
chung.

Die Anforderungen werden
in Abhangigkeit der eingesetz-
ten Verfahrenstechnik in unter-
schiedliche  Beurteilungsgrup-
pen unterteilt (z.B. ,Gruppen
AK3, AK2 oder AK1“ fiir Kanal-
bau in offener Bauweise, ,Grup-
pen S“ fir grabenlose Sanie-
rung). Auftraggeber fordern die
so definierte Eignung tber die
Gutesicherung Kanalbau RAL-
GZ 961. Auftragnehmer weisen
die Erfillung der Anforderun-
gen Uber das Gutezeichen Ka-
nalbau bzw. einen entsprechen-
den Priifbericht nach.

Fast 6.000 mal pro Jahr

Unternehmen, die das Giite-
zeichen Kanalbau fuhren, wer-
den sowohl am Firmenstandort
als auch auf den Baustellen von
einem Prifingenieur mit ent-
sprechender einschlégiger be-
ruflicher Erfahrung regelmaRig
gepriift. In diesem Zusammen-
hang fiihren die von der Giite-
gemeinschaft Kanalbau beauf-
tragten Prifingenieure bei Gu-
tezeicheninhabern jahrlich etwa
6.000 Priifungen vor Ort durch.
Werden hierbei Méangel festge-
stellt, kann auf Grundlage des
Prifberichtes und der Stellung-
nahme des Giitezeicheninha-
bers ein hierfur gewahltes und
neutral zusammengesetztes
Gremium (Giiteausschuss) Ahn-
dungen veranlassen, bis hin zum
Entzug des Gitezeichens.

Transparent
und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auf-
traggeber die Fachkunde der

62

Bieter transparent, vergabe-
rechtssicher und unaufwan-
dig im Rahmen der o6ffentlichen
Auftragsvergabe priifen. Bei
konsequenter Anwendung der
RAL-Gltesicherung wird sicher-
gestellt, dass die kiinftigen Ver-
tragspartner den mit der MaR-
nahme verbundenen techni-
schen Anforderungen gerecht
werden. Fachkundige Unterneh-
men fihren in Verbindung mit
einer ebenso fachkundigen und
vom Umfang angemessenen
Bautiberwachung zum Werk-
erfolg.
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Eignungsnachweis fiir
Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den an-
deren Beteiligten der Bau- oder
SanierungsmaBnahme aus? Fir
eine erfolgreiche Realisierung
von BaumaBnahmen ist der Auf-
traggeber in aller Regel natiirlich
ebenso auf einen fachkundigen
Partner fur Ausschreibung und
Baulberwachung angewiesen.
Folgerichtig steht daher auch fir
Ingenieurbiiros ein abgestimm-
tes Anforderungsprofil zur Ver-
fugung. Biros, die die Erfillung
der Anforderungen RAL-GZ 961

- iib, .
Ei wachung

In diesem Zusammenhang ist
ein weiterer Aspekt der Gitesi-
cherung erwdhnenswert: Aus-
fiihrende Unternehmen mit G-
tezeichen Kanalbau fiihren bei
ihren MaRnahmen eine Eigen-
tberwachung durch und bei
Fragen des Auftraggebers bzw.
Ingenieurbiiros im Rahmen der
Bautiberwachung kénnen sich
diese auch an den zustdndigen
Prifingenieur des Guteschutz
Kanalbau wenden.

Gepriifter Mustertext
vorhanden

Vor diesem Hintergrund ge-
nieRt das System Gutesiche-
rung Kanalbau heute Vertrau-
en bei bundesweit mehr als
3.000 Vergabestellen. Diese
machen das Anforderungsni-
veau RAL-GZ 961 bei ihren Ver-
gaben zur Voraussetzung und
priifen die Erfillung der Anfor-
derungen z. B. iber das Giite-
zeichen Kanalbau.

Ein Mustertext zur Forde-
rung der RAL-Gutesicherung
Kanalbau steht auf www.ka-
nalbau.com unter Auftragsver-
gabe/Vergabebedingung/An-
wendungshilfen zum Herunter-
laden bereit. Er wird von Auf-
traggebern seit vielen Jahren
uberwiegend in der angebote-
nen Form als Eignungsanforde-
rung im Vergabeverfahren ver-
wendet.

nact ' haben, fiihren
ebenfalls das Giitezeichen Kanal-
bau. Analog zu der Priifung der
Bietereignung koénnen Planer ih-
re Fachkunde, Leistungsfahigkeit
und Zuverldssigkeit belegen.

Qualitdt ist das Ziel

Ein funktionierendes Zusam-
menspiel zwischen Auftragge-
ber, Planer und ausfiihrenden
Unternehmen ist die Grundla-
ge fur die erfolgreiche Durch-
fuhrung von Bau- und Sanie-
rungsmaRnahmen. Die Priifung
der Bietereignung auf Basis der
RAL-Gutesicherung Kanalbau ist
seit vielen Jahren in weiten Tei-
len des Bundesgebietes Stan-
dard. Mehr und mehr wird ne-
ben der fachlichen Eignung des
Auftragnehmers auch die Eig-
nung der Ingenieurbiros auf
Grundlage der RAL-Gutesiche-
rung Kanalbau geprft.

Dariiber hinaus profitieren
die Fachleute von einem stetig
wachsenden Qualifizierungs-An-
gebot der Giitegemeinschaft.
Durch einen einfachen und oft-
mals kostenfreien Zugang zu
Schulungen und Arbeitshilfen
werden Qualifikation der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und
letztlich die Ausfuhrungsqualitat
gefordert. Zu diesem Zweck bie-
tet die Gutegemeinschaft regel-
maRig regionale Fachveranstal-
tungen sowie E-Learning-Kurse,
Arbeitshilfen und Sammlungen
,Technischer Regeln” an.
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Fast 6.000 Priifungen im Jahr

Unternehmen, die das Gitezeichen Kanalbau
fithren, werden sowohlam Firmenstandort als
auch auf den Baustellen von einem Priifinge-
nieur mit entsprechender einschldgiger beruf-
licher Erfahrung regelmaBig geprift, In die-
sem Zusammenhang fiihren die von der Gii-
tegemeinschaft Kanalbau beauftragten Priif-
ingenieure bei Giitezeicheninhabern jahrlich
etwa 6.000 Priifungen vor Ort durch, Werden
hierbei Médngel festgestellt, kann auf Grund-
lage des Priifberichtes und der Stellung-
nahme des Giitezeicheninhabers ein hierfiir
gewdhltes und neutral zusammengesetztes
Gremium (Gliteausschuss) Ahndungen veran-
lassen, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die
Fachkunde der Bieter transparent, vergabe-
rechtssicher und unaufwdndig im Rahmen
der dffentlichen Auftragsvergabe priifen. Bei

1 M 3 ... Das Zusammenspiel zwischen einer giitegesicherten Ausschreibung (Planer), einer giitegesicherten Ausfihrung (Auftrag-
q ing der RAL-GUteSi-  pohmer) und einer pitegesicherten Bauiiberwachung ist die Grundlage filr die qualitative Durchfihrung einer Bau- oder
cherung wird sichergestellt, dass die kiinfti-  SanierungsmaBnahme.

64



B_| umweltbau +++ Ausgabe 01/19

Presseinformation

65



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau StraBenbau +++ Ausgabe 1+2/19

Presseinformation

66



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau StraBenbau +++ Ausgabe 1+2/19

Presseinformation

67



3R +++ Ausgabe 1+2/19

Presseinformation

68



3R +++ Ausgabe 1+2/19

Presseinformation

69



THIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau Strafenbau online +++ Ausgabe 09/02/19

Gite sichern, Werte erhalten,

Zukunft gestalten
Was leistet RAL-Gutesicherung Kanalbau?

Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat
das Thema Qualitat herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen
Ublicherweise auf eine sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind.

Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt,
sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mittel- bis langfristiger
Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Wenn qualitatsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und zuverlassige Planer und
ausfiihrende Unternehmen treffen, kdnnen entsprechende MaBBnahmen in aller Regel in der
notwendigen Qualitét realisiert werden. Auftraggeber priifen daher vor der Vergabe
konsequent die Eignung der Bieter und Dienstleister besonders in Hinblick auf die Fachkunde.
Seitens der Auftragnehmer ist dieser Nachweis eindeutig durch die Vergabe- und
Vertragsordnung fir Bauleistungen (VOB Teil A) gefordert. Hier heif3t es, dass Bauleistungen
an ,fachkundige, leistungsfahige und zuverlassige Unternehmen zu vergeben*“ sind und die
JFachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit® zu priifen ist. Bei dieser Aufgabe kann der
Auftraggeber auf das System der RAL-Glitesicherung Kanalbau zuriickgreifen. Das System ist
wirkungsvoll, vergaberechtlich gepriift und minimiert den Aufwand fiir alle Beteiligten.

Bietereignung obligatorisch

In der Gltegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber und Auftragnehmer das zugehérige
Anforderungsprofil fur die fachliche Eignung der ausfiihrenden Unternehmen regelmaRig
gemeinsam ab. Die in Form der Giite- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 definierten
Anforderungen richten das Augenmerk unter anderem auf die Erfahrung und Zuverlassigkeit
des Unternehmens, die Qualifikation des Personals, die Beherrschung von Technik und
Geréten, den Einsatz von Nachunternehmern und die Eigeniiberwachung. Die Anforderungen
werden in Abhéngigkeit der eingesetzten Verfahrenstechnik in unterschiedliche
Beurteilungsgruppen unterteilt (z.B. ,Gruppen AK3, AK2 oder AK1* fiir Kanalbau in offener
Bauweise, ,Gruppen S* fiir grabenlose Sanierung). Auftraggeber fordern die so definierte
Eignung tiber die Gitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961. Auftragnehmer weisen die Erfiillung
der Anforderungen tber das Gutezeichen Kanalbau bzw. einen entsprechenden Prifbericht
nach.

Fast 6.000 Mal pro Jahr

Unternehmen, die das Gutezeichen fiihren, werden am Firmenstandort als auch auf den
Baustellen von einem Priifingenieur mit entsprechender beruflicher Erfahrung regelmagig
geprift. In diesem Zusammenhang fithren die von der Gutegemeinschaft Kanalbau
beauftragten Priifingenieure bei Giitezeicheninhabern jahrlich etwa 6.000 Priifungen vor Ort
durch. Werden hierbei Méangel festgestellt, kann auf Grundlage des Prifberichtes und der
Stellungnahme des Giitezeicheninhabers ein hierfiir gewéhltes und neutral
zusammengesetztes Gremium (Glteausschuss) Ahndungen veranlassen, bis hin zum Entzug
des Giitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die Fachkunde der Bieter transparent,
vergaberechtssicher und unaufwéndig im Rahmen der 6ffentlichen Auftragsvergabe priifen.
Bei konsequenter Anwendung der RAL-Glitesicherung wird sichergestellt, dass die
Vertragspartner den mit der Mal3nahme verbundenen technischen Anforderungen gerecht
werden. Fachkundige Unternehmen fithren in Verbindung mit einer ebenso fachkundigen und
vom Umfang angemessenen Bautiberwachung zum Werkerfolg.

In diesem Zusammenhang ist ein weiterer Aspekt der Gitesicherung erwéahnenswert:
Unternehmen mit Giitezeichen fiihren eine Eigeniiberwachung durch und bei Fragen des
Auftraggebers bzw. Ingenieurbiiros im Rahmen der Bautiberwachung kénnen sich diese an
den Prifingenieur des Giiteschutz Kanalbau wenden.

Geprufter Mustertext vorhanden

Vor diesem Hintergrund genieR3t das System Giitesicherung Kanalbau heute Vertrauen bei
bundesweit mehr als 3.000 Vergabestellen. Diese machen das Anforderungsniveau RAL-GZ
961 bei ihren Vergaben zur Voraussetzung und priifen die Erfiillung der Anforderungen tiber
das Giitezeichen. Ein Mustertext zur Forderung der RAL-Giitesicherung steht auf
www.kanalbau.com unter Auftragsvergabe/Vergabebedingung/Anwendungshilfen zum
Herunterladen bereit. Er wird von Auftraggebern tiberwiegend in der angebotenen Form als
Eignungsanforderung im Vergabeverfahren verwendet.

Eignungsnachweis fur Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den anderen Beteiligten der Bau- oder Sanierungsmafnahme aus? Fir
eine erfolgreiche Realisierung von BaumaRnahmen ist der Auftraggeber in aller Regel ebenso
auf einen fachkundigen Partner fiir Ausschreibung und Bauiiberwachung angewiesen.
Folgerichtig steht auch fiir Ingenieurbiiros ein abgestimmtes Anforderungsprofil zur Verfigung.
Buros, die die Erfiillung der Anforderungen RAL-GZ 961 nachgewiesen haben, fiihren
ebenfalls das Giitezeichen Kanalbau. Analog zu der Priifung der Bietereignung kénnen Planer
Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit belegen.

Qualitat ist das Ziel

Presseinformation

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggeber, Planer und ausfiihrenden
Unternehmen ist die Grundlage fiir die erfolgreiche Durchfiihrung von Bau- und
Sanierungsmaf3nahmen. Die Priifung der Bietereignung auf Basis der RAL-Glitesicherung
Kanalbau ist seit vielen Jahren in weiten Teilen des Bundesgebietes Standard. Mehr und mehr
wird neben der fachlichen Eignung des Auftragnehmers auch die Eignung der Ingenieurbiiros
auf Grundlage der RAL-Gitesicherung Kanalbau gepriift.

Dartiber hinaus profitieren die Fachleute von einem stetig wachsenden Qualifizierungs-
Angebot der Giitegemeinschaft. Durch einen einfachen und oftmals kostenfreien Zugang zu
Schulungen und Arbeitshilfen werden Qualifikation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und
letztlich die Ausfiihrungsqualitat geférdert. Zu diesem Zweck bietet die Gitegemeinschaft
regelméagig regionale Fachveranstaltungen sowie E-Learning-Kurse, Arbeitshilfen und
Sammlungen ,Technischer Regeln* an.

RAL-Gitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
www.kanalbau.com
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Gute sichern, Werte erhalten, Zukunft gestalten

Der Prifingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiihrungsqualitat und damit langfristig wirtschaftliche und nachhaltige
Investitionen werden nur dort erreicht, wo Auftraggeber dies als klare Zielvorstellung formulieren und sich fiir dieses Ziel
einsetzen.
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Auftraggeber priifen vor der Vergabe die Eignung der Bieter und Dienstleister besonders im Hinblick auf die Fachkunde. Seitens der
Auftragnehmer ist dieser Nachweis eindeutig normiert. In der VOB Teil A heif3t es, dass Bauleistungen an ,fachkundige, leistungsfahige und
zuverlassige Unternehmen zu vergeben® sind und die ,Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit* zu prifen ist. Bei dieser Aufgabe kann
der Auftraggeber auf das System der RAL-Giitesicherung Kanalbau zuriickgreifen. Das System ist wirkungsvoll, vergaberechtlich gepriift und
minimiert den Aufwand fur alle Beteiligten.

Bietereignung obligatorisch

In der Giutegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber und Auftragnehmer das zugehdrige Anforderungsprofil fiir die fachliche Eignung der
ausfuihrenden Unternehmen regelmafig gemeinsam ab. Die in Form der Gite- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 definierten Anforderungen
richten das Augenmerk unter anderem auf die Erfahrung und Zuverlassigkeit des Unternehmens, die Qualifikation des Personals, die
Beherrschung von Technik und Geréten, den Einsatz von Nachunternehmern und die Eigeniiberwachung.

Die Anforderungen werden in Abhangigkeit der eingesetzten Verfahrenstechnik in unterschiedliche Beurteilungsgruppen unterteilt (z.B. ,Gruppen
AK3, AK2 oder AK1" fur Kanalbau in offener Bauweise, ,Gruppen S* fiir grabenlose Sanierung). Auftraggeber fordern die so definierte Eignung
Uber die Gitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961. Auftragnehmer weisen die Erfiullung der Anforderungen uber das Gitezeichen Kanalbau bzw.
einen entsprechenden Priifbericht nach.

Entspricht die Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik? Ein nicht fachgerecht eingestellter Verbau (r.) hat
Einfluss auf das Gleichgewicht des umliegenden Erdreiches und kann zum Beispiel zu Setzungen fiihren, welche die
angrenzende Bebauung erheblich schédigen kann. | Fotos und Abbildung: Giiteschutz Kanalbau

Fast 6.000 Priifungen pro Jahr

Die Prufung von Unternehmen mit dem Gutezeichen Kanalbau nehmen Prifingenieure mit entsprechender einschlagiger beruflicher Erfahrung
regelmagig sowohl am Firmenstandort als auch auf den Baustellen vor. In diesem Zusammenhang fithren die von der Glitegemeinschaft Kanalbau
beauftragten Prifingenieure bei Giitezeicheninhabern jéahrlich etwa 6.000 Priifungen vor Ort durch. Werden hierbei Mangel festgestellt, kann auf
Grundlage des Prifberichtes und der Stellungnahme des Gitezeicheninhabers ein hierfiir gewéahltes und neutral zusammengesetztes Gremium
(Guteausschuss) Ahndungen veranlassen, bis hin zum Entzug des Giitezeichens.

Transparent und vergabesicher

Auf diese Weise kann der Auftraggeber die Fachkunde der Bieter transparent, vergaberechtssicher und unaufwéandig im Rahmen der 6ffentlichen
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Auftragsvergabe prifen. Bei konsequenter Anwendung der RAL-Gltesicherung wird sichergestellt, dass die kiinftigen Vertragspartner den mit der
MaRnahme verbundenen technischen Anforderungen gerecht werden. Fachkundige Unternehmen fiihren in Verbindung mit einer ebenso
fachkundigen und vom Umfang angemessenen Bauliberwachung zum Werkerfolg.

In diesem Zusammenhang ist ein weiterer Aspekt der Giitesicherung erwahnenswert: Ausfiihrende Unternehmen mit Gitezeichen Kanalbau
fuhren bei ihren Mal3nahmen eine Eigentiberwachung durch und bei Fragen des Auftraggebers bzw. Ingenieurbiiros im Rahmen der
Bautiberwachung kénnen sich diese auch an den zustéandigen Prifingenieur des Guteschutz Kanalbau wenden.

Geprufter Mustertext vorhanden

Vor diesem Hintergrund genieRt das System Gutesicherung Kanalbau heute Vertrauen bei bundesweit mehr als 3.000 Vergabestellen. Diese
machen das Anforderungsniveau RAL-GZ 961 bei ihren Vergaben zur Voraussetzung und priifen die Erftillung der Anforderungen z. B. tiber das
Gitezeichen Kanalbau. Ein Mustertext zur Forderung der RAL-Glitesicherung Kanalbau steht auf www.kanalbau.com unter
Auftragsvergabe/Vergabebedingung/Anwendungshilfen zum Herunterladen bereit. Er wird von Auftraggebern seit vielen Jahren tberwiegend in
der angebotenen Form als Eignungsanforderung im Vergabeverfahren verwendet.

Das Zusammenspiel zwischen einer giite-
gesicherten Ausschreibung (Planer), einer
gltegesicherten Ausfiihrung
(Auftragnehmer) und einer giite-
gesicherten Bautiberwachung ist die
Grundlage fiir die qualitative Durchfiihrung
einer Bau- oder Sanierungsmaf3nahme.

Eignungsnachweis fiir Planer/Auftraggeber

Doch wie sieht es mit den anderen Beteiligten der Bau- oder Sanierungsmal3nahme aus? Fir eine erfolgreiche Realisierung von BaumaRnahmen
ist der Auftraggeber in aller Regel natirlich ebenso auf einen fachkundigen Partner fir Ausschreibung und Bautiberwachung angewiesen.
Folgerichtig steht daher auch fir Ingenieurbiiros ein abgestimmtes Anforderungsprofil zur Verfigung. Buros, die die Erfillung der Anforderungen
RAL-GZ 961 nachgewiesen haben, fiihren ebenfalls das Gutezeichen Kanalbau. Analog zu der Priifung der Bietereignung kénnen Planer ihre
Fachkunde, Leistungsféahigkeit und Zuverlassigkeit belegen.

Qualitat ist das Ziel

Die Prufung der Bietereignung auf Basis der RAL-Gutesicherung Kanalbau ist seit vielen Jahren in weiten Teilen des Bundesgebietes Standard.
Mehr und mehr wird neben der fachlichen Eignung des Auftragnehmers auch die Eignung der Ingenieurbiiros auf Grundlage der RAL-
Giltesicherung Kanalbau geprift.

Darlber hinaus profitieren die Fachleute von einem stetig wachsenden Qualifizierungs-Angebot der Glitegemeinschaft. Durch einen einfachen und
oftmals kostenfreien Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen werden Qualifikation der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und letztlich die
Ausfuhrungsqualitat geférdert. Zu diesem Zweck bietet die Glitegemeinschaft regelméafig regionale Fachveranstaltungen sowie E-Learning-Kurse,
Arbeitshilfen und Sammlungen ,Technischer Regeln® an.
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Gemeinsam fiir Qualitat

DWA und Giiteschutz Kanalbau

Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind einem steten
Wandel unterworfen. Das gilt auch fiir die Kanalbaubranche:
Ging es im vom Krieg zerstorten Deutschland — auch mit Blick
auf die hygienischen Erfordernisse — erstmal nur darum, eine
einigermalien funktionierende Leitungsinfrastruktur aufzubau-
en, haben sich die Anspriiche und Ziele iiber die Jahrzehnte
deutlich gewandelt. Insbesondere der Schutz unserer Umwelt
ist stirker in den Mittelpunkt gertickt.

Mit rasant voranschreitenden Entwicklungen bei Verfahren
und Produkten sowie der systematischen Inspektion der Kanal-
netze in den zuriickliegenden Jahren wurde die Grundlage fiir
ein langfristig ausgerichtetes Netzmanagement geschaffen. Das
parallel entwickelte Normen- und Regelwerk ist der allgemein
akzeptierte Standard hinsichtlich der zu erbringenden Quali-
tat. Diese in den Regelwerken definierte Qualitét ist eine wei-
tere Voraussetzung fiir ein funktionierendes Netzmanagement,
denn bei Investitionen in die unterirdische Infrastruktur wer-
den oftmals sehr lange Nutzungsdauern vorausgesetzt. Wenn
heute vom Kanalbau und von der Kanalsanierung die Rede ist,
wird in diesem Zusammenhang gerne von einer Generationen-
aufgabe gesprochen: Es gelte, nachfolgenden Generationen ei-
ne funktionierende unterirdische Infrastruktur zu hinterlassen.

Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von ei-
ner fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt, sondern
auch Stadtkasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mit-
tel- bis langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und
Nachhaltigkeitsaspekte.

Infrastruktur im Fokus

Vor diesem Hintergrund kommt auch der Arbeit von Verbanden
und Institutionen eine grof3e Bedeutung zu. Beispielhaft zu nen-
nen ist das Engagement von der Deutschen Vereinigung fiir Was-
serwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA). Diese setzt sich
intensiv fiir die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen
Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhén-
gige Organisation engagiert sie sich im Sinne ihrer derzeit etwa
14.000 Mitglieder. Vor diesem Hintergrund hat sie sich auch
ganz maldgeblich fiir die Einrichtung der Giitesicherung
RAL-GZ 961 und der Giitegemeinschaft Herstellung und In-
standhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen e. V. (Giite-
schutz Kanalbau) eingesetzt. Im Vordergrund steht dabei die
standige Verbesserung von Abwasserleitungen und -kanélen hin-
sichtlich ihrer Umweltvertriiglichkeit sowie der Schutz der Of-
fentlichkeit vor einer Gefdhrdung durch unsachgemail3e Arbeit.

Schnittmengen vorhanden

DWA und Giiteschutz Kanalbau ziehen in ihrem Bestreben, den
fachlichen und qualitativ hochwertigen Umgang mit der Kanal-

Gemeinsames Engagement fiir den Giitesicherungs-Gedanken:
Der Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14 Mit-
gliedern. Zu den fiinf benannten Mitgliedern des Vorstandes ge-
hort jeweils ein Vertreter von DWA — seit 2007 nimmt Otto Schaaf
diese Aufgabe wahr — und GFA sowie eines europdischen Fachver-
bandes.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

infrastruktur zu fordern, in vielerlei Hinsicht an einem Strang.
Schon Mitte der 1970er Jahre setzte sich innerhalb der Abwas-
sertechnischen Vereinigung ATV (heute DWA) und anderer be-
troffener Gremien die Auffassung durch, dass eine Uberprii-
fung der Kanalbaufirmen notwendig sei. Zur Vermeidung von
Umweltschdden und volkswirtschaftlichen Verlusten wurde im
Einvernehmen mit den Verbidnden der Bauwirtschaft eine lau-
fende Uberwachung befiirwortet. In allen Gremien der ATV be-
stand sehr schnell Einvernehmen dariiber, dass die weitere Ent-
wicklung zur Griindung einer den gesamten Kanalisationsbe-
reich umfassenden und iiberregional titigen Giitegemeinschaft
fithren miisse.

Erste Urkunden 1990 verliehen

Die Griindungsversammlung der dazu eingerichteten RAL-Gii-
tegemeinschaft Kanalbau fand im November 1988 statt, vor
mittlerweile etwas mehr als 30 Jahren. Mitglieder der Giitege-
meinschaft wurden sowohl Firmen, die Entwésserungskanéle
und -leitungen herstellen oder instandhalten, als auch 6ffentli-
che und private Auftraggeber und planende Ingenieurbiiros. In
der Mitgliederversammlung haben beide Gruppierungen je die
Halfte der Stimmen. Mit ihrer Mitgliedschaft in der Giitege-
meinschaft setzen Auftraggeber ein deutliches Signal, dass sie
auf eine fachgerechte Bauausfithrung Wert legen und fordern

Februar 2019
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daher von Bietern die Erfiillung der Anforderungen der
RAL-GZ 961 als Nachweis der Fachkunde.

Am 23. Mai 1990 wurden im Rahmen der IFAT in Miinchen
die ersten Urkunden fiir die damaligen Giitezeichen Al, A2
und A3 an 38 Firmen verliehen. Heute hat die Giitegemein-
schaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder, etwa 2.500 ausfiih-
rende Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau und etwa
1.500 offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

Gemeinsam fiir Qualitat

DWA und Giitegemeinschaft Kanalbau sind dementsprechend
bis heute iiber die Gremien miteinander verbunden. Der Giite-
ausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus sieben
Mitgliedern, fiinf werden von der Mitgliederversammlung ge-
wiéhlt, je ein Vertreter der offentlichen Auftraggeber und der
Ingenieurbiiros wird von der DWA benannt, damit die Belange
dieser beiden Parteien stets Beriicksichtigung finden. Der Gii-
teausschuss hat die Aufgabe, Giite- und Priifbestimmungen zu
erstellen und den allgemein anerkannten Regeln der Technik
beziehungsweise dort, wo gesetzlich gefordert, dem Stand der
Technik anzupassen. Er hat ferner die Antrage der Firmen auf
Giitezeichen zu priifen, Verleihungen oder den Entzug des Gii-
tezeichens einzuleiten sowie dem Vorstand diese Malfnahmen
und gegebenenfalls Ahndungsmafnahmen vorzuschlagen.

Der Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14
Mitgliedern. Zu den fiinf benannten Mitgliedern des Vorstandes
gehort jeweils ein Vertreter von DWA und GFA (Gesellschaft zur
Forderung der Abwassertechnik e.V)) sowie eines européischen
Fachverbandes; hinzu kommt ein Vertreter der Unternehmer-
verbdnde und der Obmann des Giiteausschusses. Alle anderen
Vertreter des Vorstandes, der sich ebenfalls aus Vertretern der
Auftraggeber- als auch der Auftragnehmerseite zusammensetzt,
werden von der Mitgliederversammlung gewéhlt.

Seit 2007 gehort Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstand der Stadt-
entwisserungsbetriebe Koln, dem Vorstand der Giitegemein-
schaft Kanalbau an. Schaaf, der nach drei Amtszeiten als DWA-
Prasident zum Jahreswechsel 2018/19 den Staffelstab an
Prof. Dr. Uli Paetzel, den Vorstandsvorsitzenden der Emscher-

Biindnis fiir Qualifikation: Die Giitegemeinschaft Kanalbau wird
von Auftraggebern und Auftragnehmern gleichberechtigt organi-
siert. Diese haben mit der Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
ein System eingefiihrt, das zur Priifung der technischen Leis-
tungsfahigkeit von Bietern im Vergabeverfahren und damit der
Qualitat im Kanalbau dient.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstandsmitglied der Giitegemeinschaft
Kanalbau.

Foto: Steb Kéln / Bettina Fiirst-Fastré

genossenschaft und des Lippeverbands, weitergegeben hat, hat
sich in seinen verschiedenen Funktionen schon lange fiir die
Belange des Giiteschutzes eingesetzt.

Hohes Maf3 an Glaubwiirdigkeit

In einem Interview anldsslich des 25jahrigen Jubildums der
Giitegemeinschaft Kanalbau erklarte Schaaf, worin fiir ihn die
Besonderheit des Giiteschutzes liegt: ,,Zum einen ist die Giite-
sicherung ein klares Bekenntnis zur Bauqualitédt. Damit ist der
Wettbewerbsschwerpunkt nicht allein der Angebotspreis. Zum
anderen beinhaltet die Giitesicherung Kanalbau ein sehr hohes
MaR an Glaubwiirdigkeit, weil sich Auftragnehmer und Auf-
traggeber gleichberechtigt auf bestimmte Standards versténdi-
gen miissen, die dann in sehr transparenter Form auch auf der
Baustelle eingefordert werden®, so Schaaf.

In seiner Rolle als offentlicher Auftraggeber sei der Giite-
schutz Kanalbau fiir ihn dariiber hinaus in zwei wesentlichen
Bereichen ein verlasslicher Partner: Zum einen bei der Priifung
der fachlichen Eignung eines Bieters im Vergabeverfahren und
zum anderen bei der Qualititssicherung auf der Baustelle. ,,Da-
durch wird zudem die Gesamtwirtschaftlichkeit der Mafnah-
men im Sinne des Gebtiihrenzahlers gefordert“, so Schaaf wei-
ter, nach dessen Einschitzung die auf Basis der vereinbarten
Standards ausgeschriebenen Mafinahmen wirtschaftlich kei-
nerlei Vergleich zu scheuen brauchten. So trage der Giiteschutz
in nicht unerheblichem Maf zu einer intakten Umwelt, giinsti-
gen Gebiihren und einer funktionierenden Infrastruktur bei.

Dieser Meinung schlieen sich immer mehr Organisationen an:
2018 forderten mehr als 5.500 Auftraggeber bzw. Ingenieur-
biiros die Eignung der Bieter auf Grundlage der RAL-Giitesiche-
rung Kanalbau.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %«gZEIo,Y

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef <G

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 '

w2

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
Februar 2019
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Gemeinsam fiir Qualitat

DWA und Giiteschutz Kanalbau

Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind einem steten
Wandel unterworfen. Das gilt auch fiir die Kanalbaubranche:
Ging es im vom Krieg zerstorten Deutschland — auch mit Blick
auf die hygienischen Erfordernisse — erstmal nur darum, eine
einigermalfen funktionierende Leitungsinfrastruktur aufzubau-
en, haben sich die Anspriiche und Ziele tiber die Jahrzehnte
deutlich gewandelt. Insbesondere der Schutz unserer Umwelt
ist stirker in den Mittelpunkt geriickt.

Mit rasant voranschreitenden Entwicklungen bei Verfahren
und Produkten sowie der systematischen Inspektion der Kanal-
netze in den zuriickliegenden Jahren wurde die Grundlage fiir
ein langfristig ausgerichtetes Netzmanagement geschaffen. Das
parallel entwickelte Normen- und Regelwerk ist der allgemein
akzeptierte Standard hinsichtlich der zu erbringenden Quali-
tit. Diese in den Regelwerken definierte Qualitét ist eine wei-
tere Voraussetzung fiir ein funktionierendes Netzmanagement,
denn bei Investitionen in die unterirdische Infrastruktur wer-
den oftmals sehr lange Nutzungsdauern vorausgesetzt. Wenn
heute vom Kanalbau und von der Kanalsanierung die Rede ist,
wird in diesem Zusammenhang gerne von einer Generationen-
aufgabe gesprochen: Es gelte, nachfolgenden Generationen ei-
ne funktionierende unterirdische Infrastruktur zu hinterlassen.

Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von ei-
ner fachgerechten Ausfithrung nicht nur die Umwelt, sondern
auch Stadtkasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mit-
tel- bis langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und
Nachhaltigkeitsaspekte.

Infrastruktur im Fokus

Vor diesem Hintergrund kommt auch der Arbeit von Verbédnden
und Institutionen eine grole Bedeutung zu. Beispielhaft zu nen-
nen ist das Engagement von der Deutschen Vereinigung fiir Was-
serwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA). Diese setzt sich
intensiv fiir die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen
Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhén-
gige Organisation engagiert sie sich im Sinne ihrer derzeit etwa
14.000 Mitglieder. Vor diesem Hintergrund hat sie sich auch
ganz mafigeblich fiir die Einrichtung der Giitesicherung
RAL-GZ 961 und der Giitegemeinschaft Herstellung und In-
standhaltung von Abwasserleitungen und -kanilen e. V. (Giite-
schutz Kanalbau) eingesetzt. Im Vordergrund steht dabei die
standige Verbesserung von Abwasserleitungen und -kanélen hin-
sichtlich ihrer Umweltvertréglichkeit sowie der Schutz der Of-
fentlichkeit vor einer Gefdhrdung durch unsachgemaél3e Arbeit.

Schnittmengen vorhanden

DWA und Giiteschutz Kanalbau ziehen in ihrem Bestreben, den
fachlichen und qualitativ hochwertigen Umgang mit der Kanal-
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Gemeinsames Engagement fiir den Giitesicherungs-Gedanken:
Der Vorstand der Glitegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14 Mit-
gliedern. Zu den fiinf benannten Mitgliedern des Vorstandes ge-
hort jeweils ein Vertreter von DWA — seit 2007 nimmt Otto Schaaf
diese Aufgabe wahr — und GFA sowie eines europdischen Fachver-
bandes.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

infrastruktur zu fordern, in vielerlei Hinsicht an einem Strang.
Schon Mitte der 1970er Jahre setzte sich innerhalb der Abwas-
sertechnischen Vereinigung ATV (heute DWA) und anderer be-
troffener Gremien die Auffassung durch, dass eine Uberprii-
fung der Kanalbaufirmen notwendig sei. Zur Vermeidung von
Umweltschdden und volkswirtschaftlichen Verlusten wurde im
Einvernehmen mit den Verbinden der Bauwirtschaft eine lau-
fende Uberwachung befiirwortet. In allen Gremien der ATV be-
stand sehr schnell Einvernehmen dariiber, dass die weitere Ent-
wicklung zur Griindung einer den gesamten Kanalisationsbe-
reich umfassenden und iiberregional titigen Giitegemeinschaft
fithren miisse.

Erste Urkunden 1990 verliehen

Die Griindungsversammlung der dazu eingerichteten RAL-Gii-
tegemeinschaft Kanalbau fand im November 1988 statt, vor
mittlerweile etwas mehr als 30 Jahren. Mitglieder der Giitege-
meinschaft wurden sowohl Firmen, die Entwésserungskanéle
und -leitungen herstellen oder instandhalten, als auch 6ffentli-
che und private Auftraggeber und planende Ingenieurbiiros. In
der Mitgliederversammlung haben beide Gruppierungen je die
Hilfte der Stimmen. Mit ihrer Mitgliedschaft in der Giitege-
meinschaft setzen Auftraggeber ein deutliches Signal, dass sie
auf eine fachgerechte Bauausfiihrung Wert legen und fordern
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daher von Bietern die Erfiillung der Anforderungen der
RAL-GZ 961 als Nachweis der Fachkunde.

Am 23. Mai 1990 wurden im Rahmen der IFAT in Miinchen
die ersten Urkunden fiir die damaligen Giitezeichen A1, A2
und A3 an 38 Firmen verliehen. Heute hat die Giitegemein-
schaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder, etwa 2.500 ausfiih-
rende Unternehmen mit Giitezeichen Kanalbau und etwa
1.500 offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

Gemeinsam fiir Qualitadt

DWA und Giitegemeinschaft Kanalbau sind dementsprechend
bis heute iiber die Gremien miteinander verbunden. Der Giite-
ausschuss der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus sieben
Mitgliedern, fiinf werden von der Mitgliederversammlung ge-
wihlt, je ein Vertreter der Offentlichen Auftraggeber und der
Ingenieurbiiros wird von der DWA benannt, damit die Belange
dieser beiden Parteien stets Beriicksichtigung finden. Der Gii-
teausschuss hat die Aufgabe, Giite- und Priifbestimmungen zu
erstellen und den allgemein anerkannten Regeln der Technik
beziehungsweise dort, wo gesetzlich gefordert, dem Stand der
Technik anzupassen. Er hat ferner die Antrége der Firmen auf
Giitezeichen zu priifen, Verleihungen oder den Entzug des Gii-
tezeichens einzuleiten sowie dem Vorstand diese Ma3nahmen
und gegebenenfalls Ahndungsmafinahmen vorzuschlagen.

Der Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14
Mitgliedern. Zu den fiinf benannten Mitgliedern des Vorstandes
gehort jeweils ein Vertreter von DWA und GFA (Gesellschaft zur
Forderung der Abwassertechnik e.V)) sowie eines européischen
Fachverbandes; hinzu kommt ein Vertreter der Unternehmer-
verbande und der Obmann des Giiteausschusses. Alle anderen
Vertreter des Vorstandes, der sich ebenfalls aus Vertretern der
Auftraggeber- als auch der Auftragnehmerseite zusammensetzt,
werden von der Mitgliederversammlung gewahlt.

Seit 2007 gehort Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstand der Stadt-
entwisserungsbetriebe Koln, dem Vorstand der Giitegemein-
schaft Kanalbau an. Schaaf, der nach drei Amtszeiten als DWA-
Prasident zum Jahreswechsel 2018/19 den Staffelstab an
Prof. Dr. Uli Paetzel, den Vorstandsvorsitzenden der Emscher-

Biindnis fiir Qualifikation: Die Giitegemeinschaft Kanalbau wird
von Auftraggebern und Auftragnehmern gleichberechtigt organi-
siert. Diese haben mit der Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
ein System eingefiihrt, das zur Priifung der technischen Leis-
tungsfahigkeit von Bietern im Vergabeverfahren und damit der
Qualitat im Kanalbau dient.

Foto: Giiteschutz Kanalbau
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Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstandsmitglied der Giitegemeinschaft
Kanalbau.

Foto: Steb Kéln / Bettina Fiirst-Fastré

genossenschaft und des Lippeverbands, weitergegeben hat, hat
sich in seinen verschiedenen Funktionen schon lange fiir die
Belange des Giiteschutzes eingesetzt.

Hohes Maf3 an Glaubwiirdigkeit

In einem Interview anlésslich des 25jdhrigen Jubildums der
Giitegemeinschaft Kanalbau erklarte Schaaf, worin fiir ihn die
Besonderheit des Giiteschutzes liegt: ,,Zum einen ist die Giite-
sicherung ein klares Bekenntnis zur Bauqualitdt. Damit ist der
Wettbewerbsschwerpunkt nicht allein der Angebotspreis. Zum
anderen beinhaltet die Giitesicherung Kanalbau ein sehr hohes
MaR an Glaubwiirdigkeit, weil sich Auftragnehmer und Auf-
traggeber gleichberechtigt auf bestimmte Standards verstandi-
gen miissen, die dann in sehr transparenter Form auch auf der
Baustelle eingefordert werden, so Schaaf.

In seiner Rolle als 6ffentlicher Auftraggeber sei der Giite-
schutz Kanalbau fiir ihn dariiber hinaus in zwei wesentlichen
Bereichen ein verldsslicher Partner: Zum einen bei der Priifung
der fachlichen Eignung eines Bieters im Vergabeverfahren und
zum anderen bei der Qualitétssicherung auf der Baustelle. ,Da-
durch wird zudem die Gesamtwirtschaftlichkeit der Manah-
men im Sinne des Gebiihrenzahlers gefordert, so Schaaf wei-
ter, nach dessen Einschitzung die auf Basis der vereinbarten
Standards ausgeschriebenen Mafinahmen wirtschaftlich kei-
nerlei Vergleich zu scheuen brauchten. So trage der Giiteschutz
in nicht unerheblichem MaR zu einer intakten Umwelt, glinsti-
gen Gebiihren und einer funktionierenden Infrastruktur bei.

Dieser Meinung schlief3en sich immer mehr Organisationen an:
2018 forderten mehr als 5.500 Auftraggeber bzw. Ingenieur-
biiros die Eignung der Bieter auf Grundlage der RAL-Gitesiche-
rung Kanalbau.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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DWA und Glitegemeinschaft Kanalbau: Gemeinsam
fur Qualitat

Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind
einem steten Wandel unterworfen. Das gilt auch
fur die Kanalbaubranche: Ging es im vom Krieg
zerstorten Deutschland — auch mit Blick auf die
hygienischen Erfordernisse - erstmal nur darum,
eine einigermafen funktionierende
Leitungsinfrastruktur aufzubauen, haben sich die
Anspriiche und Ziele tiber die Jahrzehnte
deutlich gewandelt. Insbesondere der Schutz
unserer Umwelt ist stérker in den Mittelpunkt

1 gerlickt.

Mit rasant voranschreitenden Entwicklungen bei Verfahren und Produkten sowie der systematischen
Inspektion der Kanalnetze in den zuriickliegenden Jahren wurde die Grundlage firr ein langfristig
ausgerichtetes Netzmanagement geschaffen. Das parallel entwickelte Normen- und Regelwerk ist der
allgemein akzeptierte Standard hinsichtlich der zu erbringenden Qualitét. Diese in den Regelwerken
definierte Qualitat ist eine weitere Voraussetzung fiir ein funktionierendes Netzmanagement, denn bei
Investitionen in die unterirdische Infrastruktur werden oftmals sehr lange Nutzungsdauern
vorausgesetzt. Wenn heute vom Kanalbau und von der Kanalsanierung die Rede ist, wird in diesem
Zusammenhang gerne von einer Generationenaufgabe gesprochen: Es gelte, nachfolgenden
Generationen eine funktionierende unterirdische Infrastruktur zu hinterlassen.

Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die
Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mittel- bis langfristiger
Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Infrastruktur im Fokus

Vor diesem Hintergrund kommt auch der Arbeit von Verbanden und Institutionen eine grof3e
Bedeutung zu. Beispielhaft zu nennen ist das Engagement von der Deutschen Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA). Diese setzt sich intensiv fur die Entwicklung einer
sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhangige
Organisation engagiert sie sich im Sinne ihrer derzeit etwa 14.000 Mitglieder. Vor diesem Hintergrund
hat sie sich auch ganz maBgeblich fiir die Einrichtung der Giitesicherung RAL-GZ 961 und der
Gutegemeinschaft Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen e. V.
(Guteschutz Kanalbau) eingesetzt. Im Vordergrund steht dabei die standige Verbesserung von
Abwasserleitungen und -kanalen hinsichtlich ihrer Umweltvertraglichkeit sowie der Schutz der
Offentlichkeit vor einer Gefahrdung durch unsachgemaBe Arbeit.

Schnittmengen vorhanden

DWA und Giiteschutz Kanalbau ziehen in ihrem Bestreben, den fachlichen und qualitativ hochwertigen
Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu férdern, in vielerlei Hinsicht an einem Strang. Schon Mitte der
1970er Jahre setzte sich innerhalb der Abwassertechnischen Vereinigung ATV (heute DWA) und
anderer betroffener Gremien die Auffassung durch, dass eine Uberpriifung der Kanalbaufirmen
notwendig sei. Zur Vermeidung von Umweltschaden und volkswirtschaftlichen Verlusten wurde im
Einvernehmen mit den Verbinden der Bauwirtschaft eine laufende Uberwachung befiirwortet. In allen
Gremien der ATV bestand sehr schnell Einvernehmen dariiber, dass die weitere Entwicklung zur
Grindung einer den gesamten Kanalisationsbereich umfassenden und tiberregional tatigen
Gutegemeinschaft flihren miisse.

Erste Urkunden 1990 verliehen

Die Griindungsversammlung der dazu eingerichteten RAL-GUtegemeinschaft Kanalbau fand im
November 1988 statt, vor mittlerweile etwas mehr als 30 Jahren. Mitglieder der Glutegemeinschaft
wurden sowohl Firmen, die Entwéasserungskanale und -leitungen herstellen oder instandhalten, als
auch offentliche und private Auftraggeber und planende Ingenieurbdros. In der
Mitgliederversammlung haben beide Gruppierungen je die Halfte der Stimmen. Mit ihrer
Mitgliedschaft in der GUtegemeinschaft setzen Auftraggeber ein deutliches Signal, dass sie auf eine
fachgerechte Bauausfiihrung Wert legen und fordern daher von Bietern die Erfiillung der
Anforderungen der RAL-GZ 961 als Nachweis der Fachkunde.
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Am 23. Mai 1990 wurden im Rahmen der IFAT in Miinchen die ersten Urkunden fiir die damaligen
Gitezeichen A1, A2 und A3 an 38 Firmen verliehen. Heute hat die Giitegemeinschaft Kanalbau mehr
als 4.000 Mitglieder, etwa 2.500 ausfiihrende Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau und etwa 1.500
offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros.

Gemeinsam fiir Qualitat

DWA und Gutegemeinschaft Kanalbau sind dementsprechend bis heute tiber die Gremien miteinander
verbunden. Der Giiteausschuss der Glitegemeinschaft Kanalbau besteht aus sieben Mitgliedern, fiinf
werden von der Mitgliederversammlung gewahlt, je ein Vertreter der 6ffentlichen Auftraggeber und
der Ingenieurbiiros wird von der DWA benannt, damit die Belange dieser beiden Parteien stets
Berticksichtigung finden. Der Guteausschuss hat die Aufgabe, Giite- und Priifbestimmungen zu
erstellen und den allgemein anerkannten Regeln der Technik beziehungsweise dort, wo gesetzlich
gefordert, dem Stand der Technik anzupassen. Er hat ferner die Antrage der Firmen auf Gutezeichen zu
priifen, Verleihungen oder den Entzug des Giitezeichens einzuleiten sowie dem Vorstand diese
MaBnahmen und gegebenenfalls Ahndungsmalnahmen vorzuschlagen.

Der Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14 Mitgliedern. Zu den funf benannten
Mitgliedern des Vorstandes gehort jeweils ein Vertreter von DWA und GFA (Gesellschaft zur Forderung
der Abwassertechnik e.V.) sowie eines europaischen Fachverbandes; hinzu kommt ein Vertreter der
Unternehmerverbande und der Obmann des Giiteausschusses. Alle anderen Vertreter des Vorstandes,
der sich ebenfalls aus Vertretern der Auftraggeber- als auch der Auftragnehmerseite zusammensetzt,
werden von der Mitgliederversammlung gewéhlt. Seit 2007 gehért Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstand der
Stadtentwasserungsbetriebe KoIn, dem Vorstand der Giitegemeinschaft Kanalbau an. Schaaf, der nach
drei Amtszeiten als DWA-Prasident zum Jahreswechsel 2018/19 den Staffelstab an Prof. Dr. Uli Paetzel,
den Vorstandsvorsitzenden der Emschergenossenschaft und des Lippeverbands, weitergegeben hat,
hat sich in seinen verschiedenen Funktionen schon lange fiir die Belange des Giiteschutzes eingesetzt.

Hohes MaB an Glaubwiirdigkeit

In einem Interview anlasslich des 25jéhrigen Jubildums der Glutegemeinschaft Kanalbau erklarte
Schaaf, worin fiir ihn die Besonderheit des Giiteschutzes liegt: ,Zum einen ist die Giitesicherung ein
klares Bekenntnis zur Bauqualitat. Damit ist der Wettbewerbsschwerpunkt nicht allein der
Angebotspreis. Zum anderen beinhaltet die Gitesicherung Kanalbau ein sehr hohes Mal3 an
Glaubwaurdigkeit, weil sich Auftragnehmer und Auftraggeber gleichberechtigt auf bestimmte
Standards verstandigen miissen, die dann in sehr transparenter Form auch auf der Baustelle
eingefordert werden’, so Schaaf. In seiner Rolle als &ffentlicher Auftraggeber sei der Guteschutz
Kanalbau fiir ihn dariiber hinaus in zwei wesentlichen Bereichen ein verldsslicher Partner: Zum einen
bei der Prifung der fachlichen Eignung eines Bieters im Vergabeverfahren und zum anderen bei der
Qualitatssicherung auf der Baustelle. ,Dadurch wird zudem die Gesamtwirtschaftlichkeit der
MaBnahmen im Sinne des Gebtlihrenzahlers geférdert’, so Schaaf weiter, nach dessen Einschatzung die
auf Basis der vereinbarten Standards ausgeschriebenen MaBBnahmen wirtschaftlich keinerlei Vergleich
zu scheuen brauchten. So trage der Giiteschutz in nicht unerheblichem MaR zu einer intakten Umwelt,
gunstigen Gebuihren und einer funktionierenden Infrastruktur bei.

Dieser Meinung schlieBen sich immer mehr Organisationen an: 2018 forderten mehr als 5.500
Auftraggeber bzw. Ingenieurbiiros die Eignung der Bieter auf Grundlage der RAL-Glitesicherung
Kanalbau.
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Gemeinsam fiir Qualitat - DWA und Glitegemeinschaft Kanalbau ) .

RAL-Glitegemeinschaft
21.02.2019 Guteschutz Kanalbau

Linzer StraBe 21
Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind einem steten Wandel unterworfen. Das gilt auch furr die Kanalbaubranche: 53604 Bad Honnef
Ging es im vom Krieg zerstorten Deutschland - auch mit Blick auf die hygienischen Erfordernisse - erstmal nur darum, Deutschland

eine einigermafen funktionierende Leitungsinfrastruktur aufzubauen, haben sich die Anspriiche und Ziele iber die

) : . . R o Telefon:
Jahrzehnte deutlich gewandelt. Insbesondere der Schutz unserer Umwelt ist starker in den Mittelpunkt gertickt.

+49 2224 9384-0

Fax:

Mit rasant voranschreitenden Entwicklungen bei Verfahren und Produkten sowie
+49 2224 9384-84

der systematischen Inspektion der Kanalnetze in den zurickliegenden Jahren
wurde die Grundlage fir ein langfristig ausgerichtetes Netzmanagement E-Mail:
geschaffen. Das parallel entwickelte Normen- und Regelwerk ist der allgemein
akzeptierte Standard hinsichtlich der zu erbringenden Qualitat.

info@kanalbau.com

Internet:

Di in den Regelwerken definier litat ist eine weitere Vor. zung fur ein .
ese in den Regelwerken definierte Qualitat ist eine weitere Voraussetzung fiir e Zur Webseite

funktionierendes Netzmanagement, denn bei Investitionen in die unterirdische
Infrastruktur werden oftmals sehr lange Nutzungsdauern vorausgesetzt.

Wenn heute vom Kanalbau und von der Kanalsanierung die Rede ist, wird in diesem Zusammenhang gerne von einer
Generationenaufgabe gesprochen: Es gelte, nachfolgenden Generationen eine funktionierende unterirdische
Infrastruktur zu hinterlassen.

Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt, sondern
auch Stadtkasse und Burger profitieren - insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits-
und Nachhaltigkeitsaspekte.

Infrastruktur im Fokus

Vor diesem Hintergrund kommt auch der Arbeit von Verbanden und Institutionen eine groRe Bedeutung zu. Beispielhaft
zu nennen ist das Engagement von der Deutschen Vereinigung flir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA).
Diese setzt sich intensiv flr die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein.

Als politisch und wirtschaftlich unabhéangige Organisation engagiert sie sich im Sinne ihrer derzeit etwa 14.000 Mitglieder.
Vor diesem Hintergrund hat sie sich auch ganz maBgeblich fiir die Einrichtung der Giitesicherung RAL-GZ 961 und der
Gutegemeinschaft Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanalen e. V. (Guteschutz Kanalbau)
eingesetzt. Im Vordergrund steht dabei die standige Verbesserung von Abwasserleitungen und -kanélen hinsichtlich ihrer
Umweltvertraglichkeit sowie der Schutz der Offentlichkeit vor einer Gefahrdung durch unsachgemaRe Arbeit.

Schnittmengen vorhanden

DWA und Guteschutz Kanalbau ziehen in ihrem Bestreben, den fachlichen und
qualitativ hochwertigen Umgang mit der Kanalinfrastruktur zu foérdern, in vielerlei
Hinsicht an einem Strang.

Schon Mitte der 1970er Jahre setzte sich innerhalb der Abwassertechnischen
Vereinigung ATV (heute DWA) und anderer betroffener Gremien die Auffassung
durch, dass eine Uberprifung der Kanalbaufirmen notwendig sei. Zur Vermeidung
von Umweltschaden und volkswirtschaftlichen Verlusten wurde im Einvernehmen
mit den Verbanden der Bauwirtschaft eine laufende Uberwachung befiirwortet.

In allen Gremien der ATV bestand sehr schnell Einvernehmen dariiber, dass die

weitere Entwicklung zur Griindung einer den gesamten Kanalisationsbereich umfassenden und Gberregional tatigen
Gutegemeinschaft flihren musse.

Erste Urkunden 1990 verliehen

Die Grundungsversammlung der dazu eingerichteten RAL-GlUtegemeinschaft Kanalbau fand im November 1988 statt, vor
mittlerweile etwas mehr als 30 Jahren. Mitglieder der Giitegemeinschaft wurden sowohl Firmen, die
Entwésserungskanale und -leitungen herstellen oder instandhalten, als auch offentliche und private Auftraggeber und
planende Ingenieurbiros. In der Mitgliederversammlung haben beide Gruppierungen je die Halfte der Stimmen.

Mit ihrer Mitgliedschaft in der Gltegemeinschaft setzen Auftraggeber ein deutliches Signal, dass sie auf eine
fachgerechte Bauausfiihrung Wert legen und fordern daher von Bietern die Erfiillung der Anforderungen der RAL-GZ 961
als Nachweis der Fachkunde.
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Am 23. Mai 1990 wurden im Rahmen der IFAT in Miinchen die ersten Urkunden fir die damaligen Gltezeichen A1, A2
und A3 an 38 Firmen verliehen. Heute hat die GUtegemeinschaft Kanalbau mehr als 4.000 Mitglieder, etwa 2.500
ausfuhrende Unternehmen mit Gutezeichen Kanalbau und etwa 1.500 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiros.

Gemeinsam fiir Qualitat

DWA und Gltegemeinschaft Kanalbau sind dementsprechend bis heute tiber die Gremien miteinander verbunden. Der
Guteausschuss der Gutegemeinschaft Kanalbau besteht aus sieben Mitgliedern, funf werden von der
Mitgliederversammlung gewahlt, je ein Vertreter der 6ffentlichen Auftraggeber und der Ingenieurbiiros wird von der DWA
benannt, damit die Belange dieser beiden Parteien stets Berticksichtigung finden.

Der Guteausschuss hat die Aufgabe, Glte- und Prifbestimmungen zu erstellen und den allgemein anerkannten Regeln
der Technik beziehungsweise dort, wo gesetzlich gefordert, dem Stand der Technik anzupassen. Er hat ferner die Antrage
der Firmen auf Glitezeichen zu prifen, Verleihungen oder den Entzug des Gutezeichens einzuleiten sowie dem Vorstand
diese MalRnahmen und gegebenenfalls AhndungsmalRnahmen vorzuschlagen.

Der Vorstand der Gltegemeinschaft Kanalbau besteht aus 14 Mitgliedern. Zu den finf benannten Mitgliedern des
Vorstandes gehort jeweils ein Vertreter von DWA und GFA (Gesellschaft zur Férderung der Abwassertechnik e.V.) sowie
eines europdischen Fachverbandes; hinzu kommt ein Vertreter der Unternehmerverbande und der Obmann des
Glteausschusses. Alle anderen Vertreter des Vorstandes, der sich ebenfalls aus Vertretern der Auftraggeber- als auch der
Auftragnehmerseite zusammensetzt, werden von der Mitgliederversammlung gewahilt.

Seit 2007 gehért Dipl.-Ing. Otto Schaaf, Vorstand der Stadtentwasserungsbetriebe KéIn, dem Vorstand der
Gltegemeinschaft Kanalbau an. Schaaf, der nach drei Amtszeiten als DWA-Prasident zum Jahreswechsel 2018/19 den
Staffelstab an Prof. Dr. Uli Paetzel, den Vorstandsvorsitzenden der Emschergenossenschaft und des Lippeverbands,
weitergegeben hat, hat sich in seinen Funktionen schon lange fir die Belange des Glteschutzes eingesetzt.

Hohes MaR an Glaubwiirdigkeit

In einem Interview anlasslich des 25jahrigen Jubildaums der Glitegemeinschaft
Kanalbau erklarte Schaaf, worin furr ihn die Besonderheit des Guteschutzes liegt:

»Zum einen ist die Gutesicherung ein klares Bekenntnis zur Bauqualitat. Damit ist
der Wettbewerbsschwerpunkt nicht allein der Angebotspreis. Zum anderen
beinhaltet die Gutesicherung Kanalbau ein sehr hohes Mal an Glaubwdirdigkeit,
weil sich Auftragnehmer und Auftraggeber gleichberechtigt auf bestimmte
Standards verstandigen mussen, die dann in sehr transparenter Form auch auf der
Baustelle eingefordert werden”, so Schaaf.

In seiner Rolle als &ffentlicher Auftraggeber sei der Glteschutz Kanalbau fir ihn dartber hinaus in zwei wesentlichen
Bereichen ein verlasslicher Partner: Zum einen bei der Prifung der fachlichen Eignung eines Bieters im Vergabeverfahren
und zum anderen bei der Qualitdtssicherung auf der Baustelle.

»Dadurch wird zudem die Gesamtwirtschaftlichkeit der MaBnahmen im Sinne des Gebiihrenzahlers geférdert”, so Schaaf
weiter, nach dessen Einschatzung die auf Basis der vereinbarten Standards ausgeschriebenen MaBnahmen wirtschaftlich
keinerlei Vergleich zu scheuen bréuchten. So trage der Giteschutz in nicht unerheblichem MaR zu einer intakten Umwelt,
glinstigen Gebuhren und einer funktionierenden Infrastruktur bei.

Dieser Meinung schlieBen sich immer mehr Organisationen an: 2018 forderten mehr als 5.500 Auftraggeber bzw.
Ingenieurbiiros die Eignung der Bieter auf Grundlage der RAL-Giitesicherung Kanalbau.
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DWA und Gutegemeinschaft Kanalbau

Gegebenheiten, Themen und Struktu-
ren sind einem steten Wandel unterwor-
fen. Das giltauch fur die Kanalbaubran-
che. Ging es im vom Krieg zerstorten
Deutschland nur darum, eine einiger-
maflen funktionierende Leitungsinfra-
struktur aufzubauen, haben sich die
Anspriche und Ziele uber die Jahr-

zehnte deutlich gewandelt. Heute steht

der Schutz unserer Umwelt wesentlich
starker im Mittelpunkt.

Mit rasant voranschreitenden Entwick-
lungen bei Verfahren und Produkten
sowie der systematischen Inspektion
der Kanalnetze in den zuriickliegen-

den Jahren wurde die Grundlage fur

ein langfristig ausgerichtetes Netzma-
nagement geschaffen. Das parallel

entwickelte Normen- und Regelwerk

ist der allgemein akzeptierte Stan-
dard hinsichtlich der Qualitat. Diese in

den Regelwerken definierte Qualitat

BUndnis fUr Qualifikation: Die GUtegemeinschaft
Kanalbau wird von Auftraggebern und Auftrag-
nehmern gleichberechtigt organisiert.

Gemeinsames Engagement fir den
Gutesicherungs-Gedanken: Der Vorstand der
Gutegemeinschaft Kanalbau besteht aus

14 Mitgliedern.

ist eine weitere Voraussetzung fir ein
funktionierendes Netzmanagement,
denn bei Investitionen in die unterirdi-
sche Infrastruktur werden oftmals sehr
lange Nutzungsdauern vorausgesetzt.
Wenn heute vom Kanalbau und von
der Kanalsanierung die Rede ist, wird in
diesem Zusammenhang gerne von einer
Generationenaufgabe gesprochen. Es
gelte, nachfolgenden Generationen
eine funktionierende unterirdische Infra-
struktur zu hinterlassen.

Auftraggebern und Netzbetreibern ist
bewusst, dass von einer fachgerech-
ten Ausfuhrung nicht nur die Umwelt,
sondern auch Stadtkasse und Birger
profitieren - insbesondere bei mittel- bis
langfristiger Betrachtung der Wirtschaft-
lichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Infrastruktur im Fokus

Vor diesem Hintergrund kommt auch
der Arbeit von Verb&anden und Insti-
tutionen eine groBe Bedeutung zu.
Beispielhaftist hier das Engagement der
Deutschen Vereinigung fur Wasserwirt-
schaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA).
Diese setzt sich intensiv fur die Entwick-
lung einer sicheren und nachhaltigen
Wasserwirtschaft ein. Politisch und wirt-
schaftlich unabhangig machte sich
diese Organisation stark fur die Einrich-
tung der Gutesicherung RAL-GZ 961 und
der Gutegemeinschaft Herstellung und
Instandhaltung von Abwasserleitungen
und -kanélen e. V. (Guteschutz Kanal-
bau). Im Vordergrund steht dabei die
standige Verbesserung von Abwasser-
leitungen und -kanalen hinsichtlich ihrer
Umweltvertraglichkeit sowie der Schutz
der Offentlichkeit vor einer Gefahrdung
durch unsachgemaéafe Arbeit.

KONTAKTDATEN

Giiteschutz Kanalbau

Giitegemeinschaft Herstellung und Instandhaltung
von Abwasserleitungen und -kanilen e.V.

Linzer StraBe 21, 53604 Bad Honnef

Tel.: +49 2224 9384-0, Fax: +49 2224 9384-84
info@kanalbau.com www.kanalbau.com
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Guteschutz Kanalbau

Qualifizierung versus Fachkraftemangel

Schulungsangebot der Giitegemeinschaft Kanalbau

Der Mangel an Fachkréften in Deutschland wird immer mehr
zum konjunkturellen Hemmschuh - das ist das Fazit einer Stu-
die des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW), der zufolge
dem Markt derzeit rund 440.000 Fachkréfte fehlen. Auch im
Tiefbau lasst sich dieser Trend erkennen: Fachleute und beson-
ders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im Kanal-
bau stehen nicht mehr in ausreichender Anzahl zur Verfiigung.

In Zukunft wird sich diese Situation wohl noch zuspitzen.
Es entstehen Engpésse, die dringend notwendige infrastruktu-
relle Baumafnahmen weiter verzégern. In dieser angespann-
ten Situation sehen sich Unternehmen und Behorden zuneh-
mend in der Pflicht, Berufseinsteiger bzw. Quereinsteiger auf
die Anforderungen des Berufsalltags selbst vorzubereiten.

Schulungen und Arbeitshilfen

Unternehmen sind auf Personal mit solider fachlicher Grundla-
ge und regelmiliger Auffrischung des Wissens angewiesen.
Entsprechende Ausbildungskurse sind z. B. {iber die DWA Deut-
sche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
e.V. verfligbar. Genauso wichtig sind regelméfige Schulungen
zur Aktualisierung der Fachkenntnisse. Diese bietet die Giitege-
meinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern und unterstiitzt diese
so bei ihrer Aufgabe, die Qualifikation im eigenen Hause zu
pflegen. Durch einen einfachen Zugang zu Schulungen und Ar-
beitshilfen kann die Qualifikation der Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen geférdert werden.

Firmenseminare

Qualifikation des Personals fiihrt zur geforderten Ausfithrungs-
qualitédt und tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei. Giite-
zeicheninhaber sichern durch iiberbetriebliche Fortbildung die
Fachkunde ihrer Mitarbeiter, die damit auf dem Stand der all-
gemein anerkannten Regeln der Technik sind. Entsprechend
den Anforderungen der RAL-Giitesicherung nehmen die Mitar-
beiter an regelmiRigen Schulungen teil. Uber das Bundesge-
biet verteilt finden sogenannte offene Seminare statt, welche
zu bestimmten Terminen an einem Ort in der Ndhe besucht
werden konnen. Eine weitere Moglichkeit: Bei einer Min-
destanzahl von zwolf Teilnehmern und nach Absprache mit
dem Giiteschutz Kanalbau ist auch ein Termin vor Ort bei den
Unternehmen moglich. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren“ kann
noch gezielter und individueller auf gewiinschte Schwerpunk-
te eingegangen werden.

Von Januar bis Méarz

Auch 2019 unterstiitzt die RAL-Glitegemeinschaft die Mitglie-
der wieder mit praxisnahen, preisgiinstigen und regional gut

Im Zeitraum von Januar bis Ende Mdrz 2019 bietet die RAL-Glite-
gemeinschaft ausfiihrenden Unternehmen mit RAL-Giitezeichen
Kanalbau praxisnah und bundesweit gut erreichbar 148 ,,0ffene
Seminare“an.

erreichbaren Schulungen. Im Zeitraum Januar bis Mérz finden
statt:

¢ 77 Firmenseminare ,,Allgemeiner Kanalbau“

* 12 Firmenseminare ,Kanalbau kompakt fiir Bauleiter*

¢ 5 Firmenseminare , Rohrvortrieb

* 8 Firmenseminare ,Kanalsanierung kompakt
fiir Bauleiter*

¢ 10 Firmenseminare ,Inspektion“

¢ 9 Firmenseminare ,Reinigung“

* 14 Firmenseminare ,,Dichtheitspriifung“

* 13 Firmenseminare ,Kanalbau von Entwésserungssyste-
men auf Grundstiicken*

In den Seminaren wird die fachgerechte Ausfiihrung bei der
Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkandlen auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-Re-
gelwerke behandelt. In diesem Zusammenhang werden auch
Arbeitshilfen und qualititssichernde Elemente der RAL-Giitesi-
cherung erldutert (z. B. Eigeniiberwachung).

Weitere Angebote

Dariiber hinaus hat die Giitegemeinschaft Kanalbau in den
letzten Jahren eine Reihe weiterer Angebote zur Qualifizierung
des Fachpersonals ins Leben gerufen. Sie stehen auf der Home-
page www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE zur
Verfiigung. Hierzu gehoren neben dem Veranstaltungsangebot
diverse fachbezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltext-
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versionen zum Technischen Regelwerk sowie ein E-Learning-
Kurs.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giitezei-
cheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. Die entsprechenden
Giitezeicheninhaber konnen im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in
der Giitegemeinschaft Kanalbau den E-Learningkurs ,Einbau
von Abwasserleitungen und -kanilen in offener Bauweise“ kos-
tenfrei fiir ihre Weiterbildung nutzen.

In Zeiten, in denen Fachleute und besonders Ingenieure mit
entsprechender Berufserfahrung im Kanalbau dem Arbeits-
markt nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfiigung stehen,
miissen Unternehmen selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die
Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermit-
telt Ingenieuren, Technikern und Meistern, die sich mit dem
Thema Kanalbau neu beschiftigen, das notwendige Grundwis-
sen. Fiir erfahrene Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung
und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte
sind in folgende Lektionen untergliedert:

* Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

¢ Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

* Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise flie3fahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZESV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

* Dichtheitspriifung

Diese moderne Form des Lernens kann individuell gestaltet
werden; sie ist orts- und zeitunabhéngig, und der Lernerfolg
kann schrittweise iiberpriift werden. Die Arbeit mit dem
E-Learning-Modul nimmt in Abhédngigkeit vom Kenntnisstand
des Nutzers ungefahr 30 Stunden in Anspruch. Einfache Struk-
turen, eine iibersichtliche Meniifiihrung sowie aussagekréftige
Visualisierungen und Erlduterungen erleichtern das Lernen.
Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt
durch Beantwortung entsprechender Fragen priifen und erhal-
ten eine Riickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die Fra-
gen richtig beantwortet wurden.

Die Seminare behandeln die fachgerechte Ausfiihrung auf Grund-
lage der aktuellen Regelwerke sowie die Anwendung der Giitesi-
cherung in der Praxis.

Wissensplattform AKADEMIE: Eine moderne Form des Lernens
stellt das E-Learning dar. Der Lernprozess kann individuell gestal-
tet werden; er ist orts- und zeitunabhdngig und der Lernerfolg
kann schrittweise iiberpriift werden.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Prasenzveranstaltung geplant

Ab 2020 soll das Schulungsangebot um eine zusétzliche Kom-
ponente erweitert werden. Dabei soll das computergestiitzte
Lernen (E-Learning) mit einer klassischen Pridsenzveranstal-
tung kombiniert werden (Blended Learning). Die abschlieRen-
de Préasenzveranstaltung wird derzeit gemeinsam mit der DWA
konzipiert. Voraussetzung fiir eine Teilnahme an der Préasenz-
veranstaltung ware das Absolvieren des E-Learning-Moduls.
Die dann folgende — voraussichtlich zweitdgige — Priasenzver-
anstaltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinstei-
ger in den Bauunternehmen mit RAL-Giitezeichen Kanalbau.

Die Veranstaltung soll aus einem Schulungsteil, einem Er-
fahrungsaustausch und einer Abschlusspriifung bestehen. Das
in der Akademie angebotene E-Learning Modul ist dabei wich-
tiger Bestandteil des Selbststudiums. Mit der Teilnahme an E-
Learning und Prasenzveranstaltung kann der Teilnehmer iiber
eine erfolgreiche Abschlusspriifung seine Kenntnis der allge-
mein anerkannten Regeln der Technik nachweisen. In Kombi-
nation mit entsprechender Berufspraxis soll so die Qualifikati-
on als ,, Technisch Verantwortlicher im Kanalbau-Unternehmen“
belegt werden konnen.

Da Qualitdt im Kanalbau ohne qualifizierte Mitarbeiter
nicht erzielt werden kann, reagiert die Giitegemeinschaft mit
einem abgestimmten Schulungsangebot auf moégliche Engpés-
se der Giitezeicheninhaber, die durch Fachkriftemangel entste-
hen konnen. Gleichzeitig unterstiitzt die Giitegemeinschaft ih-
re Mitglieder durch das regelméfige Schulungsangebot dabei,
die Qualifikation des Fachpersonals regelmél3ig zu aktualisie-
ren und aufzufrischen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Qualifizierung versus Fachkraftemangel

Schulungsangebot der Giitegemeinschaft Kanalbau

Der Mangel an Fachkréften in Deutschland wird immer mehr
zum konjunkturellen Hemmschuh - das ist das Fazit einer Stu-
die des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW), der zufolge
dem Markt derzeit rund 440.000 Fachkrifte fehlen. Auch im
Tiefbau lasst sich dieser Trend erkennen: Fachleute und beson-
ders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im Kanal-
bau stehen nicht mehr in ausreichender Anzahl zur Verfiigung.

In Zukunft wird sich diese Situation wohl noch zuspitzen.
Es entstehen Engpésse, die dringend notwendige infrastruktu-
relle BaumaBnahmen weiter verzogern. In dieser angespann-
ten Situation sehen sich Unternehmen und Behérden zuneh-
mend in der Pflicht, Berufseinsteiger bzw. Quereinsteiger auf
die Anforderungen des Berufsalltags selbst vorzubereiten.

Schulungen und Arbeitshilfen

Unternehmen sind auf Personal mit solider fachlicher Grundla-
ge und regelmifliger Auffrischung des Wissens angewiesen.
Entsprechende Ausbildungskurse sind z. B. iiber die DWA Deut-
sche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
e.V, verfiigbar. Genauso wichtig sind regelmaige Schulungen
zur Aktualisierung der Fachkenntnisse. Diese bietet die Giitege-
meinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern und unterstiitzt diese
so bei ihrer Aufgabe, die Qualifikation im eigenen Hause zu
pflegen. Durch einen einfachen Zugang zu Schulungen und Ar-
beitshilfen kann die Qualifikation der Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen geférdert werden.

Firmenseminare

Qualifikation des Personals fiithrt zur geforderten Ausfiihrungs-
qualitat und tragt zur Sicherheit auf den Baustellen bei. Giite-
zeicheninhaber sichern durch iiberbetriebliche Fortbildung die
Fachkunde ihrer Mitarbeiter, die damit auf dem Stand der all-
gemein anerkannten Regeln der Technik sind. Entsprechend
den Anforderungen der RAL-Giitesicherung nehmen die Mitar-
beiter an regelmiRigen Schulungen teil. Uber das Bundesge-
biet verteilt finden sogenannte offene Seminare statt, welche
zu bestimmten Terminen an einem Ort in der Ndhe besucht
werden konnen. Eine weitere Moglichkeit: Bei einer Min-
destanzahl von zwolf Teilnehmern und nach Absprache mit
dem Giiteschutz Kanalbau ist auch ein Termin vor Ort bei den
Unternehmen moglich. Bei diesen ,Inhouse-Seminaren® kann
noch gezielter und individueller auf gewiinschte Schwerpunk-
te eingegangen werden.

Von Januar bis Mdrz

Auch 2019 unterstiitzt die RAL-Glitegemeinschaft die Mitglie-
der wieder mit praxisnahen, preisgiinstigen und regional gut
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Im Zeitraum von Januar bis Ende Mdrz 2019 bietet die RAL-Glite-
gemeinschaft ausfiihrenden Unternehmen mit RAL-Glitezeichen
Kanalbau praxisnah und bundesweit gut erreichbar 148 ,,0ffene
Seminare“an.

erreichbaren Schulungen. Im Zeitraum Januar bis Méarz finden
statt:

77 Firmenseminare , Allgemeiner Kanalbau*“
12 Firmenseminare ,Kanalbau kompakt fiir Bauleiter*
5 Firmenseminare ,Rohrvortrieb“
8 Firmenseminare ,Kanalsanierung kompakt
fiir Bauleiter*
10 Firmenseminare ,,Inspektion®
9 Firmenseminare ,Reinigung*
14 Firmenseminare , Dichtheitspriifung“
13 Firmenseminare ,Kanalbau von Entwésserungssyste-
men auf Grundstiicken®

In den Seminaren wird die fachgerechte Ausfithrung bei der
Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkandlen auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-Re-
gelwerke behandelt. In diesem Zusammenhang werden auch
Arbeitshilfen und qualitatssichernde Elemente der RAL-Giitesi-
cherung erldutert (z. B. Eigeniliberwachung).

Weitere Angebote

Dariiber hinaus hat die Giitegemeinschaft Kanalbau in den
letzten Jahren eine Reihe weiterer Angebote zur Qualifizierung
des Fachpersonals ins Leben gerufen. Sie stehen auf der Home-
page www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE zur
Verfiigung. Hierzu gehoren neben dem Veranstaltungsangebot
diverse fachbezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltext-
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versionen zum Technischen Regelwerk sowie ein E-Learning-
Kurs.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Giitezei-
cheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. Die entsprechenden
Giitezeicheninhaber kénnen im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in
der Giitegemeinschaft Kanalbau den E-Learningkurs ,Einbau
von Abwasserleitungen und -kanilen in offener Bauweise* kos-
tenfrei fiir ihre Weiterbildung nutzen.

In Zeiten, in denen Fachleute und besonders Ingenieure mit
entsprechender Berufserfahrung im Kanalbau dem Arbeits-
markt nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfiigung stehen,
miissen Unternehmen selbst Berufs- und Quereinsteiger auf die
Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermit-
telt Ingenieuren, Technikern und Meistern, die sich mit dem
Thema Kanalbau neu beschiftigen, das notwendige Grundwis-
sen. Fiir erfahrene Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung
und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte
sind in folgende Lektionen untergliedert:

* Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

¢ Offene Bauweise — Herstellung des Leitungsgrabens

¢ Leitungszone und Leitungsverlegung

* Zeitweise fliefahige, selbstverdichtende Verfiillbaustoffe
(ZFSV)

* Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen Bauweise

* Dichtheitspriifung

Diese moderne Form des Lernens kann individuell gestaltet
werden; sie ist orts- und zeitunabhédngig, und der Lernerfolg
kann schrittweise iiberpriift werden. Die Arbeit mit dem
E-Learning-Modul nimmt in Abhéngigkeit vom Kenntnisstand
des Nutzers ungefahr 30 Stunden in Anspruch. Einfache Struk-
turen, eine iibersichtliche Meniifiihrung sowie aussagekraftige
Visualisierungen und Erlduterungen erleichtern das Lernen.
Die Kursteilnehmer konnen ihren individuellen Lernfortschritt
durch Beantwortung entsprechender Fragen priifen und erhal-
ten eine Riickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die Fra-
gen richtig beantwortet wurden.

Die Seminare behandeln die fachgerechte Ausfiihrung auf Grund-
lage der aktuellen Regelwerke sowie die Anwendung der Glitesi-
cherung in der Praxis.

94

Wissensplattform AKADEMIE: Eine moderne Form des Lernens
stellt das E-Learning dar. Der Lernprozess kann individuell gestal-
tet werden; er ist orts- und zeitunabhdngig und der Lernerfolg
kann schrittweise tiberpriift werden.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Prasenzveranstaltung geplant

Ab 2020 soll das Schulungsangebot um eine zusétzliche Kom-
ponente erweitert werden. Dabei soll das computergestiitzte
Lernen (E-Learning) mit einer klassischen Prdsenzveranstal-
tung kombiniert werden (Blended Learning). Die abschlieen-
de Prisenzveranstaltung wird derzeit gemeinsam mit der DWA
konzipiert. Voraussetzung fiir eine Teilnahme an der Préasenz-
veranstaltung wire das Absolvieren des E-Learning-Moduls.
Die dann folgende — voraussichtlich zweitdgige — Prasenzver-
anstaltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinstei-
ger in den Bauunternehmen mit RAL-Giitezeichen Kanalbau.

Die Veranstaltung soll aus einem Schulungsteil, einem Er-
fahrungsaustausch und einer Abschlusspriifung bestehen. Das
in der Akademie angebotene E-Learning Modul ist dabei wich-
tiger Bestandteil des Selbststudiums. Mit der Teilnahme an E-
Learning und Prédsenzveranstaltung kann der Teilnehmer iiber
eine erfolgreiche Abschlusspriifung seine Kenntnis der allge-
mein anerkannten Regeln der Technik nachweisen. In Kombi-
nation mit entsprechender Berufspraxis soll so die Qualifikati-
on als ,, Technisch Verantwortlicher im Kanalbau-Unternehmen*
belegt werden konnen.

Da Qualitdt im Kanalbau ohne qualifizierte Mitarbeiter
nicht erzielt werden kann, reagiert die Giitegemeinschaft mit
einem abgestimmten Schulungsangebot auf mogliche Engpas-
se der Giitezeicheninhaber, die durch Fachkréiftemangel entste-
hen konnen. Gleichzeitig unterstiitzt die Giitegemeinschaft ih-
re Mitglieder durch das regelméaflige Schulungsangebot dabei,
die Qualifikation des Fachpersonals regelmial3ig zu aktualisie-
ren und aufzufrischen.

«eElcy,

KANALBAU

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Qualifizierung versus Fachkraftemangel

Schulungsangebot der Giitegemeinschaft Kanalbau

Der Mangel an Fachkriften in Deutschland
wird immer mehr zum konjunkturellen
Hemmschuh - das ist das Fazit einer Studie
des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW),
der zufolge dem Markt derzeit rund 440.000
Fachkrifte fehlen. Auch im Tiefbau ldsst
sich dieser Trend erkennen: Fachleute und
besonders Ingenieure mit entsprechender
Berufserfahrung im Kanalbau stehen nicht
mehr in ausreichender Anzahl zur Verfiigung.

In Zukunft wird sich diese Situation wohl noch
zuspitzen. Es entstehen Engpésse, die dringend
notwendige infrastrukturelle Baumafinahmen
weiter verzogern. In dieser angespannten Situa-
tion sehen sich Unternehmen und Behérden
zunehmend in der Pflicht, Berufseinsteiger
bzw. Quereinsteiger auf die Anforderungen
des Berufsalltags selbst vorzubereiten.

Schulungen und Arbeitshilfen
Unternehmen sind auf Personal mit solider
fachlicher Grundlage und regelmafiger Auffri-
schung des Wissens angewiesen. Entsprechende
Ausbildungskurse sind z. B. iiber die DWA
Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft,
Abwasser und Abfall eV. verfiigbar. Genauso
wichtig sind regelméfSige Schulungen zur Ak-
tualisierung der Fachkenntnisse. Diese bietet
die Giitegemeinschaft Kanalbau ihren Mit-
gliedern und unterstiitzt diese so bei ihrer
Aufgabe, die Qualifikation im eigenen Hause
zu pflegen. Durch einen einfachen Zugang zu
Schulungen und Arbeitshilfen kann die Quali-
fikation der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
gefordert werden.

Firmenseminare

Qualifikation des Personals fithrt zur geforderten
Ausfiihrungsqualitdt und triagt zur Sicherheit
auf den Baustellen bei. Giitezeicheninhaber
sichern durch iiberbetriebliche Fortbildung
die Fachkunde ihrer Mitarbeiter, die damit
auf dem Stand der allgemein anerkannten
Regeln der Technik sind. Entsprechend den
Anforderungen der RAL-Giitesicherung nehmen
die Mitarbeiter an regelméfligen Schulungen
teil. Uber das Bundesgebiet verteilt finden
sogenannte offene Seminare statt, welche zu
bestimmten Terminen an einem Ort in der
Néhe besucht werden kénnen. Eine weitere
Moglichkeit: Bei einer Mindestanzahl von
zwolf Teilnehmern und nach Absprache mit
dem Giiteschutz Kanalbau ist auch ein Termin
vor Ort bei den Unternehmen maglich. Bei

diesen ,,Inhouse-Seminaren” kann noch gezielter
und individueller auf gewiinschte Schwerpunkte
eingegangen werden.

Von Januar bis Mirz

Auch 2019 unterstiitzt die RAL-Glitegemein-
schaft die Mitglieder wieder mit praxisnahen,
preisgiinstigen und regional gut erreichbaren
Schulungen. Im Zeitraum Januar bis Mérz
fanden statt:

« 77 Firmenseminare , Allgemeiner Kanalbau*
12 Firmenseminare , Kanalbau kompakt fiir
Bauleiter”

5 Firmenseminare ,,Rohrvortrieb”

8 Firmenseminare , Kanalsanierung kompakt
fiir Bauleiter”

10 Firmenseminare ,Inspektion”

9 Firmenseminare , Reinigung“

14 Firmenseminare ,Dichtheitspriifung“
13 Firmenseminare ,Kanalbau von Ent-
wisserungssystemen auf Grundstiicken”
In den Seminaren wird die fachgerechte Aus-
fiihrung bei der Herstellung und Instandhal-
tung von Abwasserkanilen auf Grundlage der
aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-
Regelwerke behandelt. In diesem Zusammen-
hang werden auch Arbeitshilfen und qualitéts-
sichernde Elemente der RAL-Giitesicherung
erldutert (z. B. Eigeniiberwachung).

1

Weitere Angebote

Dariiber hinaus hat die Glitegemeinschaft
Kanalbau in den letzten Jahren eine Reihe
weiterer Angebote zur Qualifizierung des
Fachpersonals ins Leben gerufen. Sie stehen
auf der Homepage www.kanalbau.com unter
dem Begriff AKADEMIE zur Verfiigung. Hierzu
gehoren neben dem Veranstaltungsangebot
diverse fachbezogene Arbeitshilfen, Ubersichten
und Volltextversionen zum Technischen Regel-
werk sowie ein E-Learning-Kurs.

E-Learning

Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot
fiir Giitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und
ABAK. Die entsprechenden Giitezeicheninhaber
konnen im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der
Giitegemeinschaft Kanalbau den E-Learning-
kurs ,Einbau von Abwasserleitungen und
-kanilen in offener Bauweise“ kostenfrei fiir
ihre Weiterbildung nutzen.

In Zeiten, in denen Fachleute und besonders
Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung
im Kanalbau dem Arbeitsmarkt nicht mehr in
ausreichender Zahl zur Verfiigung stehen,
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miissen Unternehmen selbst Berufs- und
Quereinsteiger auf die Anforderungen des
Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt
Ingenieuren, Technikern und Meistern, die sich
mit dem Thema Kanalbau neu beschiftigen,
das notwendige Grundwissen. Fiir erfahrene
Praktiker dient der Kurs zur Uberpriifung und
Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse.
Die Inhalte sind in folgende Lektionen unter-
gliedert:

¢ Bodenmechanische und hydrogeologische
Grundlagen

Offene Bauweise - Herstellung des Leitungs-
grabens

Leitungszone und Leitungsverlegung
Zeitweise flieffdhige, selbstverdichtende
Verfiillbaustoffe (ZFSV)

Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen
Bauweise

Dichtheitspriifung

Prisenzveranstaltung geplant

Ab 2020 soll das Schulungsangebot um eine
zusétzliche Komponente erweitert werden.
Dabei soll das computergestiitzte Lernen
(E-Learning) mit einer klassischen Prisenz-
veranstaltung kombiniert werden (Blended
Learning). Die abschlieffende Prdsenzveran-
staltung wird derzeit gemeinsam mit der DWA
konzipiert. Voraussetzung fiir eine Teilnahme
an der Prasenzveranstaltung ware das Absol-
vieren des E-Learning-Moduls. Die dann fol-
gende - voraussichtlich zweitédgige - Prasenz-
veranstaltung richtet sich insbesondere an
Neu- und Quereinsteiger in den Bauunter-
nehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau.

Die Veranstaltung soll aus einem Schulungs-
teil, einem Erfahrungsaustausch und einer
Abschlusspriifung bestehen. Das in der Aka-
demie angebotene E-Learning Modul ist da-
bei wichtiger Bestandteil des Selbststudiums.
Mit der Teilnahme an E-Learning und Pra-
senzveranstaltung kann der Teilnehmer iiber
eine erfolgreiche Abschlusspriifung seine
Kenntnis der allgemein anerkannten Regeln
der Technik nachweisen. In Kombination mit
entsprechender Berufspraxis soll so die Qua-
lifikation als , Technisch Verantwortlicher im
Kanalbau-Unternehmen“  belegt werden
kénnen

wwuw.kanalbau.com KDO000
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Qualifizierung versus Fachkraftemangel
15.03.2019

Der Mangel an Fachkraften in Deutschland wird immer mehr zum konjunkturellen Hemmschuh - das ist das Fazit einer
Studie des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW), der zufolge dem Markt derzeit rund 440.000 Fachkréfte fehlen. Auch im
Tiefbau lasst sich dieser Trend erkennen: Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im
Kanalbau stehen nicht mehr in ausreichender Anzahl zur Verfiigung.

In Zukunft wird sich diese Situation wohl noch zuspitzen. Es entstehen Engpasse,
die dringend notwendige infrastrukturelle BaumaRnahmen weiter verzégern. In
dieser angespannten Situation sehen sich Unternehmen und Behérden
zunehmend in der Pflicht, Berufseinsteiger bzw. Quereinsteiger auf die
Anforderungen des Berufsalltags selbst vorzubereiten.

Schulungen und Arbeitshilfen

Unternehmen sind auf Personal mit solider fachlicher Grundlage und regelmaRiger

Auffrischung des Wissens angewiesen. Entsprechende Ausbildungskurse sind z. B.
Uber die DWA Deutsche Vereinigung fuir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. verfiigbar. Genauso wichtig sind
regelméalige Schulungen zur Aktualisierung der Fachkenntnisse.

Diese bietet die Gltegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern und unterstitzt diese so bei ihrer Aufgabe, die
Qualifikation im eigenen Hause zu pflegen. Durch einen einfachen Zugang zu Schulungen und Arbeitshilfen kann die
Qualifikation der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen geférdert werden.

Firmenseminare

Qualifikation des Personals fuhrt zur geforderten Ausfiihrungsqualitat und trégt zur Sicherheit auf den Baustellen bei.
Gutezeicheninhaber sichern durch tberbetriebliche Fortbildung die Fachkunde ihrer Mitarbeiter, die damit auf dem
Stand der allgemein anerkannten Regeln der Technik sind. Entsprechend den Anforderungen der RAL-Gutesicherung
nehmen die Mitarbeiter an regelmaRigen Schulungen teil.

Uber das Bundesgebiet verteilt finden sogenannte offene Seminare statt, welche zu bestimmten Terminen an einem Ort
in der Nahe besucht werden kénnen. Eine weitere Méglichkeit: Bei einer Mindestanzahl von zwélf Teilnehmern und nach
Absprache mit dem Guteschutz Kanalbau ist auch ein Termin vor Ort bei den Unternehmen méglich. Bei diesen ,,Inhouse-
Seminaren” kann noch gezielter und individueller auf gewlinschte Schwerpunkte eingegangen werden.

Von Januar bis Marz

Auch 2019 unterstutzt die RAL-GUtegemeinschaft die Mitglieder wieder mit praxisnahen, preisgtinstigen und regional gut
erreichbaren Schulungen. Im Zeitraum Januar bis Marz finden statt:

e 77 Firmenseminare ,Allgemeiner Kanalbau”

e 12 Firmenseminare ,Kanalbau kompakt fiir Bauleiter”

e 5 Firmenseminare ,Rohrvortrieb”

e 8 Firmenseminare ,Kanalsanierung kompakt fur Bauleiter”

e 10 Firmenseminare ,Inspektion”

e 9 Firmenseminare ,Reinigung”

e 14 Firmenseminare ,Dichtheitsprifung”

e 13 Firmenseminare ,Kanalbau von Entwasserungssystemen auf Grundstuicken”

In den Seminaren wird die fachgerechte Ausfihrung bei der Herstellung und Instandhaltung von Abwasserkanalen auf
Grundlage der aktuellen DIN-, DIN-EN-Normen und DWA-Regelwerke behandelt. In diesem Zusammenhang werden auch
Arbeitshilfen und qualitatssichernde Elemente der RAL-Gltesicherung erlautert (z. B. Eigenliberwachung).

Weitere Angebote

Daruber hinaus hat die Gitegemeinschaft Kanalbau in den letzten Jahren eine
Reihe weiterer Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals ins Leben gerufen.
Sie stehen auf der Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE zur
Verfligung. Hierzu gehéren neben dem Veranstaltungsangebot diverse
fachbezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltextversionen zum Technischen
Regelwerk sowie ein E-Learning-Kurs.

E-Learning
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Beim E-Learning handelt es sich um ein Angebot fiir Glitezeicheninhaber AK1, AK2, AK3 und ABAK. Die entsprechenden
Gltezeicheninhaber kdnnen im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gltegemeinschaft Kanalbau den E-Learningkurs
«Einbau von Abwasserleitungen und -kanalen in offener Bauweise” kostenfrei fir ihre Weiterbildung nutzen.

In Zeiten, in denen Fachleute und besonders Ingenieure mit entsprechender Berufserfahrung im Kanalbau dem
Arbeitsmarkt nicht mehr in ausreichender Zahl zur Verfigung stehen, missen Unternehmen selbst Berufs- und
Quereinsteiger auf die Anforderungen des Berufsalltags vorbereiten. Der Kurs vermittelt Ingenieuren, Technikern und
Meistern, die sich mit dem Thema Kanalbau neu beschaftigen, das notwendige Grundwissen. Fur erfahrene Praktiker
dient der Kurs zur Uberpriifung und Aktualisierung vorhandener Fachkenntnisse. Die Inhalte sind in folgende Lektionen
untergliedert:

Bodenmechanische und hydrogeologische Grundlagen

Offene Bauweise - Herstellung des Leitungsgrabens

Leitungszone und Leitungsverlegung

Zeitweise fliefahige, selbstverdichtende Verfullbaustoffe (ZFSV) Arbeitssicherheit und -schutz bei der offenen
Bauweise

Dichtheitsprifung

Diese moderne Form des Lernens kann individuell gestaltet werden; sie ist orts- und zeitunabhangig, und der Lernerfolg
kann schrittweise Gberpriift werden. Die Arbeit mit dem E-Learning-Modul nimmt in Abhangigkeit vom Kenntnisstand des
Nutzers ungefahr 30 Stunden in Anspruch. Einfache Strukturen, eine Ubersichtliche Menuflihrung sowie aussagekraftige
Visualisierungen und Erlduterungen erleichtern das Lernen.

Die Kursteilnehmer kénnen ihren individuellen Lernfortschritt durch Beantwortung entsprechender Fragen prifen und
erhalten eine Rickmeldung innerhalb des E-Learnings, ob die Fragen richtig beantwortet wurden.

Prasenzveranstaltung geplant Ab 2020 soll das Schulungsangebot um eine zusatzliche Komponente erweitert werden.
Dabei soll das computergestitzte Lernen (E-Learning) mit einer klassischen Prasenzveranstaltung kombiniert werden
(Blended Learning). Die abschlieBende Prasenzveranstaltung wird derzeit gemeinsam mit der DWA konzipiert.

Voraussetzung fir eine Teilnahme an der Présenzveranstaltung wére das Absolvieren des E-Learning-Moduls. Die dann
folgende - voraussichtlich zweitagige - Prasenzveranstaltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinsteiger in
den Bauunternehmen mit RAL-Gltezeichen Kanalbau.

Die Veranstaltung soll aus einem Schulungsteil, einem Erfahrungsaustausch und
einer Abschlussprifung bestehen. Das in der Akademie angebotene E-Learning
Modul ist dabei wichtiger Bestandteil des Selbststudiums.

Mit der Teilnahme an E-Learning und Prasenzveranstaltung kann der Teilnehmer
Uber eine erfolgreiche Abschlusspriifung seine Kenntnis der allgemein anerkannten
Regeln der Technik nachweisen. In Kombination mit entsprechender Berufspraxis
soll so die Qualifikation als ,Technisch Verantwortlicher im Kanalbau-Unternehmen*”
belegt werden kénnen.

Da Qualitat im Kanalbau ohne qualifizierte Mitarbeiter nicht erzielt werden kann, reagiert die Gltegemeinschaft mit
einem abgestimmten Schulungsangebot auf mogliche Engpasse der Gltezeicheninhaber, die durch Fachkraftemangel
entstehen kénnen. Gleichzeitig unterstitzt die Gltegemeinschaft ihre Mitglieder durch das regelmaRige
Schulungsangebot dabei, die Qualifikation des Fachpersonals regelmaRig zu aktualisieren und aufzufrischen.
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Guteschutz Kanalbau

Eine dauerhafte Bewirtschaftung unserer Kanalnetze zu Lasten
der Netzsubstanz wiirde nachfolgende Generationen ganz
zweifellos vor unlésbare Probleme stellen. Deshalb muss vor-
ausschauend in die Netze investiert werden. Netzbetreiber se-
hen sich mit grundsatzlichen Fragen konfrontiert: In welchem
Zustand ist mein Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo inves-
tiert werden und welche Bedeutung hat die Ausfiihrungsquali-
tat in diesem Zusammenhang?

Gerade bei Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat
das Thema Qualitdt herausragende Bedeutung, da entspre-
chende Investitionen {iblicherweise auf eine sehr lange Nut-
zungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern und Netzbetreibern
ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur
die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirt-
schaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Qualitat als sinnvolle Investition

Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,Qualitédtsstandards
im Kanalbau“ zu sehen, welche die Technische Universitit
Dortmund, Fakultit Architektur und Bauingenieurwesen, Lehr-
stuhl Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018 ge-
meinsam mit der Giitegemeinschaft Kanalbau durchgefiihrt
hat. Ziel der Umfrage war es, die wirtschaftliche Bedeutung
von QualitatssicherungsmaSnahmen im Kanalbau darzustel-
len. Netzbetreiber, Auftraggeber und Planer beantworteten
Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung,
Bauiiberwachung und Bauausfithrung. Was sind die Folgen,
wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird? Welche Maf3-
nahmen haben mafRgeblichen Einfluss auf die Qualitat?

Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Um-
frage teilgenommen. Dies entspricht einer Riicklaufquote von
33 %. Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Ab-
wassernetz, an das 20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlos-
sen sind (45 %). Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer be-
treibt ein Abwassernetz mit iber 100.000 angeschlossenen Ein-
wohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000 angeschlossenen Einwoh-
nern (27 %).
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Abb. 1: Der Priifingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiih-
rungsqualitdt und damit langfristig wirtschaftliche Investitionen
werden dort erreicht, wo qualitdtsbewusste und kompetente Auf-

traggeber sich hierfiir einsetzen.
Foto: Giiteschutz Kanalbau

Ausschreibung und Bauiiberwachung

Wie haufig miisste Ihrer Erfahrung nach die Bauiiberwachung
durchschnittlich vor Ort sein, damit die geforderte Ausfiih-
rungsqualitit erreicht wird? Die Antworten der Teilnehmer auf
diese Frage machen die Erwartungen an die Bauiiberwachung
deutlich. Abhéngig vom Arbeitsabschnitt oder von der Komple-
xitdt der MalRnahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qua-
litdt des Bauwerks wesentliche Arbeiten) haben die Teilnehmer
folgende Einschatzung:

Abb. 2: Gewlinschte Hdufigkeit der Bauiiberwachung bei speziel-
len Manahmen. Quelle: Forschungsprojekt Giitegemeinschaft
Kanalbau e. V. / TU Dortmund 2018, Seite 9 (Auszug)

Bei einfachen Malinahmen und Arbeitsschritten halten
40 % der Teilnehmer eine Priasenz der Bauiiberwachung auf
der Baustelle alle zwei Tage fiir geboten. Bei speziellen Mal3-
nahmen und Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der
Teilnehmer eine tigliche Bauiiberwachung fiir sinnvoll.
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Guteschutz Kanalbau

Auffallig ist, dass Netzbetreiber, die Bauiiberwachungsleis-
tungen selbst durchfiihren, eine deutlich haufigere Bauiiberwa-
chung zur Einhaltung der Ausfiihrungsqualitdt wiinschen als
Netzbetreiber, die diese Leistungen an ein Ingenieurbiiro ver-
geben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber hélt sogar bei
fir die Qualitiat eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine
Bauiiberwachung, die mehrmals téglich stattfindet, fiir erfor-
derlich. Ebenfalls deutlich iiberdurchschnittlich wird der Be-
darf an Bauiliberwachung von Netzbetreibern mit mehr als
100.000 Einwohnern eingeschétzt.

Dariiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die
Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung gefragt, welche
Folgen Sie fiir die wesentlichen halten, wenn die Qualitat der
Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen
wurde auch danach gefragt, welche Mafnahmen die Auftrag-
geber fiir wirksam halten, um die Qualitét dieser Leistungen zu
sichern. Die hédufigsten Nennungen sind in Abbildung 3 darge-
stellt.

Abb. 3: Detaillierte Anforderungen verbessern die Qualitdt von
Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung. Quelle: For-
schungsprojekt Giitegemeinschaft Kanalbau e. V. / TU Dortmund
2018, Seite 12/14 (Auszug)

Bauausfiihrung

Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung wurden die Teilnehmer der Umfrage auch in Bezug auf
die Bauausfiihrung gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat,
wenn die geforderte Qualitét nicht erreicht wird bzw. welche
MaRnahmen mafgeblichen Einfluss auf die Qualitét haben.

Abb. 4: Einer erh6hten Anzahl von Mdngeln vor und wéahrend der
Abnahme wiirden viele Netzbetreiber insbesondere mit einer
Intensivierung der ortlichen Bauiiberwachung begegnen. Quelle:
Forschungsprojekt Giitegemeinschaft Kanalbau e. V. / TU Dort-
mund 2018, Seite 16/18 (Auszug)

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der
Umfrage ist erkennbar, dass eine unzureichende Ausfithrungs-
qualitit eine Erhohung sowohl der Baukosten als auch der Be-
triebskosten zur Folge hat. Dabei wurde die Vergabe an Unter-
nehmen mit qualifizierten und regelméf3ig geschulten Mitar-
beiterinnen/Mitarbeitern von Netzbetreibern mit bis zu 20.000
angeschlossenen Einwohnern héufiger genannt als von Netzbe-
treibern mit mehr als 100.000 angeschlossenen Einwohnern.

Qualitat rechnet sich

Qualitét rechnet sich, denn entsprechende Ma3nahmen zu de-
ren Sicherung sind besonders langfristig gesehen wirtschaftlich
— das ist sicher ein {ibergeordnetes Fazit der Umfrage. Fachge-
rechte und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung,
Ausschreibung, Bauiiberwachung und Ausfithrung schonen
Umwelt und Geldbeutel und tragen damit zu Wirtschaftlichkeit
und Nachhaltigkeit bei.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .-S\?*ZEI c/y((\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ Z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
April 2019
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Eine dauerhafte Bewirtschaftung unserer Kanalnetze zu Lasten
der Netzsubstanz wiirde nachfolgende Generationen ganz
zweifellos vor unlosbare Probleme stellen. Deshalb muss vor-
ausschauend in die Netze investiert werden. Netzbetreiber se-
hen sich mit grundsétzlichen Fragen konfrontiert: In welchem
Zustand ist mein Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo inves-
tiert werden und welche Bedeutung hat die Ausfithrungsquali-
tit in diesem Zusammenhang?

Gerade bei Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat
das Thema Qualitdt herausragende Bedeutung, da entspre-
chende Investitionen {iblicherweise auf eine sehr lange Nut-
zungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern und Netzbetreibern
ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur
die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirt-
schaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Qualitdt als sinnvolle Investition

Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,,Qualitatsstandards
im Kanalbau“ zu sehen, welche die Technische Universitét
Dortmund, Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen, Lehr-
stuhl Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018 ge-
meinsam mit der Giitegemeinschaft Kanalbau durchgefiihrt
hat. Ziel der Umfrage war es, die wirtschaftliche Bedeutung
von Qualitdtssicherungsmalfnahmen im Kanalbau darzustel-
len. Netzbetreiber, Auftraggeber und Planer beantworteten
Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung,
Bauiiberwachung und Bauausfiihrung. Was sind die Folgen,
wenn die geforderte Qualitét nicht erreicht wird? Welche MaR3-
nahmen haben mafigeblichen Einfluss auf die Qualitat?

Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Um-
frage teilgenommen. Dies entspricht einer Riicklaufquote von
33 %. Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Ab-
wassernetz, an das 20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlos-
sen sind (45 %). Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer be-
treibt ein Abwassernetz mit iiber 100.000 angeschlossenen Ein-
wohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000 angeschlossenen Einwoh-
nern (27 %).

Presseinformation

Abb. 1: Der Priifingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiih-
rungsqualitdt und damit langfristig wirtschaftliche Investitionen
werden dort erreicht, wo qualitidtsbewusste und kompetente Auf-

traggeber sich hierfiir einsetzen.
Foto: Giiteschutz Kanalbau

Ausschreibung und Bauiiberwachung

Wie héufig miisste Ihrer Erfahrung nach die Bauiiberwachung
durchschnittlich vor Ort sein, damit die geforderte Ausfiih-
rungsqualitat erreicht wird? Die Antworten der Teilnehmer auf
diese Frage machen die Erwartungen an die Bauiiberwachung
deutlich. Abhingig vom Arbeitsabschnitt oder von der Komple-
xitdt der MaBnahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qua-
litat des Bauwerks wesentliche Arbeiten) haben die Teilnehmer
folgende Einschétzung:

Abb. 2: Gewiinschte Hdufigkeit der Bauiiberwachung bei speziel-
len Mafinahmen. Quelle: Forschungsprojekt Giitegemeinschaft
Kanalbau e. V. / TU Dortmund 2018, Seite 9 (Auszug)

Bei einfachen Mafnahmen und Arbeitsschritten halten
40 % der Teilnehmer eine Prdsenz der Bauiiberwachung auf
der Baustelle alle zwei Tage fiir geboten. Bei speziellen MaR-
nahmen und Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der
Teilnehmer eine tagliche Bauiiberwachung fiir sinnvoll.
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Auffillig ist, dass Netzbetreiber, die Bauiiberwachungsleis-
tungen selbst durchfiihren, eine deutlich héufigere Bauiiberwa-
chung zur Einhaltung der Ausfithrungsqualitdt wiinschen als
Netzbetreiber, die diese Leistungen an ein Ingenieurbiiro ver-
geben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber hilt sogar bei
fiir die Qualitit eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine
Bauiiberwachung, die mehrmals téglich stattfindet, fiir erfor-
derlich. Ebenfalls deutlich iiberdurchschnittlich wird der Be-
darf an Bauiiberwachung von Netzbetreibern mit mehr als
100.000 Einwohnern eingeschatzt.

Dariiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die
Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung gefragt, welche
Folgen Sie fiir die wesentlichen halten, wenn die Qualitat der
Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen
wurde auch danach gefragt, welche Manahmen die Auftrag-
geber flir wirksam halten, um die Qualitét dieser Leistungen zu
sichern. Die hiufigsten Nennungen sind in Abbildung 3 darge-
stellt.

Abb. 3: Detaillierte Anforderungen verbessern die Qualitdt von
Planung, Ausschreibung und Bauiiberwachung. Quelle: For-
schungsprojekt Glitegemeinschaft Kanalbau e. V. / TU Dortmund
2018, Seite 12/14 (Auszug)

Bauausfiihrung

Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bauiiberwa-
chung wurden die Teilnehmer der Umfrage auch in Bezug auf
die Bauausfithrung gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat,
wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird bzw. welche
MaBnahmen maRgeblichen Einfluss auf die Qualitat haben.

Abb. 4: Einer erhGhten Anzahl von Mdngeln vor und wihrend der
Abnahme wiirden viele Netzbetreiber insbesondere mit einer
Intensivierung der ortlichen Bauiiberwachung begegnen. Quelle:
Forschungsprojekt Giitegemeinschaft Kanalbau e. V. / TU Dort-
mund 2018, Seite 16/18 (Auszug)

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der
Umfrage ist erkennbar, dass eine unzureichende Ausfiihrungs-
qualitét eine Erhchung sowohl der Baukosten als auch der Be-
triebskosten zur Folge hat. Dabei wurde die Vergabe an Unter-
nehmen mit qualifizierten und regelméRig geschulten Mitar-
beiterinnen/Mitarbeitern von Netzbetreibern mit bis zu 20.000
angeschlossenen Einwohnern hiufiger genannt als von Netzbe-
treibern mit mehr als 100.000 angeschlossenen Einwohnern.

Qualitédt rechnet sich

Qualitét rechnet sich, denn entsprechende Mafnahmen zu de-
ren Sicherung sind besonders langfristig gesehen wirtschaftlich
— das ist sicher ein iibergeordnetes Fazit der Umfrage. Fachge-
rechte und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung,
Ausschreibung, Bauiiberwachung und Ausfiihrung schonen
Umwelt und Geldbeutel und tragen damit zu Wirtschaftlichkeit
und Nachhaltigkeit bei.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Kanalbau in Deutschland Investitionen fir
Generationen

Eine dauerhafte Bewirtschaftung unserer
Kanalnetze zu Lasten der Netzsubstanz wiirde
nachfolgende Generationen ganz zweifellos vor
unlésbare Probleme stellen. Deshalb muss
vorausschauend in die Netze investiert werden.
Netzbetreiber sehen sich mit grundsétzlichen
Fragen konfrontiert: In welchem Zustand ist mein
Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo investiert
werden und welche Bedeutung hat die
Ausfiihrungsqualitét in diesem Zusammenhang?
Gerade bei Bau und Sanierung unserer
Abwassernetze hat das Thema Qualitat
herausragende Bedeutung, da entsprechende
Investitionen Ublicherweise auf eine sehr lange
Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern
und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer
fachgerechten Ausfithrung nicht nur die Umwelt,
sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger
h Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und
Nachhaltigkeitsaspekte.
Qualitat als sinnvolle Investition
Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau” zu sehen, welche die
Technische Universitat Dortmund, Fakultét Architektur und Bauingenieurwesen, Lehrstuhl
Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018 gemeinsam mit der Glitegemeinschaft Kanalbau
durchgefiihrt hat. Ziel der Umfrage war es, die wirtschaftliche Bedeutung von
Qualitatssicherungsmalnahmen im Kanalbau darzustellen. Netzbetreiber, Auftraggeber und Planer
beantworteten Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und
Bauausfiihrung. Was sind die Folgen, wenn die geforderte Qualitét nicht erreicht wird? Welche
MafBnahmen haben maBgeblichen Einfluss auf die Qualitat?
Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Umfrage teilgenommen. Dies entspricht einer
Riicklaufquote von 33 %. Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Abwassernetz, an das
20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlossen sind (45 %). Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer
betreibt ein Abwassernetz mit tiber 100.000 angeschlossenen Einwohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000
angeschlossenen Einwohnern (27 %).
Ausschreibung und Bauiiberwachung
Wie haufig musste lhrer Erfahrung nach die Bautiberwachung durchschnittlich vor Ort sein, damit die
geforderte Ausflihrungsqualitét erreicht wird? Die Antworten der Teilnehmer auf diese Frage machen
die Erwartungen an die Bautiberwachung deutlich. Abhidngig vom Arbeitsabschnitt oder von der
Komplexitat der MaBnahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qualitat des Bauwerks wesentliche
Arbeiten) haben die Teilnehmer folgende Einschatzung:
Bei einfachen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten 40 % der Teilnehmer eine Prasenz der
Bauliberwachung auf der Baustelle alle zwei Tage fiir geboten. Bei speziellen MaBnahmen und
Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der Teilnehmer eine tagliche Bautiberwachung fiir sinnvoll
(Abb. 2).
Auffillig ist, dass Netzbetreiber, die Bautiberwachungsleistungen selbst durchfiihren, eine deutlich
héufigere Bautiberwachung zur Einhaltung der Ausfiihrungsqualitét wiinschen als Netzbetreiber, die
diese Leistungen an ein Ingenieurbiiro vergeben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber hélt sogar
bei fiir die Qualitét eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine Bautiberwachung, die mehrmals taglich
stattfindet, fiir erforderlich. Ebenfalls deutlich tiberdurchschnittlich wird der Bedarf an
Bauliberwachung von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 Einwohnern eingeschatzt.
Dartiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und
Bautiberwachung gefragt, welche Folgen Sie fiir die wesentlichen halten, wenn die Qualitat der
Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen wurde auch danach gefragt, welche
MaBnahmen die Auftraggeber fiir wirksam halten, um die Qualitat dieser Leistungen zu sichern. Die
héufigsten Nennungen sind in Abbildung 3 dargestellt.
Bauausfiihrung
Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung wurden die Teilnehmer der
Umfrage auch in Bezug auf die Bauausfiihrung gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat, wenn die

geforderte Qualitét nicht erreicht wird bzw. welche MaBnahmen maRgeblichen Einfluss auf die Qualitat
haben (Abb. 4).

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der Umfrage ist erkennbar, dass eine
unzureichende Ausfiihrungsqualitét eine Erhéhung sowohl der Baukosten als auch der Betriebskosten
zur Folge hat. Dabei wurde die Vergabe an Unternehmen mit qualifizierten und regelmégig geschulten
Mitarbeitern/-innen von Netzbetreibern mit bis zu 20.000 angeschlossenen Einwohnern haufiger
genannt als von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 angeschlossenen Einwohnern.

Qualitat rechnet sich

Qualitét rechnet sich, denn entsprechende MaBnahmen zu deren Sicherung sind besonders langfristig
gesehen wirtschaftlich - das ist sicher ein tibergeordnetes Fazit der Umfrage. Fachgerechte und auf
einem hohen Standard durchgefiihrte Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und Ausfiihrung
schonen Umwelt und Geldbeutel und tragen damit zu Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.

www.kanalbau.com
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Kanalbau in Deutschland Investitionen fir
Generationen

Eine dauerhafte Bewirtschaftung unserer
Kanalnetze zu Lasten der Netzsubstanz wiirde
nachfolgende Generationen ganz zweifellos vor
unlésbare Probleme stellen. Deshalb muss
vorausschauend in die Netze investiert werden.
Netzbetreiber sehen sich mit grundsétzlichen
Fragen konfrontiert: In welchem Zustand ist mein
Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo investiert
werden und welche Bedeutung hat die
Ausfiihrungsqualitét in diesem Zusammenhang?
Gerade bei Bau und Sanierung unserer
Abwassernetze hat das Thema Qualitat
herausragende Bedeutung, da entsprechende
Investitionen Ublicherweise auf eine sehr lange
Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern
und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer
fachgerechten Ausfithrung nicht nur die Umwelt,
sondern auch Stadtkasse und Biirger profitieren —
insbesondere bei mittel- bis langfristiger
h Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und
Nachhaltigkeitsaspekte.
Qualitat als sinnvolle Investition
Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau” zu sehen, welche die
Technische Universitat Dortmund, Fakultét Architektur und Bauingenieurwesen, Lehrstuhl
Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018 gemeinsam mit der Glitegemeinschaft Kanalbau
durchgefiihrt hat. Ziel der Umfrage war es, die wirtschaftliche Bedeutung von
Qualitatssicherungsmalnahmen im Kanalbau darzustellen. Netzbetreiber, Auftraggeber und Planer
beantworteten Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und
Bauausfiihrung. Was sind die Folgen, wenn die geforderte Qualitét nicht erreicht wird? Welche
MafBnahmen haben maBgeblichen Einfluss auf die Qualitat?
Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Umfrage teilgenommen. Dies entspricht einer
Riicklaufquote von 33 %. Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Abwassernetz, an das
20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlossen sind (45 %). Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer
betreibt ein Abwassernetz mit tiber 100.000 angeschlossenen Einwohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000
angeschlossenen Einwohnern (27 %).
Ausschreibung und Bauiiberwachung
Wie haufig musste lhrer Erfahrung nach die Bautiberwachung durchschnittlich vor Ort sein, damit die
geforderte Ausflihrungsqualitét erreicht wird? Die Antworten der Teilnehmer auf diese Frage machen
die Erwartungen an die Bautiberwachung deutlich. Abhidngig vom Arbeitsabschnitt oder von der
Komplexitat der MaBnahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qualitat des Bauwerks wesentliche
Arbeiten) haben die Teilnehmer folgende Einschatzung:
Bei einfachen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten 40 % der Teilnehmer eine Prasenz der
Bauliberwachung auf der Baustelle alle zwei Tage fiir geboten. Bei speziellen MaBnahmen und
Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der Teilnehmer eine tagliche Bautiberwachung fiir sinnvoll
(Abb. 2).
Auffillig ist, dass Netzbetreiber, die Bautiberwachungsleistungen selbst durchfiihren, eine deutlich
héufigere Bautiberwachung zur Einhaltung der Ausfiihrungsqualitét wiinschen als Netzbetreiber, die
diese Leistungen an ein Ingenieurbiiro vergeben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber hélt sogar
bei fiir die Qualitét eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine Bautiberwachung, die mehrmals taglich
stattfindet, fiir erforderlich. Ebenfalls deutlich tiberdurchschnittlich wird der Bedarf an
Bauliberwachung von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 Einwohnern eingeschatzt.
Dartiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und
Bautiberwachung gefragt, welche Folgen Sie fiir die wesentlichen halten, wenn die Qualitat der
Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen wurde auch danach gefragt, welche
MaBnahmen die Auftraggeber fiir wirksam halten, um die Qualitat dieser Leistungen zu sichern. Die
héufigsten Nennungen sind in Abbildung 3 dargestellt.
Bauausfiihrung
Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung wurden die Teilnehmer der
Umfrage auch in Bezug auf die Bauausfiihrung gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat, wenn die

geforderte Qualitét nicht erreicht wird bzw. welche MaBnahmen maRgeblichen Einfluss auf die Qualitat
haben (Abb. 4).

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der Umfrage ist erkennbar, dass eine
unzureichende Ausfiihrungsqualitét eine Erhéhung sowohl der Baukosten als auch der Betriebskosten
zur Folge hat. Dabei wurde die Vergabe an Unternehmen mit qualifizierten und regelmégig geschulten
Mitarbeitern/-innen von Netzbetreibern mit bis zu 20.000 angeschlossenen Einwohnern haufiger
genannt als von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 angeschlossenen Einwohnern.

Qualitat rechnet sich

Qualitét rechnet sich, denn entsprechende MaBnahmen zu deren Sicherung sind besonders langfristig
gesehen wirtschaftlich - das ist sicher ein tibergeordnetes Fazit der Umfrage. Fachgerechte und auf
einem hohen Standard durchgefiihrte Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und Ausfiihrung
schonen Umwelt und Geldbeutel und tragen damit zu Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.

www.kanalbau.com
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9 Kontakt

Investitionen fiir Generationen - Kanalbau in Deutschland CALGE .
-Gltegemeinschaft

Guteschutz Kanalbau

10.04.2019

Linzer StraRe 21
Eine dauerhafte Bewirtschaftung unserer Kanalnetze zu Lasten der Netzsubstanz wiirde nachfolgende Generationen ganz 53604 Bad Honnef
zweifellos vor unlésbare Probleme stellen. Deshalb muss vorausschauend in die Netze investiert werden. Netzbetreiber Deutschland
sehen sich mit grundsatzlichen Fragen konfrontiert: In welchem Zustand ist mein Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo Telefon:

investiert werden und welche Bedeutung hat die Ausfiihrungsqualitat in diesem Zusammenhang?
+49 2224 9384-0
Fax:

Gerade bei Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat das Thema Qualitat
+49 2224 9384-84

herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen Ublicherweise auf eine
sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. E-Mail:

Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten info@kanalbau.com
Ausfuhrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Burger profitieren
- insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und
Nachhaltigkeitsaspekte.

Internet:
Zur Webseite

Qualitat als sinnvolle Investition

Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau” zu sehen, welche die Technische Universitat
Dortmund, Fakultat Architektur und Bauingenieurwesen, Lehrstuhl Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018
gemeinsam mit der Gutegemeinschaft Kanalbau durchgefihrt hat. Ziel der Umfrage war es, die wirtschaftliche
Bedeutung von QualitatssicherungsmaBnahmen im Kanalbau darzustellen.

Netzbetreiber, Auftraggeber und Planer beantworteten Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung,
Bauliberwachung und Bauausfiihrung. Was sind die Folgen, wenn die geforderte Qualitét nicht erreicht wird? Welche
Malnahmen haben maBgeblichen Einfluss auf die Qualitat?

Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Umfrage teilgenommen.
Dies entspricht einer Ricklaufquote von 33 %. Die meisten Teilnehmer der Umfrage
betreiben ein Abwassernetz, an das 20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlossen
sind (45 %).

Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer betreibt ein Abwassernetz mit tiber
100.000 angeschlossenen Einwohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000 angeschlossenen
Einwohnern (27 %).

Ausschreibung und Bautiberwachung Wie haufig musste Ihrer Erfahrung nach die Abbildung 2
Bauliberwachung durchschnittlich vor Ort sein, damit die geforderte
Ausfuhrungsqualitat erreicht wird?

Die Antworten der Teilnehmer auf diese Frage machen die Erwartungen an die Bautiberwachung deutlich. Abhangig vom
Arbeitsabschnitt oder von der Komplexitat der MaBnahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qualitat des Bauwerks
wesentliche Arbeiten) haben die Teilnehmer folgende Einschatzung:

Bei einfachen MalRnahmen und Arbeitsschritten halten 40 % der Teilnehmer eine Prasenz der Bautiberwachung auf der
Baustelle alle zwei Tage fur geboten. Bei speziellen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der
Teilnehmer eine tagliche Bautiberwachung fir sinnvoll (Abb. 2).

Aufféllig ist, dass Netzbetreiber, die Bautiberwachungsleistungen selbst durchfiihren, eine
deutlich haufigere Bauliberwachung zur Einhaltung der Ausflihrungsqualitat wiinschen als
Netzbetreiber, die diese Leistungen an ein Ingenieurbdiro vergeben.

Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber halt sogar bei fur die Qualitat eines Bauwerks
wesentlichen Arbeiten eine Bauliberwachung, die mehrmals taglich stattfindet, fur
erforderlich. Ebenfalls deutlich iberdurchschnittlich wird der Bedarf an Bautiberwachung
von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 Einwohnern eingeschatzt.

Dartiiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und
Bautberwachung gefragt, welche Folgen Sie fir die wesentlichen halten, wenn die Qualitat
der Ingenieurleistungen nicht erreicht wird.

Neben den Folgen wurde auch danach gefragt, welche MaBnahmen die Auftraggeber fiir
wirksam halten, um die Qualitat dieser Leistungen zu sichern. Die haufigsten Nennungen
sind in Abbildung 3 dargestellt.

Abbildung 3
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Bauausfiihrung

Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung wurden die Teilnehmer der Umfrage auch in Bezug
auf die Bauausflihrung gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat, wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird bzw.
welche MaRnahmen mafgeblichen Einfluss auf die Qualitat haben (Abb. 4).

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der Umfrage ist erkennbar, dass eine
unzureichende Ausfuhrungsqualitat eine Erhéhung sowohl der Baukosten als auch der
Betriebskosten zur Folge hat.

Dabei wurde die Vergabe an Unternehmen mit qualifizierten und regelmaRig geschulten
Mitarbeitern/-innen von Netzbetreibern mit bis zu 20.000 angeschlossenen Einwohnern
haufiger genannt als von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 angeschlossenen
Einwohnern.

Qualitat rechnet sich

Qualitat rechnet sich, denn entsprechende MalRnahmen zu deren Sicherung sind
besonders langfristig gesehen wirtschaftlich - das ist sicher ein Ubergeordnetes Fazit der
Umfrage. Fachgerechte und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung,

Ausschreibung, Bautiberwachung und Ausfihrung schonen Umwelt und Geldbeutel und Abbildung 4
tragen damit zu Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.
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Investitionen fur Generationen
Der Kanalbau in Deutschland

Bel Bau und Sanierung der Abwassernetze hat das Thema Qualitédt herausragende Bedeutung —
die TU Dortmund und der Guiteschutz Kanalbau fihrten eine Umfrage unter dem Motto
»Qualitétsstandards im Kanalbau“ durch.

Eine dauerhafte Bewirtschaftung der Kanalnetze zu Lasten der Netzsubstanz
wurde nachfolgende Generationen zweifellos vor unlésbare Probleme stellen.
Deshalb muss vorausschauend in die Netze investiert werden. Netzbetreiber sehen
sich mit grundsatzlichen Fragen konfrontiert: In welchem Zustand ist mein
Kanalnetz? Wie viel muss wann und wo investiert werden und welche Bedeutung
hat die Ausfuhrungsqualitat in diesem Zusammenhang?

Gerade bei Bau und Sanierung der Abwassernetze hat das Thema Qualitat
herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen Ublicherweise auf eine
sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern und Netzbetreibern ist
bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt, sondern
auch Stadtkasse und Burger profitieren - insbesondere bei mittel- bis langfristiger
Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Qualitat als sinnvolle Investition

Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau” zu
sehen, welche die Technische Universitat Dortmund, Fakultat Architektur und
Bauingenieurwesen, Lehrstuhl Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, 2018
gemeinsam mit der GUtegemeinschaft Kanalbau durchgefuhrt hat. Ziel der
Umfrage war es, die wirtschaftliche Bedeutung von
Qualitatssicherungsmalinahmen im Kanalbau darzustellen. Netzbetreiber,
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Auftraggeber und Planer beantworteten Fragen aus den Themenbereichen
Planung, Ausschreibung, Baulberwachung und Bauausfuhrung. Was sind die
Folgen, wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird? Welche MaBnahmen
haben maligeblichen Einfluss auf die Qualitat?

Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Umfrage teilgenommen.
Dies entspricht einer Rucklaufquote von 33 Prozent.

Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Abwassernetz, an das 20.000
bis 100.000 Einwohner angeschlossen sind (45 Prozent). Ein nahezu gleicher Anteil
der Teilnehmer betreibt ein Abwassernetz mit Gber 100.000 angeschlossenen
Einwohnern (25 Prozent) beziehungsweise bis zu 20.000 angeschlossenen
Einwohnern (27 Prozent).

Ausschreibung und Bauuberwachung

Wie haufig musste Ihrer Erfahrung nach die Bautberwachung durchschnittlich vor
Ort sein, damit die geforderte Ausfuhrungsqualitat erreicht wird? Die Antworten
der Teilnehmer auf diese Frage machen die Erwartungen an die Bautiberwachung
deutlich. Abhangig vom Arbeitsabschnitt oder von der Komplexitat der MaRnahme
(einfache oder spezielle beziehungsweise fur die Qualitat des Bauwerks
wesentliche Arbeiten) haben die Teilnehmer folgende Einschatzung:

Bei einfachen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten 40 Prozent der Teilnehmer
der Befragung eine Prasenz der BautUberwachung auf der Baustelle alle zwei Tage
far geboten. Bei speziellen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten dagegen sogar
60 Prozent der Teilnehmer eine tagliche Bautlberwachung fur sinnvoll (siehe auch
Abbildung 2).

Mehrmals taglich

Auffallig ist, dass Netzbetreiber, die Bautberwachungsleistungen selbst
durchfihren, eine deutlich haufigere Bauuberwachung zur Einhaltung der
Ausfuhrungsqualitat winschen als Netzbetreiber, die diese Leistungen an ein
Ingenieurbtiro vergeben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber halt sogar bei
fur die Qualitat eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine Bauuberwachung, die
mehrmals taglich stattfindet, fur erforderlich. Ebenfalls deutlich
Uberdurchschnittlich wird der Bedarf an Bautiberwachung von Netzbetreibern
mit mehr als 100.000 Einwohnern eingeschatzt.

Daruber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die Planung, Ausschreibung
und BauUberwachung gefragt, welche Folgen sie fir die wesentlichen halten, wenn
die Qualitat der Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen wurde
auch danach gefragt, welche MalBnahmen die Auftraggeber fir wirksam halten, um
die Qualitat dieser Leistungen zu sichern. Die haufigsten Nennungen sind in
Abbildung 3 dargestellt.
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Abb. 1: Der Prifingenieur besucht die Baustelle: Hohe
Ausfithrungsqualitit und damit langfristig wirtschaftliche
Investitionen werden dort erreicht, wo qualititsbewusste

yast . und kompetente Auftraggeber sich hierfilt einsetzen, | Foto:
Umfrage zu Qualitatsstandards im Kanalbau Pl

Investitionen fiir Generationen

Eine dauerhafte BeWirtSChaftung unserer Kanalnetze zu Lasten der Gerade bei Bau und Sanierung unserer Ab-
Netzsubstanz wiirde nachfolgende Generationen ganz zweifellos vor wassernetze hat das Thema Qualitat heraus-
unlosbare Probleme stellen. Deshalb muss vorausschauend in die Netze ragence’ Beclaiiung; da- éntsprechence:h-

: . ! e 3 o vestitionen fiblicherweise auf eine sehr lange
investiert werden. Eine Umfrage zu ,Qualitdtsstandards im Kanalbau Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftragge-

zeigt die wirtschaftliche Bedeutung von Qualitdtssicherungsmafinahmen. bern und Netzbetreibern ist bewusst, dass
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Umfrage zu Qualitatsstandards im Kanalbau

Abb. 1: Der Prufingenieur besucht die Baustelle: Hohe Ausfiihrungsqualitat und damit langfristig wirtschaftliche Investitionen
werden dort erreicht, wo qualitatsbewusste und kompetente Auftraggeber sich hierfiir einsetzen. | Foto: Guteschutz Kanalbau

Gerade bei Bau und Sanierung unserer Abwassernetze hat das Thema Qualitat herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen
Uiblicherweise auf eine sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern und Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten
Ausfuhrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Blrger profitieren — insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der
Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Qualitat als sinnvolle Investition

Vor diesem Hintergrund ist die Umfrage zu Qualitatsstandards im Kanalbau zu sehen, welche die Technische Universitat Dortmund, Fakultat
Architektur und Bauingenieurwesen, 2018 gemeinsam mit der Gutegemeinschaft Kanalbau durchgefiihrt hat. Netzbetreiber, Auftraggeber und
Planer beantworteten Fragen aus den Themenbereichen Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und Bauausfiihrung. Was sind die Folgen,
wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird? Welche MalZnahmen haben maRgeblichen Einfluss auf die Qualitat?

Von 789 angeschriebenen Personen haben 263 an der Umfrage teilgenommen. Die meisten Teilnehmer der Umfrage betreiben ein Abwassernetz,
an das 20.000 bis 100.000 Einwohner angeschlossen sind (45 %). Ein nahezu gleicher Anteil der Teilnehmer betreibt ein Abwassernetz mit tiber
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100.000 angeschlossenen Einwohnern (25 %) bzw. bis zu 20.000 angeschlossenen Einwohnern (27 %).

Abb. 2: Gewiinschte Haufigkeit der Bauliberwachung bei speziellen MaBnahmen. | Abbildung: Forschungsprojekt
Gitegemeinschaft Kanalbau e.V. / TU Dortmund 2018, Seite 9 (Auszug)

Ausschreibung und Bauuberwachung

Wie haufig musste lhrer Erfahrung nach die Bautiberwachung durchschnittlich vor Ort sein, damit die geforderte Ausfiihrungsqualitat erreicht wird?
Die Antworten der Teilnehmer auf diese Frage machen die Erwartungen an die Bautiberwachung deutlich. Abhéngig vom Arbeitsabschnitt oder von
der Komplexitat der Mal3nahme (einfache oder spezielle bzw. fiir die Qualitat des Bauwerks wesentliche Arbeiten) haben die Teilnehmer folgende
Einschatzung: Bei einfachen MaRnahmen und Arbeitsschritten halten 40 % der Teilnehmer eine Présenz der Bauiiberwachung auf der Baustelle
alle zwei Tage flr geboten. Bei speziellen MaRnahmen und Arbeitsschritten halten dagegen sogar 60 % der Teilnehmer eine tagliche
Bautiberwachung fiir sinnvoll (Abb. 2).

Aufféllig ist, dass Netzbetreiber, die Bautiberwachungsleistungen selbst durchfiihren, eine deutlich haufigere Bautiberwachung zur Einhaltung der
Ausfiihrungsqualitat wiinschen als Netzbetreiber, die diese Leistungen an ein Ingenieurbiiro vergeben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber halt
sogar bei fiir die Qualitat eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine Bautiberwachung, die mehrmals taglich stattfindet, firr erforderlich. Ebenfalls
deutlich tberdurchschnittlich wird der Bedarf an Bautiberwachung von Netzbetreibern mit mehr als 100.000 Einwohnern eingeschatzt.
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Dariiber hinaus wurden die Teilnehmer in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung gefragt, welche Folgen sie fiir die
wesentlichen halten, wenn die Qualitat der Ingenieurleistungen nicht erreicht wird. Neben den Folgen wurde auch danach gefragt, welche
MaRnahmen die Auftraggeber fiir wirksam halten, um die Qualitét dieser Leistungen zu sichern. Die haufigsten Nennungen sind in Abbildung 3

dargestellt.

Abb. 3: Detaillierte Anforderungen verbessern die Qualitét von Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung. | Abbildung:
Forschungsprojekt Gutegemeinschaft Kanalbau e.V. / TU Dortmund 2018, Seite 12/14 (Auszug)

Bauausfihrung

Wie in Bezug auf die Planung, Ausschreibung und Bautiberwachung wurden die Teilnehmer der Umfrage auch in Bezug auf die Bauausfiihrung
gefragt, welche wesentlichen Folgen es hat, wenn die geforderte Qualitat nicht erreicht wird bzw. welche Malinahmen maRgeblichen Einfluss auf
die Qualitat haben (Abb. 4).

Aus den meistgenannten Antworten der Teilnehmer der Umfrage ist erkennbar, dass eine unzureichende Ausfiihrungsqualitat eine Erhdhung
sowohl der Baukosten als auch der Betriebskosten zur Folge hat. Dabei wurde die Vergabe an Unternehmen mit qualifizierten und regelmafig
geschulten Mitarbeitern von Netzbetreibern mit bis zu 20.000 angeschlossenen Einwohnern haufiger genannt als von Netzbetreibern mit mehr als
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100.000 angeschlossenen Einwohnern.

Abb. 4: Einer erhdhten Anzahl von Mangeln vor und wahrend der Abnahme wiirden viele Netzbetreiber inshesondere mit einer
Intensivierung der ortlichen Bautiberwachung begegnen. | Abbildung: Forschungsprojekt Giitegemeinschaft Kanalbau e.V. / TU
Dortmund 2018, Seite 16/18 (Auszug)

Qualitat rechnet sich
Qualitat rechnet sich, denn entsprechende MaRnahmen zu deren Sicherung sind besonders langfristig gesehen wirtschaftlich — das ist sicher ein

Uibergeordnetes Fazit der Umfrage. Fachgerechte und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung, Ausschreibung, Bautiberwachung und
Ausfiihrung schonen Umwelt und Geldbeutel und tragen damit zu Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.
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Guteschutz Kanalbau

Markt Tiirkheim setzt auf Qualitéﬁ i};

Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafnahme ist immer das
Ergebnis eines guten Zusammenspiels aller an Planung, Aus-
schreibung und am Bau Beteiligten — hier befinden sich Dipl.-
Ing. Univ. Christian Schinnagel, Bauamtsleiter und Marktbau-
meister der Marktgemeinde Tiirkheim, und Dipl.-Ing. Univ.
Constantin Vogg, Inhaber des Ingenieurbiiros VOGG, Grof3ai-
tingen, im Schulterschluss. Dementsprechend werden bei Aus-
schreibungen von Kanalbaumalinahmen ausschlieRlich Unter-
nehmen beriicksichtigt, die {iber die notwendigen Qualifikati-
onsnachweise verfiigen — belegt etwa durch vergleichbare Bau-
malnahmen und ein Giitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961
fiir eine der Bauaufgabe entsprechenden Beurteilungsgruppe,
mit dem die ausfithrenden Unternehmen im Rahmen der Bie-
tereignung ihre besondere fachtechnische Qualifikation nach-
weisen.

So wie die DIRINGER & SCHEIDEL ROHRSANIERUNG
GMBH & Co. KG, NL Miinchen, die den Auftrag fiir die Ausfiih-
rung des 6. Bauabschnittes (BA) der Kanalsanierungsmafnah-
me 2019 erhalten hat: Insgesamt werden 31 Haltungen mit ei-
ner Lange von rund 1200 Metern und Nennweiten von DN 250,
DN 300, DN 350 und DN 400 mit einem Schlauchliner ausge-
kleidet. Hierbei kommt das DS CityLiner®-Verfahren zum Ein-
satz, bei dem ein beschichteter flexibler Nadelfilzschlauch vor
Ort in einer automatischen Dosier- und Mischanlage mit
Epoxidharz getrénkt, kontrolliert kalibriert und dann mit Was-
serdruck im Inversionsverfahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser ausgehéartet wird. Hinzu
kommen die Sanierung von Schéchten im Beschichtungsver-
fahren sowie partielle Reparaturen mittels Kanalroboter. Die
Sanierungsarbeiten begannen im Sommer 2018 und sollen im
Juni dieses Jahres wie geplant abgeschlossen werden.

Wirtschaftlich und dauerhaft

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Tirk-
heim, einem Markt im schwébischen Landkreis Unterallgéu, im
Zuge der Eigeniiberwachungsverordnung (EUV Bayerischen
Landesamt fiir Umwelt, Bay. LfU) regelmil3ig iiberpriift und

Mit fachkundigen Ba:'ar_r zum ..Erf‘o‘l

Abb. 1: Im Rahmen des 6. Bauabschnittes (BA) der Kanalsanie-
rungsmapnahme 2019 werden in Markt Tiirkheim 31 Haltungen
mit einer Ldnge von rund 1200 Metern mit einem Schlauchliner

ausgekleidet.
Foto: Giiteschutz Kanalbau

wenn erforderlich saniert. ,Hierfiir wurde das gesamte Kanal-
netz in acht Abschnitte aufgeteilt”, erldutert Bauamtsleiter
Schinnagel. ,,Diese werden sukzessive einer optischen Inspek-
tion unterzogen und mit der Kamera befahren; dariiber hinaus
fiihren wir Dichtheitspriifungen durch.“ Nach erfolgter Zu-
standserfassung wird dann eine Sanierungsplanung mit dem
Ziel einer moglichst hochwertigen dauerhaften und dabei wirt-
schaftlichen Losung zur Sanierung der Kanéle erarbeitet.

Abb. 2: Einbringen des Schlauches iiber den Schacht in die Hal-
tung. Das griine Kabel dient zur Ubertragung der Temperaturwer-
te an das Datenaufzeichnungsgerdt.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
Damit erfiillen die fiir das Kanalnetz Verantwortlichen in

Markt Tiirkheim ihren Anspruch auf Nachhaltigkeit und kom-
men gleichzeitig ihrer Verantwortung fiir die nachfolgenden

Mai 2019
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Generationen nach. ,Die Leitungsnetze der Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung stellen oftmals den grof3ten Vermo-
genswert einer Gemeinde dar“ — auch hierin sind sich Bauamts-
leiter und Planer einig. ,Thre Instandhaltung ist enorm wichtig,
damit diese wertvolle kommunale Infrastruktur fiir die Biirge-
rinnen und Biirger auch in Zukunft zur Verfiigung steht und be-
zahlbar bleibt.“

Von Auftraggebern und Auftragnehmern eingefiihrt

Deshalb kommt der Qualitdt der Ausfiihrung auch in Markt
Tiirkheim eine entscheidende Bedeutung zu — sowohl fiir das
kurzfristige Ergebnis als auch fiir die kiinftige Entwicklung des
Substanzwertes des ortlichen Kanalnetzes. ,,Vor diesem Hinter-
grund ist es eine gute Sache, dass es Instrumente wie die Giite-
sicherung Kanalbau gibt, die bei der anspruchsvollen Aufgabe
helfen, qualifizierte und fachlich geeignete Partner fiir die je-
weilige Mafnahme zu finden®, ist Schinnagel iiberzeugt. Bei
der Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 handelt es sich um
ein von Auftraggebern und Auftragnehmern eingefiihrtes Sys-
tem zur Priifung der fachlichen Eignung von ausfithrenden
Unternehmen bzw. ausschreibenden und bauiiberwachenden
Stellen. Bieter weisen mit Erfiillung der Anforderungen der
Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre besondere
fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, technische Leis-
tungsfahigkeit und Zuverlassigkeit auf technische Vertragser-
fiillung) nach, welche von Auftraggebern insbesondere bei der
Vergabe von Bauleistungen gefordert wird.

Besuch auf der Baustelle

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen
als auch auf der Baustelle bestitigt. Dabei werden die Baustel-
len durch einen vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft

Abb. 3: Aufbringen des Vakuums vor der Trdnkung der Schlauch-
liner mit dem Harz.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Kanalbau beauftragten Priifingenieur entsprechend den in den
Giite- und Priifbestimmungen definierten Intervallen unange-
meldet besucht und gepriift. In Markt Tirkheim ist Dipl.-Ing.
Marcus Peterlik fiir diese Besuche verantwortlich. Er ist einer
von rund 30 Priifingenieuren, die bei den Giitezeicheninhabern
in Bayern und den anderen Bundesldndern derzeit jihrlich

Abb. 4: Vor Abschluss der Inversion wird das Ende des Schlauch-
liners wasserdicht zusammengebunden.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

mehr als 3.300 unangekiindigte Baustellenbesuche und etwa
2.500 Firmenbesuche durchfiihren.

,Dabei werden die Ausfiihrung der Malinahme entspre-
chend den allgemein anerkannten Regeln der Technik, die per-
sonelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigen-
iiberwachung bewertet”, erklért Peterlik. ,Ist alles in Ordnung,
wird das positive Ergebnis ebenso im Priifbericht festgehalten,
wie eventuelle Abweichungen. Gravierendere Mangel werden
im Priifbericht dem Giiteausschuss der Gilitegemeinschaft zur
Beratung vorgelegt, der dann entsprechende Ahndungsmalf3-
nahmen empfiehlt.“ Zusétzlich nutzen die Priifingenieure den
Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren
und zu sensibilisieren. Ziel der Giitesicherung auf der Baustel-
le ist, dass durch wachsende Qualifikation der Beteiligten,
durch Eigenliberwachung und natiirlich auch durch die ge-
meinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfithrungsquali-
tat kontinuierlich verbessert wird.

System funktioniert

Dass das System funktioniert, davon konnten sich die Verant-
wortlichen in Markt Tiirkheim in den letzten Jahren iiberzeu-
gen. Die gemachten Erfahrungen waren laut Schinnagel jeden-
falls iiberwiegend positiv, wobei der Bauamtsleiter neben den
unangemeldeten Baustellenbesuchen insbesondere die Mog-
lichkeit schéitzt, eine zweite objektive Meinung einzuholen.
Neben dieser Beratungsleistung wiirden dariiber hinaus auch
die weiteren Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau - so et-
wa die Weiterbildung durch Seminare und Schulungen — zur
stetigen Zunahme des Know-hows und damit auch zur Hebung
und Sicherstellung der Qualitidt im Kanalbau beitragen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau .-S\(’*ZEl C/y@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ Z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 ‘
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
Mai 2019
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Markt Tiirkheim setzt auf Qualitat

Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafnahme ist immer das
Ergebnis eines guten Zusammenspiels aller an Planung, Aus-
schreibung und am Bau Beteiligten — hier befinden sich Dipl.-
Ing. Univ. Christian Schinnagel, Bauamtsleiter und Marktbau-
meister der Marktgemeinde Tiirkheim, und Dipl.-Ing. Univ.
Constantin Vogg, Inhaber des Ingenieurbiiros VOGG, Grofai-
tingen, im Schulterschluss. Dementsprechend werden bei Aus-
schreibungen von Kanalbaumanahmen ausschlieBlich Unter-
nehmen beriicksichtigt, die iiber die notwendigen Qualifikati-
onsnachweise verfiigen — belegt etwa durch vergleichbare Bau-
mafRnahmen und ein Giitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961
fiir eine der Bauaufgabe entsprechenden Beurteilungsgruppe,
mit dem die ausfithrenden Unternehmen im Rahmen der Bie-
tereignung ihre besondere fachtechnische Qualifikation nach-
weisen.

So wie die DIRINGER & SCHEIDEL ROHRSANIERUNG
GMBH & Co. KG, NL Miinchen, die den Auftrag fiir die Ausfiih-
rung des 6. Bauabschnittes (BA) der Kanalsanierungsmafnah-
me 2019 erhalten hat: Insgesamt werden 31 Haltungen mit ei-
ner Lange von rund 1200 Metern und Nennweiten von DN 250,
DN 300, DN 350 und DN 400 mit einem Schlauchliner ausge-
kleidet. Hierbei kommt das DS CityLiner®-Verfahren zum Ein-
satz, bei dem ein beschichteter flexibler Nadelfilzschlauch vor
Ort in einer automatischen Dosier- und Mischanlage mit
Epoxidharz getrénkt, kontrolliert kalibriert und dann mit Was-
serdruck im Inversionsverfahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser ausgehértet wird. Hinzu
kommen die Sanierung von Schéchten im Beschichtungsver-
fahren sowie partielle Reparaturen mittels Kanalroboter. Die
Sanierungsarbeiten begannen im Sommer 2018 und sollen im
Juni dieses Jahres wie geplant abgeschlossen werden.

Wirtschaftlich und dauerhaft

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Tirk-
heim, einem Markt im schwébischen Landkreis Unterallgédu, im
Zuge der Eigeniiberwachungsverordnung (EUV Bayerischen
Landesamt fiir Umwelt, Bay. LfU) regelméafig tiberpriift und

Abb. 1: Im Rahmen des 6. Bauabschnittes (BA) der Kanalsanie-
rungsmapnahme 2019 werden in Markt Tiirkheim 31 Haltungen
mit einer Ldnge von rund 1200 Metern mit einem Schlauchliner

ausgekleidet.
Foto: Gliteschutz Kanalbau

wenn erforderlich saniert. ,Hierfiir wurde das gesamte Kanal-
netz in acht Abschnitte aufgeteilt, erldutert Bauamtsleiter
Schinnagel. ,Diese werden sukzessive einer optischen Inspek-
tion unterzogen und mit der Kamera befahren; dariiber hinaus
fithren wir Dichtheitspriifungen durch.“ Nach erfolgter Zu-
standserfassung wird dann eine Sanierungsplanung mit dem
Ziel einer moglichst hochwertigen dauerhaften und dabei wirt-
schaftlichen Losung zur Sanierung der Kanile erarbeitet.

Abb. 2: Einbringen des Schlauches tiber den Schacht in die Hal-
tung. Das griine Kabel dient zur Ubertragung der Temperaturwer-
te an das Datenaufzeichnungsgeriit.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
Damit erfiillen die fiir das Kanalnetz Verantwortlichen in

Markt Tiirkheim ihren Anspruch auf Nachhaltigkeit und kom-
men gleichzeitig ihrer Verantwortung fiir die nachfolgenden
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Generationen nach. ,Die Leitungsnetze der Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung stellen oftmals den grof3ten Vermo-
genswert einer Gemeinde dar“ — auch hierin sind sich Bauamts-
leiter und Planer einig. ,,Ihre Instandhaltung ist enorm wichtig,
damit diese wertvolle kommunale Infrastruktur fiir die Biirge-
rinnen und Biirger auch in Zukunft zur Verfiigung steht und be-
zahlbar bleibt.“

Von Auftraggebern und Auftragnehmern eingefiihrt

Deshalb kommt der Qualitdt der Ausfithrung auch in Markt
Tiirkheim eine entscheidende Bedeutung zu — sowohl fiir das
kurzfristige Ergebnis als auch fiir die kiinftige Entwicklung des
Substanzwertes des ortlichen Kanalnetzes. ,,Vor diesem Hinter-
grund ist es eine gute Sache, dass es Instrumente wie die Giite-
sicherung Kanalbau gibt, die bei der anspruchsvollen Aufgabe
helfen, qualifizierte und fachlich geeignete Partner fiir die je-
weilige Malnahme zu finden“, ist Schinnagel {iberzeugt. Bei
der Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 handelt es sich um
ein von Auftraggebern und Auftragnehmern eingefiihrtes Sys-
tem zur Priifung der fachlichen Eignung von ausfiihrenden
Unternehmen bzw. ausschreibenden und bauiiberwachenden
Stellen. Bieter weisen mit Erfiillung der Anforderungen der
Gilite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre besondere
fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, technische Leis-
tungsfahigkeit und Zuverlédssigkeit auf technische Vertragser-
fiilllung) nach, welche von Auftraggebern insbesondere bei der
Vergabe von Bauleistungen gefordert wird.

Besuch auf der Baustelle

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen
als auch auf der Baustelle bestétigt. Dabei werden die Baustel-
len durch einen vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft

Abb. 3: Aufbringen des Vakuums vor der Tridnkung der Schlauch-
liner mit dem Harz.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

Kanalbau beauftragten Priifingenieur entsprechend den in den
Giite- und Priifbestimmungen definierten Intervallen unange-
meldet besucht und gepriift. In Markt Tiirkheim ist Dipl.-Ing.
Marcus Peterlik fiir diese Besuche verantwortlich. Er ist einer
von rund 30 Priifingenieuren, die bei den Giitezeicheninhabern
in Bayern und den anderen Bundesldndern derzeit jahrlich
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Abb. 4: Vor Abschluss der Inversion wird das Ende des Schlauch-
liners wasserdicht zusammengebunden.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

mehr als 3.300 unangekiindigte Baustellenbesuche und etwa
2.500 Firmenbesuche durchfiihren.

,Dabei werden die Ausfithrung der Mallnahme entspre-
chend den allgemein anerkannten Regeln der Technik, die per-
sonelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die Eigen-
iiberwachung bewertet®, erklart Peterlik. ,Ist alles in Ordnung,
wird das positive Ergebnis ebenso im Priifbericht festgehalten,
wie eventuelle Abweichungen. Gravierendere Méngel werden
im Priifbericht dem Giiteausschuss der Giitegemeinschaft zur
Beratung vorgelegt, der dann entsprechende Ahndungsmal-
nahmen empfiehlt.“ Zusétzlich nutzen die Priifingenieure den
Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren
und zu sensibilisieren. Ziel der Giitesicherung auf der Baustel-
le ist, dass durch wachsende Qualifikation der Beteiligten,
durch Eigeniiberwachung und natiirlich auch durch die ge-
meinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfithrungsquali-
tat kontinuierlich verbessert wird.

System funktioniert

Dass das System funktioniert, davon konnten sich die Verant-
wortlichen in Markt Tiirkheim in den letzten Jahren iiberzeu-
gen. Die gemachten Erfahrungen waren laut Schinnagel jeden-
falls tiberwiegend positiv, wobei der Bauamtsleiter neben den
unangemeldeten Baustellenbesuchen insbesondere die Mog-
lichkeit schitzt, eine zweite objektive Meinung einzuholen.
Neben dieser Beratungsleistung wiirden dariiber hinaus auch
die weiteren Angebote der Giitegemeinschaft Kanalbau - so et-
wa die Weiterbildung durch Seminare und Schulungen — zur
stetigen Zunahme des Know-hows und damit auch zur Hebung
und Sicherstellung der Qualitdt im Kanalbau beitragen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Giiteschutz Kanalbau
Mit fachkundigen Baupartnern zum Erfolg

Themen: Messen und Veranstaltungen, RO-KA-TECH, Giiteschutz Kanalbau

Markt Tirkheim (ABZ). — Eine
erfolgreich durchgefiihrte
Baumafinahme ist immer das
Ergebnis eines guten
Zusammenspiels aller an
Planung, Ausschreibung und am
Bau Beteiligten — hier befinden
sich Christian Schinnagel,
Bauamtsleiter und
Marktbaumeister der
Marktgemeinde Turkheim, und
Constantin Vogg, Inhaber des
Ingenieurbiiros Vogg,
GroRaitingen, im Schulterschluss.

Im Rahmen des 6. Bauabschnittes (BA) der Dementsprechend werden bei
Kanalsanierungsmafnahme 2019 werden in Markt Ausschreibungen von
Turkheim 31 Haltungen mit einer Léange von rd. 1200 m KanalbaumaRnahmen

mit einem Schlauchliner ausgekleidet. ausschlieRlich Unternehmen

bertcksichtigt, die Gber die
notwendigen Qualifikationsnachweise verfligen — belegt etwa durch vergleichbare
Baumafinahmen und ein Gitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961 fir eine der
Bauaufgabe entsprechenden Beurteilungsgruppe, mit dem die ausfiihrenden Unternehmen
im Rahmen der Bietereignung ihre besondere fachtechnische Qualifikation nachweisen.

Die Diringer & Scheidel Rohrsanierung GmbH & Co. KG, NL Munchen verflgt tber eine
solche Qualifikation. Das Unternehmen hat den Auftrag fur die Ausfiihrung des 6.
Bauabschnittes (BA) der KanalsanierungsmaBnahme 2019 erhalten: Insgesamt werden 31
Haltungen mit einer Lange von rd. 1200 m und Nennweiten von DN 250, DN 300, DN 350
und DN 400 mit einem Schlauchliner ausgekleidet. Hierbei kommt das DS CityLiner-
Verfahren zum Einsatz, bei dem ein beschichteter flexibler Nadelfilzschlauch vor Ort in
einer automatischen Dosier- und Mischanlage mit Epoxidharz getrankt, kontrolliert
kalibriert und dann mit Wasserdruck im Inversionsverfahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser ausgehartet wird. Hinzu kommen die Sanierung von
Schéchten im Beschichtungsverfahren sowie partielle Reparaturen mittels Kanalroboter.
Die Sanierungsarbeiten begannen im Sommer 2018 und sollen im Juni dieses Jahres wie
geplant abgeschlossen werden.

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Ttrkheim, einem Markt im
schwabischen Landkreis Unterallgéu, im Zuge der Eigeniiberwachungsverordnung (EUV
Bayerischen Landesamt fir Umwelt, Bay. LfU) regelméaRig tiberpruft und wenn erforderlich
saniert. "Hierfur wurde das gesamte Kanalnetz in acht Abschnitte aufgeteilt”, erlautert
Bauamtsleiter Schinnagel. "Diese werden sukzessive einer optischen Inspektion
unterzogen und mit der Kamera befahren; dariiber hinaus filhren wir Dichtheitspriifungen
durch." Nach erfolgter Zustandserfassung wird dann eine Sanierungsplanung mit dem Ziel
einer moglichst hochwertigen dauerhaften und dabei wirtschaftlichen Lésung zur
Sanierung der Kanéle erarbeitet.

Damit erfiillen die fiir das Kanalnetz Verantwortlichen in Markt Turkheim ihren Anspruch
auf Nachhaltigkeit und kommen gleichzeitig ihrer Verantwortung fir die nachfolgenden
Generationen nach. "Die Leitungsnetze der Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
stellen oftmals den grof3ten Vermdgenswert einer Gemeinde dar" — auch hierin sind sich
Bauamtsleiter und Planer einig. "Ihre Instandhaltung ist enorm wichtig, damit diese
wertvolle kommunale Infrastruktur fur die Burgerinnen und Biirger auch in Zukunft zur
Verfiigung steht und bezahlbar bleibt."

Deshalb kommt der Qualitét der Ausfiihrung auch in Markt Turkheim eine entscheidende
Bedeutung zu — sowohl fur das kurzfristige Ergebnis als auch fur die kunftige Entwicklung
des Substanzwertes des ortlichen Kanalnetzes. "Vor diesem Hintergrund ist es eine gute
Sache, dass es Instrumente wie die Gitesicherung Kanalbau gibt, die bei der
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anspruchsvollen Aufgabe helfen, qualifizierte
und fachlich geeignete Partner fur die jeweilige
MaBnahme zu finden", ist Schinnagel
Uiberzeugt. Bei der Gutesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 handelt es sich um ein von
Auftraggebern und Auftragnehmern
eingefuhrtes System zur Priifung der fachlichen
Eignung von ausfiihrenden Unternehmen bzw.
ausschreibenden und bautiberwachenden

Stellen. Bieter weisen mit Erfiillung der Einbringen des Schlauches iiber den

Anforderungen der Giite- und Schacht in die Haltung. Das griine Kabel
Prifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre besondere  dient zur Ubertragung der Temperaturwerte
fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, an das Datenaufzeichnungsgerat.
technische Leistungsfahigkeit und Fotos: Giteschutz Kanalbau

Zuverlassigkeit auf technische
Vertragserfullung) nach, welche von
Auftraggebern insbesondere bei der Vergabe von Bauleistungen gefordert wird.

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen als auch auf der Baustelle
bestatigt. Dabei werden die Baustellen durch einen vom Giteausschuss der
Gutegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieur entsprechend den in den Gute-
und Prifbestimmungen definierten Intervallen unangemeldet besucht und gepruft. In Markt
Turkheim ist Marcus Peterlik fur diese Besuche verantwortlich. Er ist einer von rd. 30
Prifingenieuren, die bei den Gutezeicheninhabern in Bayern und den anderen
Bundesléndern derzeit jahrlich mehr als 3300 unangekiindigte Baustellenbesuche und
etwa 2500 Firmenbesuche durchfiihren.

"Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die
Eigenlberwachung bewertet", erklért Peterlik. "Ist alles in Ordnung, wird das positive
Ergebnis ebenso im Prufbericht festgehalten, wie eventuelle Abweichungen.
Gravierendere Mangel werden im Priifbericht dem Guteausschuss der Gutegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt, der dann entsprechende AhndungsmaBnahmen empfiehlt."
Zusétzlich nutzen die Prifingenieure den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu
informieren und zu sensibilisieren. Ziel der Gutesicherung auf der Baustelle ist, dass durch
wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung und natirlich auch
durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitéat kontinuierlich
verbessert wird.

Dass das System funktioniert, davon konnten sich die Verantwortlichen in Markt Tlrkheim
in den vergangenen Jahren tiberzeugen. Die gemachten Erfahrungen waren laut
Schinnagel jedenfalls Gberwiegend positiv, wobei der Bauamtsleiter neben den
unangemeldeten Baustellenbesuchen insbesondere die Mdglichkeit schétzt, eine zweite
objektive Meinung einzuholen. Neben dieser Beratungsleistung wiirden dariiber hinaus
auch die weiteren Angebote der Glitegemeinschaft Kanalbau — so etwa die Weiterbildung
durch Seminare und Schulungen — zur stetigen Zunahme des Know-hows und damit auch
zur Hebung und Sicherstellung der Qualitat im Kanalbau beitragen.

Der Guteschutz Kanalbau stellt sich auf der RO-KA-TECH in Halle H2 am Stand D09 vor.
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Giiteschutz Kanalbau
Mit fachkundigen Baupartnern zum Erfolg

Themen: Messen und Veranstaltungen, RO-KA-TECH, Giiteschutz Kanalbau

Markt Tirkheim (ABZ). — Eine
erfolgreich durchgefiihrte
Baumafinahme ist immer das
Ergebnis eines guten
Zusammenspiels aller an
Planung, Ausschreibung und am
Bau Beteiligten — hier befinden
sich Christian Schinnagel,
Bauamtsleiter und
Marktbaumeister der
Marktgemeinde Turkheim, und
Constantin Vogg, Inhaber des
Ingenieurbiiros Vogg,
GroRaitingen, im Schulterschluss.

Im Rahmen des 6. Bauabschnittes (BA) der Dementsprechend werden bei
Kanalsanierungsmafnahme 2019 werden in Markt Ausschreibungen von
Turkheim 31 Haltungen mit einer Léange von rd. 1200 m KanalbaumaRnahmen

mit einem Schlauchliner ausgekleidet. ausschlieRlich Unternehmen

bertcksichtigt, die Gber die
notwendigen Qualifikationsnachweise verfligen — belegt etwa durch vergleichbare
Baumafinahmen und ein Gitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961 fir eine der
Bauaufgabe entsprechenden Beurteilungsgruppe, mit dem die ausfiihrenden Unternehmen
im Rahmen der Bietereignung ihre besondere fachtechnische Qualifikation nachweisen.

Die Diringer & Scheidel Rohrsanierung GmbH & Co. KG, NL Munchen verflgt tber eine
solche Qualifikation. Das Unternehmen hat den Auftrag fur die Ausfiihrung des 6.
Bauabschnittes (BA) der KanalsanierungsmaBnahme 2019 erhalten: Insgesamt werden 31
Haltungen mit einer Lange von rd. 1200 m und Nennweiten von DN 250, DN 300, DN 350
und DN 400 mit einem Schlauchliner ausgekleidet. Hierbei kommt das DS CityLiner-
Verfahren zum Einsatz, bei dem ein beschichteter flexibler Nadelfilzschlauch vor Ort in
einer automatischen Dosier- und Mischanlage mit Epoxidharz getrankt, kontrolliert
kalibriert und dann mit Wasserdruck im Inversionsverfahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser ausgehartet wird. Hinzu kommen die Sanierung von
Schéchten im Beschichtungsverfahren sowie partielle Reparaturen mittels Kanalroboter.
Die Sanierungsarbeiten begannen im Sommer 2018 und sollen im Juni dieses Jahres wie
geplant abgeschlossen werden.

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Ttrkheim, einem Markt im
schwabischen Landkreis Unterallgéu, im Zuge der Eigeniiberwachungsverordnung (EUV
Bayerischen Landesamt fir Umwelt, Bay. LfU) regelméaRig tiberpruft und wenn erforderlich
saniert. "Hierfur wurde das gesamte Kanalnetz in acht Abschnitte aufgeteilt”, erlautert
Bauamtsleiter Schinnagel. "Diese werden sukzessive einer optischen Inspektion
unterzogen und mit der Kamera befahren; dariiber hinaus filhren wir Dichtheitspriifungen
durch." Nach erfolgter Zustandserfassung wird dann eine Sanierungsplanung mit dem Ziel
einer moglichst hochwertigen dauerhaften und dabei wirtschaftlichen Lésung zur
Sanierung der Kanéle erarbeitet.

Damit erfiillen die fiir das Kanalnetz Verantwortlichen in Markt Turkheim ihren Anspruch
auf Nachhaltigkeit und kommen gleichzeitig ihrer Verantwortung fir die nachfolgenden
Generationen nach. "Die Leitungsnetze der Wasserversorgung und Abwasserentsorgung
stellen oftmals den grof3ten Vermdgenswert einer Gemeinde dar" — auch hierin sind sich
Bauamtsleiter und Planer einig. "Ihre Instandhaltung ist enorm wichtig, damit diese
wertvolle kommunale Infrastruktur fur die Burgerinnen und Biirger auch in Zukunft zur
Verfiigung steht und bezahlbar bleibt."

Deshalb kommt der Qualitét der Ausfiihrung auch in Markt Turkheim eine entscheidende
Bedeutung zu — sowohl fur das kurzfristige Ergebnis als auch fur die kunftige Entwicklung
des Substanzwertes des ortlichen Kanalnetzes. "Vor diesem Hintergrund ist es eine gute
Sache, dass es Instrumente wie die Gitesicherung Kanalbau gibt, die bei der
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anspruchsvollen Aufgabe helfen, qualifizierte
und fachlich geeignete Partner fur die jeweilige
MaBnahme zu finden", ist Schinnagel
Uiberzeugt. Bei der Gutesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 handelt es sich um ein von
Auftraggebern und Auftragnehmern
eingefuhrtes System zur Priifung der fachlichen
Eignung von ausfiihrenden Unternehmen bzw.
ausschreibenden und bautiberwachenden

Stellen. Bieter weisen mit Erfiillung der Einbringen des Schlauches iiber den

Anforderungen der Giite- und Schacht in die Haltung. Das griine Kabel
Prifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre besondere  dient zur Ubertragung der Temperaturwerte
fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, an das Datenaufzeichnungsgerat.
technische Leistungsfahigkeit und Fotos: Giteschutz Kanalbau

Zuverlassigkeit auf technische
Vertragserfullung) nach, welche von
Auftraggebern insbesondere bei der Vergabe von Bauleistungen gefordert wird.

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen als auch auf der Baustelle
bestatigt. Dabei werden die Baustellen durch einen vom Giteausschuss der
Gutegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prifingenieur entsprechend den in den Gute-
und Prifbestimmungen definierten Intervallen unangemeldet besucht und gepruft. In Markt
Turkheim ist Marcus Peterlik fur diese Besuche verantwortlich. Er ist einer von rd. 30
Prifingenieuren, die bei den Gutezeicheninhabern in Bayern und den anderen
Bundesléndern derzeit jahrlich mehr als 3300 unangekiindigte Baustellenbesuche und
etwa 2500 Firmenbesuche durchfiihren.

"Dabei werden die Ausfiihrung der MaBnahme entsprechend den allgemein anerkannten
Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische Ausstattung sowie die
Eigenlberwachung bewertet", erklért Peterlik. "Ist alles in Ordnung, wird das positive
Ergebnis ebenso im Prufbericht festgehalten, wie eventuelle Abweichungen.
Gravierendere Mangel werden im Priifbericht dem Guteausschuss der Gutegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt, der dann entsprechende AhndungsmaBnahmen empfiehlt."
Zusétzlich nutzen die Prifingenieure den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu
informieren und zu sensibilisieren. Ziel der Gutesicherung auf der Baustelle ist, dass durch
wachsende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung und natirlich auch
durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitéat kontinuierlich
verbessert wird.

Dass das System funktioniert, davon konnten sich die Verantwortlichen in Markt Tlrkheim
in den vergangenen Jahren tiberzeugen. Die gemachten Erfahrungen waren laut
Schinnagel jedenfalls Gberwiegend positiv, wobei der Bauamtsleiter neben den
unangemeldeten Baustellenbesuchen insbesondere die Mdglichkeit schétzt, eine zweite
objektive Meinung einzuholen. Neben dieser Beratungsleistung wiirden dariiber hinaus
auch die weiteren Angebote der Glitegemeinschaft Kanalbau — so etwa die Weiterbildung
durch Seminare und Schulungen — zur stetigen Zunahme des Know-hows und damit auch
zur Hebung und Sicherstellung der Qualitat im Kanalbau beitragen.

Der Guteschutz Kanalbau stellt sich auf der RO-KA-TECH in Halle H2 am Stand D09 vor.
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Einbringen des Schlauches Uber den Schacht in die Haltung. Das
griine Kabel dient zur Ubertragung der Temperaturwerte an das
Datenaufzeichnungsgerat. Bild: Giiteschutz Kanalbau

Markt Tiirkheim
setzt auf Qualitat

Mit fachkundigen Baupartnern zum Erfolg

Eine erfolgreich durchgefiihrte istimmer das Ergeb-
nis eines guten Zusammenspiels aller an Planung, Ausschreibung
und am Bau Beteiligten - hier befinden sich Dipl.-Ing. Univ. Chris-
tan Schi N :

und Marktt i der Marktge-

meinde Tiirkheim, und Dipl.-Ing. Univ. Constantin Vogg, Inhaber des

, Gr

Dementsprechend werden bei
Ausschreibungen von Kanalbau-
maRnahmen ausschlieRlich Unter-
nehmen beriicksichtigt, die tber
die notwendigen Qualifikations-
nachweise verfiigen — belegt et-
wa durch vergleichbare BaumaR-
nahmen und ein Giitezeichen Ka-
nalbau nach RAL-GZ 961 fiir eine
der Bauaufgabe entsprechenden
Beurteilungsgruppe, mit dem die
ausfilhrenden Unternehmen im
Rahmen der Bietereignung ihre
besondere fachtechnische Qualifi-
kation nachweisen.

So wie die DIRINGER & SCHEI-
DEL ROHRSANIERUNG GMBH &
Co. KG, NL Miinchen, die den Auf-
trag fur die Ausfiihrung des 6. Bau-

, im Schulterschluss.

nis als auch fur die kiinftige Ent-
wicklung des Substanzwertes des
ortlichen Kanalnetzes. ,Vor die-
sem Hintergrund ist es eine gu-
te Sache, dass es Instrumente
wie die Giitesicherung Kanalbau
gibt, die bei der anspruchsvollen
Aufgabe helfen, qualifizierte und
fachlich geeignete Partner fir die
jeweilige MaRnahme zu finden”,
ist Schinnagel tiberzeugt.

Bei der Gutesicherung Kanal-
bau RAL-GZ 961 handelt es sich um
ein System zur Prifung der fachli-
chen Eignung von ausfiihrenden
Unternehmen bzw. ausschreiben-
den und bauiiberwachenden Stel-
len. Bieter weisen mit Erfiillung
der Anforderungen der Giite- und

tifbesti RAL-GZ 961 ih-

abschnittes der K ungs-
maRnahme 2019 erhalten hat: Ins-
gesamt werden 31 Haltungen mit
einer Lange von rund 1.200 Me-
tern und Nennweiten von DN 250,
DN 300, DN 350 und DN 400 mit
einem Schlauchliner ausgeklei-
det. Hierbei kommt das DS Ci-
tyLiner®-Verfahren zum Einsatz,
bei dem ein beschichteter flexibler
Nadelfilzschlauch vor Ort in einer
automatischen Dosier- und Misch-
anlage mit Epoxidharz getrankt,
kontrolliert kalibriert und dann
mit Wasserdruck im Inversionsver-
fahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwas-
ser ausgehartet wird. Hinzu kom-
men die Sanierung von Schachten
im Beschichtungsverfahren sowie
partielle Reparaturen mittels Ka-
nalroboter. Die Sanierungsarbei-
ten sollen im Juni 2019 wie geplant
abgeschlossen werden.

Wirtschaftlich und dauerhaft

Der Zustand der unterirdischen
Infrastruktur wird in Tiirkheim, ei-
nem Markt im Landkreis Unterall-
géu, im Zuge der Eigeniberwa-
chungsverordnung (EUV  Baye-
rischen Landesamt fir Umwelt,
Bay. LfU) regelmaRig tberprift
und wenn erforderlich saniert.
,Hierfiir wurde das gesamte Ka-
nalnetz in acht Abschnitte auf-
geteilt”, erldutert Bauamtsleiter
Schinnagel. ,Diese werden suk-
zessive einer optischen Inspektion
unterzogen und mit der Kamera
befahren; dariiber hinaus fiihren
wir Dichtheitspriifungen durch.”

Nach erfolgter Zustandserfas-
sung wird eine Sanierungspla-
nung mit dem Ziel einer moglichst
hochwertigen dauerhaften und da-
bei wirtschaftlichen Losung zur Sa-
nierung der Kanile erarbeitet. Da-
mit erfillen die fir das Kanal-
netz Verantwortlichen in Markt
Tarkheim ihren  Anspruch  auf
Nachhaltigkeit und kommen gleich-
zeitig ihrer Verantwortung fir die
nachfolgenden Generationen nach.

Der Qualitat der Ausfiihrung
kommt auch in Markt Tirkheim ei-
ne entscheidende Bedeutung zu —
sowohl fiir das kurzfristige Ergeb-

Pr
re besondere fachtechnische Qua-
lifikation (Fachkunde, technische
Leistungsfahigkeit und Zuverlassig-
keit auf technische Vertragserfil-
lung) nach, die von Auftraggebern
insbesondere bei der Vergabe von
Bauleistungen gefordert wird.

Besuch auf der Baustelle

Der Nachweis der Bietereignung
wird sowohl im Unternehmen als
auch auf der Baustelle bestatigt.
Dabei werden die Baustellen durch
einen vom Giiteausschuss der G-
tegemeinschaft Kanalbau beauf-
tragten  Priifingenieur entspre-
chend den in den Giite- und Priif-
bestimmungen definierten Inter-
vallen unangemeldet besucht und
gepruft. In Markt Turkheim ist Di-
pl.-Ing. Marcus Peterlik fiir diese
Besuche verantwortlich. Er ist ei-
ner von rund 30 Priifingenieuren,
die bei den Giitezeicheninhabern
in Bayern und den anderen Bun-
deslandern derzeit jahrlich mehr
als 3.300 unangekiindigte Baustel-
lenbesuche und etwa 2.500 Fir-
menbesuche durchfiihren.

,Dabei werden die Ausfiihrung
der MaRnahme entsprechend den
allgemein anerkannten Regeln der
Technik, die personelle und ma-
schinentechnische Ausstattung so-
wie die Eigenliberwachung bewer-
tet”, so Peterlik. Sei alles in Ord-
nung, werde das positive Ergebnis
ebenso im Prifbericht festgehal-
ten wie eventuelle Abweichungen.
Gravierendere Mangel werden
dem Giiteausschuss zur Beratung
vorgelegt, der dann entsprechen-
de AhndungsmaRnahmen emp-
fiehlt. Zusatzlich nutzen die Inge-
nieure den Baustellenbesuch, um
das Baustellenpersonal zu infor-
mieren und zu sensibilisieren. Ziel
der Giitesicherung auf der Baustel-
le ist, durch wachsende Qualifika-
tion der Beteiligten, Eigenliberwa-
chung und die gemeinsame Aus-
wertung etwaiger Fehler die Aus-
fiihrungsqualitat kontinuierlich zu
verbessern. Dass das System funkti-
oniert, davon konnten sich die Ver-
antwortlichen in Markt Tirkheim in
den letzten Jahren tberzeugen. O
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Markt Turkheim setzt auf
Qualitatssicherung

® 6.Juni 2019

Kanalsanierung in Turkheim: Die Marktgemeinde setzt bei Ausschreibung,
Vergabe und Baustellenkontrolle auf die Qualitatssicherung der
Gutesicherung Kanalbau. - Foto: Guteschutz Kanalbau

Eine dauerhafte Bewirtschaftung der Kanalnetze zu Lasten
der Netzsubstanz wiirde nachfolgende Generationen
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zweifellos vor unlésbare Probleme stellen. Deshalb muss
vorausschauend in die Netze investiert werden. Fur
Netzbetreiber ist in diesem Zusammenhang die
Ausfiihrungsqualitdt von groRBer Bedeutung.

Bei Bau und Sanierung der Abwassernetze hat das Thema Qualitat
herausragende Bedeutung, da entsprechende Investitionen Utblicherweise
auf eine sehr lange Nutzungsdauer ausgelegt sind. Auftraggebern und
Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachgerechten Ausfihrung
nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Burger profitieren.
Dies gilt insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der
Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.

Vor diesem Hintergrund haben die Technische Universitat Dortmund und
die Gutegemeinschaft Kanalbau im vergangenen Jahr Netzbetreiber,
Auftraggeber und Planer zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau” befragt. Bei
einfachen MaBnahmen und Arbeitsschritten halten demnach 40 Prozent
der Teilnehmer eine Prasenz der Baulberwachung auf der Baustelle alle
zwei Tage fur geboten. Bei speziellen MaBnahmen und Arbeitsschritten
halten dagegen sogar 60 Prozent der Teilnehmer eine tagliche
Bautberwachung fur sinnvoll.

Auffallig ist, dass Netzbetreiber, die Bautberwachungsleistungen selbst
durchfihren, eine deutlich haufigere Bautberwachung zur Einhaltung der
Ausfihrungsqualitat winschen als Netzbetreiber, die diese Leistungen an
ein Ingenieurbtiro vergeben. Mehr als ein Drittel dieser Netzbetreiber halt
sogar bei fur die Qualitat eines Bauwerks wesentlichen Arbeiten eine
Bauutberwachung, die mehrmals taglich stattfindet, fur erforderlich.

Verantwortung fiir die nachfolgenden
Generationen

Was dieses Qualitatsmanagement in der Praxis bedeutet, zeigt eine
KanalsanierungsmalRnahme im bayerischen Markt Turkheim. Bei der
Ausschreibung von KanalbaumaflRinahmen werden dort ausschliel3lich
Unternehmen berUcksichtigt, die Uber die notwendigen
Qualifikationsnachweise verfigen. Den Auftrag fur die Ausfihrung des
sechsten Bauabschnittes (BA) der Kanalsanierungsmafinahme 2019 hat
die Diringer & Scheidel Rohrsanierung (Niederlassung Minchen)
erhalten.

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Tarkheim im Zuge
der Eigenliberwachungsverordnung regelmaRig Uberpruft und wenn
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erforderlich saniert. ,Hierfur wurde das gesamte Kanalnetz in acht
Abschnitte aufgeteilt”, erldutert Bauamtsleiter und Marktbaumeister
Christian Schinnagel. ,Diese werden sukzessive einer optischen Inspektion
unterzogen und mit der Kamera befahren. Dartber hinaus fuhren wir
Dichtheitsprifungen durch.” Nach Zustandserfassung wird eine
Sanierungsplanung mit dem Ziel einer mdglichst hochwertigen
dauerhaften und dabei wirtschaftlichen Losung zur Sanierung der Kanale
erarbeitet. Damit erfullen die fir das Kanalnetz Verantwortlichen in
Tarkheim ihren Anspruch auf Nachhaltigkeit und kommen gleichzeitig
ihrer Verantwortung fur die nachfolgenden Generationen nach.

Deshalb kommt der Qualitat der Ausfihrung eine entscheidende
Bedeutung zu. ,Vor diesem Hintergrund ist es eine gute Sache, dass es

Instrumente wie die Gutesicherung Kanalbau gibt, die bei der
anspruchsvollen Aufgabe helfen, qualifizierte und fachlich geeignete
Partner flr die jeweilige Malinahme zu finden®”, ist Schinnagel Uberzeugt.
Bei der Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 handelt es sich um ein von
Auftraggebern und Auftragnehmern eingeflihrtes System zur Prifung der
fachlichen Eignung von ausfiihrenden Unternehmen und ausschreibenden
und baulberwachenden Stellen. Bieter weisen mit Erfallung der
Anforderungen der Gute- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre
besondere fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, technische
Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit auf technische Vertragserfullung)
nach, welche von Auftraggebern insbesondere bei der Vergabe von
Bauleistungen gefordert wird.

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen als auch
auf der Baustelle bestatigt. Dabei werden die Baustellen durch einen vom
Guteausschuss der Gltegemeinschaft Kanalbau beauftragten
Prufingenieur entsprechend den in den Gute- und Prifbestimmungen
definierten Intervallen unangemeldet besucht und gepruft. In Markt
Tarkheim ist Marcus Peterlik fur diese Besuche verantwortlich. Er ist einer
von rund 30 Prufingenieuren, die bei den Gutezeicheninhabern in Bayern
und den anderen Bundeslandern derzeit jahrlich mehr als 3300
unangekundigte Baustellenbesuche und etwa 2500 Firmenbesuche
durchfuhren.

.Dabei werden die Ausfihrung der MaRnahme entsprechend den
allgemein anerkannten Regeln der Technik, die personelle und
maschinentechnische Ausstattung sowie die EigenUberwachung bewertet”,
erklart Peterlik. ,Ist alles in Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im
Prufbericht festgehalten, wie eventuelle Abweichungen. Gravierendere
Mangel werden im Prifbericht dem GiUteausschuss der Gltegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt, der dann entsprechende Ahndungsmaflinahmen
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empfiehlt.” Zusatzlich nutzen die Prifingenieure den Baustellenbesuch,
um das Baustellenpersonal zu informieren und zu sensibilisieren.

Im Rahmen des sechsten Bauabschnitts der Kanalsanierung in Turkheim
werden insgesamt 31 Haltungen (Kanalabschnitte) mit einer Lange von
rund 1200 Metern und Nennweiten von DN 250, DN 300, DN 350 und DN
400 mit einem Schlauchliner ausgekleidet. Hierbei kommt das , CityLiner"-
Verfahren des Unternehmens zum Einsatz, bei dem ein beschichteter
flexibler Nadelfilzschlauch vor Ort in einer automatischen Dosier- und
Mischanlage mit Epoxidharz getrankt, kontrolliert kalibriert und dann mit
Wasserdruck im Inversionsverfahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser ausgehartet wird. Hinzu kommen die
Sanierung von Schachten im Beschichtungsverfahren sowie partielle
Reparaturen mittels Kanalroboter. Die Sanierungsarbeiten begannen im
Sommer 2018 und sollen im Juni dieses Jahres abgeschlossen werden.

Red.
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Markt Tarkheim setzt auf Qualitat

Mit fachkundigen Baupartnern stets zum Erfolg

Die Giitesicherung Kanalbau bietet Hilfe bei der Auswahl an qualifizierten und fachlich
geeigneten Partnern an. Auch im Sinne von Nachhaltigkeit und Verantwortung fir
nachkommende Generationen.

Eine erfolgreich durchgefihrte BaumalBnahme ist immer das Ergebnis eines
guten Zusammenspiels aller an Planung, Ausschreibung und am Bau Beteiligten -
hier befinden sich Dipl.-Ing. Univ. Christian Schinnagel, Bauamtsleiter und
Marktbaumeister der Marktgemeinde Turkheim, und Dipl.-Ing. Univ. Constantin
Vogg, Inhaber des gleichnamigen Ingenieurbiros in Grol3aitingen, im
Schulterschluss. Dementsprechend werden bei Ausschreibungen von
Kanalbaumalnahmen ausschlieBlich Unternehmen berucksichtigt, die Uber die
notwendigen Qualifikationsnachweise verfugen - belegt etwa durch
vergleichbare BaumalBnahmen und ein Guitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961
fur eine der Bauaufgabe entsprechende Beurteilungsgruppe, mit dem die
ausfihrenden Unternehmen im Rahmen der Bietereignung ihre besondere
fachtechnische Qualifikation nachweisen.

Insgesamt 31 Haltungen im Einsatz

So wie die Diringer & Scheidel Rohrsanierung GmbH & Co. KG, NL Minchen, die
den Auftrag fur die Ausfuhrung des sechsten Bauabschnittes (BA) der
Kanalsanierungsmalinahme 2019 erhalten hat: Insgesamt werden 31 Haltungen
mit einer Lange von rund 1.200 Metern und Nennweiten von DN 250, DN 300, DN
350 und DN 400 mit einem Schlauchliner ausgekleidet. Hierbei kommt das DS City-
Liner-Verfahren zum Einsatz, bei dem ein beschichteter flexibler Nadelfilzschlauch
vor Ort in einer automatischen Dosier- und Mischanlage mit Epoxidharz getrankt,
kontrolliert kalibriert und dann mit Wasserdruck im Inversionsverfahren in die
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vorbereitete Haltung eingebracht und mit Warmwasser ausgehartet wird. Hinzu
kommen die Sanierung von Schachten im Beschichtungsverfahren sowie partielle
Reparaturen mittels Kanalroboter. Die Sanierungsarbeiten begannen im Sommer
2018 und sollen im Juni dieses Jahres wie geplant abgeschlossen werden.

Wirtschaftlich und dauerhaft

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur wird in Turkheim, einem Markt im
schwabischen Landkreis Unterallgau, im Zuge der Eigenliberwachungsverordnung
(EUV Bayerisches Landesamt fur Umwelt, Bay. LfU) regelmaRig Uberpriift und wenn
erforderlich saniert. ,Hierflr wurde das gesamte Kanalnetz in acht Abschnitte
aufgeteilt”, erlautert Bauamtsleiter Schinnagel. ,Diese werden sukzessive einer
optischen Inspektion unterzogen und mit der Kamera befahren; dartber hinaus
fuhren wir Dichtheitsprafungen durch.” Nach erfolgter Zustandserfassung wird
dann eine Sanierungsplanung mit dem Ziel einer moglichst hochwertigen
dauerhaften und dabei wirtschaftlichen Losung zur Sanierung der Kanale
erarbeitet.

Damit erfullen die fur das Kanalnetz Verantwortlichen in Markt Turkheim ihren
Anspruch auf Nachhaltigkeit und kommen gleichzeitig ihrer Verantwortung fur die
nachfolgenden Generationen nach. ,Die Leitungsnetze der Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung stellen oftmals den grof3ten Vermogenswert einer Gemeinde
dar” - auch hierin sind sich Bauamtsleiter und Planer einig. ,Ihre Instandhaltung ist
enorm wichtig, damit diese wertvolle kommunale Infrastruktur fur die Blrger auch
in Zukunft zur Verfugung steht und bezahlbar bleibt.”

Von Auftraggebern und Auftragnehmern eingefihrt

Deshalb kommt der Qualitat der Ausfihrung auch in Markt Tarkheim eine
entscheidende Bedeutung zu - sowohl fur das kurzfristige Ergebnis als auch fur die
kanftige Entwicklung des Substanzwertes des ortlichen Kanalnetzes. ,Vor diesem
Hintergrund ist es eine gute Sache, dass es Instrumente wie die Gutesicherung
Kanalbau gibt, die bei der anspruchsvollen Aufgabe helfen, qualifizierte und
fachlich geeignete Partner fur die jeweilige MalRnahme zu finden”, ist Schinnagel
Uberzeugt. Bei der Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 handelt es sich um ein von
Auftraggebern und Auftragnehmern eingefuhrtes System zur Prufung der
fachlichen Eignung von ausfihrenden Unternehmen beziehungsweise
ausschreibenden und bautberwachenden Stellen. Bieter weisen mit Erfullung der
Anforderungen der Gute- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre besondere
fachtechnische Qualifikation (Fachkunde, technische Leistungsfahigkeit und
Zuverlassigkeit auf technische Vertragserfullung) nach, welche von Auftraggebern
insbesondere bei der Vergabe von Bauleistungen gefordert wird.

Besuch auf der Baustelle
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Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl im Unternehmen als auch auf der
Baustelle bestatigt. Dabei werden die Baustellen durch einen vom Guteausschuss
der Gutegemeinschaft Kanalbau beauftragten Prufingenieur entsprechend den in
den Gute- und Prufbestimmungen definierten Intervallen unangemeldet besucht
und gepruft. In Markt Turkheim ist Dipl.-Ing. Marcus Peterlik flr diese Besuche
verantwortlich. Er ist einer von rund 30 Prufingenieuren, die bei den
GuUtezeicheninhabern in Bayern und den anderen Bundeslandern derzeit jahrlich
mehr als 3.300 unangekindigte Baustellenbesuche und etwa 2.500 Firmenbesuche
durchfuhren.

Gemeinsame Fehleranalyse

.Dabei werden die Ausfuhrung der Mallnahme entsprechend den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, die personelle und maschinentechnische
Ausstattung sowie die EigenUberwachung bewertet”, erklart Peterlik. ,Ist alles in
Ordnung, wird das positive Ergebnis ebenso im Prufbericht festgehalten, wie
eventuelle Abweichungen. Gravierendere Mangel werden im Prufbericht dem
Guteausschuss der Gltegemeinschaft zur Beratung vorgelegt, der dann
entsprechende AhndungsmalBnahmen empfiehlt.” Zusatzlich nutzen die
Prufingenieure den Baustellenbesuch um das Baustellenpersonal zu informieren
und zu sensibilisieren. Ziel der Gutesicherung auf der Baustelle ist, dass durch
steigende Qualifikation der Beteiligten, durch Eigentberwachung und naturlich
auch durch die gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die
Ausfuhrungsqualitat kontinuierlich verbessert wird.

Das System funktioniert

Dass das System funktioniert, davon konnten sich die Verantwortlichen in Markt
Tarkheim in den letzten Jahren Uberzeugen. Die gemachten Erfahrungen waren
laut Schinnagel jedenfalls Uberwiegend positiv, wobei der Bauamtsleiter neben den
unangemeldeten Baustellenbesuchen insbesondere die Mdglichkeit schatzt, eine
zweite objektive Meinung einzuholen. Neben dieser Beratungsleistung wirden
daruber hinaus auch die weiteren Angebote der GUtegemeinschaft Kanalbau - so
etwa die Weiterbildung durch Seminare und Schulungen - zur stetigen Zunahme
des Know-hows und damit auch zur Hebung und Sicherstellung der Qualitat im
Kanalbau beitragen.

RAL-Gutegemeinschaft Guteschutz Kanalbau

www.kanalbau.com
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Im Rahmen des 6. Bauabschnittes {BA) der Kanalsanierungsmafinahme 2019 werden in Markt Tarkheim 31
Haltungen mit einer Lange von rund 1200 Metern mit einem Schlauchliner ausgekleldet.
Foto: Glteschutz Kanalbau

Mit fachkundigen Baupartnern zum Erfolg

B canacsay

Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafinahme ist immer das Ergebnis eines guten Zusammenspiels aller an Planung,
Ausschreibung und am Bau Beteiligten - hier befinden sich Dipl.-Ing. Univ. Christian Schinnagel, Bauamtsleiter und
Marktbaumeister der Marktgemeinde Tiirkheim, und Dipl.-Ing. Univ. Constantin Vogg, Inhaber des Ingenieurbiiros
VOGG, Grofaitingen, im Schulterschluss. Dementsprechend werden bei Ausschreibungen von Kanalbaumafinahmen
ausschliefllich Unternehmen berticksichtigt, die iiber die notwendigen Qualifikationsnachweise verfigen - belegt etwa
durch vergleichbare Baumafinahmen und ein Giitezeichen Kanalbau nach RAL-GZ 961 fiir eine der Bauaufgabe ent-
sprechenden Beurteilungsgruppe, mit dem die ausfihrenden Unternehmen im Rahmen der Bietereignung ihre beson-
dere fachtechnische Qualifikation nachweisen.

So wie die DIRINGER & SCHEIDEL
ROHRSANIERUNG GMBH & Co.
KG, NL Minchen, die den Auftrag
fiur die Ausfuhrung des 6. Bau-
abschnittes (BA) der Kanalsanie-
rungsmafinahme 2019 erhalten
hat: Insgesamt werden 31 Hal-
tungen mit einer Lange von rund

1200 Metern und Nennweiten von
DN 250, DN 300, DN 350 und DN
400 mit einem Schlauchliner aus-
gekleidet. Hierbel kommt das DS
CityLiner*-Verfahren zum Einsatz,
bei dem ein beschichteter flexibler
Nadelfilzschlauch vor Ort in einer
automatischen Dosier- und Misch-
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anlage mit Epoxidharz getrankt,
kontrolliert kalibriert und dann
mit Wasserdruck im Inversionsver-
fahren in die vorbereitete Haltung
eingebracht und mit Warmwasser
ausgehartet wird. Hinzu kommen
die Sanierung von Schichten im

Beschichtungsverfahren  sowie

partielle Reparaturen mittels Ka-
nalroboter. Die Sanierungsarbei-
ten begannen im Sommer 2018
und sollen im Juni dieses Jahres
wie geplant abgeschlossen wer-
den.
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renden Unternehmen baw. ausschreibenden
und bauiiberwachenden Stellen. Bieter wei-
sen mit Erfillung der Anforderungen der Giite-
und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 ihre be-
sondere fachtechnische Qualifikation (Fach-
kunde, technische Leistungsfahigkeit und
Zuverldssigkeit auf technische Vertragserfiil-
lung) nach, welche von Auftraggebern insbe-
sondere bei der Vergabe von Bauleistungen
gefordert wird.

Besuch auf der Baustelle

Der Nachweis der Bietereignung wird sowohl
im Unternehmen als auch auf der Baustelle
bestitigt. Dabei werden die Baustellen durch
einen vom Giiteausschuss der Giitegemein-
schaft Kanalbau beauftragten Priifingenieur
entsprechend den in den Giite- und Priifbe-
stimmungen definierten Intervallen unange-
meldet besucht und gepriift. In Markt Tiirk-
heim ist Marcus Peterlik fiir diese Besuche
verantwortlich, Er ist einer von rund 30 Pril-
fingenieuren, die bei den Giitezeicheninha-
bern in Bayern und den anderen Bundeslan-

]
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Einbringen des Schlauches iber den Schacht in die Haltung. Das griine Kabel dient zur Ub

das Datenaufzeichnungsgerit.

dern derzeit jahrlich mehr als 3.300 unange-
kiindigte Baustellenbesuche und etwa 2.500
Firmenbesuche durchfiihren.

«Dabei werden die Ausfiihrung der Maf-
nahme entsprechend den allgemein aner-
kannten Regeln der Technik, die personelle
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und maschinentechnische Ausstattung so-
wie die Eigentiberwachung bewertet®, erklart
Peterlik. ,.Ist alles in Ordnung, wird das posi-
tive Ergebnis ebenso im Prilfbericht festgehal-
ten wie eventuelle Abweichungen. Gravieren-
dere Mangel werden im Priifbericht dem Gii-
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Die Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau fand in diesem Jahr in Bonn statt. Uber die Ar-
beit und Entwicklung der Giitegemeinschaft berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, der Obmann
des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beirats-
vorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschaftsfiih-
rer, Dr.-Ing. Marco Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu
Haushalt und Wirtschaftsplan standen redaktionelle und in-
haltliche Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen auf
der Tagesordnung. Hierbei ging es unter anderem um die An-
zahl der Baustellenbesuche in Abhéngigkeit der Anzahl der Ko-
lonnen der ausfithrenden Unternehmen. Die entsprechenden
Vorschldge vom Giiteausschuss wurden von den Mitgliedern
mit groBer Mehrheit verabschiedet.

Leistungsfdhigkeit erhalten

Ein System funktioniert umso besser und umso langer, je mehr
man in es investiert — so lautete die Botschaft im Festvortrag
von Prof. Dr. Ingo Frobése, Universitdtsprofessor fiir Praventi-
on und Rehabilitation im Sport an der Deutschen Sporthoch-
schule Koln, zum Auftakt der Mitgliederversammlung. In lau-
niger Art und Weise und fiir den Laien verstandlich erlauterte
der Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte die Bedeu-
tung von sinnvollen und regelméRigen Trainingseinheiten fiir
Herz, Hirn und Muskeln. Hierbei handele es sich um wichtige
Investitionen fiir einen gut funktionierenden Organismus, Fit-
ness und ein gesundes Leben, so Prof. Frobose.

Gezielt investieren

Das Thema passte — etwa mit Blick auf probate Mittel gegen ei-
ne Zunahme von Ausfallzeiten von Mitarbeitern — exakt zu den
vielfiltigen Herausforderungen der Branche. Gleichsam schlug
es den Bogen zu dem ureigensten Giitesicherungsgedanken:
Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 hat das Ziel, die Qualifi-
kation im Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlichkeit und
Umwelt vor Schaden zu bewahren. In diesem Sinne gilt es, in

Abb. 1: Gemeinsame Ziele: Gremien und Mitglieder der Giitege-
meinschaft Kanalbau nutzten die Mitgliederversammlung in
Bonn, um Zielvorstellungen fiir die Zukunft zu definieren und um-

zusetzen.
Foto: Giiteschutz Kanalbau

eine teilweise ,krankelnde“ unterirdische Infrastruktur zu in-
vestieren, um diese mit fachlich geeigneten und wirtschaftlich
vertretbaren Mafnahmen fiir uns und die nachfolgenden Ge-
nerationen fit zu halten.

Biindnis fiir Qualitét

In dieser Hinsicht ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftrag-
geber und ausfithrende Unternehmen an einem Strang. ,,Giite-
sicherung Kanalbau trifft den Puls der Zeit“, erklarte Vorstands-
vorsitzender Michel, der seine Aussage mit entsprechenden
Zahlen untermauern konnte. Stetig steigende Mitgliederzahlen
machen deutlich, dass der Giitesicherungsgedanke kontinuier-
lich weitere Anwender und Unterstiitzer findet. Ende 2018 be-
trug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitegemeinschaft
4021. Davon entfielen 2.572 auf die Giitezeicheninhaber
(Gruppe 1), 1.413 auf 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieur-
biiros (Gruppe 2) und 36 Mitglieder auf Férdernde Firmen, In-
stitutionen und Personen (Gruppe 3). Mit einer Zunahme von
rund 50 % konnte die Mitgliedsgruppe Art 2 laut Michel die
grofdte Zunahme verzeichnen. Der Vorstandsvorsitzende wer-
tete das als ein gutes Zeichen, denn Qualitét sei insbesondere
dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe
formulierten.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Giitezeichen ver-
liehen, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in
offener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist laut Mi-
chel festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf
hohem Niveau konstant bleibt, die Unternehmen sich jedoch
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zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen
Giitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten.

Besonders erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Aus-
schreibung und Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine posi-
tive Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurchdringung liegt
hier im Interesse der Giitegemeinschaft und dementsprechend
auch im Fokus des Vorstandes“, so Michel, fiir den eine gute
Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeig-
neten Unternehmens und eine funktionierende Bauiiberwa-
chung die drei Faktoren sind, die im Zusammenspiel die Qua-
litdt planméaRig erreichbar werden lassen und damit zum Er-
folg einer Malinahme fiihren.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde
auch {iber die vom Giiteausschuss der Giitegemeinschaft erar-
beiteten Vorschlige zu Anderungen in den Giite- und Priifbe-
stimmungen abgestimmt. Bei den redaktionellen und inhaltli-
chen Vorschlédgen ging es unter anderem um die Definition der
Ausfiihrungsbereiche im offenen Kanalbau - AK3, AK2 und
AK1 (Pkt. 3 Giitebestimmungen) sowie um die Anzahl der vor-
geschriebenen Baustellenbesuche (Pkt. 4 Priifbestimmungen).
,Wir halten es bei der Neuausrichtung der Ausfithrungsberei-
che AK fiir wichtig, das Schwergewicht in Zukunft mehr auf die
Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen“, so Gii-
teausschuss-Obmann Neuschéfer. Da sich insbesondere Auf-
traggeber an dieser Definition orientieren, wenn sie das nach-
zuweisende Anforderungsniveau festlegen, verspricht diese
Neuerung eine Verbesserung.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giiteausschusses betraf die Anzahl
der Baustellenbesuche. Wihrend die Uberpriifung der Qualifi-
kation eines Giitezeicheninhabers bisher in Abhédngigkeit von
der Zahl der Baustellen in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2,
AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der Regel zwei
Baustellenbesuche pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S, I, R
und D durch einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist de-
ren Anzahl in Zukunft abhé&ngig von der Anzahl der in der Re-
gel gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor
dem Hintergrund, dass die Ausfithrungsqualitdt im Wesentli-
chen von der ausfiihrenden Kolonne geprégt ist, verfolgt die

Kolonnen/Teams
Gruppe 1-4 5-8 9-12 > 12
Anzahl Besuche/a
AK 2 3 4 5
V) 2 3 4 5
S* 1 2 3 4
I 1 2 3 4
R 1 2 3 4
D 1 2 3 4

®bezogen auf das jeweils beurkundete Vortriebsverfahren
bzw. S-System

Abb. 2: Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Giitezeichen-
verleihung in Abhdngigkeit von der Anzahl der in der Regel
gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Abb. 3: Machen sich stark fiir Giitesicherung Kanalbau: Ulf Michel
(Vorstandsvorsitzender), Uwe Neuschdfer (Obmann Giiteaus-
schuss), Michael Ilk (Stellvertretender Vorsitzender), Gunnar
Hunold (Beiratsvorsitzender) und Dr. Marco Kiinster (Geschdifts-
fiihrer) (v. re.).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Giitesicherung damit das Ziel, auch bei groSeren Unternehmen
mit vielen Kolonnen eine repréasentativere Anzahl von Baustel-
lenbesuchen durchfiihren zu kénnen.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe
informierte Dr. Kiinster die Mitglieder im Bericht des Geschéfts-
flihrers. So waren Ende des vergangenen Jahres rund 70 Mio.
Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in de-
nen offentliche Netzbetreiber die RAL-Giitesicherung Kanalbau
als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einset-
zen. Garanten fiir diesen Erfolg sind die vielfaltigen Aktivitdten
der Giitegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfah-
rungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgesprdche oder die
Auftraggeber-Beratung, aber auch die iibrigen Angebote, wel-
che die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Aka-
demie auf ihrer Website bereithilt. Im Bereich der Offentlich-
keitsarbeit wurde zudem in den letzten Wochen ein Kurzfilm
realisiert, der sich insbesondere an die Auftraggeber richtet,
die bisher wenig Kontakt zur Giitesicherung hatten.

Abschlieflend wies Dr. Kiinster noch einmal auf eine der
wichtigsten Leistungen des Vereins fiir seine Mitglieder hin. Sie
besteht darin, die Mitglieder bei der Qualifizierung des Fach-
personals zu unterstiitzen. Entsprechende Angebote wurden
und werden entwickelt und angeboten. So zum Beispiel mit
den Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den
Bausteinen der Akademie Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanal-

bau findet am 23. und 24. April 2020 in Liibeck statt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau :\),\gZEIc&@
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
KANALBAU

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
Juni 2019
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Giitesicherung mit Herz und Hirn

32. Mitgliederversammlung der Gii

Die Mitgliederversammlung der RAL-Giitegemeinschaft Giite-
schutz Kanalbau fand in diesem Jahr in Bonn statt. Uber die Ar-
beit und Entwicklung der Giitegemeinschaft berichteten der
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel, der Obmann
des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschéfer, der Beirats-
vorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschéftsfiih-
rer, Dr.-Ing. Marco Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu
Haushalt und Wirtschaftsplan standen redaktionelle und in-
haltliche Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen auf
der Tagesordnung. Hierbei ging es unter anderem um die An-
zahl der Baustellenbesuche in Abhéngigkeit der Anzahl der Ko-
lonnen der ausfithrenden Unternehmen. Die entsprechenden
Vorschlage vom Giiteausschuss wurden von den Mitgliedern
mit grof3er Mehrheit verabschiedet.

Leistungsfahigkeit erhalten

Ein System funktioniert umso besser und umso langer, je mehr
man in es investiert — so lautete die Botschaft im Festvortrag
von Prof. Dr. Ingo Frobdse, Universitatsprofessor fiir Praventi-
on und Rehabilitation im Sport an der Deutschen Sporthoch-
schule Koln, zum Auftakt der Mitgliederversammlung. In lau-
niger Art und Weise und fiir den Laien verstandlich erlauterte
der Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte die Bedeu-
tung von sinnvollen und regelmé@igen Trainingseinheiten fiir
Herz, Hirn und Muskeln. Hierbei handele es sich um wichtige
Investitionen fiir einen gut funktionierenden Organismus, Fit-
ness und ein gesundes Leben, so Prof. Frobose.

Gezielt investieren

Das Thema passte — etwa mit Blick auf probate Mittel gegen ei-
ne Zunahme von Ausfallzeiten von Mitarbeitern — exakt zu den
vielfaltigen Herausforderungen der Branche. Gleichsam schlug
es den Bogen zu dem ureigensten Giitesicherungsgedanken:
Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 hat das Ziel, die Qualifi-
kation im Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlichkeit und
Umwelt vor Schaden zu bewahren. In diesem Sinne gilt es, in

tegemeinschaft Kanalbau in Bonn

Abb. 1: Gemeinsame Ziele: Gremien und Mitglieder der Giitege-
meinschaft Kanalbau nutzten die Mitgliederversammlung in
Bonn, um Zielvorstellungen fiir die Zukunft zu definieren und um-
zusetzen.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

eine teilweise ,krankelnde“ unterirdische Infrastruktur zu in-
vestieren, um diese mit fachlich geeigneten und wirtschaftlich
vertretbaren Mafnahmen fiir uns und die nachfolgenden Ge-
nerationen fit zu halten.

Biindnis fiir Qualitat

In dieser Hinsicht ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftrag-
geber und ausfithrende Unternehmen an einem Strang. ,Giite-
sicherung Kanalbau trifft den Puls der Zeit“, erklarte Vorstands-
vorsitzender Michel, der seine Aussage mit entsprechenden
Zahlen untermauern konnte. Stetig steigende Mitgliederzahlen
machen deutlich, dass der Giitesicherungsgedanke kontinuier-
lich weitere Anwender und Unterstiitzer findet. Ende 2018 be-
trug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitegemeinschaft
4021. Davon entfielen 2.572 auf die Giitezeicheninhaber
(Gruppe 1), 1.413 auf 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieur-
biiros (Gruppe 2) und 36 Mitglieder auf Fordernde Firmen, In-
stitutionen und Personen (Gruppe 3). Mit einer Zunahme von
rund 50 % konnte die Mitgliedsgruppe Art 2 laut Michel die
grofite Zunahme verzeichnen. Der Vorstandsvorsitzende wer-
tete das als ein gutes Zeichen, denn Qualitét sei insbesondere
dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe
formulierten.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Giitezeichen ver-
liehen, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in
offener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist laut Mi-
chel festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf
hohem Niveau konstant bleibt, die Unternehmen sich jedoch
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zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen
Giitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten.

Besonders erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Aus-
schreibung und Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine posi-
tive Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurchdringung liegt
hier im Interesse der Giitegemeinschaft und dementsprechend
auch im Fokus des Vorstandes“, so Michel, fiir den eine gute
Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeig-
neten Unternehmens und eine funktionierende Bauiiberwa-
chung die drei Faktoren sind, die im Zusammenspiel die Qua-
litdt planmaRig erreichbar werden lassen und damit zum Er-
folg einer Mafinahme fithren.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde
auch tiber die vom Giiteausschuss der Glitegemeinschaft erar-
beiteten Vorschléige zu Anderungen in den Giite- und Priifbe-
stimmungen abgestimmt. Bei den redaktionellen und inhaltli-
chen Vorschldgen ging es unter anderem um die Definition der
Ausfithrungsbereiche im offenen Kanalbau — AK3, AK2 und
AK1 (Pkt. 3 Giitebestimmungen) sowie um die Anzahl der vor-
geschriebenen Baustellenbesuche (Pkt. 4 Priifbestimmungen).
,Wir halten es bei der Neuausrichtung der Ausfithrungsberei-
che AK fiir wichtig, das Schwergewicht in Zukunft mehr auf die
Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen“, so Gii-
teausschuss-Obmann Neuschéfer. Da sich insbesondere Auf-
traggeber an dieser Definition orientieren, wenn sie das nach-
zuweisende Anforderungsniveau festlegen, verspricht diese
Neuerung eine Verbesserung.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giiteausschusses betraf die Anzahl
der Baustellenbesuche. Wihrend die Uberpriifung der Qualifi-
kation eines Giitezeicheninhabers bisher in Abhédngigkeit von
der Zahl der Baustellen in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2,
AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der Regel zwei
Baustellenbesuche pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S, I, R
und D durch einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist de-
ren Anzahl in Zukunft abhéngig von der Anzahl der in der Re-
gel gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor
dem Hintergrund, dass die Ausfiihrungsqualitat im Wesentli-
chen von der ausfithrenden Kolonne gepragt ist, verfolgt die

Kolonnen/Teams
Gruppe 1-4 5-8 9-12 > 12
Anzahl Besuche/a
AK 2 3 4 5
v 2 3 4 5
S 1 2 3 4
I 1 2 3 4
R 1 2 3 4
D 1 2 3 4

%bezogen auf das jeweils beurkundete Vortriebsverfahren
bzw. S-System

Abb. 2: Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Giitezeichen-
verleihung in Abhdngigkeit von der Anzahl der in der Regel
gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Abb. 3: Machen sich stark fiir Giitesicherung Kanalbau: Ulf Michel
(Vorstandsvorsitzender), Uwe Neuschéfer (Obmann Giiteaus-
schuss), Michael Ilk (Stellvertretender Vorsitzender), Gunnar
Hunold (Beiratsvorsitzender) und Dr. Marco Kiinster (Geschdifts-
fiihrer) (v. re.).

Foto: Giiteschutz Kanalbau

Giitesicherung damit das Ziel, auch bei grofleren Unternehmen
mit vielen Kolonnen eine reprasentativere Anzahl von Baustel-
lenbesuchen durchfiihren zu kénnen.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe
informierte Dr. Kiinster die Mitglieder im Bericht des Geschafts-
fithrers. So waren Ende des vergangenen Jahres rund 70 Mio.
Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in de-
nen offentliche Netzbetreiber die RAL-Giitesicherung Kanalbau
als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einset-
zen. Garanten fiir diesen Erfolg sind die vielfaltigen Aktivitaten
der Giitegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfah-
rungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgespriache oder die
Auftraggeber-Beratung, aber auch die iibrigen Angebote, wel-
che die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Aka-
demie auf ihrer Website bereithalt. Im Bereich der Offentlich-
keitsarbeit wurde zudem in den letzten Wochen ein Kurzfilm
realisiert, der sich insbesondere an die Auftraggeber richtet,
die bisher wenig Kontakt zur Giitesicherung hatten.

AbschlieBend wies Dr. Kiinster noch einmal auf eine der
wichtigsten Leistungen des Vereins fiir seine Mitglieder hin. Sie
besteht darin, die Mitglieder bei der Qualifizierung des Fach-
personals zu unterstiitzen. Entsprechende Angebote wurden
und werden entwickelt und angeboten. So zum Beispiel mit
den Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den
Bausteinen der Akademie Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanal-
bau findet am 23. und 24. April 2020 in Liibeck statt.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com

ZE/c,
S,
S 2
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Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft: Investitionen und Qualitat halten Infrastruktur
fit

Ein System funktioniert umso besser und umso langer, je mehr man investiert — so lautete die Botschaft im Festvortrag von Prof. Dr. Ingo Frobdse,

Universitatsprofessor fiir Pravention und Rehabilitation im Sport an der Deutschen Sporthochschule KéIn, zum Auftakt der Mitgliederversammlung.

In launiger Art und Weise und fiir den Laien verstéandlich erlauterte der Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte die Bedeutung von sinnvollen
und regelméaRigen Trainingseinheiten fur Herz, Hirn und Muskeln. Hierbei handele es sich um wichtige Investitionen fir einen gut funktionierenden

Organismus, Fitness und ein gesundes Leben, so Prof. Frobdse.

Gezielt investieren

Das Thema passte — etwa mit Blick auf probate Mittel gegen eine Zunahme von Ausfallzeiten von Mitarbeitern — exakt zu den vielfaltigen
Herausforderungen der Branche. Gleichsam schlug es den Bogen zu dem ureigensten Giitesicherungsgedanken: Gitesicherung Kanalbau RAL-
GZ 961 hat das Ziel, die Qualifikation im Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlichkeit und Umwelt vor Schaden zu bewahren. In diesem Sinne
gilt es, in eine teilweise ,krankelnde* unterirdische Infrastruktur zu investieren, um diese mit fachlich geeigneten und wirtschaftlich vertretbaren
MaRnahmen fiir uns und die nachfolgenden Generationen fit zu halten.

Gemeinsame Ziele: Gremien und Mitglieder der Gutegemeinschaft Kanalbau nutzten die Mitgliederversammlung in Bonn, um

Zielvorstellungen fur die Zukunft zu definieren und umzusetzen.

Bundnis fir Qualitat

In dieser Hinsicht ziehen Gutegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und ausfiihrende Unternehmen an einem Strang. ,Gltesicherung Kanalbau
trifft den Puls der Zeit", erklarte der Vorstandsvorsitzende UIf Michel, der seine Aussage mit entsprechenden Zahlen untermauern konnte. Stetig
steigende Mitgliederzahlen machen deutlich, dass der Gitesicherungsgedanke kontinuierlich weitere Anwender und Unterstitzer findet. Ende 2018
betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Glitegemeinschaft 4.021. Davon entfielen 2.572 auf die Giitezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.413 auf
offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros (Gruppe 2) und 36 Mitglieder auf férdernde Firmen, Institutionen und Personen (Gruppe 3). Mit einer
Zunahme von rund 50 % konnte die Mitgliedsgruppe Art 2 laut Michel die gréf3te Zunahme verzeichnen. Michel wertete das als ein gutes Zeichen,
denn Qualitat sei insbesondere dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe formulierten.
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Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Giitezeichen verliehen, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in offel
geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist laut Michel festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf hohem Niveau

Unternehmen sich jedoch zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen Gitezeichen solche anderer Beurteilung
hinzufiigten. Besonders erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Ausschreibung und Bauliberwachung) weisen ebenfalls eine
Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurchdringung liegt hier im Interesse der Gltegemeinschaft und dementsprechend auch im

Vorstandes®, so Michel, fuir den eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unternehmens unt
funktionierende Baulberwachung die drei Faktoren sind, die im Zusammenspiel die Qualitat planmafig erreichbar werden lasser
Erfolg einer MaRnahme fuhren.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde auch tber die vom Giteausschuss der Gutegemeinschaft erarbeiteten Vo
Anderungen in den Giite- und Priifbestimmungen abgestimmt. Bei den redaktionellen und inhaltlichen Vorschlagen ging es unter
Definition der Ausfiihrungsbereiche im offenen Kanalbau — AK3, AK2 und AK1 (Pkt. 3 Gitebestimmungen) sowie um die Anzahl

vorgeschriebenen Baustellenbesuche (Pkt. 4 Prifbestimmungen). ,Wir halten es bei der Neuausrichtung der Ausfiihrungsbereict
das Schwergewicht in Zukunft mehr auf die Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen®, so Giteausschuss-Obmann U
sich insbesondere Auftraggeber an dieser Definition orientieren, wenn sie das nachzuweisende Anforderungsniveau festlegen, v
Neuerung eine Verbesserung.
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Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Gutezeichenverleihung in Abhéngigkeit von der Anzahl der in der Regel gleichzeitig
eingesetzten Kolonnen/Teams.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giiteausschusses betraf die Anzahl der Baustellenbesuche. Wahrend die Uberpriifung der Qualifikation eines
Gltezeicheninhabers bisher in Abhangigkeit von der Zahl der Baustellen in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM
und VP durch in der Regel zwei Baustellenbesuche pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S, I, R und D durch einen Baustellenbesuch pro Jahr
erfolgte, ist deren Anzahl in Zukunft abh&ngig von der Anzahl der in der Regel gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor dem
Hintergrund, dass die Ausflihrungsqualitat im Wesentlichen von der ausfiihrenden Kolonne gepréagt ist, verfolgt die Giitesicherung damit das Ziel,
auch bei groReren Unternehmen mit vielen Kolonnen eine représentativere Anzahl von Baustellenbesuchen durchfiihren zu kénnen.

Samtliche Vorschlage vom Guteausschuss wurden von den Mitgliedern mit groRer Mehrheit verabschiedet.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe informierte Dr. Kiinster die Mitglieder im Bericht des Geschéftsfiihrers. So waren Ende
des vergangenen Jahres rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in denen &ffentliche Netzbetreiber die RAL-
Gltesicherung Kanalbau als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einsetzen. Garanten fiir diesen Erfolg sind die vielfaltigen Aktivitaten
der Gltegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgespréache oder die Auftraggeber-Beratung,
aber auch die ibrigen Angebote, welche die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf inrer Website bereithalt. Im Bereich
der Offentlichkeitsarbeit wurde zudem in den letzten Wochen ein Kurzfilm realisiert, der sich insbesondere an die Auftraggeber richtet, die bisher
wenig Kontakt zur Gutesicherung hatten.

AbschlieRend wies Dr. Kiinster noch einmal auf eine der wichtigsten Leistungen des Vereins fiir seine Mitglieder hin. Sie besteht darin, die
Mitglieder bei der Qualifizierung des Fachpersonals zu unterstiitzen. Entsprechende Angebote wurden und werden entwickelt und angeboten. So
zum Beispiel mit den Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den Bausteinen der Akademie Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau findet am 23. und 24. April 2020 in Liibeck statt.
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Machen sich stark fir Gitesicherung Kanalbau (v.l.): Dr. Marco Kiinster (Geschaftsfiihrer), Gunnar Hunold (Beiratsvorsitzender),
Michael Ilk (Stellvertretender Vorsitzender), Uwe Neuschafer (Obmann Guteausschuss) und Ulf Michel (Vorstandsvorsitzender) |
Fotos und Abbildung: Giteschutz Kanalbau

© bi Medien GmbH
24.05.2019, 09:05
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER GUTEGEMEINSCHAFT KANALBAU »w 21. Mai 2019

Guteschutz mit Herz und Hirn

Der Festredner Prof. Dr. Ingo Frobose pragte das Motto der
Veranstaltung: Herz und Hirn, kurzum das ganze System
funktioniert besser, wenn investiert wird.

)er Universitatsprofessor fiir Praivention und Rehabilitation im Sport an der
)eutschen Sporthochschule Koln erlduterte zum Auftakt der
litgliederversammlung fiir den Laien verstdndlich die Bedeutung von
innvollen und regelméafSigen Trainingseinheiten fiir Herz, Hirn und Muskeln.
nvestitionen, die sich durch anhaltende Fitness auszahlen. Damit schlug er
gleichsam einen Bogen zur Situation im Kanalbau. Auch hier werden die
Anstrengungen und Investitionen in den Erhalt und die Fitness der Wasser-
und Abwassersysteme mit Nachhaltigkeit belohnt. Dies wurde auf der
Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Bonn am 17. Mai

erneut deutlich.

Die Mitgliederversammlung der RAL-Glitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
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fand in diesem Jahr in Bonn statt. Uber die Arbeit und Entwicklung der
Glitegemeinschaft berichteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA Ulf
Michel, der Obmann des Giiteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, der
Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold sowie der Geschiftsfiihrer, Dr.-
Ing. Marco Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und
Wirtschaftsplan standen redaktionelle und inhaltliche Anderungen der Giite-
und Priifbestimmungen auf der Tagesordnung. Hierbei ging es u.a. um die
Anzahl der Baustellenbesuche in Abhdngigkeit der Anzahl der Kolonnen der
ausfiihrenden Unternehmen. Die entsprechenden Vorschlage vom
Gliteausschuss wurden von den Mitgliedern mit grofSer Mehrheit
verabschiedet.

Glitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 hat das Ziel, die Qualifikation im
Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlichkeit und Umwelt vor Schaden zu
bewahren. In diesem Sinne gilt es, in eine teilweise ,krankelnde” unterirdische
Infrastruktur zu investieren, um diese mit fachlich geeigneten und
wirtschaftlich vertretbaren MafSnahmen fiir die nachfolgenden Generationen
fit zu halten.

Bundnis fur Qualitat

In dieser Hinsicht ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und
ausfiihrende Unternehmen an einem Strang. ,,Giitesicherung Kanalbau trifft
den Puls der Zeit“, erklarte der Vorstandsvorsitzende Dipl.-Ing. MBA Ulf
Michel, der seine Aussage mit entsprechenden Zahlen untermauern konnte.
Stetig steigende Mitgliederzahlen machen deutlich, dass der
Giitesicherungsgedanke kontinuierlich weitere Anwender und Unterstiitzer
findet. Ende 2018 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Giitegemeinschaft
4.021.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Giitezeichen verliehen, wobei die

171



biz +++ Ausgabe 21/05/19

Presseinformation

Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in offener und geschlossener
Bauweise lagen. Dabei ist laut Michel festzuhalten, dass die Anzahl der
qualifizierten Firmen auf hohem Niveau konstant bleibt, die Unternehmen
sich jedoch zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen
Glitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten. Besonders
erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Ausschreibung und
Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine positive Entwicklung auf. ,Eine
weitere Marktdurchdringung liegt hier im Interesse der Gilitegemeinschaft und
dementsprechend auch im Fokus des Vorstandes“, so Michel, fiir den eine gute
Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten
Unternehmens und eine funktionierende Bauiiberwachung die drei Faktoren
sind, die im Zusammenspiel die Qualitat planméfSig erreichbar werden lassen
und damit zum Erfolg einer MafSnahme fiihren.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde auch iiber Vorschlage
zu Anderungen in den Giite- und Priifbestimmungen abgestimmt. Bei den
Vorschlagen ging es u.a. um die Definition der Ausfiihrungsbereiche im
offenen Kanalbau sowie um die Anzahl der vorgeschriebenen
Baustellenbesuche. ,,Wir halten es bei der Neuausrichtung der
Ausfiihrungsbereiche AK fiir wichtig, das Schwergewicht in Zukunft mehr auf
die Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen®, so Giiteausschuss-
Obmann Dipl.-Ing. Uwe Neuschifer. Da sich insbesondere Auftraggeber an
dieser Definition orientieren, wenn sie das nachzuweisende
Anforderungsniveau festlegen, verspricht diese Neuerung eine Verbesserung.
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Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giliteausschusses betraf die Anzahl der
Baustellenbesuche. Wahrend die Uberpriifung der Qualifikation eines
Glitezeicheninhabers bisher in Abhidngigkeit von der Zahl der Baustellen
erfolgte, ist deren Anzahl in Zukunft abhangig von der Anzahl der in der Regel
gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams. Vor dem Hintergrund, dass die
Ausfiihrungsqualitidt im Wesentlichen von der ausfiihrenden Kolonne gepragt
ist, verfolgt die Giitesicherung damit das Ziel, auch bei grofseren Unternehmen
mit vielen Kolonnen eine reprasentativere Anzahl von Baustellenbesuchen
durchfiihren zu konnen.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe informierte Dr.-
Ing. Marco Kiinster die Mitglieder im Bericht des Geschaftsfiihrers. So waren
Ende des vergangenen Jahres rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland
Netzbetreibern zuzuordnen, in denen offentliche Netzbetreiber die RAL-
Giitesicherung Kanalbau als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen
einsetzen. Garanten fiir diesen Erfolg sind die vielfdaltigen Aktivitaten der
Glitegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfahrungsaustausche, die
Auftraggeber-Fachgespriache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die
librigen Angebote, welche die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem
Stichwort Akademie auf ihrer Website bereithalt. Im Bereich der
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Offentlichkeitsarbeit wurde zudem in den letzten Wochen ein Kurzfilm
realisiert, der sich insbesondere an die Auftraggeber richtet, die bisher wenig
Kontakt zur Giitesicherung hatten.

AbschliefSend wies Kiinster noch einmal auf eine der wichtigsten Leistungen
des Vereins fiir seine Mitglieder hin. Sie besteht darin, die Mitglieder bei der
Qualifizierung des Fachpersonals zu unterstiitzen. Entsprechende Angebote
wurden und werden entwickelt und angeboten. So z.B. mit den
Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den Bausteinen der
Akademie Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau findet am 23.
und 24. April 2020 in Liibeck statt.
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Gutesicherung mit Herz und Hirn

32. Mitgliederversammlung der Gltegemeinschaft Kanalbau in
Bonn

Die Mitgliederversammlung der RAL-Gltegemeinschaft Giteschutz Kanalbau fand in diesem
Jahr in Bonn statt. Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und Wirtschaftsplan standen
redaktionelle und inhaltliche Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen auf der
Tagesordnung. Hierbei ging es unter anderem um die Anzahl der Baustellenbesuche in
Abhangigkeit der Anzahl der Kolonnen der ausfiihrenden Unternehmen.

Ein System funktioniert umso besser und umso langer, je mehr man in es investiert
- so lautete die Botschaft im Festvortrag von Prof. Dr. Ingo Frobése,
Universitatsprofessor fir Pravention und Rehabilitation im Sport an der Deutschen
Sporthochschule KéIn, zum Auftakt der Mitgliederversammlung. In launiger Art
und Weise und fur den Laien verstandlich erlauterte der Sportwissenschaftler und
Gesundheitsexperte die Bedeutung von sinnvollen und regelmaRigen
Trainingseinheiten fur Herz, Hirn und Muskeln. Hierbei handele es sich um wichtige
Investitionen fur einen gut funktionierenden Organismus, Fitness und ein
gesundes Leben, so Prof. Frobdse.

Gezielt investieren

Das Thema passte - etwa mit Blick auf probate Mittel gegen eine Zunahme von
Ausfallzeiten von Mitarbeitern - exakt zu den vielfaltigen Herausforderungen der
Branche. Gleichsam schlug es den Bogen zu dem ureigensten
Gutesicherungsgedanken: Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 hat das Ziel, die
Qualifikation im Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlichkeit und Umwelt vor
Schaden zu bewahren. In diesem Sinne gilt es, in eine teilweise ,krankelnde”
unterirdische Infrastruktur zu investieren, um diese mit fachlich geeigneten und
wirtschaftlich vertretbaren MalBnahmen fur uns und die nachfolgenden
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Generationen fit zu halten.

Blndnis flr Qualitat

In dieser Hinsicht ziehen GUtegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und
ausfuhrende Unternehmen an einem Strang. ,Gutesicherung Kanalbau trifft den
Puls der Zeit", erklarte Vorstandsvorsitzender Michel, der seine Aussage mit
entsprechenden Zahlen untermauern konnte. Stetig steigende Mitgliederzahlen
machen deutlich, dass der Gutesicherungsgedanke kontinuierlich weitere
Anwender und Unterstutzer findet. Ende 2018 betrug die Gesamtzahl der
Mitglieder der GUtegemeinschaft 4021. Davon entfielen 2.572 auf die
Gutezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.413 auf 6ffentliche Auftraggeber und
Ingenieurburos (Gruppe 2) und 36 Mitglieder auf Férdernde Firmen, Institutionen
und Personen (Gruppe 3). Mit einer Zunahme von rund 50 % konnte die
Mitgliedsgruppe Art 2 laut Michel die grél3te Zunahme verzeichnen. Der
Vorstandsvorsitzende wertete das als ein gutes Zeichen, denn Qualitat sei
insbesondere dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe
formulierten.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Gutezeichen verliehen, wobei die
Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in offener und geschlossener Bauweise
lagen. Hierbei ist laut Michel festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen
auf hohem Niveau konstant bleibt, die Unternehmen sich jedoch zunehmend
breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen Gutezeichen solche anderer
Beurteilungsgruppen hinzuflgten. Besonders erfreulich: Die Gutezeichen der
Gruppe AB (Ausschreibung und Bauuberwachung) weisen ebenfalls eine positive
Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurchdringung liegt hier im Interesse der
Gutegemeinschaft und dementsprechend auch im Fokus des Vorstandes”, so
Michel, fur den eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich
geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bauluberwachung die drei
Faktoren sind, die im Zusammenspiel die Qualitat planmaliig erreichbar werden
lassen und damit zum Erfolg einer MaBnahme fuhren.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde auch tber die vom
Guteausschuss der Glitegemeinschaft erarbeiteten Vorschlage zu Anderungen in
den GuUte- und Prufbestimmungen abgestimmt. Bei den redaktionellen und
inhaltlichen Vorschlagen ging es unter anderem um die Definition der
Ausfuhrungsbereiche im offenen Kanalbau - AK3, AK2 und AK1 (Pkt. 3
GUtebestimmungen) sowie um die Anzahl der vorgeschriebenen
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Baustellenbesuche (Pkt. 4 Prtufbestimmungen). ,Wir halten es bei der
Neuausrichtung der Ausfuhrungsbereiche AK fur wichtig, das Schwergewicht in
Zukunft mehr auf die Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen”, so
GuUteausschuss-Obmann Neuschéfer. Da sich insbesondere Auftraggeber an dieser
Definition orientieren, wenn sie das nachzuweisende Anforderungsniveau
festlegen, verspricht diese Neuerung eine Verbesserung.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Guteausschusses betraf die Anzahl der
Baustellenbesuche. Wahrend die Uberpriifung der Qualifikation eines
Gutezeicheninhabers bisher in Abhangigkeit von der Zahl der Baustellen in den
Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der
Regel zwei Baustellenbesuche pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S, I, R und D
durch einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist deren Anzahl in Zukunft
abhangig von der Anzahl der in der Regel gleichzeitig eingesetzten
Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor dem Hintergrund, dass die Ausfuhrungsqualitat im
Wesentlichen von der ausfuhrenden Kolonne gepragt ist, verfolgt die
GuUtesicherung damit das Ziel, auch bei groeren Unternehmen mit vielen
Kolonnen eine reprasentativere Anzahl von Baustellenbesuchen durchfihren zu
kdnnen.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe informierte Dr.
Kunster die Mitglieder im Bericht des Geschaftsfuhrers. So waren Ende des
vergangenen Jahres rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland Netzbetreibern
zuzuordnen, in denen 6ffentliche Netzbetreiber die RAL-GUtesicherung Kanalbau
als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einsetzen. Garanten fur
diesen Erfolg sind die vielfaltigen Aktivitaten der GUtegemeinschaft, so etwa
Veranstaltungen wie die Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgesprache
oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die Ubrigen Angebote, welche die
GUtegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf ihrer Website
bereithalt. Im Bereich der Offentlichkeitsarbeit wurde zudem in den letzten
Wochen ein Kurzfilm realisiert, der sich insbesondere an die Auftraggeber richtet,
die bisher wenig Kontakt zur Gutesicherung hatten.

AbschlieBend wies Dr. Kuinster noch einmal auf eine der wichtigsten Leistungen
des Vereins fur seine Mitglieder hin. Sie besteht darin, die Mitglieder bei der
Qualifizierung des Fachpersonals zu unterstitzen. Entsprechende Angebote
wurden und werden entwickelt und angeboten. So zum Beispiel mit den
Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den Bausteinen der Akademie
Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Gutegemeinschaft Kanalbau findet am 23. und
24. April 2020 in Lubeck statt.
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. ich . d Hi ® Kontakt
Gutesicherung mit Herz und Hirn RAL-Gitegemeinschaft
03.06.2019 Guteschutz Kanalbau
Postfach 1369
Die 32. Mitgliederversammlung der RAL-GUtegemeinschaft Guteschutz Kanalbau fand dieses Jahn in Bonn statt. 53583 Bad Honnef
Deutschland
Uber die Arbeit und Entwicklung der Gltegemeinschaft berichteten der Telefon:
Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing. MBA UIf Michel, der Obmann des +49 2224 9384 0
Guteausschusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschafer, der Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing.
Gunnar Hunold sowie der Geschéftsfuhrer, Dr.-Ing. Marco Kiinster. Fax:
+49 2224 9384 84
Neben der Beschlussfassung zu Haushalt und Wirtschaftsplan standen
redaktionelle und inhaltliche Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen auf E-Mail:
der Tagesordnung. Hierbei ging es u. a. um die Anzahl der Baustellenbesuche in info@kanalbau.com
Abhangigkeit der Anzahl der Kolonnen der ausfiihrenden Unternehmen. Die Internet:

entsprechenden Vorschlage vom Giteausschuss wurden von den Mitgliedern mit )
. X Zur Webseite
groRer Mehrheit verabschiedet.

Leistungsfahigkeit erhalten

Ein System funktioniert umso besser und umso lénger, je mehr man in es investiert - so lautete die Botschaft im
Festvortrag von Prof. Dr. Ingo Frobdse, Universitatsprofessor fur Pravention und Rehabilitation im Sport an der
Deutschen Sporthochschule KéIn, zum Auftakt der Mitgliederversammlung.

In launiger Art und Weise und flr den Laien verstandlich erlauterte der Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte die
Bedeutung von sinnvollen und regelmaRigen Trainingseinheiten fir Herz, Hirn und Muskeln. Hierbei handele es sich um
wichtige Investitionen fur einen gut funktionierenden Organismus, Fitness und ein gesundes Leben, so Prof. Frobdse.

Gezielt investieren

Das Thema passte - etwa mit Blick auf probate Mittel gegen eine Zunahme von Ausfallzeiten von Mitarbeitern - exakt zu
den vielfaltigen Herausforderungen der Branche. Gleichsam schlug es den Bogen zu dem ureigensten
Gutesicherungsgedanken: Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 hat das Ziel, die Qualifikation im Kanalbau stetig zu
verbessern, um Offentlichkeit und Umwelt vor Schaden zu bewahren.

In diesem Sinne gilt es, in eine teilweise ,krdnkelnde” unterirdische Infrastruktur zu investieren, um diese mit fachlich
geeigneten und wirtschaftlich vertretbaren MalRnahmen fir uns und die nachfolgenden Generationen fit zu halten.

Buindnis fur Qualitat

In dieser Hinsicht ziehen Gutegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und
ausfuhrende Unternehmen an einem Strang. ,Gltesicherung Kanalbau trifft den
Puls der Zeit", erklarte Vorstandsvorsitzender Michel, der seine Aussage mit
entsprechenden Zahlen untermauern konnte. Stetig steigende Mitgliederzahlen
machen deutlich, dass der Gitesicherungsgedanke kontinuierlich weitere
Anwender und Unterstitzer findet.

Ende 2018 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Gltegemeinschaft 4021.

Davon entfielen 2.572 auf die Gutezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.413 auf &ffentliche

Auftraggeber und Ingenieurbiros (Gruppe 2) und 36 Mitglieder auf Férdernde

Firmen, Institutionen und Personen (Gruppe 3). Mit einer Zunahme von rund 50 % konnte die Mitgliedsgruppe Art 2 laut
Michel die grote Zunahme verzeichnen. Der Vorstandsvorsitzende wertete das als ein gutes Zeichen, denn Qualitét sei
insbesondere dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe formulierten.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158 Gutezeichen verliehen, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau
in offener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist laut Michel festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten
Firmen auf hohem Niveau konstant bleibt, die Unternehmen sich jedoch zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits
vorhandenen Gitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufuigten.

Besonders erfreulich: Die Glitezeichen der Gruppe AB (Ausschreibung und Bautberwachung) weisen ebenfalls eine
positive Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurchdringung liegt hier im Interesse der Gltegemeinschaft und
dementsprechend auch im Fokus des Vorstandes”, so Michel, fiir den eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl
eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Bautiberwachung die drei Faktoren sind, die im
Zusammenspiel die Qualitat planmaBig erreichbar werden lassen und damit zum Erfolg einer MaBnahme fiihren.
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Im weiteren Verlauf der Mitgliederversammlung wurde auch Gber die vom Guteausschuss der Gitegemeinschaft
erarbeiteten Vorschlage zu Anderungen in den Giite- und Priifbestimmungen abgestimmt. Bei den redaktionellen und
inhaltlichen Vorschlagen ging es unter anderem um die Definition der Ausfiihrungsbereiche im offenen Kanalbau - AK3,
AK2 und AK1 (Pkt. 3 Gltebestimmungen) sowie um die Anzahl der vorgeschriebenen Baustellenbesuche (Pkt. 4
Prufbestimmungen).

4Wir halten es bei der Neuausrichtung der Ausfiihrungsbereiche AK fiir wichtig, das Schwergewicht in Zukunft mehr auf
die Tiefenlage und weniger auf die Nennweiten zu legen®, so Glteausschuss-Obmann Neuschafer. Da sich insbesondere
Auftraggeber an dieser Definition orientieren, wenn sie das nachzuweisende Anforderungsniveau festlegen, verspricht
diese Neuerung eine Verbesserung.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giteausschusses betraf die Anzahl der

e TEm— Baustellenbesuche. Wahrend die Uberprifung der Qualifikation eines
Aucabl Bepche/a . Gltezeicheninhabers bisher in Abhangigkeit von der Zahl der Baustellen in den

; s Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der
: ! Regel zwei Baustellenbesuche pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S, I, R und D
durch einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist deren Anzahl in Zukunft
abhangig von der Anzahl der in der Regel gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams
(Abb. 3).

3

Vor dem Hintergrund, dass die Ausfihrungsqualitat im Wesentlichen von der
ausfuhrenden Kolonne gepréagt ist, verfolgt die Gltesicherung damit das Ziel, auch bei gréBeren Unternehmen mit vielen
Kolonnen eine reprasentativere Anzahl von Baustellenbesuchen durchfithren zu kénnen.

Seminare, Arbeitshilfen, Akademie und mehr

Uber weitere positive Entwicklungen bei der Auftragsvergabe informierte Dr. Kuinster die Mitglieder im Bericht des
Geschéftsfuhrers. So waren Ende des vergangenen Jahres rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland Netzbetreibern
zuzuordnen, in denen 6ffentliche Netzbetreiber die RAL-Gltesicherung Kanalbau als Qualifikationsnachweis in ihren
Ausschreibungen einsetzen.

Garanten fur diesen Erfolg sind die vielfaltigen Aktivitaten der GUtegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die
Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgesprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die Gbrigen
Angebote, welche die Gltegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf ihrer Website bereithalt. Im
Bereich der Offentlichkeitsarbeit wurde zudem in den letzten Wochen ein Kurzfilm realisiert, der sich insbesondere an die
Auftraggeber richtet, die bisher wenig Kontakt zur Gutesicherung hatten.

AbschlieBend wies Dr. Kiinster noch einmal auf eine der wichtigsten Leistungen des Vereins fir seine Mitglieder hin. Sie

besteht darin, die Mitglieder bei der Qualifizierung des Fachpersonals zu unterstitzen. Entsprechende Angebote wurden
und werden entwickelt und angeboten. So zum Beispiel mit den Firmenseminaren oder dem E-Learning, welches zu den
Bausteinen der Akademie Kanalbau gehort.

Die 33. Mitgliederversammlung der Glitegemeinschaft Kanalbau findet am 23. und 24. April 2020 in Lubeck statt.
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Kolonnen/Teams
Gruppe 1-4 5-8 9-12 > 12
Anzahl Besuche/a
AK 2 3 4 5
V* 2 2 4 5
S*) 1 2 3 4
I 1 2 3 4
R 1 2 3 4
D 1 5L B 4

“hezogen auf das jeweils beurkundete Vortriebsverfahren
bzw. S-System

Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Gitezeich g in Abhiingigkeit von der Anzahl der In der Regel gleich-
zeitig eingesetzten Kolonnen/Teams.

sie das nachzuweisende Anforderungsniveau  stellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist deren An-
festlegen, verspricht diese Neuerung eineVer-  zahlin Zukunft abhangig von der Anzahl derin

besserung. der Regel gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/
Teams (Abb. 2). Vor dem Hintergrund, dass
Mehr Kolonnen, mehr Besuche die Ausfilhrungsqualitat im Wesentlichen von

der ausfiihrenden Kolonne geprégt ist, ver-
Ein weiterer Vorschlag des Giiteausschus- folgt die Giitesicherung damit das Ziel, auch
ses betraf die Anzahl der Baustellenbesuche, bei groBeren Unternehmen mit vielen Kolon-
Wihrend die Uberpriifung der Qualifikation nen eine reprasentativere Anzahlvon Baustel-
eines Giitezeicheninhabers bisher in Abh#n-  lenbesuchen durchfiihren zu kénnen. Samtli-
gigkeit von der Zahl der Baustellen in den Be-  che Vorschldge vom Giiteausschuss wurden
urteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD,  von den Mitgliedern mit groRer Mehrheit ver-
VO, VMD, VM und VP durch in der Regel zwei  abschiedet. Die 33. Mitgliederversammlung
Baustellenbesuche pro jahr, in den Beurtei- derGiitegemeinschaft Kanalbau findetam 23.
lungsgruppen S, |, R und D durch einen Bau- und 24. April 2020 in Lubeck statt. |

riassigkall

Zove

verbindet

Machen sich stark fiir Gitesicherung Kanatbau (v.L): Dr. Marco Kiinster (Geschaftsfilhrer), Gunnar Hunold (Beiratsvorsitzen-
der), Michael Ilk (Stellvertretender Vorsitzender), Uwe Neuschafer (Obmann Giteausschuss) und ULf Michel (Vorstandsvorsit-
zender) | Fotos und Abbildung: Gliteschutz Kanalbau
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32. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Bonn

Giitesicherung mit Herz und Hirn

Die Mitgliederversammlung der RAL-Giite-
gemeinschaft Giiteschutz Kanalbau fand in
diesem Jahr in Bonn statt. Uber die Arbeit
und Entwicklung der Giitegemeinschaft be-
richteten der Vorstandsvorsitzende, Dipl.-Ing.
MBA Ulf Michel, der Obmann des Giiteaus-
schusses, Dipl.-Ing. Uwe Neuschifer, der
Beiratsvorsitzende, Dipl.-Ing. Gunnar Hunold
sowie der Geschiftsfiihrer, Dr.-Ing. Marco
Kiinster. Neben der Beschlussfassung zu
Haushalt und Wirtschaftsplan standen re-
daktionelle und inhaltliche Anderungen
der Giite- und Priifbestimmungen auf der
Tagesordnung. Hierbei ging es unter anderem
um die Anzahl der Baustellenbesuche in
Abhingigkeit der Anzahl der Kolonnen der
ausfiihrenden Unternehmen. Die entspre-
chenden Vorschlige vom Giiteausschuss
wurden von den Mitgliedern mit grofder
Mehrheit verabschiedet.

Leistungsfihigkeit erhalten

Ein System funktioniert umso besser und umso
langer, je mehr man in es investiert - so lautete
die Botschaft im Festvortrag von Prof. Dr. Ingo
Frobdse, Universitéitsprofessor fiir Pravention
und Rehabilitation im Sport an der Deutschen
Sporthochschule Koln, zum Auftakt der Mitglie-
derversammlung. In launiger Art und Weise
und fiir den Laien verstdndlich erlduterte der
Sportwissenschaftler und Gesundheitsexperte
die Bedeutung von sinnvollen und regelméfligen

Trainingseinheiten fiir Herz, Hirn und Muskeln.
Hierbei handele es sich um wichtige Investi-
tionen fiir einen gut funktionierenden Orga-
nismus, Fitness und ein gesundes Leben, so
Prof. Frobose.

Gezielt investieren

Das Thema passte - etwa mit Blick auf probate
Mittel gegen eine Zunahme von Ausfallzeiten
von Mitarbeitern - exakt zu den vielfdltigen
Herausforderungen der Branche. Gleichsam
schlug es den Bogen zu dem ureigensten Giite-
sicherungsgedanken: Giitesicherung Kanalbau
RAL-GZ 961 hat das Ziel, die Qualifikation im
Kanalbau stetig zu verbessern, um Offentlich-
keit und Umwelt vor Schaden zu bewahren.
In diesem Sinne gilt es, in eine teilweise
ykrdnkelnde“ unterirdische Infrastruktur zu
investieren, um diese mit fachlich geeigneten
und wirtschaftlich vertretbaren MafSnahmen
fiir uns und die nachfolgenden Generationen
fit zu halten.

Biindnis fiir Qualitit

In dieser Hinsicht ziehen Giitegemeinschaft
Kanalbau, Auftraggeber und ausfithrende
Unternehmen an einem Strang. ,Giitesicherung
Kanalbau trifft den Puls der Zeit‘, erklédrte Vor-
standsvorsitzender Michel, der seine Aussage
mitentsprechenden Zahlen untermauern konnte.
Stetig steigende Mitgliederzahlen machen
deutlich, dass der Giitesicherungsgedanke

Machen sich stark fiir Gutesicherung Kanalbau: Ulf Michel (Vorstandsvorsitzender), Uwe Neuschéafer
(Obmann Guteausschuss), Michael Ilk (Stellvertretender Vorsitzender), Gunnar Hunold (Beiratsvor-

sitzender) und Dr. Marco Kunster (Geschéaftsfihrer) (v. re.).

Foto: Glteschutz Kanalbau
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kontinuierlich weitere Anwender und Unter-
stiitzer findet. Ende 2018 betrug die Gesamt-
zahl der Mitglieder der Giitegemeinschaft 4021.
Davon entfielen 2.572 auf die Giitezeichenin-
haber (Gruppe 1), 1.413 auf 6ffentliche Auftrag-
geber und Ingenieurbiiros (Gruppe 2) und 36
Mitglieder auf Férdernde Firmen, Institutionen
und Personen (Gruppe 3). Mit einer Zunahme
von rund 50 % konnte die Mitgliedsgruppe Art
2 laut Michel die grofite Zunahme verzeichnen.
Der Vorstandsvorsitzende wertete das als ein
gutes Zeichen, denn Qualitdt sei insbesondere
dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als
klare Zielvorgabe formulierten.

Unternehmen stellen sich breiter auf

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 158
Giitezeichen verliehen, wobei die Schwerpunkte
in den Bereichen Kanalbau in offener und ge-
schlossener Bauweise lagen. Hierbei ist laut
Michel festzuhalten, dass die Anzahl der qua-
lifizierten Firmen auf hohem Niveau konstant
bleibt, die Unternehmen sich jedoch zunehmend
breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandenen
Giitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen
hinzufiigten. Besonders erfreulich: Die Giite-
zeichen der Gruppe AB (Ausschreibung und
Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine positive
Entwicklung auf. ,Eine weitere Marktdurch-
dringung liegt hier im Interesse der Giitege-
meinschaft und dementsprechend auch im
Fokus des Vorstandes’, so Michel, fiir den
eine gute Planung und Ausschreibung, die
Auswahl eines fachlich geeigneten Unter-
nehmens und eine funktionierende Bau-
iiberwachung die drei Faktoren sind, die im
Zusammenspiel die Qualitdt planméafiig er-
reichbar werden lassen und damit zum Erfolg
einer Mafinahme fiihren.

Mehr Kolonnen, mehr Besuche

Ein weiterer Vorschlag des Giiteausschusses
betraf die Anzahl der Baustellenbesuche.
Wihrend die Uberpriifung der Qualifikation
eines Giitezeicheninhabers bisher in Abhén-
gigkeit von der Zahl der Baustellen in den Be-
urteilungsgruppen AK1l, AK2, AK3 sowie
VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der Re-
gel zwei Baustellenbesuche pro Jahr, in den
Beurteilungsgruppen S, I, R und D durch ei-
nen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist
deren Anzahl in Zukunft abhédngig von der
Anzahl der in der Regel gleichzeitig einge-
setzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor dem
Hintergrund, dass die Ausfithrungsqualitat
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Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat

Qualitatssicherung in der Praxis, Teil 2

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftrag-
ten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjéhrige Baustellenerfahrung und fiihren auf dieser Grund-
lage derzeit etwa 3.375 (Stand 2018) unangemeldete Baustel-
lenbesuche pro Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Gdite-
zeichen durch. Bei Manahmen der offenen Bauweise iiber-
priift der Priifingenieur, ob die Bauausfiihrung den allgemein
anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die
Vorgaben der Statik bzgl. der Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und ma-
schinentechnische Ausstattung und die Eigeniiberwachungsun-
terlagen gepriift.

Wiéhrend ein vorangegangener Beitrag zum Thema den Fo-
kus legt auf Manahmen der offenen Bauweise und unverbau-
te Grabenwénde bei nichtbindigen Boden, fehlenden Abwas-
serhaltungen, ungesicherten Grében im Bereich querender Lei-
tungen oder eine unsachgeméfe und damit geféhrliche Siche-
rung der Baugrube im Bereich der Stirnwand, werden in Teil 2
andere typische Abweichungen im Rohrgraben dargestellt.
Hierzu zédhlen die Abweichungen der Rohrtrasse von der Ver-
bauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materi-
alabweichungen bei der Herstellung von gemauerten Schacht-
unterteilen oder Bauwerken bei Verwendung nicht zugelasse-
ner Kanalklinker.

Gednderte Regelwerke beachten

,Es kommt immer mal wieder vor, dass die Priifingenieure bei
ihren unangekiindigten Baustellenbesuchen im Rahmen der
Giitesicherung auf Méngel stollen“, erklart Dipl.-Ing. Sven
Fandrich, Leitung Auflendienst, Glitegemeinschaft Kanalbau.
»,Diese sind dann zu bewerten — und das durchaus auch vor dem
Hintergrund von gednderten technischen Regelwerken.“ So hat
die Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und
Abfall e. V. (DWA) im Marz 2019 eine neue Fassung des Arbeits-
blatts DWA-A 139 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen
und -kanilen“ veroffentlicht. ,,Wéhrend die seit Dezember 2015
giiltige DIN EN 1610 ,,Einbau und Priifung von Abwasserleitun-
gen und -kanélen“ den europdischen Standard fiir den Einbau
und die Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen auf3er-
halb von Gebduden beschreibt“, erklédrt Fandrich, ,,ist es mog-
lich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergénzenden
Regeln zu formulieren.“ Dementsprechend werden in der Neu-
fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der Sicht der be-
teiligten Fachkreise fiir notwendig erachteten ergénzenden
Hinweise und weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN EN 1610
beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt DWA-A 139 als natio-
nale Ergdnzung zu DIN EN 1610 zu verstehen.

Abb. 1: Unsachgemdp bzw. fachgerecht: Die extreme Abweichung
zwischen Rohr- und Verbauachse macht eine fachgerechte Her-
stellung der Bettung und der Zwickelverdichtung nicht méoglich
(l.). Einbau des Rohres mit beidseitig gleichem Arbeitsraum ge-
map Regelwerk (r.).

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Ar-
beitsblatt Regelungen, um eine qualitativ hochwertige Bauaus-
fiihrung fiir Entwésserungsleitungen und -kanéle zu erzielen.
Die fachgerechte Herstellung ist neben der Verwendung geeig-
neter und bestdndiger Bau- und Werkstoffe die Voraussetzung
flir ein langfristig funktionierendes, wirtschaftliches und
Grundwasser schiitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammen-
hang weist Fandrich auf einige typische Fehler hin, wie er und
seine Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei einem Teil
ihrer Besuche antreffen.

Abweichungen von der Verbauachse

So werden beispielsweise oft Abweichungen der Rohrtrasse von
der Verbauachse im Graben festgestellt. Folge hiervon kann ei-
ne ungeniigende Verdichtung von Bettung und Seitenverfiillung
aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums sein. ,,Zur Orientie-
rung wird dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum
neben dem Rohr in Abhéngigkeit der Nennweite angegeben®, so
Fandrich. Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und
den zusétzlichen Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum
zwingend eingehalten werden. Abweichungen von diesen Vor-
gaben fiihren zwangslaufig zu einer ungeniigenden Bettung des
Rohres und damit zu einer ungewiinschten Lastkonzentration
im Rohr aufgrund der verringerten seitlichen Stiitzwirkung. Die
Folgen konnen Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn
beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum (Abb. 1) eine
Verdichtung in der Bettung von lediglich 88 % D;, (anstelle der
geforderten 95 % D,) erreicht wird, kann die Belastung des
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Rohres um den Faktor 3 steigen. ,Dies kann auf die Dauerhaf-
tigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die rechne-
rischen Sicherheiten unterschritten werden konnen“, erldutert
Fandrich. Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,Ar-
beitsraum und Bodenverdichtung® fest: Die Herstellung des sta-
tisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdich-
tung mit geeignetem Gerét erfordern, dass die Arbeitsraumbrei-
te in der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach Ab-
schnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und
entsprechend den nationalen Sicherheitsregeln vom Planer fest-
zulegen. Die Bettung sowie Abdeckung und Hauptverfiillung
miissen mit der statischen Berechnung iibereinstimmen (z. B.
Dicke und Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszo-
ne und die Hauptverfiillung sollten gegen die Grabenwinde
verdichtet werden. Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139
in Abschnitt 7.2 , Ausfithrung der Bettung“: Die Bettung muss
eine gleichméRige Druckverteilung unter dem Rohr im Aufla-
gerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse, Verformungen,
Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dariiber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festge-
stellt, dass zur Herstellung der Rohrbettung ungeeignete Mate-
rialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von den
allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen die
Anforderungen an die Tragfiahigkeit der Grabensohle und die
fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben werden. In
DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfiih-
rung)“ wird festgelegt: Fiir die untere und obere Bettungs-
schicht muss das gleiche Material verwendet werden. Dies gilt
auch fiir die Verfiillmaterialien in Langsrichtung. Aufgrund un-
terschiedlicher Materialien in der Bettung (Abb. 2) und einer
beispielsweisen steiferen unteren Bettungsschicht kommt es
zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer Last-
erhohung fiir das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Priifingenieure Materialabwei-
chung bei der Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen
oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung nicht zuge-
lassener Kanalklinker feststellen (Abb. 3). Dies liegt hauptsach-
lich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werks-

Abb. 2: Unsachgemdf bzw. fachgerecht: Unterschiedliche Mate-
rialien fiir untere und obere Bettungsschicht (l.). Einheitliches Ma-
terial fiir die Bettung (r.).

Abb. 3: Unsachgemdf3 bzw. fachgerecht: Verwendung unzuldssi-
ger Klinker (1.). Fachgerecht hergestelltes Schachtunterteil (r.).

Abb.: Giiteschutz Kanalbau

seitig gefertigten Bauteilen hergestellt werden. Werden jedoch
Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt, so kann
beispielsweise bei der Verwendung von gelochten Klinkern die
Lastaufnahmefihigkeit des Bauwerks negativ beeinflusst wer-
den. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034 Teil 10: 2012-10
festgelegt: Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern
nach DIN 4051 und Mauermértel M 10 nach DIN EN 998-
2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situa-
tionen wie die beschriebenen vor, ist die Vorgehensweise wie
folgt: Gravierendere Méngel werden im Priifbericht dem Giite-
ausschuss der Gilitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Die-
ser empfiehlt dann dem Vorstand der Giitegemeinschaft ggf.
entsprechende Ahndungsmafnahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes Sys-
tem von Ahndungen vor: ,zusétzliche Auflagen®, ,Verkiirzung
des Besuchsintervalls, ,,Verwarnung” oder ein ,befristeter oder
dauerhafter Entzug des Giitezeichens®.

Auf diese Weise trigt die Arbeit des Giiteausschusses in Zu-
sammenarbeit mit den beauftragten Priifingenieuren dazu bei,
dass Erfahrung und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret
dokumentiert und bewertbar gemacht werden. Auftraggeber
konnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Prii-
fung der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswahl einer
fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir ei-
ne fachgerechte Ausfithrung der Mafnahme geschaffen, denn
die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit
einer fachgerechten Planung und Bauiiberwachung machen
den Erfolg einer Mafnahme planbar. Ziel der Baustellenbesu-
che ist, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der Be-
teiligten, durch Eigeniiberwachung und natiirlich auch durch
gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfithrungsqua-
litat kontinuierlich verbessert wird.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&?’ZE'C&&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef © z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 ‘
E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Fachgerechte Ausfiihrung sichert Qualitat

Qualitdtssicherung in der Praxis, Teil 2

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist
die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftrag-
ten Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber
langjéhrige Baustellenerfahrung und fiihren auf dieser Grund-
lage derzeit etwa 3.375 (Stand 2018) unangemeldete Baustel-
lenbesuche pro Jahr bei ausfithrenden Unternehmen mit Gite-
zeichen durch. Bei MaRnahmen der offenen Bauweise iiber-
priift der Priifingenieur, ob die Bauausfiihrung den allgemein
anerkannten Regeln der Technik entspricht und auch, ob die
Vorgaben der Statik bzgl. der Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und ma-
schinentechnische Ausstattung und die Eigeniiberwachungsun-
terlagen gepriift.

Waihrend ein vorangegangener Beitrag zum Thema den Fo-
kus legt auf Mafnahmen der offenen Bauweise und unverbau-
te Grabenwinde bei nichtbindigen Boden, fehlenden Abwas-
serhaltungen, ungesicherten Graben im Bereich querender Lei-
tungen oder eine unsachgeméfe und damit gefdhrliche Siche-
rung der Baugrube im Bereich der Stirnwand, werden in Teil 2
andere typische Abweichungen im Rohrgraben dargestellt.
Hierzu zéhlen die Abweichungen der Rohrtrasse von der Ver-
bauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materi-
alabweichungen bei der Herstellung von gemauerten Schacht-
unterteilen oder Bauwerken bei Verwendung nicht zugelasse-
ner Kanalklinker.

Gednderte Regelwerke beachten

,Es kommt immer mal wieder vor, dass die Priifingenieure bei
ihren unangekiindigten Baustellenbesuchen im Rahmen der
Giitesicherung auf Méngel stoflen”, erklart Dipl.-Ing. Sven
Fandrich, Leitung Aufendienst, Giitegemeinschaft Kanalbau.
,Diese sind dann zu bewerten — und das durchaus auch vor dem
Hintergrund von geénderten technischen Regelwerken.“ So hat
die Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und
Abfall e. V. (DWA) im Mérz 2019 eine neue Fassung des Arbeits-
blatts DWA-A 139 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen
und -kanilen“ veroffentlicht. ,,Wahrend die seit Dezember 2015
giiltige DIN EN 1610 ,,Einbau und Priifung von Abwasserleitun-
gen und -kandlen“ den europdischen Standard fiir den Einbau
und die Priifung von Abwasserleitungen und -kanilen auf3er-
halb von Gebéuden beschreibt, erklédrt Fandrich, ,,ist es mog-
lich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergdnzenden
Regeln zu formulieren.“ Dementsprechend werden in der Neu-
fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der Sicht der be-
teiligten Fachkreise fiir notwendig erachteten ergdnzenden
Hinweise und weitergehenden Ausfithrungen zur DIN EN 1610
beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt DWA-A 139 als natio-
nale Erganzung zu DIN EN 1610 zu verstehen.

Abb. 1: Unsachgemdp bzw. fachgerecht: Die extreme Abweichung
zwischen Rohr- und Verbauachse macht eine fachgerechte Her-
stellung der Bettung und der Zwickelverdichtung nicht moglich
(1.). Einbau des Rohres mit beidseitig gleichem Arbeitsraum ge-
midp Regelwerk (r.).

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Ar-
beitsblatt Regelungen, um eine qualitativ hochwertige Bauaus-
fithrung fiir Entwésserungsleitungen und -kanéle zu erzielen.
Die fachgerechte Herstellung ist neben der Verwendung geeig-
neter und bestdndiger Bau- und Werkstoffe die Voraussetzung
fiir ein langfristig funktionierendes, wirtschaftliches und
Grundwasser schiitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammen-
hang weist Fandrich auf einige typische Fehler hin, wie er und
seine Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei einem Teil
ihrer Besuche antreffen.

Abweichungen von der Verbauachse

So werden beispielsweise oft Abweichungen der Rohrtrasse von
der Verbauachse im Graben festgestellt. Folge hiervon kann ei-
ne ungeniigende Verdichtung von Bettung und Seitenverfiillung
aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums sein. ,,Zur Orientie-
rung wird dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum
neben dem Rohr in Abhéngigkeit der Nennweite angegeben®, so
Fandrich. Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und
den zusétzlichen Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum
zwingend eingehalten werden. Abweichungen von diesen Vor-
gaben fithren zwangsléaufig zu einer ungentigenden Bettung des
Rohres und damit zu einer ungewtiinschten Lastkonzentration
im Rohr aufgrund der verringerten seitlichen Stiitzwirkung. Die
Folgen konnen Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn
beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum (Abb. 1) eine
Verdichtung in der Bettung von lediglich 88 % D,, (anstelle der
geforderten 95 % D,,) erreicht wird, kann die Belastung des
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Rohres um den Faktor 3 steigen. ,Dies kann auf die Dauerhaf-
tigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die rechne-
rischen Sicherheiten unterschritten werden kénnen“, erldutert
Fandrich. Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,Ar-
beitsraum und Bodenverdichtung* fest: Die Herstellung des sta-
tisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdich-
tung mit geeignetem Gerét erfordern, dass die Arbeitsraumbrei-
te in der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach Ab-
schnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und
entsprechend den nationalen Sicherheitsregeln vom Planer fest-
zulegen. Die Bettung sowie Abdeckung und Hauptverfiillung
miissen mit der statischen Berechnung iibereinstimmen (z. B.
Dicke und Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszo-
ne und die Hauptverfiillung sollten gegen die Grabenwénde
verdichtet werden. Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139
in Abschnitt 7.2 ,Ausfiihrung der Bettung“: Die Bettung muss
eine gleichméallige Druckverteilung unter dem Rohr im Aufla-
gerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse, Verformungen,
Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dariiber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festge-
stellt, dass zur Herstellung der Rohrbettung ungeeignete Mate-
rialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von den
allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen die
Anforderungen an die Tragfahigkeit der Grabensohle und die
fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben werden. In
DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfiih-
rung)“ wird festgelegt: Fiir die untere und obere Bettungs-
schicht muss das gleiche Material verwendet werden. Dies gilt
auch fiir die Verfiillmaterialien in Langsrichtung. Aufgrund un-
terschiedlicher Materialien in der Bettung (Abb. 2) und einer
beispielsweisen steiferen unteren Bettungsschicht kommt es
zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer Last-
erhohung fiir das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Priifingenieure Materialabwei-
chung bei der Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen
oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung nicht zuge-
lassener Kanalklinker feststellen (Abb. 3). Dies liegt hauptsach-
lich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werks-

Abb. 2: Unsachgemdp bzw. fachgerecht: Unterschiedliche Mate-
rialien fiir untere und obere Bettungsschicht (l.). Einheitliches Ma-
terial fiir die Bettung (r.).

Abb. 3: Unsachgemdf3 bzw. fachgerecht: Verwendung unzuldssi-
ger Klinker (l.). Fachgerecht hergestelltes Schachtunterteil (r.).

Abb.: Gliteschutz Kanalbau

seitig gefertigten Bauteilen hergestellt werden. Werden jedoch
Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt, so kann
beispielsweise bei der Verwendung von gelochten Klinkern die
Lastaufnahmeféhigkeit des Bauwerks negativ beeinflusst wer-
den. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034 Teil 10: 2012-10
festgelegt: Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern
nach DIN 4051 und Mauermértel M 10 nach DIN EN 998-
2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situa-
tionen wie die beschriebenen vor, ist die Vorgehensweise wie
folgt: Gravierendere Méngel werden im Priifbericht dem Giite-
ausschuss der Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Die-
ser empfiehlt dann dem Vorstand der Giitegemeinschaft ggf.
entsprechende Ahndungsmafinahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein abgestuftes Sys-
tem von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen®, ,Verkiirzung
des Besuchsintervalls®, ,Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder
dauerhafter Entzug des Giitezeichens®.

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Giiteausschusses in Zu-
sammenarbeit mit den beauftragten Priifingenieuren dazu bei,
dass Erfahrung und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret
dokumentiert und bewertbar gemacht werden. Auftraggeber
koénnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Prii-
fung der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswahl einer
fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir ei-
ne fachgerechte Ausfithrung der Mafnahme geschaffen, denn
die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit
einer fachgerechten Planung und Bauiiberwachung machen
den Erfolg einer Manahme planbar. Ziel der Baustellenbesu-
che ist, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der Be-
teiligten, durch Eigentiberwachung und natiirlich auch durch
gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqua-
litat kontinuierlich verbessert wird.

«eZElc,
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RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Fachgerechte Ausfihrung im Kanalbau

Als wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau gilt die Uberpriifung der
Gtezeicheninhaber durch die beauftragten Priifingenieure. vgl. (Kanalbau und
Qualitatssicherung)

So verfuigen beim Verband rund 30 Ingenieure tber langjahrige Baustellenerfahrung und
fuhren auf dieser Grundlage etwa 3.400 (Stand 2018) unangemeldete Baustellenbesuche
pro Jahr bei ausfihrenden Unternehmen mit Gitezeichen durch.

In diesem Zusammenhang sind u.a. typische Abweichungen im Rohrgraben zu
betrachten, wozu die Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben,
Abweichungen bei der Herstellung der Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl
sowie Materialabweichungen bei der Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder
Bauwerken bei Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker gehdéren.

Zu diesen Aspekten erlautert Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Au3endienst,
Gultegemeinschaft Kanalbau seine Erfahrungen:

+Es kommt immer mal wieder vor, dass die Prufingenieure bei ihren unangekundigten
Baustellenbesuchen im Rahmen der Gutesicherung auf Méngel stof3en. Diese sind dann
zu bewerten — und das durchaus auch vor dem Hintergrund von geénderten technischen
Regelwerken.”

So hat die Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA)
im Marz 2019 eine neue Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 ,Einbau und Prifung von
Abwasserleitungen und -kanalen“ veroffentlicht.

Wahrend die seit Dezember 2015 gultige DIN EN 1610 ,Einbau und Prufung von
Abwasserleitungen und -kanélen® den européaischen Standard fur den Einbau und die
Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen auf3erhalb von Geb&uden beschreibt®,
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erklart Fandrich, ,ist es moglich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergédnzenden
Regeln zu formulieren.”

Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der
Sicht der beteiligten Fachkreise fir notwendig erachteten erganzenden Hinweise und
weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN EN 1610 beschrieben.

Insofern kann das Arbeitsblatt DWA-A 139 als nationale Erganzung zu DIN EN 1610
verstanden werden.

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um
eine qualitativ hochwertige Bauausfiihrung fir Entwasserungsleitungen und -kanéle zu
erzielen.

Wie uberall, so werden auch hier Abweichungen von den Vorgaben vorgefunden.

So werden diese beispielsweise oft bei der Rohrtrasse bei der Verbauachse im Graben
festgestellt.

Als Folge hiervon kann eine ungenuigende Verdichtung von Bettung und Seitenverfullung
aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums entstehen.

»Zur Orientierung wird dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum neben dem
Rohr in Abhangigkeit der Nennweite angegeben®, so der AuRendienstleiter.

Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und den zusatzlichen
Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend eingehalten werden.
Abweichungen von diesen Vorgaben fiihren zwangslaufig zu einer ungeniigenden Bettung
des Rohres und damit zu einer ungewiinschten Lastkonzentration im Rohr aufgrund der
verringerten seitlichen Stiitzwirkung. Die Folgen kdnnen Deformationen, Risse oder
Briiche sein.

Wenn beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum eine Verdichtung in der Bettung
von lediglich 88 % DPr (anstelle der geforderten 95 % DPr) erreicht wird, kann die
Belastung des Rohres um den Faktor 3 steigen.

,Dies kann auf die Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die
rechnerischen Sicherheiten unterschritten werden kénnen, so die weitere fachliche
Ausfuhrung.

Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,Arbeitsraum und Bodenverdichtung” fest:
Die Herstellung des statisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdichtung
mit geeignetem Gerét erfordern, dass die Arbeitsraumbreite in der Planung festgelegt
wird.

Der Arbeitsraum nach Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und
entsprechend den nationalen Sicherheitsregeln vom Planer festzulegen. Die Bettung
sowie Abdeckung und Hauptverfillung missen mit der statischen Berechnung
Ubereinstimmen (z. B. Dicke und Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszone
und die Hauptverfiillung sollten gegen die Grabenwéande verdichtet werden.

Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in Abschnitt 7.2 ,Ausfiihrung der Bettung*:
Die Bettung muss eine gleichméaBige Druckverteilung unter dem Rohr im Auflagerbereich
sicherstellen. Dadurch werden Risse, Verformungen, Punktlagerungen und Undichtheiten
vermieden.

Dartber hinaus wird bei Baustellenbesuchen ferner festgestellt, dass zur Herstellung der
Rohrbettung ungeeignete Materialen verwendet werden, was eine Abweichung von den
allgemein anerkannten Regeln der Technik darstellt, in denen die Anforderungen an die
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Tragféhigkeit der Grabensohle und die fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben
werden.

In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfuhrung)” wird festgelegt:

Fur die untere und obere Bettungsschicht muss das gleiche Material verwendet werden.
Dies gilt auch fur die Verfillmaterialien in Langsrichtung.

Aufgrund unterschiedlicher Materialien in der Bettung (vgl. Abb.) und einer
beispielsweisen steiferen unteren Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung einer
Linienlagerung und damit zu einer Lasterhéhung fiir das Rohr.

Nicht so haufig sind Materialabweichungen bei der Herstellung von gemauerten
Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung nicht zugelassener
Kanalklinker festzustellen, was darauf zurlickzufuhren ist, dass die meisten Bauwerke
Ublicherweise aus werksseitig gefertigten Bauteilen hergestellt werden.

Werden jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt, so kann
beispielsweise bei der Verwendung von gelochten Klinkern die Lastaufnahmefahigkeit des
Bauwerks negativ beeinflusst werden.

Aus diesem Grund wird in der DIN 4034 Teil 10: 2012-10 festgelegt:
Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern nach DIN 4051 und Mauermdrtel M 10
nach DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Findet der Prifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie die
beschriebenen vor, ergeben sich folgende Reaktionen:

Gravierendere Méangel werden im Prufbericht dem Gliteausschuss der Gutegemeinschaft
zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem Vorstand der Gutegemeinschaft ggf.
entsprechende Ahndungsmafnahmen.

Bei festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System
von Ahndungen vor: ,zuséatzliche Auflagen®, ,Verkirzung des Besuchsintervalls®,
»Verwarnung“ oder ein ,befristeter oder dauerhafter Entzug des Gutezeichens”.

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Giuteausschusses in Zusammenarbeit mit den
beauftragten Prufingenieuren dazu bei, dass Erfahrung und Zuverléassigkeit der
Unternehmen konkret dokumentiert, bewertbar und vergleichbar gemacht werden kénnen.

Die Auftraggeber kénnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung der
Bietereignung durchfiihren.

Ziel der Baustellenbesuche ist es somit auch, dass durch Anforderungen an die
Qualifikation der Beteiligten, durch Eigentiberwachung und natirlich auch durch
gemeinsame Auswertung etwaiger Fehler die Ausfihrungsqualitat kontinuierlich
verbessert wird.

Juni 2019
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Qualitatssicherung in der Praxis, Teil 2 - Fachgerechte RAL Gitegemeinschaft
L] i it3 Gliteschutz Kanalbau
Ausfiihrung sichert Qualitat Guteschutz Kan
17.07.2019 53604 Bad Honnef

Deutschland
Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die
beauftragten Prifingenieure. Die rund 30 Ingenieure verfugen Gber langjéhrige Baustellenerfahrung und fithren auf dieser
Grundlage derzeit etwa 3.375 (Stand 2018) unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr bei ausfiihrenden Unternehmen
mit Glitezeichen durch. Fax:

+49 2224 9384 84

Telefon:
+49 2224 9384 0

Bei MaBnahmen der offenen Bauweise tberprift der Prifingenieur, ob die E-Mail:
Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und
auch, ob die Vorgaben der Statik bzgl. der Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und maschinentechnische Internet:
Ausstattung und die Eigentiberwachungsunterlagen gepruft. Zur Webseite

info@kanalbau.com

Wahrend ein vorangegangener Beitrag zum Thema den Fokus legt auf MaRnahmen

der offenen Bauweise und unverbaute Grabenwande bei nichtbindigen Boden,

fehlenden Abwasserhaltungen, ungesicherten Graben im Bereich querender

Leitungen oder eine unsachgemafe und damit gefahrliche Sicherung der Baugrube
im Bereich der Stirnwand, werden in Teil 2 andere typische Abweichungen im Rohrgraben dargestellt.

Hierzu zéhlen die Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materialabweichungen bei der Herstellung von gemauerten
Schachtunterteilen oder Bauwerken bei Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker.

Geénderte Regelwerke beachten

»Es kommt immer mal wieder vor, dass die Prufingenieure bei ihren unangekindigten Baustellenbesuchen im Rahmen
der Gutesicherung auf Mangel stoBen”, erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung AuRendienst, Gltegemeinschaft
Kanalbau. ,Diese sind dann zu bewerten - und das durchaus auch vor dem Hintergrund von geédnderten technischen
Regelwerken.” So hat die Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) im Mérz 2019 eine
neue Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 ,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kanélen” veroffentlicht.

+Wahrend die seit Dezember 2015 gltige DIN EN 1610 ,Einbau und Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen” den
europadischen Standard fiir den Einbau und die Prifung von Abwasserleitungen und -kanalen auBerhalb von Gebauden
beschreibt”, erklart Fandrich, ,ist es méglich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergdnzenden Regeln zu
formulieren.” Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der Sicht der beteiligten
Fachkreise fiir notwendig erachteten erganzenden Hinweise und weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN EN 1610
beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt DWA-A 139 als nationale Erganzung zu DIN EN 1610 zu verstehen.

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um eine qualitativ hochwertige
Bauausfuhrung fur Entwasserungsleitungen und -kanéle zu erzielen. Die fachgerechte Herstellung ist neben der
Verwendung geeigneter und bestandiger Bau- und Werkstoffe die Voraussetzung fur ein langfristig funktionierendes,
wirtschaftliches und Grundwasser schiitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammenhang weist Fandrich auf einige typische
Fehler hin, wie er und seine Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei einem Teil ihrer Besuche antreffen.

Abweichungen von der Verbauachse So werden beispielsweise oft Abweichungen
der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben festgestellt. Folge hiervon kann
eine ungenutgende Verdichtung von Bettung und Seitenverftillung aufgrund des
dann fehlenden Arbeitsraums sein.

»Zur Orientierung wird dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum neben

dem Rohr in Abhangigkeit der Nennweite angegeben*, so Fandrich. Zur

Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und den zusatzlichen

Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend eingehalten werden.

Abweichungen von diesen Vorgaben fiihren zwangslaufig zu einer ungentgenden

Bettung des Rohres und damit zu einer ungewiinschten Lastkonzentration im Rohr aufgrund der verringerten seitlichen
Stutzwirkung.

Die Folgen kdnnen Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum (Abb.
1) eine Verdichtung in der Bettung von lediglich 88 % DPr (anstelle der geforderten 95 % DPr) erreicht wird, kann die
Belastung des Rohres um den Faktor 3 steigen.
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»Dies kann auf die Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die rechnerischen Sicherheiten
unterschritten werden kénnen”, erlautert Fandrich. Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,Arbeitsraum und
Bodenverdichtung" fest: Die Herstellung des statisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdichtung mit geeignetem
Gerit erfordern, dass die Arbeitsraumbreite in der Planung festgelegt wird.

Der Arbeitsraum nach Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und entsprechend den nationalen
Sicherheitsregeln vom Planer festzulegen. Die Bettung sowie Abdeckung und Hauptverfiillung miissen mit der statischen
Berechnung tibereinstimmen (z. B. Dicke und Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszone und die Hauptverfiillung
sollten gegen die Grabenwidnde verdichtet werden.

Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in Abschnitt 7.2 ,Ausflihrung der Bettung": Die Bettung muss eine gleichmdfige
Druckverteilung unter dem Rohr im Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse, Verformungen, Punktlagerungen und
Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dartiber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festgestellt, dass zur Herstellung der Rohrbettung ungeeignete
Materialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von den allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in
denen die Anforderungen an die Tragfahigkeit der Grabensohle und die fachgerechte Herstellung der Bettung
beschrieben werden.

In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfihrung)” wird festgelegt: Fiir die untere und obere Bettungsschicht
muss das gleiche Material verwendet werden. Dies gilt auch fiir die Verfiillmaterialien in Ldngsrichtung.

Aufgrund unterschiedlicher Materialien in der Bettung (Abb. 2) und einer beispielsweisen steiferen unteren
Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer Lasterhohung fir das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker Seltener kommt es vor, dass die Prifingenieure Materialabweichung bei der
Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung nicht zugelassener
Kanalklinker feststellen (Abb. 3). Dies liegt hauptsachlich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werksseitig
gefertigten Bauteilen hergestellt werden.

Werden jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt, so kann
beispielsweise bei der Verwendung von gelochten Klinkern die
Lastaufnahmefahigkeit des Bauwerks negativ beeinflusst werden. Aus diesem
Grund wird in der DIN 4034 Teil 10: 2012-10 festgelegt: Das Mauerwerk ist aus
ungelochten Kanalklinkern nach DIN 4051 und Mauermértel M 10 nach DIN EN 998-
2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Prifingenieur reagiert Findet der Prifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen

Situationen wie die beschriebenen vor, ist die Vorgehensweise wie folgt:

Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem Giteausschuss der
Gutegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem Vorstand der Gutegemeinschaft ggf.
entsprechende Ahndungsmalnahmen.

Bei festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor:
szusatzliche Auflagen”, ,Verkirzung des Besuchsintervalls”, ,Verwarnung” oder ein ,befristeter oder dauerhafter Entzug
des Gutezeichens”.

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Gliteausschusses in Zusammenarbeit mit den beauftragten Prifingenieuren dazu
bei, dass Erfahrung und Zuverlassigkeit der Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar gemacht werden.
Auftraggeber kénnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Prifung der Bietereignung durchfiihren.

Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir eine fachgerechte Ausfiihrung der
MaRnahme geschaffen, denn die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer fachgerechten Planung
und Bauliberwachung machen den Erfolg einer MaBnahme planbar. Ziel der Baustellenbesuche ist, dass durch
Anforderungen an die Qualifikation der Beteiligten, durch Eigentiberwachung und nattrlich auch durch gemeinsame
Auswertung etwaiger Fehler die Ausfuhrungsqualitat kontinuierlich verbessert wird.
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Qualitatssicherung in der Praxis
Fachgerechte Ausfihrung sichert Qualitat

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-GUtesicherung Kanalbau ist die
Uberprifung der Gltezeicheninhaber durch die beauftragten
Prafingenieure. Diese fuhren jahrlich dber 3.000 unangemeldete
Baustellenbesuche durch.

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die Uberprifung der
Gutezeicheninhaber durch die beauftragten Prufingenieure. Die rund 30 durch die
RAL-GUtesicherung Kanalbau beauftragten Prifingenieure verfligen tUber
langjahrige Baustellenerfahrung und fuhren auf dieser Grundlage derzeit etwa
3.375 (Stand 2018) unangemeldete Baustellenbesuche pro Jahr bei ausfuhrenden
Unternehmen mit Gutezeichen durch.

Bei MalBnahmen der offenen Bauweise Uberpruft der Prufingenieur, ob die
Bauausfuhrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik entspricht und
auch, ob die Vorgaben der Statik bzgl. der Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigeniberwachungsunterlagen gepruft. Dieser Beitrag legt
den Fokus auf typische Abweichungen im Rohrgraben. Hierzu zahlen die
Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben, Abweichungen bei
der Herstellung der Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie
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Materialabweichungen bei der Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen
oder Bauwerken bei Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker.

Geanderte Regelwerke beachten

,Es kommt immer mal wieder vor, dass die Prufingenieure bei ihren
unangekundigten Baustellenbesuchen im Rahmen der Gutesicherung auf Mangel
stoBen”, erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Aul3endienst, GUtegemeinschaft
Kanalbau. ,Diese sind dann zu bewerten - und das durchaus auch vor dem
Hintergrund von geanderten technischen Regelwerken.”

So hat die Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.
(DWA) im Marz 2019 eine neue Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 ,Einbau und
Prufung von Abwasserleitungen und -kanalen” veréffentlicht. ,Wahrend die seit
Dezember 2015 gultige DIN EN 1610 ,Einbau und Prafung von Abwasserleitungen
und -kanalen” den europadischen Standard fur den Einbau und die Prifung von
Abwasserleitungen und -kanalen auBerhalb von Gebauden beschreibt”, erklart
Fandrich, ,ist es méglich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in erganzenden
Regeln zu formulieren.”

Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus
der Sicht der beteiligten Fachkreise fir notwendig erachteten erganzenden
Hinweise und weitergehenden Ausfuhrungen zur DIN EN 1610 beschrieben.
Insofern ist das Arbeitsblatt DWA-A 139 als nationale Erganzung zu DIN EN 1610 zu
verstehen. Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt
Regelungen, um eine qualitativ hochwertige Bauausfuhrung fur
Entwdsserungsleitungen und -kandle zu erzielen. Die fachgerechte Herstellung ist
neben der Verwendung geeigneter und bestandiger Bau- und Werkstoffe die
Voraussetzung fur ein langfristig funktionierendes, wirtschaftliches und
Grundwasser schitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammenhang weist Fandrich
auf einige typische Fehler hin, wie er und seine Kollegen sie vor Ort auf den
Baustellen bei einem Teil ihrer Besuche antreffen.

Abweichungen von der Verbauachse

So werden beispielsweise oft Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse
im Graben festgestellt. Folge hiervon kann eine ungentgende Verdichtung von
Bettung und Seitenverfullung aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums sein.
»Zur Orientierung wird dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum neben
dem Rohr in Abhangigkeit der Nennweite angegeben”, so Fandrich.

Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und den zusatzlichen
Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend eingehalten werden.
Abweichungen von diesen Vorgaben fuhren zwangslaufig zu einer ungenigenden
Bettung des Rohres und damit zu einer ungewlnschten Lastkonzentration im Rohr
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aufgrund der verringerten seitlichen Stutzwirkung.

Die Folgen kdnnen Deformationen, Risse oder Bruche sein. Wenn beispielsweise
wegen zu geringem Arbeitsraum (Abb. 1) eine Verdichtung in der Bettung von lediglich
88 % Dp, (anstelle der geforderten 95 % Dp,) erreicht wird, kann die Belastung des
Rohres um den Faktor 3 steigen. ,Dies kann auf die Dauerhaftigkeit des Rohres
gravierenden Einfluss haben, da die rechnerischen Sicherheiten unterschritten werden
konnen”, erlautert Fandrich.

Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,Arbeitsraum und Bodenverdichtung”
fest: Die Herstellung des statisch erforderlichen Auflagerwinkels und die
Zwickelverdichtung mit geeignetem Gerat erfordern, dass die Arbeitsraumbreite in
der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage
der notwendigen Arbeiten und entsprechend den nationalen Sicherheitsregeln
vom Planer festzulegen.

Die Bettung sowie Abdeckung und Hauptverfullung missen mit der statischen
Berechnung Ubereinstimmen (z. B. Dicke und Verdichtungsgrad in jeder Schicht).
Die Leitungszone und die Hauptverfullung sollten gegen die Grabenwande
verdichtet werden. Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in Abschnitt 7.2
~Ausfihrung der Bettung”: Die Bettung muss eine gleichmaRige Druckverteilung
unter dem Rohr im Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse,
Verformungen, Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Daruber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festgestellt, dass zur
Herstellung der Rohrbettung ungeeignete Materialen verwendet werden. Das stellt
eine Abweichung von den allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen
die Anforderungen an die Tragfahigkeit der Grabensohle und die fachgerechte
Herstellung der Bettung beschrieben werden.

In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfihrung)” wird festgelegt:
FUr die untere und obere Bettungsschicht muss das gleiche Material verwendet
werden. Dies gilt auch fur die Verfullmaterialien in Langsrichtung. Aufgrund
unterschiedlicher Materialien in der Bettung (Abb. 2) und einer beispielsweisen
steiferen unteren Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung einer Linienlagerung
und damit zu einer Lasterhéhung flr das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Prufingenieure Materialabweichung bei der
Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in Form
der Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker feststellen (Abb. 3). Dies liegt
hauptsachlich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werksseitig
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gefertigten Bauteilen hergestellt werden.

Werden jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt, so kann
beispielsweise bei der Verwendung von gelochten Klinkern die
Lastaufnahmefahigkeit des Bauwerks negativ beeinflusst werden. Aus diesem
Grund wird in der DIN 4034 Teil 10: 2012-10 festgelegt: Das Mauerwerk ist aus
ungelochten Kanalklinkern nach DIN 4051 und Mauermortel M 10 nach DIN EN
998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Prifingenieur reagiert

Findet der Prufingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie die
beschriebenen vor, ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravierendere Mangel werden
im Prufbericht dem Guteausschuss der GUtegemeinschaft zur Beratung vorgelegt.
Dieser empfiehlt dann dem Vorstand der Gutegemeinschaft ggf. entsprechende
Ahndungsmalinahmen. Bei festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die
Satzung ein abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen”,
.Verkurzung des Besuchsintervalls”, ,Verwarnung” oder ein ,befristeter oder
dauerhafter Entzug des Gutezeichens”.

Auf diese Weise tragt die Arbeit des GUteausschusses in Zusammenarbeit mit den
beauftragten Prifingenieuren dazu bei, dass Erfahrung und Zuverlassigkeit der
Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar gemacht werden.
Auftraggeber kdnnen auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die Prafung
der Bietereignung durchfthren.

Uber die Auswahl einer fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fir
eine fachgerechte Ausfihrung der Malinahme geschaffen, denn die Beauftragung
qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer fachgerechten Planung und
BaulUberwachung machen den Erfolg einer Malinahme planbar. Ziel der
Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigenuberwachung und naturlich auch durch gemeinsame
Auswertung etwaiger Fehler die Ausfuhrungsqualitat kontinuierlich verbessert
wird.

RAL-Gutegemeinschaft Guteschutz Kanalbau

www.kanalbau.com
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Uberpriifung notwendig
Fachgerechte Ausfithrung sichert Qualitat

Themen: Rohr-und Leitungsbau, Giteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der RAL-
Gltesicherung Kanalbau ist die
Uberpriifung der
Gutezeicheninhaber durch die
beauftragten Prifingenieure. Die
rd. 30 Ingenieure verfligen Gber
langjéhrige Baustellenerfahrung
und fuhren auf dieser Grundlage
derzeit etwa 3375 (Stand 2018)
unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr bei
ausfihrenden Unternehmen mit
Gltezeichen durch. Bei
Unsachgemal bzw. fachgerecht: Die extreme MaRnahmen der offenen
/fAbvr\]/eiChu?l? z}:visc[]e“n Rozr- uBnngerbaqu;hse macht eine Bauweise Uberpriift der
acngerecnte Hersteliun er bettung un er w ge . .
Zwic?(elverdichtung nich?mbglich (I.)gEinbau des Rohres - rufingenieur, ob die

mit beidseitig gleichem Arbeitsraum gemaf Regelwerk Bauausfuhrung den allgemein .
(). anerkannten Regeln der Technik

entspricht und auch, ob die
Vorgaben der Statik bzgl. der
Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigenliberwachungsunterlagen geprift. Wahrend ein
vorangegangener Beitrag zum Thema den Fokus auf Mal3nahmen der offenen Bauweise
und unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen Béden, fehlenden Abwasserhaltungen,
ungesicherten Graben im Bereich querender Leitungen oder eine unsachgemafe und
damit gefahrliche Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand legte, werden nun
andere typische Abweichungen im Rohrgraben dargestellt. Hierzu z&hlen Abweichungen
der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materialabweichungen bei der
Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Bauwerken bei Verwendung nicht
zugelassener Kanalklinker.

Foto: Glteschutz Kanalbau

"Es kommt immer mal wieder vor, dass die Prifingenieure bei ihren unangekiindigten
Baustellenbesuchen im Rahmen der Gutesicherung auf Mangel sto3en”, erklart Sven
Fandrich, Leitung Au3endienst, Glitegemeinschaft Kanalbau. "Diese sind dann zu
bewerten — und das durchaus auch vor dem Hintergrund von geénderten technischen
Regelwerken." So hat die Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
e. V. (DWA) im Marz 2019 eine neue Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 "Einbau und
Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen" veréffentlicht. "Wahrend die seit Dezember
2015 giiltige DIN EN 1610 "Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen" den
europaischen Standard fir den Einbau und die Prifung von Abwasserleitungen und -
kanalen auf3erhalb von Gebauden beschreibt", erklart Fandrich, "ist es moglich, aus
nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergénzenden Regeln zu formulieren.”
Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der
Sicht der beteiligten Fachkreise fir notwendig erachteten erganzenden Hinweise und
weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN EN 1610 beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt
DWA-A 139 als nationale Ergéanzung zu DIN EN 1610 zu verstehen.

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um eine
qualitativ hochwertige Bauausfuhrung fir Entwésserungsleitungen und -kanéle zu erzielen.
Die fachgerechte Herstellung ist neben der Verwendung geeigneter und besténdiger Bau-
und Werkstoffe die Voraussetzung fiir ein langfristig funktionierendes, wirtschaftliches und
Grundwasser schitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammenhang weist Fandrich auf einige
typische Fehler hin, wie er und seine Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei einem Teil
ihrer Besuche antreffen.
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So werden bspw. oft Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben
festgestellt. Folge hiervon kann eine ungeniigende Verdichtung von Bettung und
Seitenverfiillung aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums sein. "Zur Orientierung wird
dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum neben dem Rohr in Abhangigkeit der
Nennweite angegeben”, so Fandrich. Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik
und den zusétzlichen Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend
eingehalten werden. Abweichungen von diesen Vorgaben fiihren zwangsléufig zu einer
ungeniigenden Bettung des Rohres und damit zu einer ungewiinschten Lastkonzentration
im Rohr aufgrund der verringerten seitlichen Stiitzwirkung. Die Folgen kdnnen
Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn bspw. wegen zu geringem Arbeitsraum eine
Verdichtung in der Bettung von lediglich 88 % DPr (anstelle der geforderten 95 % DPr)
erreicht wird, kann die Belastung des Rohres um den Faktor 3 steigen. "Dies kann auf die
Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die rechnerischen
Sicherheiten unterschritten werden kénnen", erlautert Fandrich. Daher legt die DIN EN
1610 in Abschnitt 6.1.2 "Arbeitsraum und Bodenverdichtung" fest: Die Herstellung des
statisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdichtung mit geeignetem Gerat
erfordern, dass die Arbeitsraumbreite in der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach
Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und entsprechend den
nationalen Sicherheitsregeln vom Planer festzulegen. Die Bettung sowie Abdeckung und
Hauptverfillung miissen mit der statischen Berechnung tbereinstimmen (z. B. Dicke und
Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszone und die Hauptverfiillung sollten
gegen die Grabenwéande verdichtet werden. Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in
Abschnitt 7.2 "Ausfiihrung der Bettung": Die Bettung muss eine gleichmafige
Druckverteilung unter dem Rohr im Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse,
Verformungen, Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Dariber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festgestellt, dass zur Herstellung der
Rohrbettung ungeeignete Materialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von
den allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen die Anforderungen an die
Tragfahigkeit der Grabensohle und die fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben
werden. In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 "Bettung Typ 1 (Regelausfiihrung)" wird
festgelegt: Fur die untere und obere Bettungsschicht muss das gleiche Material verwendet
werden. Dies gilt auch fur die Verfulimaterialien in Langsrichtung. Aufgrund
unterschiedlicher Materialien in der Bettung und einer bspw. steiferen unteren
Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer
Lasterhohung fir das Rohr.

Seltener komme es vor, dass die Prifingenieure Materialabweichung bei der Herstellung
von gemauerten Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung
nicht zugelassener Kanalklinker feststellten, so die Experten. Dies liege hauptsachlich
daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werksseitig gefertigten Bauteilen
hergestellt werden. Werden jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt,
so kénne bspw. bei der Verwendung von gelochten Klinkern die Lastaufnahmeféhigkeit des
Bauwerks negativ beeinflusst werden. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034 Teil 10:
2012-10 festgelegt: Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern nach DIN 4051 und
Mauermdortel M 10 nach DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie die
beschriebenen vor, geht er vor wie folgt: Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem
Giteausschuss der Gitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem
Vorstand der Gltegemeinschaft ggf. entsprechende Ahndungsmafinahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor. Dazu gehdéren "zuséatzliche Auflagen", "Verkirzung des Besuchsintervalls",
"Verwarnung" und ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Giitezeichens".

Auf diese Weise trage die Arbeit des Guteausschusses in Zusammenarbeit mit den
beauftragten Prifingenieuren dazu bei, dass Erfahrung und Zuverlassigkeit der
Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar gemacht werden, so Giteschutz
Kanalbau. Auftraggeber kénnten auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die
Priifung der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswabhl einer fachlich geeigneten Firma
werden die Voraussetzungen fur eine fachgerechte Ausfuihrung der MaRnahme
geschaffen, denn die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer
fachgerechten Planung und Bautliberwachung machten den Erfolg einer Mal3nahme
planbar.

Ziel der Baustellenbesuche sei, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigentiberwachung und auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger
Fehler die Ausfuhrungsqualitét kontinuierlich verbessert werde.
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Uberpriifung notwendig
Fachgerechte Ausfithrung sichert Qualitat

Themen: Rohr-und Leitungsbau, Giteschutz Kanalbau

Bad Honnef (ABZ). — Ein wichtiger
Bestandteil der RAL-
Gltesicherung Kanalbau ist die
Uberpriifung der
Gutezeicheninhaber durch die
beauftragten Prifingenieure. Die
rd. 30 Ingenieure verfligen Gber
langjéhrige Baustellenerfahrung
und fuhren auf dieser Grundlage
derzeit etwa 3375 (Stand 2018)
unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr bei
ausfihrenden Unternehmen mit
Gltezeichen durch. Bei
Unsachgemal bzw. fachgerecht: Die extreme MaRnahmen der offenen
/fAbvr\]/eiChu?l? z}:visc[]e“n Rozr- uBnngerbaqu;hse macht eine Bauweise Uberpriift der
acngerecnte Hersteliun er bettung un er w ge . .
Zwic?(elverdichtung nich?mbglich (I.)gEinbau des Rohres - rufingenieur, ob die

mit beidseitig gleichem Arbeitsraum gemaf Regelwerk Bauausfuhrung den allgemein .
(). anerkannten Regeln der Technik

entspricht und auch, ob die
Vorgaben der Statik bzgl. der
Einbaubedingungen der Rohre
eingehalten werden. Daneben werden die personelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigenliberwachungsunterlagen geprift. Wahrend ein
vorangegangener Beitrag zum Thema den Fokus auf Mal3nahmen der offenen Bauweise
und unverbaute Grabenwénde bei nichtbindigen Béden, fehlenden Abwasserhaltungen,
ungesicherten Graben im Bereich querender Leitungen oder eine unsachgemafe und
damit gefahrliche Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand legte, werden nun
andere typische Abweichungen im Rohrgraben dargestellt. Hierzu z&hlen Abweichungen
der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materialabweichungen bei der
Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Bauwerken bei Verwendung nicht
zugelassener Kanalklinker.

Foto: Glteschutz Kanalbau

"Es kommt immer mal wieder vor, dass die Prifingenieure bei ihren unangekiindigten
Baustellenbesuchen im Rahmen der Gutesicherung auf Mangel sto3en”, erklart Sven
Fandrich, Leitung Au3endienst, Glitegemeinschaft Kanalbau. "Diese sind dann zu
bewerten — und das durchaus auch vor dem Hintergrund von geénderten technischen
Regelwerken." So hat die Deutsche Vereinigung fir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall
e. V. (DWA) im Marz 2019 eine neue Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 "Einbau und
Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen" veréffentlicht. "Wahrend die seit Dezember
2015 giiltige DIN EN 1610 "Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -kanalen" den
europaischen Standard fir den Einbau und die Prifung von Abwasserleitungen und -
kanalen auf3erhalb von Gebauden beschreibt", erklart Fandrich, "ist es moglich, aus
nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergénzenden Regeln zu formulieren.”
Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 die aus der
Sicht der beteiligten Fachkreise fir notwendig erachteten erganzenden Hinweise und
weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN EN 1610 beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt
DWA-A 139 als nationale Ergéanzung zu DIN EN 1610 zu verstehen.

Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um eine
qualitativ hochwertige Bauausfuhrung fir Entwésserungsleitungen und -kanéle zu erzielen.
Die fachgerechte Herstellung ist neben der Verwendung geeigneter und besténdiger Bau-
und Werkstoffe die Voraussetzung fiir ein langfristig funktionierendes, wirtschaftliches und
Grundwasser schitzendes Kanalnetz. In diesem Zusammenhang weist Fandrich auf einige
typische Fehler hin, wie er und seine Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei einem Teil
ihrer Besuche antreffen.
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So werden bspw. oft Abweichungen der Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben
festgestellt. Folge hiervon kann eine ungeniigende Verdichtung von Bettung und
Seitenverfiillung aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums sein. "Zur Orientierung wird
dazu in den Regelwerken der seitliche Arbeitsraum neben dem Rohr in Abhangigkeit der
Nennweite angegeben”, so Fandrich. Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik
und den zusétzlichen Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend
eingehalten werden. Abweichungen von diesen Vorgaben fiihren zwangsléufig zu einer
ungeniigenden Bettung des Rohres und damit zu einer ungewiinschten Lastkonzentration
im Rohr aufgrund der verringerten seitlichen Stiitzwirkung. Die Folgen kdnnen
Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn bspw. wegen zu geringem Arbeitsraum eine
Verdichtung in der Bettung von lediglich 88 % DPr (anstelle der geforderten 95 % DPr)
erreicht wird, kann die Belastung des Rohres um den Faktor 3 steigen. "Dies kann auf die
Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden Einfluss haben, da die rechnerischen
Sicherheiten unterschritten werden kénnen", erlautert Fandrich. Daher legt die DIN EN
1610 in Abschnitt 6.1.2 "Arbeitsraum und Bodenverdichtung" fest: Die Herstellung des
statisch erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickelverdichtung mit geeignetem Gerat
erfordern, dass die Arbeitsraumbreite in der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach
Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und entsprechend den
nationalen Sicherheitsregeln vom Planer festzulegen. Die Bettung sowie Abdeckung und
Hauptverfillung miissen mit der statischen Berechnung tbereinstimmen (z. B. Dicke und
Verdichtungsgrad in jeder Schicht). Die Leitungszone und die Hauptverfiillung sollten
gegen die Grabenwéande verdichtet werden. Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in
Abschnitt 7.2 "Ausfiihrung der Bettung": Die Bettung muss eine gleichmafige
Druckverteilung unter dem Rohr im Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse,
Verformungen, Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Dariber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festgestellt, dass zur Herstellung der
Rohrbettung ungeeignete Materialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von
den allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen die Anforderungen an die
Tragfahigkeit der Grabensohle und die fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben
werden. In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 "Bettung Typ 1 (Regelausfiihrung)" wird
festgelegt: Fur die untere und obere Bettungsschicht muss das gleiche Material verwendet
werden. Dies gilt auch fur die Verfulimaterialien in Langsrichtung. Aufgrund
unterschiedlicher Materialien in der Bettung und einer bspw. steiferen unteren
Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer
Lasterhohung fir das Rohr.

Seltener komme es vor, dass die Prifingenieure Materialabweichung bei der Herstellung
von gemauerten Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung
nicht zugelassener Kanalklinker feststellten, so die Experten. Dies liege hauptsachlich
daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus werksseitig gefertigten Bauteilen
hergestellt werden. Werden jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort hergestellt,
so kénne bspw. bei der Verwendung von gelochten Klinkern die Lastaufnahmeféhigkeit des
Bauwerks negativ beeinflusst werden. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034 Teil 10:
2012-10 festgelegt: Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern nach DIN 4051 und
Mauermdortel M 10 nach DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie die
beschriebenen vor, geht er vor wie folgt: Gravierendere Mangel werden im Prifbericht dem
Giteausschuss der Gitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem
Vorstand der Gltegemeinschaft ggf. entsprechende Ahndungsmafinahmen. Bei
festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein abgestuftes System von
Ahndungen vor. Dazu gehdéren "zuséatzliche Auflagen", "Verkirzung des Besuchsintervalls",
"Verwarnung" und ein "befristeter oder dauerhafter Entzug des Giitezeichens".

Auf diese Weise trage die Arbeit des Guteausschusses in Zusammenarbeit mit den
beauftragten Prifingenieuren dazu bei, dass Erfahrung und Zuverlassigkeit der
Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar gemacht werden, so Giteschutz
Kanalbau. Auftraggeber kénnten auf dieser Basis konsequent und wirtschaftlich die
Priifung der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswabhl einer fachlich geeigneten Firma
werden die Voraussetzungen fur eine fachgerechte Ausfuihrung der MaRnahme
geschaffen, denn die Beauftragung qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer
fachgerechten Planung und Bautliberwachung machten den Erfolg einer Mal3nahme
planbar.

Ziel der Baustellenbesuche sei, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigentiberwachung und auch durch gemeinsame Auswertung etwaiger
Fehler die Ausfuhrungsqualitét kontinuierlich verbessert werde.
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Qualitiitssicherung in der Praxis

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesi-
cherung Kanalbau ist die Uberpriifung der
Giitezeicheninhaber durch die beauftragten
Priifingenieure. Die rund 30 Ingenieure ver-
fiigen iiber langjédhrige Baustellenerfahrung
und fiihren auf dieser Grundlage derzeit
etwa 3.375 (Stand 2018) unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr bei ausfiihrenden
Unternehmen mit Giitezeichen durch. Bei
Mafinahmen der offenen Bauweise iiberpriift
der Priifingenieur, ob die Bauausfiihrung
den allgemein anerkannten Regeln der
Technik entspricht und auch, ob die Vorgaben
der Statik bzgl. der Einbaubedingungen der
Rohre eingehalten werden. Daneben werden
die personelle und maschinentechnische
Ausstattung und die Eigeniiberwachungs-
unterlagen gepriift.

Geiinderte Regelwerke beachten

,Es kommt immer mal wieder vor, dass die
Priifingenieure bei ihren unangekiindigten
Baustellenbesuchen im Rahmen der Gitesi-
cherung auf Méngel stofien‘, erklart Dipl.-Ing.
Sven Fandrich, Leitung Aufiendienst, Giite-
gemeinschaft Kanalbau. ,Diese sind dann zu
bewerten - und das durchaus auch vor dem
Hintergrund von gednderten technischen
Regelwerken!“ So hat die Deutsche Vereinigung
fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V.
(DWA) im Mérz 2019 eine neue Fassung des
Arbeitsblatts DWA-A 139, Einbau und Priifung
von Abwasserleitungen und -kanélen“ verof-
fentlicht. ,Wédhrend die seit Dezember 2015
giiltige DIN EN 1610 ,Einbau und Priifung
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Abb. 2: UnsachgemaRB bzw. fachgerecht: Unterschiedliche Materialien fiir untere und obere Bettungs-

schicht (l.). Einheitliches Material firr die Bettung (r.).

von Abwasserleitungen und -kanélen” den
europdischen Standard fiir den Einbau und die
Priifung von Abwasserleitungen und -kanilen
aufBerhalb von Gebduden beschreibt’, erklirt
Fandrich, , ist es mdglich, aus nationaler Sicht
erforderliche Inhalte in ergdnzenden Regeln
zu formulieren Dementsprechend werden
in der Neufassung des Arbeitsblatts DWA-A 139
die aus der Sicht der beteiligten Fachkreise fiir
notwendig erachteten ergédnzenden Hinweise
und weitergehenden Ausfithrungen zur DIN EN
1610 beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt
DWA-A 139 als nationale Ergdnzung zu DIN
EN 1610 zu verstehen.

Abb. 1: UnsachgemaR bzw. fachgerecht: Die extreme Abweichung zwischen Rohr- und Verbauachse
macht eine fachgerechte Herstellung der Bettung und der Zwickelverdichtung nicht méglich (I.). Einbau
des Rohres mit beidseitig gleichem Arbeitsraum gemafR Regelwerk (r.).
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Gemeinsam mit DIN EN 1610 angewendet,
bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um eine
qualitativ hochwertige Bauausfithrung fiir
Entwisserungsleitungen und -kanéle zu erzielen.
Die fachgerechte Herstellung ist neben der
Verwendung geeigneter und bestandiger Bau-
und Werkstoffe die Voraussetzung fiir ein
langfristig funktionierendes, wirtschaftliches
und Grundwasser schiitzendes Kanalnetz. In
diesem Zusammenhang weist Fandrich auf
einige typische Fehler hin, wie er und seine
Kollegen sie vor Ort auf den Baustellen bei
einem Teil ihrer Besuche antreffen.

Abweichungen von der Verbauachse

So werden beispielsweise oft Abweichungen der
Rohrtrasse von der Verbauachse im Graben fest-
gestellt. Folge hiervon kann eine ungeniigende
Verdichtung von Bettung und Seitenverfiillung
aufgrund des dann fehlenden Arbeitsraums
sein. ,Zur Orientierung wird dazu in den Regel-
werken der seitliche Arbeitsraum neben dem
Rohr in Abhéngigkeit der Nennweite angegeben’;
so Fandrich. Zur Realisierung der Vorgaben
aus der Rohrstatik und den zusétzlichen Ver-
tragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum
zwingend eingehalten werden. Abweichungen
von diesen Vorgaben fiithren zwangslaufig zu
einer ungeniigenden Bettung des Rohres und
damit zu einer ungewiinschten Lastkonzen-
tration im Rohr aufgrund der verringerten
seitlichen Stiitzwirkung. Die Folgen kénnen
Deformationen, Risse oder Briiche sein. Wenn
beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum
(Abb. 1) eine Verdichtung in der Bettung von
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lediglich 88 % DPr (anstelle der geforderten
95 % DPr) erreicht wird, kann die Belastung
des Rohres um den Faktor 3 steigen. ,Dies kann
auf die Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden
Einfluss haben, da die rechnerischen Sicher-
heiten unterschritten werden kénnen’, erliutert
Fandrich. Daher legt die DIN EN 1610 in Ab-
schnitt 6.1.2 , Arbeitsraum und Bodenver-
dichtung” fest: Die Herstellung des statisch
erforderlichen Auflagerwinkels und die Zwickel-
verdichtung mit geeignetem Gerét erfordern,
dass die Arbeitsraumbreite in der Planung
festgelegt wird. Der Arbeitsraum nach Abschnitt
6.3ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten
und entsprechend den nationalen Sicherheits-
regeln vom Planer festzulegen. Die Bettung
sowie Abdeckung und Hauptverfiillung miissen
mit der statischen Berechnung iibereinstimmen
(z. B. Dicke und Verdichtungsgrad in jeder
Schicht). Die Leitungszone und die Haupt-
verfiillung sollten gegen die Grabenwénde
verdichtet werden. Erweiternd formuliert die
neue DWA-A 139 in Abschnitt 7.2, Ausfithrung
der Bettung“: Die Bettung muss eine gleich-
miflige Druckverteilung unter dem Rohr im
Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden
Risse, Verformungen, Punktlagerungen und
Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dariiber hinaus wird bei einigen Baustellen-
besuchen festgestellt, dass zur Herstellung
der Rohrbettung ungeeignete Materialen ver-
wendet werden. Das stellt eine Abweichung
von den allgemein anerkannten Regeln der
Technik dar, in denen die Anforderungen an die
Tragfahigkeit der Grabensohle und die fach-
gerechte Herstellung der Bettung beschrieben
werden. In DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1
,»Bettung Typ 1 (Regelausfithrung)“ wird festge-
legt: Fiir die untere und obere Bettungsschicht
muss das gleiche Material verwendet werden.
Dies gilt auch fiir die Verfiillmaterialien in
Langsrichtung. Aufgrund unterschiedlicher
Materialien in der Bettung (Abb. 2) und einer
beispielsweisen steiferen unteren Bettungs-
schicht kommt es zur Ausbildung einer Lini-
enlagerung und damit zu einer Lasterhohung
fiir das Rohr.

Presseinformation

Abb. 3: UnsachgeméaR bzw. fachgerecht: Verwendung unzulassiger Klinker (l.). Fachgerecht herge-

stelltes Schachtunterteil (r.).

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Priifingenieure
Materialabweichung bei der Herstellung von
gemauerten Schachtunterteilen oder Schacht-
bauwerken in Form der Verwendung nicht
zugelassener Kanalklinker feststellen (Abb. 3).
Dies liegt hauptséchlich daran, dass die meisten
Bauwerke heutzutage aus werksseitig gefertigten
Bauteilen hergestellt werden. Werden jedoch
Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort
hergestellt, so kann beispielsweise bei der
Verwendung von gelochten Klinkern die
Lastaufnahmefahigkeit des Bauwerks negativ
beeinflusst werden. Aus diesem Grund wird in
der DIN 4034 Teil 10: 2012-10 festgelegt: Das
Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern
nach DIN 4051 und Mauermoértel M 10 nach
DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.

Priifingenieur reagiert

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellen-
besuchen Situationen wie die beschriebenen vor,
ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravierendere
Mingel werden im Priifbericht dem Giiteaus-
schuss der Giitegemeinschaft zur Beratung
vorgelegt. Dieser empfiehlt dann dem Vorstand
der Giitegemeinschaft ggf. entsprechende
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Ahndungsmafinahmen. Bei festgestellten und
dokumentierten Méngeln sieht die Satzung ein
abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusdtz-
liche Auflagen’, ,Verkiirzung des Besuchsinter-
valls’; ,Verwarnung” oder ein , befristeter oder
dauerhafter Entzug des Giitezeichens”

Auf diese Weise trédgt die Arbeit des Giiteaus-
schusses in Zusammenarbeit mit den beauf-
tragten Priifingenieuren dazu bei, dass Erfahrung
und Zuverléssigkeit der Unternehmen konkret
dokumentiert und bewertbar gemacht werden.
Auftraggeber konnen auf dieser Basis konse-
quent und wirtschaftlich die Priifung der Bieter-
eignung durchfiihren. Uber die Auswahl einer
fachlich geeigneten Firma werden die Voraus-
setzungen fiir eine fachgerechte Ausfithrung
der Mafinahme geschaffen, denn die Beauftra-
gung qualifizierter Unternehmen kombiniert
mit einer fachgerechten Planung und Bauiiber-
wachung machen den Erfolg einer Mafinahme
planbar. Ziel der Baustellenbesuche ist, dass
durch Anforderungen an die Qualifikation
der Beteiligten, durch Eigeniiberwachung und
natiirlich auch durch gemeinsame Auswertung
etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitdt
kontinuierlich verbessert wird.

www.kanalbau.com KD000
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In der Gilitegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber, In-
genieurbiiros und Auftragnehmer das Anforderungsprofil zur
fachlichen Eignung der ausfithrenden Unternehmen regelma-
Rig ab. Die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 stellen
damit einen Konsens der Fachbranche zu den Mindestanforde-
rungen an die Bieter dar hinsichtlich Erfahrung und Zuverlas-
sigkeit, Qualifikation des Personals, Technik und Geréten, Ein-
satz von Nachunternehmern und Eigeniiberwachung.

Die Giite- und Priifbestimmungen werden vom Giiteaus-
schuss regelmafig angepasst. Vor diesem Hintergrund standen
auf der 32. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau in Bonn neben der Beschlussfassung zu Haushalt und
Wirtschaftsplan auch Anpassungen der Giite- und Priifbestim-
mungen auf der Tagesordnung.

Im Wesentlichen betreffen die Anderungen der Giite- und
Priifbestimmungen die Definitionen der Beurteilungsgruppen
fiir den Kanalbau in offener Bauweise (Gruppen AK3, AK2 und
AK1), die Anforderungen der Beurteilungsgruppe Sanierung
(S) sowie die Anzahl der Baustellenbesuche.

Beurteilungsgruppen AK

Der Auftraggeber definiert die Eignungsanforderung der Bieter
in Bezug auf eine konkrete Ausschreibung bzw. Mafnahme. Bei
der Festlegung, ob fiir eine bestimmte Kanalbaumafnahme in
offener Bauweise die Anforderungen der Beurteilungsgruppen
AK3, AK2 oder AK1 als Eignungsnachweis erfiillt werden sol-
len, orientiert sich der Auftraggeber in der Regel an den ent-
sprechenden Definitionen in den Giite- und Priifbestimmungen
RAL-GZ 961.

Insbesondere mit Blick hierauf hat die Mitgliederversamm-
lung die Anderung in den Definitionen beschlossen. Die bishe-
rige Differenzierung der Beurteilungsgruppen auch nach
Durchmessern entféllt demnach kiinftig.

Der Hintergrund hierzu ist, dass sich der technische An-
spruch einer MaBnahme deutlicher an der Tiefenlage der Maf3-
nahme als am Durchmesser der zu verlegenden Rohrleitung

und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 ‘

Abb. 1: Mit ihrem positiven Votum haben die Mitglieder die vom
Giiteausschuss vorgeschlagenen Anderungen verabschiedet.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

festmachen lésst. Arbeiten in einer grofleren Tiefe gestalten
sich technisch anspruchsvoller und erfordern daher entspre-
chende Erfahrung des Unternehmens.

Die Erfahrung des Unternehmens beim Umgang mit Rohren
in geringfiigig grofleren Nennweiten ist im Vergleich hierzu
nachrangig zu bewerten. Dementsprechend wurde von der
Mitgliederversammlung beschlossen, die Differenzierung der
Gruppen insbesondere auf die Tiefenlage der zu verlegenden
Kanile und Leitungen abzustellen.

Auch bei der Priifung, ob Giitezeicheninhaber oder Antrag-
steller tiber die geforderte Erfahrung verfiigen, werden die vom
Unternehmen benannten Referenzen dementsprechend mit Fo-
kus auf die Tiefenlagen der Baugrubensohle bewertet. Dement-
sprechend heif3t es nun:

Ausfiihrungsbereich AK3

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehérigen Bauwer-
ken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 3 m.

Ausfiihrungsbereich AK2

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehérigen Bauwer-
ken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 5 m,
auch unter erschwerten Bedingungen.

Ausfiihrungsbereich AK1

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehérigen Bauwer-
ken, insbesondere in einer charakteristischen Tiefe der Baugru-
bensohle von gréfSer 5 m unter erschwerten Bedingungen und un-
ter Einsatz technisch anspruchsvoller Bauverfahren.
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Beurteilungsgruppe S

Die Anderungen in der Beurteilungsgruppe S, insbesondere die
des Punktes 3.10.1, beriicksichtigen die Entwicklung der allge-
mein anerkannten Regeln der Technik fiir den Bereich der ge-
schlossenen Sanierung. Heute existieren — anders als zur Zeit
der Einfiihrung der S-Gruppen - zu allen Verfahren Anforde-
rungen in Form von Normen bzw. Merk- oder Arbeitsblittern
der DWA (Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall e.V)). Dementsprechend treten die Verfahrensbe-
schreibungen in den Sanierungshandbiichern zur RAL-Gditesi-
cherung von ihrer Bedeutung in den Hintergrund. Diese kon-
nen aber nach wie vor in den Sanierungshandbiichern erhalten
bleiben, insbesondere dann, wenn diese systemspezifisch defi-
niert sind. Die iibrigen Bestandteile der Handbiicher und ins-
besondere der SOLL-IST-Wert Vergleich bleiben — wie bei den
iibrigen Beurteilungsgruppen der RAL-Gitesicherung — in vol-
lem Umfang erhalten.

Vor diesem Hintergrund gibt es folgende textliche Umformulie-
rung:

3.10.1 Erfahrung und Zuverléssigkeit

Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des ein-
gesetzten Personals in Bezug auf die Ausfiihrung der beschriebe-
nen Arbeiten auf der Grundlage der allgemein anerkannten Re-
geln der Technik. Dariiber hinaus ist eine Eigeniiberwachung zum
Vergleich der SOLL-IST-Werte unter Angabe der eingesetzten Ma-
terialien und Verfahren zu fithren und nachzuweisen.

Priifbestimmungen

Weitere Anderungen wurden bei Punkt 4.1 Priifungen durch
den Giiteausschuss bzw. dessen Beauftragten vorgenommen. Sie
betreffen die Anzahl der Baustellenbesuche, bei denen ein vom
Giiteausschuss beauftragter Priifingenieur oder eine vom Gdite-
ausschuss beauftragte Priifstelle stichprobenweise die Einhal-
tung der zugehorigen Anforderungen einschliel3lich der Doku-
mentation der Eigeniiberwachung priift und bewertet.
Wihrend die Uberpriifung der Qualifikation eines Giitezei-
cheninhabers bisher in Abhéngigkeit von der Zahl der Baustel-

Abb. 2: Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Giitezeichen-
verleihung in Abhdngigkeit von der Anzahl der in der Regel
gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams.

Foto: Gliteschutz Kanalbau

Abb. 3: Die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 werden
vom Gliteausschuss in Anpassung an den technischen Fortschritt
sukzessive weiterentwickelt.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

len in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO,
VMD, VM und VP durch in der Regel zwei Baustellenbesuche
pro Jahr und in den Beurteilungsgruppen S, I, R und D durch
einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist deren Anzahl zu-
kiinftig abhéngig von der Anzahl der iiblicherweise gleichzei-
tig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor dem Hinter-
grund, dass die Ausfithrungsqualitdt im Wesentlichen von der
ausfithrenden Kolonne geprégt wird, verfolgt die Giitesiche-
rung damit das Ziel, auch bei groBeren Unternehmen mit vie-
len Kolonnen eine représentativere Anzahl von Baustellenbesu-
chen durchfiihren zu kénnen.

Mit der Uberarbeitung und Anpassung der Giite- und Priif-
bestimmungen nimmt der Giiteausschuss als zentrales Organ
der Giitegemeinschaft Kanalbau eine wichtige in der Satzung
definierte Aufgabe wahr. Die Anderungen wurden von den Mit-
gliedern in Bonn mit grolRer Mehrheit verabschiedet. Mit Ver-
sand des Protokolls der Mitgliederversammlung traten die An-
derungen in Kraft.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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In der Giitegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber, In-
genieurbiiros und Auftragnehmer das Anforderungsprofil zur
fachlichen Eignung der ausfithrenden Unternehmen regelmé-
Rig ab. Die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 stellen
damit einen Konsens der Fachbranche zu den Mindestanforde-
rungen an die Bieter dar hinsichtlich Erfahrung und Zuverlas-
sigkeit, Qualifikation des Personals, Technik und Geréten, Ein-
satz von Nachunternehmern und Eigeniiberwachung.

Die Giite- und Priifbestimmungen werden vom Gliteaus-
schuss regelmiBig angepasst. Vor diesem Hintergrund standen
auf der 32. Mitgliederversammlung der Giitegemeinschaft Ka-
nalbau in Bonn neben der Beschlussfassung zu Haushalt und
Wirtschaftsplan auch Anpassungen der Giite- und Priifbestim-
mungen auf der Tagesordnung.

Im Wesentlichen betreffen die Anderungen der Giite- und
Priifbestimmungen die Definitionen der Beurteilungsgruppen
flir den Kanalbau in offener Bauweise (Gruppen AK3, AK2 und
AK1), die Anforderungen der Beurteilungsgruppe Sanierung
(S) sowie die Anzahl der Baustellenbesuche.

Beurteilungsgruppen AK

Der Auftraggeber definiert die Eignungsanforderung der Bieter
in Bezug auf eine konkrete Ausschreibung bzw. Mafnahme. Bei
der Festlegung, ob fiir eine bestimmte Kanalbaumanahme in
offener Bauweise die Anforderungen der Beurteilungsgruppen
AK3, AK2 oder AK1 als Eignungsnachweis erfiillt werden sol-
len, orientiert sich der Auftraggeber in der Regel an den ent-
sprechenden Definitionen in den Giite- und Priifbestimmungen
RAL-GZ 961.

Insbesondere mit Blick hierauf hat die Mitgliederversamm-
lung die Anderung in den Definitionen beschlossen. Die bishe-
rige Differenzierung der Beurteilungsgruppen auch nach
Durchmessern entféllt demnach kiinftig.

Der Hintergrund hierzu ist, dass sich der technische An-
spruch einer MaBnahme deutlicher an der Tiefenlage der Mal3-
nahme als am Durchmesser der zu verlegenden Rohrleitung
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Abb. 1: Mit ihrem positiven Votum haben die Mitglieder die vom
Giiteausschuss vorgeschlagenen Anderungen verabschiedet.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

festmachen lédsst. Arbeiten in einer groBeren Tiefe gestalten
sich technisch anspruchsvoller und erfordern daher entspre-
chende Erfahrung des Unternehmens.

Die Erfahrung des Unternehmens beim Umgang mit Rohren
in geringfiigig grofleren Nennweiten ist im Vergleich hierzu
nachrangig zu bewerten. Dementsprechend wurde von der
Mitgliederversammlung beschlossen, die Differenzierung der
Gruppen insbesondere auf die Tiefenlage der zu verlegenden
Kanéle und Leitungen abzustellen.

Auch bei der Priifung, ob Giitezeicheninhaber oder Antrag-
steller {iber die geforderte Erfahrung verfiigen, werden die vom
Unternehmen benannten Referenzen dementsprechend mit Fo-
kus auf die Tiefenlagen der Baugrubensohle bewertet. Dement-
sprechend heiflt es nun:

Ausfithrungsbereich AK3

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehorigen Bauwer-
ken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 3 m.

Ausfithrungsbereich AK2

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehorigen Bauwer-
ken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 5 m,
auch unter erschwerten Bedingungen.

Ausfithrungsbereich AK1

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher
Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehorigen Bauwer-
ken, insbesondere in einer charakteristischen Tiefe der Baugru-
bensohle von gréfser 5 m unter erschwerten Bedingungen und un-
ter Einsatz technisch anspruchsvoller Bauverfahren.
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Beurteilungsgruppe S

Die Anderungen in der Beurteilungsgruppe S, insbesondere die
des Punktes 3.10.1, beriicksichtigen die Entwicklung der allge-
mein anerkannten Regeln der Technik fiir den Bereich der ge-
schlossenen Sanierung. Heute existieren — anders als zur Zeit
der Einfiihrung der S-Gruppen — zu allen Verfahren Anforde-
rungen in Form von Normen bzw. Merk- oder Arbeitsblittern
der DWA (Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall e.V)). Dementsprechend treten die Verfahrensbe-
schreibungen in den Sanierungshandbiichern zur RAL-Gditesi-
cherung von ihrer Bedeutung in den Hintergrund. Diese kén-
nen aber nach wie vor in den Sanierungshandbiichern erhalten
bleiben, insbesondere dann, wenn diese systemspezifisch defi-
niert sind. Die iibrigen Bestandteile der Handbiicher und ins-
besondere der SOLL-IST-Wert Vergleich bleiben — wie bei den
tibrigen Beurteilungsgruppen der RAL-Giitesicherung — in vol-
lem Umfang erhalten.

Vor diesem Hintergrund gibt es folgende textliche Umformulie-
rung:

3.10.1 Erfahrung und Zuverlassigkeit

Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des ein-
gesetzten Personals in Bezug auf die Ausfithrung der beschriebe-
nen Arbeiten auf der Grundlage der allgemein anerkannten Re-
geln der Technik. Dariiber hinaus ist eine Eigeniiberwachung zum
Vergleich der SOLL-IST-Werte unter Angabe der eingesetzten Ma-
terialien und Verfahren zu fithren und nachzuweisen.

Priifbestimmungen

Weitere Anderungen wurden bei Punkt 4.1 Priifungen durch
den Giiteausschuss bzw. dessen Beauftragten vorgenommen. Sie
betreffen die Anzahl der Baustellenbesuche, bei denen ein vom
Giiteausschuss beauftragter Priifingenieur oder eine vom Giite-
ausschuss beauftragte Priifstelle stichprobenweise die Einhal-
tung der zugehorigen Anforderungen einschlief8lich der Doku-
mentation der Eigeniiberwachung priift und bewertet.
Wihrend die Uberpriifung der Qualifikation eines Giitezei-
cheninhabers bisher in Abhédngigkeit von der Zahl der Baustel-

Abb. 2: Baustellenbesuche (Anzahl/a) erfolgen nach Giitezeichen-
verleihung in Abhdngigkeit von der Anzahl der in der Regel
gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams.

Foto: Gliteschutz Kanalbau
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Abb. 3: Die Giite- und Priifbestimmungen RAL-GZ 961 werden
vom Gliteausschuss in Anpassung an den technischen Fortschritt
sukzessive weiterentwickelt.

Foto: Giiteschutz Kanalbau

len in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO,
VMD, VM und VP durch in der Regel zwei Baustellenbesuche
pro Jahr und in den Beurteilungsgruppen S, I, R und D durch
einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte, ist deren Anzahl zu-
kiinftig abhéngig von der Anzahl der iiblicherweise gleichzei-
tig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2). Vor dem Hinter-
grund, dass die Ausfiihrungsqualitit im Wesentlichen von der
ausfithrenden Kolonne geprigt wird, verfolgt die Giitesiche-
rung damit das Ziel, auch bei groferen Unternehmen mit vie-
len Kolonnen eine représentativere Anzahl von Baustellenbesu-
chen durchfiihren zu kénnen.

Mit der Uberarbeitung und Anpassung der Giite- und Priif-
bestimmungen nimmt der Giiteausschuss als zentrales Organ
der Giitegemeinschaft Kanalbau eine wichtige in der Satzung
definierte Aufgabe wahr. Die Anderungen wurden von den Mit-
gliedern in Bonn mit grofer Mehrheit verabschiedet. Mit Ver-
sand des Protokolls der Mitgliederversammlung traten die An-
derungen in Kraft.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q&glElc‘/
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ %
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Mit der Technik Schritt halten - Anderungen Gite- und RALGE .
-GUtegemeinschaft
Priifbestimmungen RAL-GZ 961 Guteschutz Kanalbau
Linzer Stral3e 21
19.08.2019 53604 Bad Honnef

Deutschland
In der Gutegemeinschaft Kanalbau stimmen Auftraggeber, Ingenieurburos und Auftragnehmer das Anforderungsprofil zur
fachlichen Eignung der ausfiihrenden Unternehmen regelmaRig ab. Die Gute- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961 stellen
damit einen Konsens der Fachbranche zu den Mindestanforderungen an die Bieter dar hinsichtlich Erfahrung und

Telefon:
+49 2224 9384-0

Zuverlassigkeit, Qualifikation, Technik und Geraten, Einsatz von Nachunternehmern und Eigentiberwachung. Fax:
+49 2224 9384-84
Die Glte- und Prifbestimmungen werden vom Giiteausschuss regelmalRig angepasst. Vor E-Mail:

diesem Hintergrund standen auf der 32. Mitgliederversammlung der Gutegemeinschaft
Kanalbau in Bonn neben der Beschlussfassung zu Haushalt und Wirtschaftsplan auch
Anpassungen der Gute- und Prifbestimmungen auf der Tagesordnung. Internet:
Zur Webseite

info@kanalbau.com

Im Wesentlichen betreffen die nun beschlossenen Anderungen der Giite- und
Priifbestimmungen die Definitionen der Beurteilungsgruppen fir den Kanalbau in offener
Bauweise (Gruppen AK3, AK2 und AK1), die Anforderungen der Beurteilungsgruppe
Sanierung (S) sowie die Anzahl der Baustellenbesuche.
Beurteilungsgruppen AK
Der Auftraggeber definiert die Eignungsanforderung der Bieter in Bezug auf eine konkrete
Ausschreibung bzw. MaRBnahme.
Bei der Festlegung, ob fur eine bestimmte KanalbaumaBnahme in offener Bauweise die Anforderungen der
Beurteilungsgruppen AK3, AK2 oder AK1 als Eignungsnachweis erfiillt werden sollen, orientiert sich der Auftraggeber in
der Regel an den entsprechenden Definitionen in den Gte- und Prifbestimmungen RAL-GZ 961.
Insbesondere mit Blick hierauf hat die Mitgliederversammlung die Anderung in den Definitionen beschlossen. Die
bisherige Differenzierung der Beurteilungsgruppen auch nach Durchmessern entfallt demnach kunftig. Der Hintergrund
hierzu ist, dass sich der technische Anspruch einer MaBnahme deutlicher an der Tiefenlage der MaBnahme als am
Durchmesser der zu verlegenden Rohrleitung festmachen Iasst.
Arbeiten in einer gréReren Tiefe gestalten sich technisch anspruchsvoller und erfordern daher entsprechende Erfahrung
des Unternehmens. Die Erfahrung des Unternehmens beim Umgang mit Rohren in geringfligig groBeren Nennweiten ist
im Vergleich hierzu nachrangig zu bewerten. Dementsprechend wurde von der Mitgliederversammlung beschlossen, die
Differenzierung der Gruppen insbesondere auf die Tiefenlage der zu verlegenden Kanale und Leitungen abzustellen.
Auch bei der Prifung, ob Gutezeicheninhaber oder Antragsteller tber die geforderte Erfahrung verfligen, werden die
vom Unternehmen benannten Referenzen dementsprechend mit Fokus auf die Tiefenlagen der Baugrubensohle
bewertet. Dementsprechend heif3t es nun:

Ausfiihrungsbereich AK3

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehdrigen
Bauwerken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 3 m.

Ausfiihrungsbereich AK2

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehdrigen
Bauwerken in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle bis 5 m, auch unter erschwerten Bedingungen.
Ausfiihrungsbereich AK1

Einbau von Abwasserleitungen und -kandlen unterschiedlicher Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehdrigen
Bauwerken, insbesondere in einer charakteristischen Tiefe der Baugrubensohle von grofSer 5 m unter erschwerten Bedingungen
und unter Einsatz technisch anspruchsvoller Bauverfahren.

Beurteilungsgruppe S

Die Anderungen in der Beurteilungsgruppe S, insbesondere die des Punktes 3.10.1, beriicksichtigen die Entwicklung der
allgemein anerkannten Regeln der Technik fiir den Bereich der geschlossenen Sanierung.

Heute existieren - anders als zur Zeit der Einfihrung der S-Gruppen - zu allen Verfahren Anforderungen in Form von
Normen bzw. Merk- oder Arbeitsblattern der DWA (Deutsche Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.).
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Dementsprechend treten die Verfahrensbeschreibungen in den T
Sanierungshandbuichern zur RAL-Gutesicherung von ihrer Bedeutung in den Gruppe | 1-4  5-8  9-12  >12
Hintergrund. Diese kdnnen aber nach wie vor in den Sanierungshandbiichern x e
erhalten bleiben, insbesondere dann, wenn diese systemspezifisch definiert sind.
Die Ubrigen Bestandteile der Handbucher und insbesondere der SOLL-IST-Wert
Vergleich bleiben - wie bei den Ubrigen Beurteilungsgruppen der RAL-
Gutesicherung - in vollem Umfang erhalten.

Vor diesem Hintergrund gibt es folgende textliche Umformulierung:

3.10.1 Erfahrung und Zuverldssigkeit Erfahrungen und Zuverldssigkeit des Unternehmens und des eingesetzten Personals in
Bezug auf die Ausfiihrung der beschriebenen Arbeiten auf der Grundlage der allgemein anerkannten Regeln der Technik.
Dariiber hinaus ist eine Eigeniiberwachung zum Vergleich der SOLL-IST-Werte unter Angabe der eingesetzten Materialien und
Verfahren zu fiihren und nachzuweisen.

Prifbestimmungen

Weitere Anderungen wurden bei Punkt 4.1 Priifungen durch den Giiteausschuss bzw. dessen Beauftragten
vorgenommen. Sie betreffen die Anzahl der Baustellenbesuche, bei denen ein vom Giteausschuss beauftragter
Prifingenieur oder eine vom Guteausschuss beauftragte Prifstelle stichprobenweise die Einhaltung der zugehérigen
Anforderungen einschlieBlich der Dokumentation der Eigenliberwachung prift und bewertet.

Wahrend die Uberprifung der Qualifikation eines Gutezeicheninhabers bisher in Abhangigkeit von der Zahl der
Baustellen in den Beurteilungsgruppen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP durch in der Regel zwei
Baustellenbesuche pro Jahr und in den Beurteilungsgruppen S, |, R und D durch einen Baustellenbesuch pro Jahr erfolgte,
ist deren Anzahl zukinftig abhéangig von der Anzahl der Ublicherweise gleichzeitig eingesetzten Kolonnen/Teams (Abb. 2).

Vor dem Hintergrund, dass die Ausfihrungsqualitat im Wesentlichen von der ausfiihrenden Kolonne gepragt wird,
verfolgt die Gutesicherung damit das Ziel, auch bei gréReren Unternehmen mit vielen Kolonnen eine reprasentativere
Anzahl von Baustellenbesuchen durchfiihren zu kénnen.

Mit der Uberarbeitung und Anpassung der Giite- und Prifbestimmungen nimmt der Giiteausschuss als zentrales Organ
der Giitegemeinschaft Kanalbau eine wichtige in der Satzung definierte Aufgabe wahr. Die Anderungen wurden von den
Mitgliedern in Bonn mit groRer Mehrheit verabschiedet. Mit Versand des Protokolls der Mitgliederversammlung traten
die Anderungen in Kraft.
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An Qualitatszielen festhalten

Erfahrungsaustausche der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

Zur Praxis der Vergabe und Bauausfiihrung bietet die Giitege-
meinschaft seit Jahren regelméRige Erfahrungsaustausche an —
einerseits als Diskussionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung
der Giitesicherung im Sinne der Mitglieder und andererseits als
Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten
zum Thema ,,Qualitat und Qualifikation“. Schwerpunkt des Pro-
gramms ist der Austausch von Erfahrungen zur fachgerechten
Bauausfiihrung und Fehlervermeidung. Die Inhalte der Veran-
staltungsreihe werden im Zweijahresrhythmus {iberarbeitet.

Qualitat ist planbar

Sinn und Zweck der Veranstaltungsreihe ist es, die Qualitét der
Ausfithrung von Kanalbauarbeiten zu verbessern und diesbe-
ziiglich Impulse an die auf Auftraggeber- und Auftragnehmer-
seite verantwortlichen Entscheider zu geben. ,,Wir mochten die
Teilnehmer fiir alle Facetten des Kanalbaus sensibilisieren und
sie informieren, von der Planung iiber die Ausschreibung bis hin
zur Ausfithrung und Bauiiberwachung®, erklart Dipl.-Ing. Sven
Fandrich, Leitung Auflendienst, Giitegemeinschaft Kanalbau.
Qualitét ist planbar lautet eine Botschaft der Veranstaltung und
bildet gleichsam den roten Faden fiir die Inhalte. ,,Die Baupart-
ner sollen ermutigt werden, nicht von ihren Qualitétszielen ab-
zuriicken®, formuliert Fandrich ein weiteres Anliegen der Giite-
gemeinschaft Kanalbau. ,,Um diese Ziele zu erreichen, lohnt es
sich mit den Kollegen aus der Branche im Gespréch zu bleiben
- so zum Beispiel im Rahmen eines Erfahrungsaustausches.

Live aus der Praxis

Die fachliche Kompetenz der Priifingenieure und ihre aus der
taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen stellen
dabei die Grundlage fiir die Veranstaltungsreihe dar. Neben
Sven Fandrich z&hlt Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu, Priifinge-
nieur Giitegemeinschaft Kanalbau, zu den Referenten. Inhaltli-
che und fachliche Unterstiitzung kommt von Regierungsbau-
meister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari. 2019 und 2020 liegen die

Die Erfahrungsaustausche dienen als Diskussionsforen fiir die
stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung im Sinne der Mit-
glieder und als Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der
Beteiligten zum Thema ,,Qualitét und Qualifikation*.

Schwerpunkte auf den Themen ,,das System Giitesicherung Ka-
nalbau in der Praxis“, ,,die Qualifikation des Leitungspersonals
auf Baustellen“ und ,,bewéhrte Beispiele aus der Kanalbaupra-
xis“. Beim letzten Punkt gehen die Referenten auf den Umgang
mit Sicherheitstechnik auf Baustellen, die digitale Koordinie-
rung von Leitungsarbeiten und Baukommunikation sowie den
Einbau von Fliissighoden ein. Neu aufgenommen ins Pro-
gramm wurden Filmsequenzen mit Interviews, die mit kommu-
nalen Auftraggebern und Mitarbeitern von ausfiihrenden Un-
ternehmen zu den jeweiligen Themenbereichen gefiihrt wur-
den. Sie stellen einen konkreten Praxisbezug her und schaffen
eine Grundlage fiir den Austausch der Teilnehmer.

Los geht es mit einer Darstellung des Systems RAL-Giitesi-
cherung Kanalbau, das in gleichem Mafe auf Auftraggeber, In-
genieurbiiros und ausfiihrende Firmen ausgerichtet ist. Es ba-
siert auf der Uberzeugung, dass Qualitit erst im Zusammen-
spiel aller Beteiligten einer Malnahme wirksam gesichert wird.
Uber die Priifung der Fachkunde von ausfiihrenden Unterneh-
men und Ingenieurbiiros hinaus bietet die Giitegemeinschaft
Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur
Qualifizierung an. Diese bestehen unter anderem aus Arbeits-
hilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften
und spezifischen Leitfdden fiir die Eigentiberwachung. Sie kon-
nen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der tag-
lichen Arbeit dienen.

Nach einem Vortrag iiber ,,Qualifikation des Fachpersonals/
Technisch Verantwortlicher — Bauleiter” geht Referent Sven
Fandrich auf den Umgang mit Sicherheitstechnik auf der Bau-
stelle ein. Hierbei handelt es sich um ein duf3erst sensibles The-
ma, wie der erfahrene Ingenieur aus seiner taglichen Praxis
und den vielen Baustellenbesuchen weil3: ,,Abweichende Vor-
gehensweisen oder Versdumnisse konnen nicht nur den ein-
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wandfreien Betrieb des Bauwerks und damit den Erfolg der
Baumal$nahme beeinflussen®, so Fandrich, ,,sondern unter Um-
stinden auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.“

Die Zukunft wird digital

In diesem Punkt haben viele Teilnehmer bereits einschligige
Erfahrungen gemacht, die Beispiele werden in die Diskussion
eingebracht. Neuland ist dagegen fiir viele noch die zunehmen-
de Digitalisierung im Bauwesen. In Bezug auf den Bau und Be-
trieb von Rohrleitungen und Anlagen ist schon heute die um-
fassende Zustandsbewertung von Anlagen, Leitungen und Ver-
mogenswerten auf der Basis belastbarer Daten Grundlage fiir
die Entwicklung von Sanierungsstrategien und effektiven In-
vestitionsmanagementsystemen. Methoden wie das Building
Information Modeling (BIM) machen Daten von der Planung
iiber den Bau einer Anlage oder einer Leitung iiber den Betrieb
und Umbau bis zum Abriss verfiighbar und somit nutzbar. Dabei
sind alle miteinander verbunden, jeder kann auf alle Daten zu-
riickgreifen und es wird elektronisch miteinander kommuni-
ziert. Wie das sinnvoll bei der Koordinierung von Leitungs-
arbeiten genutzt werden kann, stellt Regierungsbaumeister
Prestinari vor. Heute gibt es Leitungsauskunftsportale, die Bau-
unternehmen, Planungs- und Architekturbiiros, Leitungsnetz-
betreibern, Behérden und privaten Bauherren eine einfache
und schnelle Moglichkeit bieten, Leitungsauskiinfte und Ge-
nehmigungen fiir ihre Baumalinahmen bei Leitungsnetzbetrei-
bern einzuholen und Meldungen zu versenden. ,Damit kénnen
Netzbetreiber und Behérden wirtschaftlich und revisionssicher
Leitungsauskiinfte bzw. Genehmigungen erteilen“, erldutert
Prestinari, der in den sich bietenden digitalen Moglichkeiten
ein enormes Wertschopfungspotenzial sieht.

Fliissigboden im Blick

Auch beim ,,Einbau von Fliissigboden“ handelt es sich nach wie
vor um ein sensibles Thema. Gerade der Leitungstiefbau ist ein
bevorzugter Anwendungsbereich fiir flie3fdhige, selbstverdich-
tende Verfiillmaterialien. Sie werden mittlerweile in einigen
Kommunen bei der fachgerechten Verfiillung von Leitungsgra-
ben bevorzugt eingesetzt. ,Allerdings gibt es hierbei viele
Randbedingungen zu beachten“, erlautert Priifingenieur
Bienentreu. ,,So miissen zum Beispiel die Rezepturen des ein-

Uber das, was beim Einbau von Fliissigboden zu beachten ist, dis-
kutiert Hans-Willi Bienentreu mit den Teilnehmern.

Riidiger Prestinari (li.) und Sven Fandrich ermutigen die Baupart-
net, nicht von ihren Qualitdtszielen abzurticken.

Fotos: Giiteschutz Kanalbau

gesetzten Fliissigbodens auf die Situation vor Ort an der Ein-
baustelle angepasst werden.“ Weiterhin gilt es, die Auftriebssi-
cherung zu beachten und sicherzustellen, dass alles nach dem
Stand der Technik gehandhabt wird. Allerdings — auch hierauf
weist Bienentreu hin — fehlt es nach wie vor an einer anerkann-
ten Bemessungsrichtlinie. Das DWA-Arbeitsblatt A 127 , Stati-
sche Berechnung von Entwisserungsanlagen — Teil 10: Werk-
stoffkennwerte“ befindet sich noch in der Entwurfsphase.

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Span-
nungsfelder der Baupartner deutlich zu machen. Insbesondere
durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der The-
men in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf die-
se Weise ein interessantes Bild iiber die jeweiligen Erwartun-
gen untereinander. Insgesamt werden in diesem Jahr sieben
Veranstaltungen durchgefiihrt. Nach Erfahrungsaustauschen
im Frithjahr in Bayern, Brandenburg/Berlin, Nordrhein-Westfa-
len und Niedersachsen/Bremen werden im Herbst 2019 Termi-
ne fiir Schleswig-Holstein und Hamburg (Neumdiinster, 12.09.),
Hessen (Oberursel/Taunus, 13.11.) und Thiiringen (Arnstadt,
19.11.) angeboten. Angesprochen sind Entscheidungstrager
und Bautiberwacher aus den Tiefbaudmtern, Abwasserverban-
den, Aufsichts- und Genehmigungsbehérden sowie Bauabtei-
lungen des Landes, der Wirtschaft und Industrie, leitende Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen und beratende Ingenieure aus
den Ingenieurbiiros sowie Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
aus der Geschiftsfiilhrung und Bauleitung der Unternehmen
mit RAL-Glitezeichen Kanalbau in den jeweiligen Bundeslédn-
dern.

2020 sind Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirttemberg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen/Sachsen-Anhalt, Rhein-
land-Pfalz, Schleswig-Holstein/Hamburg und im Saarland ge-
plant.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ..S\?}E' C/y((\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o A

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84 ‘
KANALBAU

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
September 2019
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An Qualitatszielen festhalten

Erfahrungsaustausche der RAL-Giitegemeinschaft Kanalbau

Zur Praxis der Vergabe und Bauausfithrung bietet die Giitege-
meinschaft seit Jahren regelméafige Erfahrungsaustausche an —
einerseits als Diskussionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung
der Giitesicherung im Sinne der Mitglieder und andererseits als
Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten
zum Thema ,,Qualitéit und Qualifikation“. Schwerpunkt des Pro-
gramms ist der Austausch von Erfahrungen zur fachgerechten
Bauausfiithrung und Fehlervermeidung. Die Inhalte der Veran-
staltungsreihe werden im Zweijahresrhythmus iiberarbeitet.

Qualitdt ist planbar

Sinn und Zweck der Veranstaltungsreihe ist es, die Qualitit der
Ausfiihrung von Kanalbauarbeiten zu verbessern und diesbe-
ziiglich Impulse an die auf Auftraggeber- und Auftragnehmer-
seite verantwortlichen Entscheider zu geben. ,Wir mochten die
Teilnehmer fiir alle Facetten des Kanalbaus sensibilisieren und
sie informieren, von der Planung iiber die Ausschreibung bis hin
zur Ausfithrung und Bauiiberwachung®, erklart Dipl.-Ing. Sven
Fandrich, Leitung AuBendienst, Giitegemeinschaft Kanalbau.
Qualitét ist planbar lautet eine Botschaft der Veranstaltung und
bildet gleichsam den roten Faden fiir die Inhalte. ,Die Baupart-
ner sollen ermutigt werden, nicht von ihren Qualitétszielen ab-
zuriicken®, formuliert Fandrich ein weiteres Anliegen der Giite-
gemeinschaft Kanalbau. ,,Um diese Ziele zu erreichen, lohnt es
sich mit den Kollegen aus der Branche im Gespréach zu bleiben
- so zum Beispiel im Rahmen eines Erfahrungsaustausches.“

Live aus der Praxis

Die fachliche Kompetenz der Priifingenieure und ihre aus der
taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen stellen
dabei die Grundlage fiir die Veranstaltungsreihe dar. Neben
Sven Fandrich zahlt Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu, Priifinge-
nieur Giitegemeinschaft Kanalbau, zu den Referenten. Inhaltli-
che und fachliche Unterstiitzung kommt von Regierungsbau-
meister Dipl.-Ing. Riidiger Prestinari. 2019 und 2020 liegen die
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Die Erfahrungsaustausche dienen als Diskussionsforen fiir die
stetige Weiterentwicklung der Giitesicherung im Sinne der Mit-
glieder und als Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch der
Beteiligten zum Thema ,,Qualitdt und Qualifikation®.

Schwerpunkte auf den Themen ,,das System Giitesicherung Ka-
nalbau in der Praxis*, ,,die Qualifikation des Leitungspersonals
auf Baustellen“ und ,.bewéhrte Beispiele aus der Kanalbaupra-
xis“. Beim letzten Punkt gehen die Referenten auf den Umgang
mit Sicherheitstechnik auf Baustellen, die digitale Koordinie-
rung von Leitungsarbeiten und Baukommunikation sowie den
Einbau von Fliissigboden ein. Neu aufgenommen ins Pro-
gramm wurden Filmsequenzen mit Interviews, die mit kommu-
nalen Auftraggebern und Mitarbeitern von ausfithrenden Un-
ternehmen zu den jeweiligen Themenbereichen gefiihrt wur-
den. Sie stellen einen konkreten Praxisbezug her und schaffen
eine Grundlage fiir den Austausch der Teilnehmer.

Los geht es mit einer Darstellung des Systems RAL-Giitesi-
cherung Kanalbau, das in gleichem MaRe auf Auftraggeber, In-
genieurbiiros und ausfiihrende Firmen ausgerichtet ist. Es ba-
siert auf der Uberzeugung, dass Qualitat erst im Zusammen-
spiel aller Beteiligten einer Mafnahme wirksam gesichert wird.
Uber die Priifung der Fachkunde von ausfiihrenden Unterneh-
men und Ingenieurbiiros hinaus bietet die Giitegemeinschaft
Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur
Qualifizierung an. Diese bestehen unter anderem aus Arbeits-
hilfen, Handbiichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften
und spezifischen Leitfaden fiir die Eigeniiberwachung. Sie kon-
nen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der tag-
lichen Arbeit dienen.

Nach einem Vortrag iiber ,,Qualifikation des Fachpersonals/
Technisch Verantwortlicher — Bauleiter geht Referent Sven
Fandrich auf den Umgang mit Sicherheitstechnik auf der Bau-
stelle ein. Hierbei handelt es sich um ein duflerst sensibles The-
ma, wie der erfahrene Ingenieur aus seiner téglichen Praxis
und den vielen Baustellenbesuchen weil3: ,,Abweichende Vor-
gehensweisen oder Versdumnisse konnen nicht nur den ein-
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wandfreien Betrieb des Bauwerks und damit den Erfolg der
Baumafnahme beeinflussen®, so Fandrich, ,sondern unter Um-
stdnden auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.“

Die Zukunft wird digital

In diesem Punkt haben viele Teilnehmer bereits einschlagige
Erfahrungen gemacht, die Beispiele werden in die Diskussion
eingebracht. Neuland ist dagegen fiir viele noch die zunehmen-
de Digitalisierung im Bauwesen. In Bezug auf den Bau und Be-
trieb von Rohrleitungen und Anlagen ist schon heute die um-
fassende Zustandsbewertung von Anlagen, Leitungen und Ver-
mogenswerten auf der Basis belastbarer Daten Grundlage fiir
die Entwicklung von Sanierungsstrategien und effektiven In-
vestitionsmanagementsystemen. Methoden wie das Building
Information Modeling (BIM) machen Daten von der Planung
iiber den Bau einer Anlage oder einer Leitung iiber den Betrieb
und Umbau bis zum Abriss verfiigbar und somit nutzbar. Dabei
sind alle miteinander verbunden, jeder kann auf alle Daten zu-
riickgreifen und es wird elektronisch miteinander kommuni-
ziert. Wie das sinnvoll bei der Koordinierung von Leitungs-
arbeiten genutzt werden kann, stellt Regierungsbaumeister
Prestinari vor. Heute gibt es Leitungsauskunftsportale, die Bau-
unternehmen, Planungs- und Architekturbiiros, Leitungsnetz-
betreibern, Behérden und privaten Bauherren eine einfache
und schnelle Moglichkeit bieten, Leitungsauskiinfte und Ge-
nehmigungen fiir ihre Baumafnahmen bei Leitungsnetzbetrei-
bern einzuholen und Meldungen zu versenden. ,Damit kénnen
Netzbetreiber und Behdrden wirtschaftlich und revisionssicher
Leitungsauskiinfte bzw. Genehmigungen erteilen, erlautert
Prestinari, der in den sich bietenden digitalen Moglichkeiten
ein enormes Wertschopfungspotenzial sieht.

Fliissigboden im Blick

Auch beim ,Einbau von Fliissigboden® handelt es sich nach wie
vor um ein sensibles Thema. Gerade der Leitungstiefbau ist ein
bevorzugter Anwendungsbereich fiir flieRfahige, selbstverdich-
tende Verfiillmaterialien. Sie werden mittlerweile in einigen
Kommunen bei der fachgerechten Verfiillung von Leitungsgra-
ben bevorzugt eingesetzt. ,Allerdings gibt es hierbei viele
Randbedingungen zu beachten®, erldutert Priifingenieur
Bienentreu. ,,So miissen zum Beispiel die Rezepturen des ein-

Uber das, was beim Einbau von Fliissigboden zu beachten ist, dis-
kutiert Hans-Willi Bienentreu mit den Teilnehmern.

Riidiger Prestinari (li.) und Sven Fandrich ermutigen die Baupart-
ner, nicht von ihren Qualitétszielen abzuriicken.

Fotos: Gliteschutz Kanalbau

gesetzten Fliissighodens auf die Situation vor Ort an der Ein-
baustelle angepasst werden.“ Weiterhin gilt es, die Auftriebssi-
cherung zu beachten und sicherzustellen, dass alles nach dem
Stand der Technik gehandhabt wird. Allerdings — auch hierauf
weist Bienentreu hin - fehlt es nach wie vor an einer anerkann-
ten Bemessungsrichtlinie. Das DWA-Arbeitsblatt A 127 ,Stati-
sche Berechnung von Entwisserungsanlagen — Teil 10: Werk-
stoffkennwerte“ befindet sich noch in der Entwurfsphase.

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Span-
nungsfelder der Baupartner deutlich zu machen. Insbesondere
durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der The-
men in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf die-
se Weise ein interessantes Bild tiber die jeweiligen Erwartun-
gen untereinander. Insgesamt werden in diesem Jahr sieben
Veranstaltungen durchgefiihrt. Nach Erfahrungsaustauschen
im Friihjahr in Bayern, Brandenburg/Berlin, Nordrhein-Westfa-
len und Niedersachsen/Bremen werden im Herbst 2019 Termi-
ne fiir Schleswig-Holstein und Hamburg (Neumiinster, 12.09.),
Hessen (Oberursel/Taunus, 13.11.) und Thiiringen (Arnstadt,
19.11.) angeboten. Angesprochen sind Entscheidungstrager
und Bauiiberwacher aus den Tiefbaudmtern, Abwasserverban-
den, Aufsichts- und Genehmigungsbehérden sowie Bauabtei-
lungen des Landes, der Wirtschaft und Industrie, leitende Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen und beratende Ingenieure aus
den Ingenieurbiiros sowie Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen
aus der Geschiftsfiihrung und Bauleitung der Unternehmen
mit RAL-Glitezeichen Kanalbau in den jeweiligen Bundeslén-
dern.

2020 sind Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirttemberg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen/Sachsen-Anhalt, Rhein-
land-Pfalz, Schleswig-Holstein/Hamburg und im Saarland ge-
plant.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau Q«?J'E'c&&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef ¢ z
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Deutschland
Zur Praxis der Vergabe und Bauausfiihrung bietet die GlUtegemeinschaft seit Jahren regelmaRige Erfahrungsaustausche an
- einerseits als Diskussionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der Gltesicherung im Sinne der Mitglieder und
andererseits als Plattform fir den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema ,,Qualitat und Qualifikation”.

Telefon:
+49 2224 9384 0

Schwerpunkt des Programmes ist der Austausch von Erfahrungen zur fachgerechten Bauausfiihrung und Fax:
Fehlervermeidung. Die Inhalte werden im Zweijahresrhythmus Uberarbeitet. +49 2224 9384 84
E-Mail:

ualitit ist planbar
Q P info@kanalbau.com

Sinn und Zweck der Veranstaltungsreihe ist es, die Qualitat der Ausfiihrung von
Kanalbauarbeiten zu verbessern und diesbeztglich Impulse an die auf Internet:
Auftraggeber- und Auftragnehmerseite verantwortlichen Entscheider zu geben. Zur Webseite

4Wir méchten die Teilnehmer fir alle Facetten des Kanalbaus sensibilisieren und sie

informieren, von der Planung tber die Ausschreibung bis hin zur Ausfiihrung und

BauUliberwachung", erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung AuBendienst,

Gutegemeinschaft Kanalbau. Qualitét ist planbar lautet eine Botschaft der
Veranstaltung und bildet gleichsam den roten Faden fur die Inhalte.

.Die Baupartner sollen ermutigt werden, nicht von ihren Qualitatszielen abzuriicken”, formuliert Fandrich ein weiteres
Anliegen der Gutegemeinschaft Kanalbau. ,Um diese Ziele zu erreichen, lohnt es sich mit den Kollegen aus der Branche
im Gespréach zu bleiben - so zum Beispiel im Rahmen eines Erfahrungsaustausches.”

Live aus der Praxis

Die fachliche Kompetenz der Priifingenieure und ihre aus der taglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen
stellen dabei die Grundlage fur die Veranstaltungsreihe dar. Neben Sven Fandrich zahlt Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu,
Prifingenieur Gutegemeinschaft Kanalbau, zu den Referenten. Inhaltliche und fachliche Unterstiitzung kommt von
Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Ridiger Prestinari.

2019 und 2020 liegen die Schwerpunkte auf den Themen , das System Gutesicherung Kanalbau in der Praxis”, ,die
Qualifikation des Leitungspersonals auf Baustellen” und ,bewdhrte Beispiele aus der Kanalbaupraxis”. Beim letzten Punkt
gehen die Referenten auf den Umgang mit Sicherheitstechnik auf Baustellen, die digitale Koordinierung von
Leitungsarbeiten und Baukommunikation sowie den Einbau von Flissigboden ein.

Neu aufgenommen ins Programm wurden Filmsequenzen mit Interviews, die mit kommunalen Auftraggebern und
Mitarbeitern von ausfiihrenden Unternehmen zu den jeweiligen Themenbereichen gefiihrt wurden. Sie stellen einen
konkreten Praxisbezug her und schaffen eine Grundlage fiir den Austausch der Teilnehmer. Los geht es mit einer
Darstellung des Systems RAL-Gutesicherung Kanalbau, das in gleichem MaRBe auf Auftraggeber, Ingenieurburos und
ausfuhrende Firmen ausgerichtet ist.

Es basiert auf der Uberzeugung, dass Qualitit erst im Zusammenspiel aller Beteiligten einer MaRnahme wirksam
gesichert wird. Uber die Priifung der Fachkunde von ausfiihrenden Unternehmen und Ingenieurbiiros hinaus bietet die
Gutegemeinschaft Kanalbau ihren Mitgliedern Grundlagen und Angebote zur Qualifizierung an. Diese bestehen unter
anderem aus Arbeitshilfen, Handbtiichern, Regelwerkssammlungen, Infoschriften und spezifischen Leitfaden fir die
Eigenliberwachung. Sie kénnen als Arbeitsgrundlage bzw. als Nachschlagewerk bei der taglichen Arbeit dienen.

Nach einem Vortrag Uber ,Qualifikation des Fachpersonals/Technisch
Verantwortlicher - Bauleiter” geht Referent Sven Fandrich auf den Umgang mit
Sicherheitstechnik auf der Baustelle ein.

Hierbei handelt es sich um ein &uRerst sensibles Thema, wie der erfahrene
Ingenieur aus seiner taglichen Praxis und den vielen Baustellenbesuchen weil3:
+Abweichende Vorgehensweisen oder Versaumnisse kénnen nicht nur den
einwandfreien Betrieb des Bauwerks und damit den Erfolg der Baumalinahme
beeinflussen”, so Fandrich, ,sondern unter Umstanden auch ein erhebliches
Gefahrenpotenzial bergen.”

Die Zukunft wird digital
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In diesem Punkt haben viele Teilnehmer bereits einschlagige Erfahrungen gemacht, die Beispiele werden in die
Diskussion eingebracht. Neuland ist dagegen fur viele noch die zunehmende Digitalisierung im Bauwesen. In Bezug auf
den Bau und Betrieb von Rohrleitungen und Anlagen ist schon heute die umfassende Zustandsbewertung von Anlagen,
Leitungen und Vermégenswerten auf der Basis belastbarer Daten Grundlage fur die Entwicklung von
Sanierungsstrategien und effektiven Investitionsmanagementsystemen.

Methoden wie das Building Information Modeling (BIM) machen Daten von der Planung liber den Bau einer Anlage oder
einer Leitung Giber den Betrieb und Umbau bis zum Abriss verfligbar und somit nutzbar. Dabei sind alle miteinander
verbunden, jeder kann auf alle Daten zurtickgreifen und es wird elektronisch miteinander kommuniziert. Wie das sinnvoll
bei der Koordinierung von Leitungsarbeiten genutzt werden kann, stellt Regierungsbaumeister Prestinari vor.

Heute gibt es Leitungsauskunftsportale, die Bauunternehmen, Planungs- und Architekturbdiros, Leitungsnetzbetreibern,
Behorden und privaten Bauherren eine einfache und schnelle Méglichkeit bieten, Leitungsauskiinfte und
Genehmigungen fiir ihre BaumaRBnahmen bei Leitungsnetzbetreibern einzuholen und Meldungen zu versenden. ,Damit
konnen Netzbetreiber und Behérden wirtschaftlich und revisionssicher Leitungsauskiinfte bzw. Genehmigungen
erteilen”, erlautert Prestinari, der in den sich bietenden digitalen Méglichkeiten ein enormes Potenzial sieht.

Flissigboden im Blick

Auch beim ,Einbau von Flussigboden” handelt es sich nach wie vor um ein
sensibles Thema. Gerade der Leitungstiefbau ist ein bevorzugter
Anwendungsbereich fir flieBféhige, selbstverdichtende Verfiilllmaterialien. Sie
werden in einigen Kommunen bei der fachgerechten Verfillung von
Leitungsgraben bevorzugt eingesetzt. ,Allerdings gibt es hierbei viele
Randbedingungen zu beachten®, erldutert Prifingenieur Bienentreu. ,So missen
zum Beispiel die Rezepturen des eingesetzten Fliissigbodens auf die Situation vor
Ort an der Einbaustelle angepasst werden.”

Weiterhin gilt es, die Auftriebssicherung zu beachten und sicherzustellen, dass alles
nach dem Stand der Technik gehandhabt wird. Allerdings - auch hierauf weist Bienentreu hin - fehlt es nach wie vor an
einer anerkannten Bemessungsrichtlinie. Das DWA-Arbeitsblatt A 127 ,Statische Berechnung von Entwasserungsanlagen
- Teil 10: Werkstoffkennwerte” befindet sich noch in der Entwurfsphase.

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der Baupartner deutlich zu machen.
Insbesondere durch Mitwirkung des Auditoriums und Sammlung der Themen in der bundesweiten Veranstaltungsreihe
entsteht auf diese Weise ein interessantes Bild Uber die jeweiligen Erwartungen untereinander.

Insgesamt werden in diesem Jahr sieben Veranstaltungen durchgefiihrt. Nach Erfahrungsaustauschen im Frihjahr in
Bayern, Brandenburg/Berlin, Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen/Bremen werden im Herbst 2019 Termine fir
Schleswig-Holstein und Hamburg (Neumunster, 12.09.), Hessen (Oberursel/Taunus, 13.11.) und Thiringen (Arnstadt,
19.11.) angeboten.

Angesprochen sind Entscheidungstrager und Bauiiberwacher aus den Tiefbaudmtern, Abwasserverbanden,
Aufsichts- und Genehmigungsbehdrden sowie Bauabteilungen des Landes, der Wirtschaft und Industrie, leitende
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und beratende Ingenieure aus den Ingenieurbiros sowie Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen aus der Geschaftsfihrung und Bauleitung der Unternehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau in den
jeweiligen Bundeslandern.

2020 sind Erfahrungsaustausche in Baden-Wiirttemberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen/Sachsen-Anhalt,
Rheinland-Pfalz, Schleswig-Holstein/Hamburg und im Saarland geplant.
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An Qualitatszielen festhalten: Erfahrungsaustausche der RAL-Gltegemeinschaft Kanalbau

Sinn und Zweck der Veranstaltungsreihe ist es, die Qualitat der Ausfiihrung von Kanalbauarbeiten zu verbessern und diesbeziglich Impulse an die auf
Auftraggeber- und Auftragnehmerseite verantwortlichen Entscheider zu geben. Die Inhalte der Veranstaltungsreihe werden im Zweijahresrhythmus
Uberarbeitet.

L,Wir mochten die Teilnehmer fir alle Facetten des Kanalbaus sensibilisieren und sie informieren, von der Planung tiber die Ausschreibung bis hin
zur Ausfiihrung und Bautiberwachung®, erklart Dipl.-Ing. Sven Fandrich, Leitung Au3endienst, Glitegemeinschaft Kanalbau. ,Qualitat ist planbar®
lautet eine Botschaft der Veranstaltung und bildet gleichsam den roten Faden fur die Inhalte. ,Die Baupartner sollen ermutigt werden, nicht von
ihren Qualitatszielen abzuriicken®, formuliert Fandrich ein weiteres Anliegen der Giitegemeinschaft Kanalbau. ,Um diese Ziele zu erreichen, lohnt
es sich mit den Kollegen aus der Branche im Gespréch zu bleiben — so zum Beispiel im Rahmen eines Erfahrungsaustausches.”

Live aus der Praxis

Die fachliche Kompetenz der Priifingenieure und ihre aus der téglichen Baustellenpraxis gewonnenen Erfahrungen stellen dabei die Grundlage fr
die Veranstaltungsreihe dar. Neben Sven Fandrich zahlt Dipl.-Ing. Hans-Willi Bienentreu, Priifingenieur Gutegemeinschaft Kanalbau, zu den
Referenten. 2019 und 2020 liegen die Schwerpunkte auf den Themen ,das System Giitesicherung Kanalbau in der Praxis“, ,die Qualifikation des
Leitungspersonals auf Baustellen* und ,bewéhrte Beispiele aus der Kanalbaupraxis“. Beim letzten Punkt gehen die Referenten auf den Umgang
mit Sicherheitstechnik auf Baustellen, die digitale Koordinierung von Leitungsarbeiten und Baukommunikation sowie den Einbau von Flissigboden
ein. Neu aufgenommen ins Programm wurden Filmsequenzen mit Interviews, die mit kommunalen Auftraggebern und Mitarbeitern von
ausfuihrenden Unternehmen zu den jeweiligen Themenbereichen gefiihrt wurden. Sie stellen einen konkreten Praxisbezug her und schaffen eine
Grundlage fiir den Austausch der Teilnehmer.
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Die Erfahrungsaustausche dienen als Diskussionsforen fiir die stetige Weiterentwicklung der Gutesicherung im Sinne der
Mitglieder und als Plattform fur den kontinuierlichen Austausch der Beteiligten zum Thema ,Qualitat und Qualifikation“. | Fotos:
Gilteschutz Kanalbau

Die Zukunft wird digital

Neuland ist fir viele die zunehmende Digitalisierung im Bauwesen. In Bezug auf den Bau und Betrieb von Rohrleitungen und Anlagen ist schon
heute die umfassende Zustandsbewertung von Anlagen, Leitungen und Vermdgenswerten auf der Basis belastbarer Daten Grundlage fir die
Entwicklung von Sanierungsstrategien und effektiven Investitionsmanagementsystemen. Methoden wie das Building Information Modeling (BIM) machen
Daten von der Planung_tiber den Bau einer Anlage oder einer Leitung_tiber den Betrieb und Umbau bis zum Abriss verfigbar und somit nutzbar. Dabei sind alle
miteinander verbunden, jeder kann auf alle Daten zuriickgreifen und es wird elektronisch miteinander kommuniziert. Wie das sinnvoll bei der
Koordinierung von Leitungsarbeiten genutzt werden kann, stellt Regierungsbaumeister Dipl.-Ing. Rudiger Prestinari vor.

Heute gibt es Leitungsauskunftsportale, die Bauunternehmen, Planungs- und Architekturbiros, Leitungsnetzbetreibern, Behérden und privaten
Bauherren eine einfache und schnelle Moglichkeit bieten, Leitungsauskinfte und Genehmigungen fir ihre BaumaRnahmen bei
Leitungsnetzbetreibern einzuholen und Meldungen zu versenden. ,Damit kénnen Netzbetreiber und Behérden wirtschaftlich und revisionssicher
Leitungsauskiinfte bzw. Genehmigungen erteilen®, erlautert Prestinari, der in den sich bietenden digitalen Moglichkeiten ein enormes
Wertschopfungspotenzial sieht.
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Flissigboden im Blick

Auch beim Einbau von Flissigboden handelt es sich nach wie vor um ein sensibles Thema. Gerade der Leitungstiefbau ist ein bevorzugter
Anwendungsbereich fiir flie3fahige, selbstverdichtende Verfullmaterialien. Sie werden mittlerweile in einigen Kommunen bei der fachgerechten
Verfiillung von Leitungsgrében bevorzugt eingesetzt. ,Allerdings gibt es hierbei viele Randbedingungen zu beachten®, erlautert Priifingenieur
Bienentreu. ,So miissen zum Beispiel die Rezepturen des eingesetzten Flussigbodens auf die Situation vor Ort an der Einbaustelle angepasst
werden.“ Weiterhin gilt es, die Auftriebssicherung zu beachten und sicherzustellen, dass alles nach dem Stand der Technik gehandhabt wird.
Allerdings — auch hierauf weist Bienentreu hin — fehlt es nach wie vor an einer anerkannten Bemessungsrichtlinie.

Rudiger Prestinari (li.) und Sven Fandrich ermutigen die Baupartner, nicht von ihren Qualitatszielen abzurticken.

Veranstaltungen in diesem und nachstem Jahr

Themen wie diese tragen dazu bei, Schnittstellen und Spannungsfelder der Baupartner deutlich zu machen. Insbesondere durch Mitwirkung des
Auditoriums und Sammlung der Themen in der bundesweiten Veranstaltungsreihe entsteht auf diese Weise ein interessantes Bild tber die
jeweiligen Erwartungen untereinander.

Insgesamt werden in diesem Jahr sieben Veranstaltungen durchgefiihrt. Nach Erfahrungsaustauschen im Friihjahr in Bayern, Brandenburg/Berlin,
Nordrhein-Westfalen und Niedersachsen/Bremen sowie kiirzlich am 12.9. in Schleswig-Holstein (Neumunster) werden Termine fiir Hessen
(Oberursel/Taunus, 13.11.) und Thiringen (Arnstadt, 19.11.) angeboten. Angesprochen sind Entscheidungstrager und Bautiberwacher aus den
Tiefbauamtern, Abwasserverbanden, Aufsichts- und Genehmigungsbehérden sowie Bauabteilungen des Landes, der Wirtschaft und Industrie,
leitende Mitarbeiter und beratende Ingenieure aus den Ingenieurbiiros sowie Mitarbeiter aus der Geschéaftsfiihrung und Bauleitung der
Unternehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau in den jeweiligen Bundeslandern.

2020 sind Erfahrungsaustausche in Baden-Wirttemberg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen/Sachsen-Anhalt, Rheinland-Pfalz, Schleswig-
Holstein/Hamburg und im Saarland geplant.

Mehr Infos unter http://www.kanalbau.com/de/veranstaltungen/erfahrungsaustausche.html

© bi Medien GmbH
20.09.2019, 16:34
https://www.bi-medien.de/artikel-35662-ub-erfahrungsaustausche-gueteschutz-kanalbau.bi
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Uberraschungen im Untergrund

Richtige Entscheidung: Bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden

Im Dresdner Untergrund ist derzeit viel Bewegung: Seit ein
paar Jahren wird der iiber 100 Jahre alte Altstddter Abfang-
kanal komplett saniert. Dieser Kanal ist eine der wichtigsten
Hauptadern Dresdens und transportiert das gesamte Abwasser
aus dem Dresdner Osten, aus Pirna und Heidenau zur Klaran-
lage Kaditz. Fiir die komplette Sanierung des Abfangkanals
griffen die Verantwortlichen bei der Stadtentwésserung Dres-
den GmbH dabei auf unterschiedliche Sanierungs- und Erneu-
erungsverfahren zuriick. Einen besonderen Sanierungsab-
schnitt stellte dabei der rund 50 Meter lange Abschnitt im
Kreuzungsbereich Tolkewitzer Strale/Wehlener Stral’e dar.
Hier wird ein Teilstiick des alten, aus Ortbeton hergestellten
Kanals mit Haubenprofil DN 1500/1700 mit GFK-Rohren DN
2000 in einer neuen Trasse neben dem Altkanal ersetzt.

Bei der Auswahl eines geeigneten Bauverfahrens entschie-
den sich die Stadtentwésserung Dresden GmbH (SEDD) als
Auftraggeber und die Planer des Ingenieurbiiros ACI-Aquapro-
ject Consult nach intensiven Uberlegungen fiir den bergménni-
schen Stollenvortrieb. Dabei gab das mégliche Baugrundrisiko,
auf vermutete Hindernisse zu stofSen, den entscheidenden Aus-
schlag. Und nachdem die Mitarbeiter der Heinrich Wasser-
mann GmbH & Co. KG aus Koln wihrend der Vortriebsarbeiten
tatsichlich auf eine in aktuellen Pldnen nicht verzeichnete, alte
Trinkwasserleitung inklusive Schiebereinrichtung und Beton-
widerlager, die nach ihrer Aul3erbetriebnahme noch zu DDR-
Zeiten im Boden verblieben war, stiel3en, zeigte sich der berg-
mannische Stollenvortrieb als die wirtschaftlich richtige Wahl.
Insgesamt war das Projekt eine grof3e Herausforderung hin-
sichtlich Ausschreibung, Bauiiberwachung und Durchfithrung,
der sich die Mitglieder des Giiteschutz Kanalbau — SEDD, ACI
und Heinrich Wassermann - erfolgreich im Sinne der Giite-
sicherung stellten.

Nadelohr mit besonderen Herausforderungen

Die stark befahrene Straf3enkreuzung Tolkewitzer und Wehle-
ner Strale ist inklusive Straflenbahnverkehr ein verkehrssen-

Der Stollen mit den Abmessungen b x h = 3,00 x 3,30 m wird in
gekriimmter Linienfiihrung hergestellt. Eine kreuzende Abwasser-
leitung wird wihrend der Baumafinahme tempordr abgefangen
und spdter an den fertigen Kanal angeschlossen.

sibles Nadelohr und verlangte ein genau durchdachtes Konzept
fiir den Sanierungsabschnitt. Jegliche Storung der Verkehrs-
strome fiir alle eine grofe Herausforderung mit erheblichen
Zeit- und Kostenaufwendungen gewesen. Als bauliche Vorab-
mafinahmen wurden die angrenzenden Kanalabschnitte zu-
néchst in offener Bauweise hergestellt und provisorisch mit
dem Altkanal verbunden. Sobald der nun im bergménnischen
Vortrieb mit anschlieBender Verlegung der GFK-Rohre DN 2000
zu erstellende Abschnitt fertig ist, wird der alte Abfangkanal
aulBer Betrieb genommen. ,Und dies ist in diesem Jahr noch
unser erklartes Ziel“, betont Techniker Heiko Nytsch, Teamlei-
ter Investition/Anschlusswesen bei der Stadtentwésserung
Dresden GmbH. Hierfiir gebe es gute Griinde: Zum einen be-
stehe die Gefahr, dass der Altstddter Abfangkanal mit seinen
knapp einhundert Jahren aufgrund des baulichen Zustandes
kollabieren und zum anderen die hydraulische Leistung pro-
blematisch werden kénne. Ein weiterer Grund: Das spezielle
Reinigungskonzept mit dem eigens entwickelten Stauwagen-
system konne in dem Bereich derzeit wegen der unterschiedli-
chen Sohlenlagen des alten Abfangkanals und der bereits sa-
nierten Kanalabschnitte nicht zum Einsatz kommen.

Richtige Entscheidung

Bei den Planungen zu dem Sanierungskonzept wurde die Er-
neuerung in offener Bauweise nach genauer Betrachtung der
verkehrstechnischen Randbedingungen vor Ort als Méglichkeit
ausgeschlossen. Nytsch: ,Neben der reinen Baumafinahme wa-
re hierbei fiir uns auch Kosten fiir einen Schienenersatzverkehr,
die Umlegung von wichtigen Versorgungsleitungen und Stra-
Reninstandsetzung entstanden.“ Und Dipl.-Ing. Jens Uhlig, Ge-
schéftsfiilhrer von ACI und verantwortlicher Planer fiir die
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MaRnahme, ergénzt: ,Diese Kosten waren in Summe nur rela-
tiv grob kalkulierbar und mit Risikofaktoren verbunden.“ So
waren Stadtentwésserung Dresden und Planungsbiiro ACI sehr
schnell bei einer grabenlosen Verfahrensvariante. Doch die un-
mittelbare Ndhe zu dem Wasserwerk Tolkewitz lie§ vermuten,
dass der Untergrund noch die ein oder andere Uberraschung
bot. In den aktuell giiltigen Bestandsunterlagen waren ledig-
lich zwei in Betrieb befindliche Trinkwasserleitungen verzeich-
net. Dennoch war nicht auszuschlieSen, dass alte, nicht mehr
in Betrieb befindliche Leitungen oder Teile davon in dem Tras-
senverlauf angetroffen werden konnten. Daher wurde die
Uberlegung einen Rohrvortrieb zu verwenden, laut Nytsch
ebenfalls verworfen: ,Die Gefahr, dass wir mit der Maschine
wihrend des Vortriebes auf ein Hindernis stofsen, an dem sie
sich festfahrt, hatten wir befiirchtet. In dem Fall hitten wir zur
Bergung der Maschine die Straf3e 6ffnen miissen, was nicht
moglich gewesen wére.“ Daher habe man sich bei der Planung
fiir den bergmannischen Stollenvortrieb mit Spritzbetonsiche-
rung entschieden, der von den Kosten her die teurere, aber auf
jeden Fall die einzig durchfithrbare Variante gewesen sei.

Zeitliche Verzogerung durch Hindernisse

Uber einen gut sieben Meter tiefen Startschacht, der auRerhalb
des offentlichen Strallenraumes errichtet wurde, gruben die
Mineure von Heinrich Wassermann zunéchst einen Zugangs-
stollen bis zur geplanten Trasse unterhalb der Straf3enkreu-
zung. ,Die Arbeiten im Zugangsstollen und in der geplanten
Kanaltrasse verliefen zunichst ohne groRe Uberraschungen®,
so Polier Giinther Mertens. Doch dann sei man auf ein Beton-
widerlager und auf eine auf3er Betrieb gesetzte Trinkwasserlei-
tung DN 1000 aus Guss gestoflen, die in keinem aktuellen
mehr Plan verzeichnet war. Die nichste Uberraschung sei dann
eine alte Schiebervorrichtung gewesen, so Uhlig, bei deren Ent-
fernung alle bekannten Arten der Stahltrennung versagten.
,Hierfiir haben dann wir einen Spezialisten beauftragt, der mit
Hilfe der Seilsdgetechnik das Hindernis beseitigt hat“, so
Mertens. Diese unvorhergesehenen Hindernisse, hétten die ge-
plante Fertigstellung der Baumal$nahme um knapp zwei Mona-
te verzogert. Dennoch sind alle Beteiligten nun zuversichtlich
auf keine weiteren Hindernisse mehr zu stof3en und so Ende
November den neuen Kanalabschnitt anschliefen und in Be-
trieb nehmen zu kénnen. ,,Unser erfahrenes Team arbeitet mit
Hochdruck an den Vortriebsarbeiten und hat alle Unwégbarkei-

Das Auftragen des Spritzbetons erfolgt direkt an der Ortsbrust zur

Sicherung des Stollens. Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Dipl.-Ing. Jens Uhlig, ACI-Aquaproject Consult, Dipl.-Ing. Mauritz
Mepler, Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG und Techniker
Heiko Nytsch, Stadtentwdsserung Dresden GmbH, (v.l.n.r.).

ten bislang super gemeistert. Daher werden wir wohl Ende
September den Stollenvortrieb abschlieRen konnen“, erldutert
Geschéftsfithrer Dipl.-Ing. Mauritz Mef3ler von Heinrich
Wassermann den nédheren Zeitplan. ,Dann kénnen die GFK-
Rohre verlegt und angeschlossen werden. AbschlieRend wer-
den dann der Stollen, der Zugangsstollen sowie der Start-
schacht fachgerecht verddmmert“, so Mel3ler weiter.

Fachkompetenz schafft Qualitat

Dass alle Beteiligten so zuversichtlich sind, fithrt Priifingenieur
Dipl.-Ing. Dieter Walter nicht zuletzt auf die umfassenden Pla-
nungen im Vorfeld zuriick. Dabei zeigte er sich von der gesam-
ten Mallnahme beeindruckt: ,,Was mich so fasziniert hat ist,
dass die Qualititsplanung im Vorfeld so ganzheitlich stattge-
funden hat.“ Man habe wirklich an nahezu alle Eventualitdten
gedacht. Dies sei nur mit einem fachkompetenten Team aus
Auftraggeber, Planungsbiiro und ausfiihrendem Unternehmen
moglich. Dies zeige, dass qualifizierte Fachleute mit giitegesi-
chertem Hintergrund der RAL-GZ 961 gemeinsam schwierige
Aufgabenstellungen ingenieurmilig l6sen konnen. Hierbei
spreche fiir die gelungene Malinahme, dass die Stadtentwésse-
rung Dresden nicht nur groffen Wert auf Qualitét bei ihren bau-
lichen Ma3nahmen legt, sondern dariiber hinaus selber Giite-
zeicheninhaber ist. Auch ACI und Heinrich Wassermann verfii-
gen iiber die entsprechenden Giitezeichen.

Bereits seit 1990 kénnen Auftraggeber und auch Ingenieur-
biiros auf die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 zuriickgrei-
fen, die als von Auftraggebern und Auftragnehmern gemein-
sam geschaffenes Instrument zur Beurteilung der Bietereig-
nung und damit zur Sicherung der Qualitit dient. Das ist das
Ziel der Giitegemeinschaft die Umweltvertraglichkeit von Ab-
wasserleitungen und -kanilen zu verbessern und damit den
Verunreinigungen von Grundwasser und Boden durch undich-
te Kanile entgegenzuwirken und die Offentlichkeit vor einer
Gefdhrdung durch unsachgemife Arbeiten zu schiitzen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ..Q&?'ZEl C/r“\

Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o Z
Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Uberraschungen im Untergrund

Richtige Entscheidung: Bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden

Im Dresdner Untergrund ist derzeit viel Bewegung: Seit ein
paar Jahren wird der {iber 100 Jahre alte Altstadter Abfang-
kanal komplett saniert. Dieser Kanal ist eine der wichtigsten
Hauptadern Dresdens und transportiert das gesamte Abwasser
aus dem Dresdner Osten, aus Pirna und Heidenau zur Kldran-
lage Kaditz. Fiir die komplette Sanierung des Abfangkanals
griffen die Verantwortlichen bei der Stadtentwésserung Dres-
den GmbH dabei auf unterschiedliche Sanierungs- und Erneu-
erungsverfahren zuriick. Einen besonderen Sanierungsab-
schnitt stellte dabei der rund 50 Meter lange Abschnitt im
Kreuzungsbereich Tolkewitzer Stralle/Wehlener Strale dar.
Hier wird ein Teilstlick des alten, aus Ortbeton hergestellten
Kanals mit Haubenprofil DN 1500/1700 mit GFK-Rohren DN
2000 in einer neuen Trasse neben dem Altkanal ersetzt.

Bei der Auswahl eines geeigneten Bauverfahrens entschie-
den sich die Stadtentwésserung Dresden GmbH (SEDD) als
Auftraggeber und die Planer des Ingenieurbiiros ACI-Aquapro-
ject Consult nach intensiven Uberlegungen fiir den bergméanni-
schen Stollenvortrieb. Dabei gab das mogliche Baugrundrisiko,
auf vermutete Hindernisse zu stofen, den entscheidenden Aus-
schlag. Und nachdem die Mitarbeiter der Heinrich Wasser-
mann GmbH & Co. KG aus K6ln wéhrend der Vortriebsarbeiten
tatsachlich auf eine in aktuellen Plidnen nicht verzeichnete, alte
Trinkwasserleitung inklusive Schiebereinrichtung und Beton-
widerlager, die nach ihrer Auflerbetriebnahme noch zu DDR-
Zeiten im Boden verblieben war, stie@en, zeigte sich der berg-
ménnische Stollenvortrieb als die wirtschaftlich richtige Wahl.
Insgesamt war das Projekt eine grofe Herausforderung hin-
sichtlich Ausschreibung, Bauiiberwachung und Durchfiihrung,
der sich die Mitglieder des Giiteschutz Kanalbau — SEDD, ACI
und Heinrich Wassermann — erfolgreich im Sinne der Giite-
sicherung stellten.

Nadeléhr mit besonderen Herausforderungen

Die stark befahrene StraRenkreuzung Tolkewitzer und Wehle-
ner Straf3e ist inklusive Straenbahnverkehr ein verkehrssen-

Der Stollen mit den Abmessungen b x h = 3,00 x 3,30 m wird in
gekriimmter Linienfiihrung hergestellt. Eine kreuzende Abwasser-
leitung wird wihrend der Baumafinahme tempordr abgefangen
und spdter an den fertigen Kanal angeschlossen.

sibles Nadel6hr und verlangte ein genau durchdachtes Konzept
flir den Sanierungsabschnitt. Jegliche Storung der Verkehrs-
strome fiir alle eine grofe Herausforderung mit erheblichen
Zeit- und Kostenaufwendungen gewesen. Als bauliche Vorab-
maBnahmen wurden die angrenzenden Kanalabschnitte zu-
nichst in offener Bauweise hergestellt und provisorisch mit
dem Altkanal verbunden. Sobald der nun im bergméannischen
Vortrieb mit anschlieBender Verlegung der GFK-Rohre DN 2000
zu erstellende Abschnitt fertig ist, wird der alte Abfangkanal
auller Betrieb genommen. ,,Und dies ist in diesem Jahr noch
unser erklértes Ziel“, betont Techniker Heiko Nytsch, Teamlei-
ter Investition/Anschlusswesen bei der Stadtentwésserung
Dresden GmbH. Hierfiir gebe es gute Griinde: Zum einen be-
stehe die Gefahr, dass der Altstddter Abfangkanal mit seinen
knapp einhundert Jahren aufgrund des baulichen Zustandes
kollabieren und zum anderen die hydraulische Leistung pro-
blematisch werden konne. Ein weiterer Grund: Das spezielle
Reinigungskonzept mit dem eigens entwickelten Stauwagen-
system konne in dem Bereich derzeit wegen der unterschiedli-
chen Sohlenlagen des alten Abfangkanals und der bereits sa-
nierten Kanalabschnitte nicht zum Einsatz kommen.

Richtige Entscheidung

Bei den Planungen zu dem Sanierungskonzept wurde die Er-
neuerung in offener Bauweise nach genauer Betrachtung der
verkehrstechnischen Randbedingungen vor Ort als Moglichkeit
ausgeschlossen. Nytsch: ,Neben der reinen Baumafnahme wa-
re hierbei fiir uns auch Kosten fiir einen Schienenersatzverkehr,
die Umlegung von wichtigen Versorgungsleitungen und Stra-
Reninstandsetzung entstanden.“ Und Dipl.-Ing. Jens Uhlig, Ge-
schaftsfithrer von ACI und verantwortlicher Planer fiir die
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Mafnahme, ergénzt: ,Diese Kosten waren in Summe nur rela-
tiv grob kalkulierbar und mit Risikofaktoren verbunden.“ So
waren Stadtentwésserung Dresden und Planungsbiiro ACI sehr
schnell bei einer grabenlosen Verfahrensvariante. Doch die un-
mittelbare Nahe zu dem Wasserwerk Tolkewitz lieR vermuten,
dass der Untergrund noch die ein oder andere Uberraschung
bot. In den aktuell giiltigen Bestandsunterlagen waren ledig-
lich zwei in Betrieb befindliche Trinkwasserleitungen verzeich-
net. Dennoch war nicht auszuschlieBen, dass alte, nicht mehr
in Betrieb befindliche Leitungen oder Teile davon in dem Tras-
senverlauf angetroffen werden konnten. Daher wurde die
Uberlegung einen Rohrvortrieb zu verwenden, laut Nytsch
ebenfalls verworfen: ,Die Gefahr, dass wir mit der Maschine
wihrend des Vortriebes auf ein Hindernis stofen, an dem sie
sich festfahrt, hatten wir befiirchtet. In dem Fall hétten wir zur
Bergung der Maschine die Stralle 6ffnen miissen, was nicht
moglich gewesen wére.“ Daher habe man sich bei der Planung
fiir den bergménnischen Stollenvortrieb mit Spritzbetonsiche-
rung entschieden, der von den Kosten her die teurere, aber auf
jeden Fall die einzig durchfiihrbare Variante gewesen sei.

Zeitliche Verzogerung durch Hindernisse

Uber einen gut sieben Meter tiefen Startschacht, der auRerhalb
des offentlichen Straflenraumes errichtet wurde, gruben die
Mineure von Heinrich Wassermann zunéchst einen Zugangs-
stollen bis zur geplanten Trasse unterhalb der Strafenkreu-
zung. ,Die Arbeiten im Zugangsstollen und in der geplanten
Kanaltrasse verliefen zunichst ohne groRe Uberraschungen®,
so Polier Giinther Mertens. Doch dann sei man auf ein Beton-
widerlager und auf eine aufler Betrieb gesetzte Trinkwasserlei-
tung DN 1000 aus Guss gestoRen, die in keinem aktuellen
mehr Plan verzeichnet war. Die nichste Uberraschung sei dann
eine alte Schiebervorrichtung gewesen, so Uhlig, bei deren Ent-
fernung alle bekannten Arten der Stahltrennung versagten.
,Hierfiir haben dann wir einen Spezialisten beauftragt, der mit
Hilfe der Seilsdgetechnik das Hindernis beseitigt hat, so
Mertens. Diese unvorhergesehenen Hindernisse, hitten die ge-
plante Fertigstellung der Baumaf$nahme um knapp zwei Mona-
te verzogert. Dennoch sind alle Beteiligten nun zuversichtlich
auf keine weiteren Hindernisse mehr zu stolen und so Ende
November den neuen Kanalabschnitt anschlie@en und in Be-
trieb nehmen zu kénnen. ,,Unser erfahrenes Team arbeitet mit
Hochdruck an den Vortriebsarbeiten und hat alle Unwégbarkei-

Das Auftragen des Spritzbetons erfolgt direkt an der Ortsbrust zur
Sicherung des Stollens. Fotos: Gliteschutz Kanalbau

Dipl.-Ing. Jens Uhlig, ACl-Aquaproject Consult, Dipl.-Ing. Mauritz
Mepler, Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG und Techniker
Heiko Nytsch, Stadtentwdsserung Dresden GmbH, (v.l.n.r.).

ten bislang super gemeistert. Daher werden wir wohl Ende
September den Stollenvortrieb abschlieBen kénnen®, erlautert
Geschéftsfithrer Dipl.-Ing. Mauritz MeRler von Heinrich
Wassermann den néheren Zeitplan. ,Dann konnen die GFK-
Rohre verlegt und angeschlossen werden. AbschlieBend wer-
den dann der Stollen, der Zugangsstollen sowie der Start-
schacht fachgerecht verddammert“, so Mef3ler weiter.

Fachkompetenz schafft Qualitat

Dass alle Beteiligten so zuversichtlich sind, fiihrt Priifingenieur
Dipl.-Ing. Dieter Walter nicht zuletzt auf die umfassenden Pla-
nungen im Vorfeld zuriick. Dabei zeigte er sich von der gesam-
ten MafSnahme beeindruckt: ,Was mich so fasziniert hat ist,
dass die Qualititsplanung im Vorfeld so ganzheitlich stattge-
funden hat.“ Man habe wirklich an nahezu alle Eventualititen
gedacht. Dies sei nur mit einem fachkompetenten Team aus
Auftraggeber, Planungsbiiro und ausfithrendem Unternehmen
moglich. Dies zeige, dass qualifizierte Fachleute mit giitegesi-
chertem Hintergrund der RAL-GZ 961 gemeinsam schwierige
Aufgabenstellungen ingenieurméafig 16sen konnen. Hierbei
spreche fiir die gelungene Mafnahme, dass die Stadtentwésse-
rung Dresden nicht nur grofen Wert auf Qualitét bei ihren bau-
lichen Mafnahmen legt, sondern dariiber hinaus selber Giite-
zeicheninhaber ist. Auch ACI und Heinrich Wassermann verfii-
gen iiber die entsprechenden Giitezeichen.

Bereits seit 1990 konnen Auftraggeber und auch Ingenieur-
biiros auf die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 zuriickgrei-
fen, die als von Auftraggebern und Auftragnehmern gemein-
sam geschaffenes Instrument zur Beurteilung der Bietereig-
nung und damit zur Sicherung der Qualitat dient. Das ist das
Ziel der Giitegemeinschaft die Umweltvertriglichkeit von Ab-
wasserleitungen und -kanédlen zu verbessern und damit den
Verunreinigungen von Grundwasser und Boden durch undich-
te Kanile entgegenzuwirken und die Offentlichkeit vor einer
Gefdhrdung durch unsachgeméfe Arbeiten zu schiitzen.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau %&?‘ZE'Q?«\
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef @ Zz
Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84

E-Mail: info@kanalbau.com u
www.kanalbau.com KANALBAU
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Uberraschungen im Untergrund: Bergméannischer Stollenvortrieb in Dresden richtige Wahl

Der Stollen mit den Abmessungen b x h = 3,00 x 3,30 m wird laut Planungen in gekriimmter Linienfihrung hergestellt. Eine
kreuzende Abwasserleitung wird wéhrend der Baumaf3nahme temporar abgefangen und spater an den fertigen Kanal
angeschlossen.

Im Kreuzungsbereich Tolkewitzer Strale / Wehlener Stra3e wird ein Teilstlick des alten, aus Ortbeton hergestellten Kanals mit Haubenprofil DN
1500/1700 mit GFK-Rohren DN 2000 in einer neuen Trasse neben dem Altkanal ersetzt. Bei der Auswahl eines geeigneten Bauverfahrens
entschieden sich die Stadtentwasserung Dresden GmbH (SEDD) als Auftraggeber und die Planer des Ingenieurbiiros ACI-Aquaproject Consult
nach intensiven Uberlegungen fiir den bergménnischen Stollenvortrieb.

Dabei gab das mdgliche Baugrundrisiko, auf vermutete Hindernisse zu sto3en, den entscheidenden Ausschlag. Und nachdem die Mitarbeiter der
Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG aus Koln wahrend der Vortriebsarbeiten tatséchlich auf eine in aktuellen Planen nicht verzeichnete, alte
Trinkwasserleitung inklusive Schiebereinrichtung und Betonwiderlager, die nach ihrer AuRerbetriebnahme noch zu DDR-Zeiten im Boden verblieben
war, stieBen, zeigte sich der bergménnische Stollenvortrieb als die wirtschaftlich richtige Wahl.

Insgesamt war das Projekt eine groRe Herausforderung hinsichtlich Ausschreibung, Bautiberwachung und Durchfiihrung, der sich die Mitglieder
des Guteschutz Kanalbau — SEDD, ACI und Heinrich Wassermann — erfolgreich im Sinne der Gitesicherung stellten.
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Die Uberreste der alten Trinkwasserleitung sind noch deutlich zu erkennen. Techniker Heiko Nytsch (I.), Stadtentwésserung
Dresden GmbH, und Jens Uhlig, ACI-Aquaproject Consult, erinnern sich an diese Uberraschung im Untergrund und sind sich einig:
Hier wére jedes andere grabenlose Verfahren als der bergmannische Stollenvortrieb gescheitert.

Abfangkanal muss aulRer Betrieb genommen werden

Als bauliche Vorabmafinahmen wurden die angrenzenden Kanalabschnitte zunéchst in offener Bauweise hergestellt und provisorisch mit dem
Altkanal verbunden. Nachdem der nun im bergménnischen Vortrieb mit anschlieBender Verlegung der GFK-Rohre DN 2000 erstellte Abschnitt fertig
ist, wird der alte Abfangkanal auRer Betrieb genommen. ,Und dies ist in diesem Jahr noch unser erklartes Ziel*, betont Techniker Heiko Nytsch,
Teamleiter Investition/Anschlusswesen bei der Stadtentwasserung Dresden GmbH.

Hierflir gebe es gute Griinde: Zum einen bestehe die Gefahr, dass der Altstadter Abfangkanal mit seinen knapp 100 Jahren aufgrund des baulichen
Zustandes kollabieren und zum anderen die hydraulische Leistung problematisch werden kénne. Ein weiterer Grund sei, dass das spezielle
Reinigungskonzept mit dem eigens entwickelten Stauwagensystem in dem Bereich derzeit nicht zum Einsatz komme. Dies sei darin begriindet,
dass die unterschiedlichen Sohlenlagen des alten Abfangkanals und der bereits sanierten Kanalabschnitte die technische Umsetzung der
Reinigung nicht zulasse. Somit komme es aktuell im Uberleitungsbereich vom neuem in den alten Kanalabschnitt vermehrt zu Ablagerungen und
Geruchsbelastigungen.

Richtige Entscheidung

Bei den Planungen zu dem Sanierungskonzept wurde die Erneuerung in offener Bauweise nach genauer Betrachtung der verkehrstechnischen
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Randbedingungen vor Ort als Méglichkeit ausgeschlossen. Nytsch: ,Neben der reinen BaumaBnahme waren hierbei fiir uns auch Kosten fiir einen
Schienenersatzverkehr, die Umlegung von wichtigen Versorgungsleitungen und Straf3eninstandsetzung entstanden.“ Und Jens Uhlig,
Geschéftsfuhrer von ACI und verantwortlicher Planer fuir die Manahme, erganzt: ,Diese Kosten waren in Summe nur relativ grob kalkulierbar und
mit Risikofaktoren verbunden.” Dazu habe noch die Schwierigkeit bestanden, tiberhaupt eine Genehmigung fir eine langere Sperrung des
Kreuzungsbereiches fiir den Verkehr zu bekommen. So waren Stadtentwasserung Dresden und Planungsbiiro ACI sehr schnell bei einer
grabenlosen Verfahrensvariante.

Doch die unmittelbare Nahe zu dem Wasserwerk Tolkewitz lieR vermuten, dass der Untergrund noch die ein oder andere Uberraschung bot. In den
aktuell giiltigen Bestandsunterlagen waren lediglich zwei in Betrieb befindliche Trinkwasserleitungen verzeichnet, von denen eine im Vorfeld zur
Sicherheit hehenméaRig umverlegt wurde. Dennoch war nicht auszuschlieen, dass alte, nicht mehr in Betrieb befindliche Leitungen oder Teile
davon in dem Trassenverlauf angetroffen werden kénnten. Daher wurde die Uberlegung, einen Rohrvortrieb zur Verlegung der neuen GFK-Rohre
zu verwenden, laut Nytsch ebenfalls verworfen: ,Die Gefahr, dass wir mit der Maschine wahrend des Vortriebes auf ein Hindernis stoRen, an dem
sie sich festfahrt, hatten wir befuirchtet. In dem Fall hatten wir zur Bergung der Maschine die Stra3e 6ffnen mussen, was nicht méglich gewesen
ware.“ Daher habe man sich bei der Planung fur den bergmannischen Stollenvortrieb mit Spritzbetonsicherung entschieden, der von den Kosten
her die teurere, aber auf jeden Fall die einzig durchfiihrbare Variante gewesen sei.

Das Auftragen des Spritzbetons erfolgt direkt an der Ortsbrust zur Sicherung des Stollens.

Zeitliche Verzdgerung durch Hindernisse

Uber einen gut 7 Meter tiefen Startschacht, der auRerhalb des offentlichen StraRenraumes errichtet wurde, gruben die Mineure von Heinrich
Wassermann zunachst einen Zugangsstollen (b x h = 3,00 m x 3,30 m) bis zur geplanten Trasse unterhalb der StraBenkreuzung. ,Die Arbeiten im
Zugangsstollen und in der geplanten Kanaltrasse verliefen zunachst ohne groRe Uberraschungen®, so Polier Giinther Mertens. Doch dann sei man
auf ein Betonwiderlager und auf eine auBer Betrieb gesetzte Trinkwasserleitung DN 1000 aus Guss gestof3en, die in keinem aktuellen Plan mehr
verzeichnet war. Diese wurde dann Stiick fir Stiick zurtickgebaut und der entstehende Hohlraum mit Spritzbeton gesichert.

Die nachste Uberraschung sei dann eine alte Schiebervorrichtung gewesen, so Uhlig, bei deren Entfernung alle bekannten Arten der Stahltrennung
versagten. ,Hierflir haben dann wir einen Spezialisten beauftragt, der mit Hilfe der Seilsédgetechnik das Hindernis beseitigt hat", so Mertens. Das
war auch fiir den erfahrenen Polier nicht alltéglich. Diese unvorhergesehenen Hindernisse wahrend des Vortriebs hatten die geplante Fertigstellung
der Baumafinahme um knapp zwei Monate verzégert. Dennoch sind alle Beteiligten nun zuversichtlich, auf keine weiteren Hindernisse mehr zu
stof3en und so Ende November den neuen Kanalabschnitt anschlie3en und in Betrieb nehmen zu kénnen.
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Polier Gunther Mertens (l.), Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG, im Gesprach mit Priifingenieur Dieter Walter, Guteschutz
Kanalbau. | Fotos: Giiteschutz Kanalbau

Fachkompetenz schafft Qualitat

Dass alle Beteiligten so zuversichtlich sind, fihrt Priifingenieur Dieter Walter nicht zuletzt auf die umfassenden Planungen im Vorfeld zuriick. Dabei
zeigte er sich von der gesamten MaRnahme beeindruckt: ,Was mich so fasziniert hat ist, dass die Qualitatsplanung im Vorfeld so ganzheitlich
stattgefunden hat.“ Man habe wirklich an nahezu alle Eventualitdten gedacht. Dies sei nur mit einem fachkompetenten Team aus Auftraggeber,
Planungsbiiro und ausfiihrendem Unternehmen mdglich. Es zeige, dass qualifizierte Fachleute mit glitegesichertem Hintergrund der RAL-GZ 961
gemeinsam schwierige Aufgabenstellungen ingenieurméagig losen konnen.

Hierbei spreche fir die gelungene MaBnahme, dass die Stadtentwésserung Dresden nicht nur grof3en Wert auf Qualitat bei ihren baulichen
MaRnahmen legt, sondern dartiber hinaus selber Giitezeicheninhaber ist. Auch ACI und Heinrich Wassermann verfiigen tiber die entsprechenden
Gutezeichen.

Bereits seit 1990 konnen Auftraggeber und auch Ingenieurbiiros auf die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 zuriickgreifen, die als von
Auftraggebern und Auftragnehmern gemeinsam geschaffenes Instrument zur Beurteilung der Bietereignung und damit zur Sicherung der Qualitat
dient. Das ist das Ziel der Gutegemeinschaft, die Umweltvertraglichkeit von Abwasserleitungen und -kanalen zu verbessern und damit den
Verunreinigungen von Grundwasser und Boden durch undichte Kanéle entgegenzuwirken und die Offentlichkeit vor einer Gefahrdung durch
unsachgemafe Arbeiten zu schitzen.

© bi Medien GmbH
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https://www.bi-medien.de/artikel-36043-ub-bergmaennischer-stollenvortrieb-dresden.bi
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Uberraschungen im Untergrun RAL-Gitegemeinschaft
16.10.2019 Guteschutz Kanalbau
Postfach 1369
Richtige Entscheidung: Bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden 53583 Bad Honnef
Deutschland
Im Dresdner Untergrund ist derzeit viel Bewegung: Seit ein paar Jahren wird der Telefon:
Uber 100 Jahre alte Altstadter Abfangkanal komplett saniert. Dieser Kanal ist eine +49 2224 9384 0

der wichtigsten Hauptadern Dresdens und transportiert das gesamte Abwasser aus

dem Dresdner Osten, aus Pirna und Heidenau zur Klaranlage Kaditz. Fax:

+49 2224 9384 84
Fur die komplette Sanierung des Abfangkanals griffen die Verantwortlichen bei der

Stadtentwasserung Dresden GmbH dabei auf die unterschiedlichsten Sanierungs- E-Mail:
und Erneuerungsverfahren zuriick. Einen besonderen Sanierungsabschnitt stellte info@kanalbau.com
dabei der rund 50 Meter lange Abschnitt im Kreuzungsbereich Tolkewitzer StraRRe / Internet:
Wehlener Stral3e dar. Hier wird ein Teilstiick des alten, aus Ortbeton hergestellten .

Zur Webseite

Kanals mit Haubenprofil DN 1500/1700 mit GFK-Rohren DN 2000 in einer neuen Trasse neben dem Altkanal ersetzt.

Bei der Auswahl eines geeigneten Bauverfahrens entschieden sich die Stadtentwasserung Dresden GmbH (SEDD) als
Auftraggeber und die Planer des Ingenieurbiiros ACl-Aquaproject Consult nach intensiven Uberlegungen fiir den
bergmannischen Stollenvortrieb. Dabei gab das mogliche Baugrundrisiko, auf vermutete Hindernisse zu stoen, den
entscheidenden Ausschlag. Und nachdem die Mitarbeiter der Heinrich Wassermann GmbH & Co. KG aus Kéln wahrend
der Vortriebsarbeiten tatsachlich auf eine in aktuellen Planen nicht verzeichnete, alte Trinkwasserleitung inklusive
Schiebereinrichtung und Betonwiderlager, die nach ihrer AuBerbetriebnahme noch zu DDR-Zeiten im Boden verblieben
war, stieBen, zeigte sich der bergmannische Stollenvortrieb als die wirtschaftlich richtige Wahl.

Insgesamt war das Projekt eine groRe Herausforderung hinsichtlich Ausschreibung, Bautiberwachung und Durchfiihrung,
der sich die Mitglieder des Glteschutz Kanalbau - SEDD, ACl und Heinrich Wassermann - erfolgreich im Sinne der
Gutesicherung stellten.

Nadeldhr mit besonderen Herausforderungen

Die stark befahrene StraRenkreuzung Tolkewitzer und Wehlener StralRe ist inklusive
Strallenbahnverkehr ein verkehrssensibles Nadelohr und verlangte von allen
Beteiligten ein genau durchdachtes Konzept fir den Sanierungsabschnitt. Jegliche
Storung der Verkehrsstréme ware an diesem Verkehrsknotenpunkt fir alle eine
groRe Herausforderung mit erheblichen Zeit- und Kostenaufwendungen gewesen.

Als bauliche VorabmaRnahmen wurden die angrenzenden Kanalabschnitte

zunéachst in offener Bauweise hergestellt und provisorisch mit dem Altkanal

verbunden. Sobald der nun im bergmannischen Vortrieb mit anschlieBender

Verlegung der GFK-Rohre DN 2000 zu erstellende Abschnitt fertig ist, wird der alte

Abfangkanal auBRer Betrieb genommen. ,Und dies ist in diesem Jahr noch unser erklartes Ziel”, betont Techniker Heiko
Nytsch, Teamleiter Investition/Anschlusswesen bei der Stadtentwasserung Dresden GmbH.

Hierflir gebe es gute Griinde: Zum einen bestehe die Gefahr, dass der Altstadter Abfangkanal mit seinen knapp
einhundert Jahren aufgrund des baulichen Zustandes kollabieren und zum anderen die hydraulische Leistung
problematisch werden kénne.

Ein weiterer Grund sei, dass das spezielle Reinigungskonzept mit dem eigens entwickelten Stauwagensystem in dem
Bereich derzeit nicht zum Einsatz komme. Dies sei darin begriindet, dass die unterschiedlichen Sohlenlagen des alten
Abfangkanals und der bereits sanierten Kanalabschnitte die technische Umsetzung der Reinigung nicht zulasse. Somit
komme es aktuell im Uberleitungsbereich vom neuem in den alten Kanalabschnitt vermehrt zu Ablagerungen und
Geruchsbelastigungen.

Richtige Entscheidung

Bei den Planungen zu dem Sanierungskonzept wurde die Erneuerung in offener
Bauweise nach genauer Betrachtung der verkehrstechnischen Randbedingungen
vor Ort als Moglichkeit ausgeschlossen. Nytsch: ,Neben der reinen BaumaRnahme
ware hierbei fiir uns auch Kosten fiir einen Schienenersatzverkehr, die Umlegung
von wichtigen Versorgungsleitungen und StraBeninstandsetzung entstanden.” Und
Dipl.-Ing. Jens Uhlig, Geschéftsfihrer von ACI und verantwortlicher Planer fur die
MalRnahme, erganzt: ,Diese Kosten waren in Summe nur relativ grob kalkulierbar
und mit Risikofaktoren verbunden.”
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Dazu habe noch die Schwierigkeit bestanden, tiberhaupt eine Genehmigung fir eine langere Sperrung des
Kreuzungsbereiches fur den Verkehr zu bekommen. So waren Stadtentwasserung Dresden und Planungsbiro ACI sehr
schnell bei einer grabenlosen Verfahrensvariante. Doch die unmittelbare Nahe zu dem Wasserwerk Tolkewitz lie
vermuten, dass der Untergrund noch die ein oder andere Uberraschung bot. In den aktuell giltigen Bestandsunterlagen
waren lediglich zwei in Betrieb befindliche Trinkwasserleitungen verzeichnet, von denen eine im Vorfeld zur Sicherheit
héhenmaRig umverlegt wurde. Dennoch war nicht auszuschlieRen, dass alte, nicht mehr in Betrieb befindliche Leitungen
oder Teile davon in dem Trassenverlauf angetroffen werden kénnten.

Daher wurde die Uberlegung einen Rohrvortrieb zur Verlegung der neuen GFK-Rohre zu verwenden, laut Nytsch
ebenfalls verworfen: ,Die Gefahr, dass wir mit der Maschine wahrend des Vortriebes auf ein Hindernis stoRen, an dem
sie sich festfahrt, hatten wir befiirchtet. In dem Fall hatten wir zur Bergung der Maschine die StralRe 6ffnen mussen, was
nicht moglich gewesen ware.” Daher habe man sich bei der Planung fiir den bergmannischen Stollenvortrieb mit
Spritzbetonsicherung entschieden, der von den Kosten her die teurere, aber auf jeden Fall die einzig durchfiihrbare
Variante gewesen sei.

Zeitliche Verzégerung durch Hindernisse

Uber einen gut sieben Meter tiefen Startschacht, der auBerhalb des 6ffentlichen
Strallenraumes errichtet wurde, gruben die Mineure von Heinrich Wassermann
zunachst einen Zugangsstollen (b x h = 3,00 m x 3,30 m) bis zur geplanten Trasse
unterhalb der StraRenkreuzung. ,Die Arbeiten im Zugangsstollen und in der
geplanten Kanaltrasse verliefen zunichst ohne groRe Uberraschungen”, so Polier
Gunther Mertens.

Doch dann sei man auf ein Betonwiderlager und auf eine aul3er Betrieb gesetzte

Trinkwasserleitung DN 1000 aus Guss gestoRen, die in keinem aktuellen mehr Plan

verzeichnet war. Diese wurde dann Stuck fur Stlick zurtickgebaut und der

entstehende Hohlraum mit Spritzbeton gesichert. Die nichste Uberraschung sei dann eine alte Schiebervorrichtung
gewesen, so Uhlig, bei deren Entfernung alle bekannten Arten der Stahltrennung versagten. ,Hierfiir haben dann wir
einen Spezialisten beauftragt, der mit Hilfe der Seilsagetechnik das Hindernis beseitigt hat", so Mertens.

Das war auch fiir den erfahrenen Polier nicht alltdglich. Diese unvorhergesehenen Hindernisse wahrend des Vortriebs,
hatten die geplante Fertigstellung der BaumaBnahme um knapp zwei Monate verzogert. Dennoch sind alle Beteiligten
nun zuversichtlich auf keine weiteren Hindernisse mehr zu stoBen und so Ende November den neuen Kanalabschnitt
anschlieBen und in Betrieb nehmen zu kdnnen.

sUnser erfahrenes Team arbeitet mit Hochdruck an den Vortriebsarbeiten und hat alle Unwégbarkeiten bislang super
gemeistert. Daher werden wir wohl Ende September den Stollenvortrieb abschlieBen kdnnen®, erldutert Geschaftsfuhrer
Dipl.-Ing. Mauritz MeRler von Heinrich Wassermann den néheren Zeitplan. ,Dann kénnen die GFK-Rohre verlegt und
angeschlossen werden. AbschlieBend werden dann der Stollen, der Zugangsstollen sowie der Startschacht fachgerecht
verdammert”, so MeRler weiter.

Fachkompetenz schafft Qualitat

Dass alle Beteiligten so zuversichtlich sind, fihrt Prufingenieur Dipl.-Ing. Dieter
Walter nicht zuletzt auf die umfassenden Planungen im Vorfeld zuriick. Dabei
zeigte er sich von der gesamten MalRnahme beeindruckt: ,Was mich so fasziniert
hat ist, dass die Qualitatsplanung im Vorfeld so ganzheitlich stattgefunden hat.”
Man habe wirklich an nahezu alle Eventualitaten gedacht. Dies sei nur mit einem
fachkompetenten Team aus Auftraggeber, Planungsbiiro und ausfiihrendem
Unternehmen méglich.

Dies zeige, dass qualifizierte Fachleute mit gltegesichertem Hintergrund der RAL-

GZ 961 gemeinsam schwierige Aufgabenstellungen ingenieurmaRig I6sen kdnnen.
Hierbei spreche fiir die gelungene MaBnahme, dass die Stadtentwésserung Dresden nicht nur groRen Wert auf Qualitat
bei ihren baulichen MalRnahmen legt, sondern dartber hinaus selber Gltezeicheninhaber ist. Auch ACI und Heinrich
Wassermann verfiigen Uber die entsprechenden Gutezeichen.

Bereits seit 1990 kénnen Auftraggeber und auch Ingenieurbdros auf die Gltesicherung Kanalbau RAL-GZ 961
zuriickgreifen, die als von Auftraggebern und Auftragnehmern gemeinsam geschaffenes Instrument zur Beurteilung der
Bietereignung und damit zur Sicherung der Qualitat dient. Das ist das Ziel der Glitegemeinschaft die
Umweltvertraglichkeit von Abwasserleitungen und -kanélen zu verbessern und damit den Verunreinigungen von
Grundwasser und Boden durch undichte Kanéle entgegenzuwirken und die Offentlichkeit vor einer Gefdhrdung durch
unsachgemaRe Arbeiten zu schiitzen.
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Qualitatsbewusst: Jens Uhlig von ACI-Aquaproject Consult, Mauritz MeRler von der Heinrich Wassermann GmbH und Techniker Heiko Nytsch von der Stadtentwsserung Dresden GmbH (von links).

Dresdener Projekt zeigt Wert der Giitesicherung Kanalbau

Hochkomplexe unterirdische Sanierung mit dem Verfahren des bergmannischen Stollenvortriebs gemeistert

DBU/Berlin - Mehr als iiber
100 Jahre verrichtet der Altstid-
ter Abfangkanal in Dresden seinen
Dienst. Er transportiert das ge-
samte Abwasser aus dem Dresdner

RA TESICHERUNG

Die Giitesicherung Kanalbau RAL-
GZ 961 ist ein von Auftraggebern und
Auftragneh i geschaf-

Osten und einigen Nachb

nach Kaditz zur Kliranlage. Seit
einigen Jahren wird diese wichtige
Hauptader komplett saniert.

Dabei muss alles perfekt zuge-
hen. Das gilt fiir die Arbeit der ein-
zelnen Unternehmen genauso wie
fiir das Zusammenspiel zwischen
Auftraggebern, Planern und Bau-
firmen. Auftraggeber im Fall Dres-
den war die Stadtentwisserung
SEDD. Als Planer fungierte das
Ingenieurbiiro  ACI-Aquaproject
Consult. Fiir den Bau wiederum
waren die Mitarbeiter der Heinrich
Wassermann GmbH aus Koéln ver-
antwortlich. Alle drei sind Mitglie-
der der Gitesicherung Kanalbau
- und konnten sich damit darauf
verlassen, dass miteinander eine
hohe Qualitit zu erwarten ist.

Das ergab sich dann auch in der
Praxis. Netzbetreiber und Ingeni-
eure planten detailliert vor. Ein 50

fenes Instrument zur Beurteilung der
Bietereignung. Das Dokument ist unter
https://bit.ly/2QmPyof abrufbar.

Die Zahl der Mitglieder wachst konti-
nuierlich: von 3645 im Jahr 2015 auf
4097 im Jahr 2019. Darunter sind nicht
nur Bauunternehmen, die das Giite-
zeichen erhalten haben, sondern auch
fast 1500 Auftraggeber und Ingenieur-
biiros. as

Meter langer Abschnitt in einem
Kreuzungsbereich hatte seine Ti-
cken. Der alte Beton-Kanal musste
durch eine neue Trasse daneben
ersetzt werden. Nach intensiven
Uberlegungen entschieden SEDD
und ACI-Aquaprojekt sich dafiir,
den bergminnischen Stollenvor-
trieb als Bauverfahren zu wihlen.

Die Methode gilt als teuer und
aufwindig. Aber die Straflenkreu-

zung, ein Knotenpunkt mit hoher
Verkehrsbelastung, blieb dadurch
praktisch unberithrt: Ein sieben
Meter tiefer Startschacht aulerhalb
des offentlichen  Stralenraumes
reichte, um sich Zugang zum Stol-
len zu erarbeiten.

Zudem war das Risiko, auf grofie
Hindernisse im Baugrund zu sto-
en, sehr grofi. Die Mitarbeiter von
Heinrich Wassermann entdeckten
beispielsweise wihrend der Vor-
triebsarbeiten eine alte Trinkwas-
serleitung inklusive Schieberein-
richtung und Betonwiderlager, die
in keinen Plinen mehr verzeichnet
war. Nach der Auflerbetriebnah-
me noch zu DDR-Zeiten war sie
einfach im Boden verblieben. Der
bergminnische Stollenvortrieb er-
wies sich dahingehend als die wirt-
schaftlich richtige Wahl.

Nicht zuletzt war der Bau auch
nachhaltig. Risse oder andere Schi-
den miissen fiir die Zukunft ausge-
schlossen bleiben. Auch dafiir steht
die Giitesicherung Kanalbau ein.
Damit sorgt das neue Netz nicht
nur fiir eine zuverldssige Entsor-
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gung der Abwisser der Einwohner.
Es ist schliefllich auch Ziel der Gii-

haft
haft

g Verunreini
von Grundwasser und Boden
durch undichte Kanile

Fot: Giteschutz Kanalbau

Mit dieser inhaltlichen Grundaus-
richtung aber auch mit seinen um-
fangreichen Dienstleistungen sorgt
Giitesicherung Kanalbau fiir grofie
Ak und bei

zu wirken.

Den Erfolg des Vorhabens in
Dresden fiihrt Priifingenieur Diet-
er Walter nicht zuletzt auf die um-
fassenden Planungen im Vorfeld
zuriick: Dass die Qualititsplanung
im Vorfeld so ganzheitlich statt-
gefunden hat, habe ihn dabei so
fasziniert. Das Beispiel in Dresden
zeigt den Vorteil der Giitesicherung
RAL-GZ 961. Die fachtechnische
Qualifikation der Anbieter von
Bauleistungen ist schlieflich ein

bliches Entscheid krite-
rium fiir die Vergabe von Auftri-
gen. Die Giitesicherung Kanalbau
steht als ein neutrales Instrument
dafiir zur Verfiigung.

Das gemeinsame Engagement
ist nicht nur ein Beleg fiir die Neu-
tralitdt des Giitesicherungsgedan-
kens, sondern schirft auch das
Bewusstsein fiir die Bedeutung
von Qualitit und Qualifikation.

p
den Baupartnern: Das machen die
jahrlich steigenden Mitgliederzah-
len deutlich.

Bis Oktober 2019 wurden bereits
96 neue Beurkundungen in ver-
schiedenen  Beurteilungsgruppen
vom Giiteausschuss erteilt, wobei
die Schwerpunkte in den Bereichen
Kanalbau in offener und - wie in
Dresden - geschlossener Bauwei-
se lagen. Ende des vergangenen
Jahres waren rund 70 Millionen
Einwohner in Deutschland Netz-
betreibern zugeordnet, in denen
offentliche Netzbetreiber die RAL-
Giitesicherung Kanalbau als Qua-
lifikationsnachweis in ihren Aus-
schreibungen einsetzen.

Garanten fiir diesen Erfolg sind
auch Informations- und Weiter-
bildungsveranstaltungen sowie
Erfahrungsaustausche und  Auf-
traggeber-Beratung, die die Giite-
gemeinschaft, Kanalbau anbietet. cs
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Rohrvortrieb

Bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden = e
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Uberraschungen im Untergrunc

' Indem Bereich wurde ein Teilstlick des al
‘aus Ortbeton hergestellten Kanals mit Hau-

~ Seit ein paar Jahren wird der iiber 100 Jahre alte Altstadiéf'ﬂbﬁﬁékaﬁal,

eine der.wmhtlgsten H'auptadel:n Dresdens, kofnplett saniert. Hlerfllr benprofil DN 1500/1700 mit GFK-Rohren DN
griffen die Verantwortlichen bei der Stadtentwdsserung Dresden bisher 2000 in einer neuen Trasse neben dem Alt-
auf die unterschiedlichsten Sanierungs- und Erneuerungsverfahren kanal ersetzt. Bei der Auswahl eines geeig-

o 2 < : . neten Bauverfahrens entschieden sich die
zuriick. Einen be:so'nderen Samerung-sabschmq stellte dabei der rund 50 Stadtentwissenitd DRssten lombi 1SEDD)
m lange Abschnitt im Kreuzungsbereich Tolkewitzer Strafie / Wehlener als Auftraggeber und die Planer des Ingeni-
Strafie dar. eurbiiros ACl-Aquaproject Consult nach inten-
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Guteschutz Kanalbau

Giitesicherung Kanalbau iiberzeugt

Mitgliederzahlen und Serviceleistungen nehmen stetig zu

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggebern,
Planern und ausfithrenden Unternehmen ist die Grundlage fiir
die erfolgreiche Durchfithrung von Bau- und Sanierungsmaf-
nahmen. Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachge-
rechten Ausfithrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadt-
kasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mittel- bis
langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhal-
tigkeitsaspekte. Wertvolle Unterstiitzung bei der Umsetzung
dieser verantwortungsvollen und generationeniibergreifenden
Aufgabe bietet die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961.

Bei der Nutzung dieses Systems ziehen Giitegemeinschaft
Kanalbau, Auftraggeber und ausfithrende Unternehmen seit
nunmehr drei Jahrzehnten an einem Strang. Das gemeinsame
Engagement ist nicht nur ein Beleg fiir die Neutralitat des Gii-
tesicherungsgedankens, sondern scharft auch das Bewusstsein
fiir die Bedeutung von Qualitat und Qualifikation. Mit dieser

Anzahl der Mitglieder in den Gruppen 1 (Auftragnehmer),
2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 3 férdernde
Firmen, Institutionen und Personen).

Wenn qualitdtsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und zu-
verldssige Planer und ausfiihrende Unternehmen treffen, kénnen
entsprechende MafSnahmen in aller Regel in der notwendigen
Qualitdt realisiert werden.

inhaltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfang-
reichen Dienstleistungen {iberzeugt Giitesicherung Kanalbau
und sorgt fiir groSe Akzeptanz und Zustimmung bei den Bau-
partnern: Das machen die jéhrlich steigenden Mitgliederzahlen
deutlich.

Bestdtigung der Arbeit

Der Giitesicherungsgedanke findet kontinuierlich weitere An-
wender und Unterstiitzer. Zu den Mitgliedern gehdren Firmen,
offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie Institutio-
nen und Personen, die die Giitesicherung beim Bau, bei der Sa-
nierung, der Inspektion, der Reinigung und der Dichtheitsprii-
fung, aber auch bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung
von Abwasserleitungen und -kanilen fordern, ausfithren und
fordern.

Im Oktober 2019 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der
Gilitegemeinschaft 4.097. Davon entfielen 2.582 auf die Giite-
zeicheninhaber (Gruppe 1), 1.478 auf 6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiiros (Gruppe 2) und 37 Mitglieder auf Fordern-
de Firmen, Institutionen und Personen (Gruppe 3), wobei die
Mitgliedsgruppe Art 2 zuletzt eine besonders deutliche Zunah-
me verzeichnen konnte. Diese Entwicklung bestatigt die Arbeit
der Giitegemeinschaft Kanalbau, denn Qualitit ist insbesonde-
re dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorga-
be formulieren.

November 2019
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Auch 2019 stieg die Zahl der Mitglieder kontinuierlich an.
Im Oktober betrug die Gesamtzahl 4.097.

Wachsendes Angebot giitegesicherter Leistungen

Bis Oktober wurden 2019 bereits 96 neue Beurkundungen in
verschiedenen Beurteilungsgruppen vom Giiteausschuss er-
teilt, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in of-
fener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist festzuhal-
ten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf hohem Ni-
veau konstant blieb, die Unternehmen sich jedoch zunehmend
breiter aufstellten, indem sie bereits vorhandenen Giitezeichen
solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten.

Besonders erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Aus-
schreibung und Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine posi-
tive Entwicklung auf. Eine intensivere Beriicksichtigung der
AB-Gruppen durch den Auftraggeber wire wiinschenswert und
besonders wirkungsvoll, denn eine gute Planung und Aus-
schreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unterneh-
mens und eine funktionierende Bauiiberwachung sind die drei
Faktoren, die im Zusammenspiel die Qualitit planméaRig er-
reichbar werden lassen und damit zum Erfolg einer Maf$nah-
me fithren.

Mehrwert fiir Mitglieder

Auch das macht den Stellenwert von Giitesicherung Kanalbau
deutlich: Ende des vergangenen Jahres waren rund 70 Mio.
Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in de-
nen Offentliche Netzbetreiber die RAL-Giitesicherung Kanalbau
als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einset-
zen. Garanten fiir diesen Erfolg sind nicht zuletzt die vielfalti-
gen Aktivitdten der Gilitegemeinschaft, so etwa Veranstaltun-
gen wie die Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachge-
sprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die iibrigen

Stand der Forderung Qualifikationsnachweis RAL-GZ 961: Ein-
wohner-Anteil der dffentlichen Netzbetreiber an der Gesamtbevil-
kerung in Deutschland, die die RAL-Giitesicherung Kanalbau als
Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen fordern.

Angebote, welche die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem
Stichwort Akademie auf ihrer Website bereithélt.

AKADEMIE: Qualifizierung im Fokus

Die hier gebiindelten Angebote dienen zur Auffrischung und
Aktualisierung der Qualifizierung des Fachpersonals. Das An-
gebot umfasst neben dem Veranstaltungsangebot diverse fach-
bezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltextversionen
zum Technischen Regelwerk sowie einen E-Learning-Kurs, den
Mitglieder im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Giitegemein-
schaft Kanalbau kostenfrei fiir ihre Weiterbildung nutzen kon-
nen. Ab 2020 soll das computergestiitzte Lernen (E-Learning)
mit einer klassischen Présenzveranstaltung kombiniert werden
(Blended Learning). Die abschlieRende Prasenzveranstaltung
wurde gemeinsam mit der DWA konzipiert. Voraussetzung fiir

Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals stehen auf der
Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE zur
Verfiigung. Mit,,Veranstaltungen*, ,Arbeitshilfen®, ,,E-Learning*
und ,,Technisches Regelwerk*“ existieren vier verschiedene Berei-
che fiir Mitglieder der Giitegemeinschaft.

Fotos und Grafiken: Giiteschutz Kanalbau

eine Teilnahme an der Prasenzveranstaltung ist das Absolvie-
ren des E-Learning-Moduls. Die dann folgende Présenzveran-
staltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinsteiger
in den Bauunternehmen mit RAL-Gfitezeichen Kanalbau.

RAL-Giitesicherung Kanalbau

Grundlage der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die Uberprii-
fung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom Giiteaus-
schuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure.
In den jéhrlich etwa 6.000 Priifungen bei Giitezeicheninhabern
vor Ort werden die Ausfithrung der Arbeiten nach den allge-
mein anerkannten Regeln der Technik sowie die Einhaltung der
Anforderungen RAL-GZ 961 gepriift.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau ..S\?’ZEl C/YG
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef o 2

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
KANALBAU

www.kanalbau.com

E-Mail: info@kanalbau.com
Oktober 2019
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Giitesicherung Kanalbau iiberzeugt

Mitgliederzahlen und Serviceleistungen nehmen stetig zu

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggebern,
Planern und ausfiihrenden Unternehmen ist die Grundlage fiir
die erfolgreiche Durchfithrung von Bau- und SanierungsmaR-
nahmen. Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer fachge-
rechten Ausfithrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadt-
kasse und Biirger profitieren — insbesondere bei mittel- bis
langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhal-
tigkeitsaspekte. Wertvolle Unterstiitzung bei der Umsetzung
dieser verantwortungsvollen und generationeniibergreifenden
Aufgabe bietet die Giitesicherung Kanalbau RAL-GZ 961.

Bei der Nutzung dieses Systems ziehen Giitegemeinschaft
Kanalbau, Auftraggeber und ausfithrende Unternehmen seit
nunmehr drei Jahrzehnten an einem Strang. Das gemeinsame
Engagement ist nicht nur ein Beleg fiir die Neutralitat des Gii-
tesicherungsgedankens, sondern schérft auch das Bewusstsein
fiir die Bedeutung von Qualitdt und Qualifikation. Mit dieser

Anzahl der Mitglieder in den Gruppen 1 (Auftragnehmer),
2 (dffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros) und 3 férdernde
Firmen, Institutionen und Personen).

b -
. o

Wenn qualitdtsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und zu-
verldssige Planer und ausfiihrende Unternehmen treffen, kénnen
entsprechende Mafinahmen in aller Regel in der notwendigen
Qualitdt realisiert werden.

inhaltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfang-
reichen Dienstleistungen iiberzeugt Giitesicherung Kanalbau
und sorgt fiir grofle Akzeptanz und Zustimmung bei den Bau-
partnern: Das machen die jéhrlich steigenden Mitgliederzahlen
deutlich.

Bestdtigung der Arbeit

Der Giitesicherungsgedanke findet kontinuierlich weitere An-
wender und Unterstiitzer. Zu den Mitgliedern gehoren Firmen,
offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie Institutio-
nen und Personen, die die Giitesicherung beim Bau, bei der Sa-
nierung, der Inspektion, der Reinigung und der Dichtheitsprii-
fung, aber auch bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung
von Abwasserleitungen und -kanélen fordern, ausfithren und
fordern.

Im Oktober 2019 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der
Giitegemeinschaft 4.097. Davon entfielen 2.582 auf die Giite-
zeicheninhaber (Gruppe 1), 1.478 auf 6ffentliche Auftraggeber
und Ingenieurbiiros (Gruppe 2) und 37 Mitglieder auf Férdern-
de Firmen, Institutionen und Personen (Gruppe 3), wobei die
Mitgliedsgruppe Art 2 zuletzt eine besonders deutliche Zunah-
me verzeichnen konnte. Diese Entwicklung bestétigt die Arbeit
der Giitegemeinschaft Kanalbau, denn Qualitét ist insbesonde-
re dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare Zielvorga-
be formulieren.

273



ABWASSER

ABFALL

KA Abwasser Abfall +++ Ausgabe 11/19

Presseinformation

Auch 2019 stieg die Zahl der Mitglieder kontinuierlich an.
Im Oktober betrug die Gesamtzahl 4.097.

Wachsendes Angebot giitegesicherter Leistungen

Bis Oktober wurden 2019 bereits 96 neue Beurkundungen in
verschiedenen Beurteilungsgruppen vom Giiteausschuss er-
teilt, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in of-
fener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist festzuhal-
ten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf hohem Ni-
veau konstant blieb, die Unternehmen sich jedoch zunehmend
breiter aufstellten, indem sie bereits vorhandenen Giitezeichen
solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten.

Besonders erfreulich: Die Giitezeichen der Gruppe AB (Aus-
schreibung und Bauiiberwachung) weisen ebenfalls eine posi-
tive Entwicklung auf. Eine intensivere Beriicksichtigung der
AB-Gruppen durch den Auftraggeber wére wiinschenswert und
besonders wirkungsvoll, denn eine gute Planung und Aus-
schreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unterneh-
mens und eine funktionierende Bauiiberwachung sind die drei
Faktoren, die im Zusammenspiel die Qualitdt planméaRig er-
reichbar werden lassen und damit zum Erfolg einer Maf3nah-
me fithren.

Mehrwert fiir Mitglieder

Auch das macht den Stellenwert von Giitesicherung Kanalbau
deutlich: Ende des vergangenen Jahres waren rund 70 Mio.
Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in de-
nen offentliche Netzbetreiber die RAL-Giitesicherung Kanalbau
als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einset-
zen. Garanten fiir diesen Erfolg sind nicht zuletzt die vielfalti-
gen Aktivitdten der Giitegemeinschaft, so etwa Veranstaltun-
gen wie die Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachge-
sprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die tibrigen

Stand der Forderung Qualifikationsnachweis RAL-GZ 961: Ein-
wohner-Anteil der 6ffentlichen Netzbetreiber an der Gesamtbevol-
kerung in Deutschland, die die RAL-Glitesicherung Kanalbau als
Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen fordern.

Angebote, welche die Glitegemeinschaft Kanalbau unter dem
Stichwort Akademie auf ihrer Website bereithélt.

AKADEMIE: Qualifizierung im Fokus

Die hier gebiindelten Angebote dienen zur Auffrischung und
Aktualisierung der Qualifizierung des Fachpersonals. Das An-
gebot umfasst neben dem Veranstaltungsangebot diverse fach-
bezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltextversionen
zum Technischen Regelwerk sowie einen E-Learning-Kurs, den
Mitglieder im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Giitegemein-
schaft Kanalbau kostenfrei fiir ihre Weiterbildung nutzen kon-
nen. Ab 2020 soll das computergestiitzte Lernen (E-Learning)
mit einer klassischen Prasenzveranstaltung kombiniert werden
(Blended Learning). Die abschlieBende Prasenzveranstaltung
wurde gemeinsam mit der DWA konzipiert. Voraussetzung fiir

Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals stehen auf der
Homepage www.kanalbau.com unter dem Begriff AKADEMIE zur
Verfiigung. Mit ,,Veranstaltungen®, ,,Arbeitshilfen®, ,,E-Learning“
und ,, Technisches Regelwerk“ existieren vier verschiedene Berei-
che fiir Mitglieder der Glitegemeinschaft.

Fotos und Grafiken: Giiteschutz Kanalbau

eine Teilnahme an der Prasenzveranstaltung ist das Absolvie-
ren des E-Learning-Moduls. Die dann folgende Présenzveran-
staltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinsteiger
in den Bauunternehmen mit RAL-Giitezeichen Kanalbau.

RAL-Giitesicherung Kanalbau

Grundlage der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die Uberprii-
fung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom Giiteaus-
schuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure.
In den jahrlich etwa 6.000 Priifungen bei Giitezeicheninhabern
vor Ort werden die Ausfiihrung der Arbeiten nach den allge-
mein anerkannten Regeln der Technik sowie die Einhaltung der
Anforderungen RAL-GZ 961 gepriift.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau 6&@25’0«9&
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef °© z

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
KANALBAU|

E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Auch 2019 stieg die Zahl der Mitglieder kontinuierlich an. Im Oktober betrug die Gesamtzahl 4.097

Gutesicherung Kanalbau uberzeugt: immer mehr
Mitgliederzahlen und Serviceleistungen

30.10.2019 | Nachrichten

Der Giitesicherungsgedanke findet kontinuierlich weitere Anwender und Unterstiitzer. Zu den
Mitgliedern gehoren Firmen, 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie Institutionen
und Personen, die die Giitesicherung beim Bau, bei der Sanierung, der Inspektion, der Reinigung
und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Ausschreibung und Bauiiberwachung von
Abwasserleitungen und -kanélen fordern, ausfiihren und fordern.

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggebern, Planern und ausfiihrenden Unternehmen ist die
Grundlage fur die erfolgreiche Durchfiihrung von Bau- und SanierungsmaBnahmen. Netzbetreibern ist bewusst,
dass von einer fachgerechten Ausfuhrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Burger profitieren
- insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte.
Wertvolle Unterstltzung bei der Umsetzung dieser verantwortungsvollen und generationentbergreifenden
Aufgabe bietet die Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961. Bei der Nutzung dieses Systems ziehen
Gutegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und ausfiihrende Unternehmen seit nunmehr drei Jahrzehnten an
einem Strang. Das gemeinsame Engagement ist nicht nur ein Beleg fiir die Neutralitat des
Gutesicherungsgedankens, sondern scharft auch das Bewusstsein fur die Bedeutung von Qualitat und
Qualifikation. Mit dieser inhaltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfangreichen Dienstleistungen
Uberzeugt Gltesicherung Kanalbau und sorgt fir groRe Akzeptanz und Zustimmung bei den Baupartnern: Das
machen die jahrlich steigenden Mitgliederzahlen deutlich.

Bestatigung der Arbeit
Im Oktober 2019 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Gltegemeinschaft 4.097. Davon entfielen 2.582 auf
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die Gutezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.478 auf 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros (Gruppe 2) und 37
Mitglieder auf Fordernde Firmen, Institutionen und Personen (Gruppe 3), wobei die Mitgliedsgruppe Art 2 zuletzt
eine besonders deutliche Zunahme verzeichnen konnte. Diese Entwicklung bestatigt die Arbeit der
Gutegemeinschaft Kanalbau, denn Qualitét ist insbesondere dort zu erzielen, wo Auftraggeber diese als klare
Zielvorgabe formulieren.

Anzahl der Mitglieder in den Gruppen 1 (Auftragnehmer), 2 (6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiros) und
3 fordernde Firmen, Institutionen und Personen)

Wachsendes Angebot giitegesicherter Leistungen

Bis Oktober wurden 2019 bereits 96 neue Beurkundungen in verschiedenen Beurteilungsgruppen vom
Guteausschuss erteilt, wobei die Schwerpunkte in den Bereichen Kanalbau in offener und geschlossener
Bauweise lagen. Hierbei ist festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf hohem Niveau konstant
blieb, die Unternehmen sich jedoch zunehmend breiter aufstellten, indem sie bereits vorhandenen Gutezeichen
solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufugten. Besonders erfreulich: Die Gltezeichen der Gruppe AB
(Ausschreibung und Bautiberwachung) weisen ebenfalls eine positive Entwicklung auf. Eine intensivere
Bericksichtigung der AB-Gruppen durch den Auftraggeber ware wiinschenswert und besonders wirkungsvoll,
denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unternehmens und eine
funktionierende Bauliberwachung sind die drei Faktoren, die im Zusammenspiel die Qualitat planmaRig
erreichbar werden lassen und damit zum Erfolg einer MaBnahme fihren.
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Wenn qualitatsbewusste Auftraggeber auf fachkundige und zuverlassige Planer und ausfiihrende Unternehmen
treffen, konnen entsprechende MalRnahmen in aller Regel in der notwendigen Qualitat realisiert werden

Mehrwert fiir Mitglieder
Auch das macht den Stellenwert von Giitesicherung Kanalbau deutlich: Ende des vergangenen Jahres waren

rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland Netzbetreibern zuzuordnen, in denen 6ffentliche Netzbetreiber die RAL-
Gutesicherung Kanalbau als Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einsetzen. Garanten fur diesen
Erfolg sind nicht zuletzt die vielfaltigen Aktivitaten der Gltegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die
Erfahrungsaustausche, die Auftraggeber-Fachgesprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die librigen
Angebote, welche die Gutegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf ihrer Website bereithalt.
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Stand der Forderung Qualifikationsnachweis RAL-GZ 961: Einwohner-Anteil der 6ffentlichen Netzbetreiber an
der Gesamtbevélkerung in Deutschland, die die RAL-Gutesicherung Kanalbau als Qualifikationsnachweis in
ihren Ausschreibungen fordern

AKADEMIE: Qualifizierung im Fokus

Die hier gebundelten Angebote dienen zur Auffrischung und Aktualisierung der Qualifizierung des
Fachpersonals. Das Angebot umfasst neben dem Veranstaltungsangebot diverse fachbezogene Arbeitshilfen,
Ubersichten und Volltextversionen zum Technischen Regelwerk sowie einen E-Learning-Kurs, den Mitglieder im
Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gutegemeinschaft Kanalbau kostenfrei fur ihre Weiterbildung nutzen
konnen. Ab 2020 soll das computergestitzte Lernen (E-Learning) mit einer klassischen Prdsenzveranstaltung
kombiniert werden (Blended Learning). Die abschlieRende Prasenzveranstaltung wurde gemeinsam mit der DWA
konzipiert. Voraussetzung fir eine Teilnahme an der Prasenzveranstaltung ist das Absolvieren des E-Learning-
Moduls. Die dann folgende Prasenzveranstaltung richtet sich insbesondere an Neu- und Quereinsteiger in den
Bauunternehmen mit RAL-GUtezeichen Kanalbau.
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Die Angebote zur Qualifizierung des Fachpersonals stehen auf der Homepage www.kanalbau.com unter dem
Begriff AKADEMIE zur Verfigung. Mit ,Veranstaltungen”, , Arbeitshilfen”, ,E-Learning” und , Technisches
Regelwerk” existieren vier verschiedene Bereiche fir Mitglieder der Gltegemeinschaft. Alle Fotos: Guteschutz
Kanalbau

RAL-Gitesicherung Kanalbau

Grundlage der RAL-Gitesicherung Kanalbau ist die Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch einen der vom
Guteausschuss des Guteschutz Kanalbau beauftragten Prufingenieure. In den jahrlich etwa 6.000 Prifungen bei
Gutezeicheninhabern vor Ort werden die Ausfihrung der Arbeiten nach den allgemein anerkannten Regeln der
Technik sowie die Einhaltung der Anforderungen RAL-GZ 961 geprift.
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Bild: Guteschutz Kanalbau

Positive Entwicklung der Mitgliederzahlen

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggebern, Planern und ausfiihrenden
Unternehmen ist die Grundlage erfolgreicher und fachgerechter Durchfiihrung von Bau-
und Sanierungsmaf3nahmen, wodurch nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse
und Birger profitieren — insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung.

Wertvolle Unterstiitzung bei der Umsetzung dieser verantwortungsvollen und
generationenlibergreifenden Aufgabe bietet die Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961.
vgl. (Das Leistungsprofil des Guteschutzes Kanalbau)

Bei der Nutzung dieses Systems ziehen die Vertragspartner seit nunmehr drei
Jahrzehnten an einem Strang.

Womit festzuhalten ware, dass das gemeinsame Engagement nicht nur ein Beleg fir die
Neutralitat des Gutesicherungsgedankens ist, sondern sich auch ein Bewusstsein fur
Qualitat und Qualifikation entwickelt hat.

Mit dieser inhaltlichen Grundausrichtung, wie auch mit umfangreichen Dienstleistungen
férdert diese Gutesicherung eine entsprechende Entwicklung, was auch die jéhrlich
steigenden Mitgliederzahlen verdeutlichen.

Zu den Mitgliedern gehdren Firmen, 6ffentliche Auftraggeber und Ingenieurbiiros sowie
Institutionen und Personen, die die Gitesicherung beim Bau, bei der Sanierung, der
Inspektion, der Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Ausschreibung
und Bauliberwachung von Abwasserleitungen und -kanélen fordern, ausfuhren und
fordern.

Im Oktober 2019 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Gltegemeinschaft 4097.
Davon entfielen 2.582 auf die Gitezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.478 auf 6ffentliche
Auftraggeber und Ingenieurburros (Gruppe 2) und 37 Mitglieder auf Férdernde Firmen,
Institutionen und Personen (Gruppe 3), wobei die Mitgliedsgruppe Art 2 zuletzt eine
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besonders deutliche Zunahme verzeichnen konnte.

Bis Oktober wurden in diesem Jahr bereits 96 neue Beurkundungen in verschiedenen
Beurteilungsgruppen vom Giiteausschuss erteilt, wobei die Schwerpunkte in den
Bereichen Kanalbau in offener und geschlossener Bauweise lagen.

Der Verband betont, dass auch im Hinblick auf den Mitgliederzuwachs, die Anzahl der
qualifizierten Firmen auf hohem Niveau konstant blieb, wobei die Unternehmen sich
jedoch zunehmend breiter aufstellen, indem sie bereits vorhandene Gutezeichen mit
anderen Beurteilungsgruppen ausweiten.

Besonders erfreulich sei, so die weitere Ausfiihrung, dass die Gltezeichen der Gruppe AB
(Ausschreibung und Bautiberwachung) sich ebenfalls positiv entwickelt.

Die aufgezeigte Entwicklung wird auch mit Zahlen des Verbandes untermauert, nach
denen Ende des vergangenen Jahres rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland durch
Netzbetreiber versorgt werden, welche die RAL-Gltesicherung Kanalbau als
Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einsetzen.

Wird eine Einwohnerzahl von ca. 80 Mio. (Stand 2013) zugrunde gelegt, so ergibt sich
eine Abdeckung von 87,5%.

Als Garanten fir diesen Erfolg werden nicht zuletzt die vielféaltigen Aktivitaten der
Gultegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfahrungsaustausche, die
Auftraggeber-Fachgesprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die tbrigen
Angebote, welche die Glitegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf
ihrer Website bereithalt, aufgefiihrt.

Die in der Akademie gebundelten Angebote bedienen die Weiterbildungsaspekte zur
Auffrischung und Aktualisierung des Fachpersonals.

Im Angebot befinden sich neben den Veranstaltungsofferten diverse fachbezogene
Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltextversionen zum Technischen Regelwerk sowie ein E-
Learning-Kurs, den Mitglieder im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Gutegemeinschaft
Kanalbau kostenfrei fur ihre Weiterbildung nutzen kdnnen. vgl. (Regelwerkssammlung
online)

Ab 2020 soll dann das computergestiitzte Lernen (E-Learning) mit einer klassischen
Prasenzveranstaltung kombiniert werden (Blended Learning).

Die abschlieBende Prasenzveranstaltung wurde ebenfalls gemeinsam mit der DWA
konzipiert.

Voraussetzung fur eine Teilnahme hieran ist jedoch, das Absolvieren des E-Learning-
Moduls.

Das Konzept der Préasenzveranstaltung orientiert sich besonders auf Neu- und
Quereinsteiger in den Bauunternehmen mit RAL-Gutezeichen Kanalbau .

Oktober 2019
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Mitgliederzahlen und Serviceleistungen nehmen stetig zu

Ein funktionierendes Zusammenspiel zwischen Auftraggebern, Planern und
ausfuhrenden Unternehmen ist die Grundlage fur die erfolgreiche Durchfiihrung von
Bau- und SanierungsmafRnahmen. Netzbetreibern ist bewusst, dass von einer
fachgerechten Ausfiihrung nicht nur die Umwelt, sondern auch Stadtkasse und Biirger
profitieren — insbesondere bei mittel- bis langfristiger Betrachtung der
Wirtschaftlichkeits- und Nachhaltigkeitsaspekte. Wertvolle Unterstiitzung bei der
Umsetzung dieser verantwortungsvollen und generationeniuibergreifenden Aufgabe
bietet die Gutesicherung Kanalbau RAL-GZ 961.

Bei der Nutzung dieses Systems ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber und
ausfiihrende Unternehmen seit nunmehr drei Jahrzehnten an einem Strang. Das gemeinsame Engagement ist nicht nur ein
Beleg firr die Neutralitat des Gutesicherungsgedankens, sondern scharft auch das Bewusstsein fur die Bedeutung von Qualitat
und Qualifikation. Mit dieser inhaltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfangreichen Dienstleistungen tiberzeugt
Gutesicherung Kanalbau und sorgt fiir groBe Akzeptanz und Zustimmung bei den Baupartnern: Das machen die jéhrlich
steigenden Mitgliederzahlen deutlich.

Bestatigung der Arbeit

Der Gutesicherungsgedanke findet kontinuierlich weitere Anwender und Unterstutzer.
Zu den Mitgliedern gehoren Firmen, offentliche Auftraggeber und Ingenieurbiros sowie
Institutionen und Personen, die die Gltesicherung beim Bau, bei der Sanierung, der
Inspektion, der Reinigung und der Dichtheitspriifung, aber auch bei der Ausschreibung
und Bautiberwachung von Abwasserleitungen und -kanélen fordern, ausfuhren und
férdern. Im Oktober 2019 betrug die Gesamtzahl der Mitglieder der Gltegemeinschaft
4097.

Davon entfielen 2.582 auf die Giitezeicheninhaber (Gruppe 1), 1.478 auf 6ffentliche

Auftraggeber und Ingenieurbiros (Gruppe 2) und 37 Mitglieder auf Férdernde Firmen,

Institutionen und Personen (Gruppe 3), wobei die Mitgliedsgruppe Art 2 zuletzt eine besonders deutliche Zunahme verzeichnen
konnte. Diese Entwicklung bestatigt die Arbeit der Guitegemeinschaft Kanalbau, denn Qualitét ist insbesondere dort zu erzielen,
wo Auftraggeber diese als klare Zielvorgabe formulieren.

Wachsendes Angebot glitegesicherter Leistungen

Bis Oktober wurden 2019 bereits 96 neue Beurkundungen in verschiedenen
Beurteilungsgruppen vom Giteausschuss erteilt, wobei die Schwerpunkte in den
Bereichen Kanalbau in offener und geschlossener Bauweise lagen. Hierbei ist
festzuhalten, dass die Anzahl der qualifizierten Firmen auf hohem Niveau konstant
blieb, die Unternehmen sich jedoch zunehmend breiter aufstellten, indem sie
vorhandenen Giitezeichen solche anderer Beurteilungsgruppen hinzufiigten.

Besonders erfreulich: Die Gitezeichen der Gruppe AB (Ausschreibung und

Bautberwachung) weisen ebenfalls eine positive Entwicklung auf. Eine intensivere

Berticksichtigung der AB-Gruppen durch den Auftraggeber ware wiinschenswert und
besonders wirkungsvoll, denn eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich geeigneten Unternehmens
und eine funktionierende Bauiliberwachung sind die drei Faktoren, die im Zusammenspiel die Qualitat planmagig erreichbar
werden lassen und damit zum Erfolg einer Ma3nahme fiihren.

Mehrwert fir Mitglieder

Auch das macht den Stellenwert von Gutesicherung Kanalbau deutlich: Ende des
vergangenen Jahres waren rund 70 Mio. Einwohner in Deutschland Netzbetreibern
zuzuordnen, in denen offentliche Netzbetreiber die RAL-Gltesicherung Kanalbau als
Qualifikationsnachweis in ihren Ausschreibungen einsetzen.

Garanten fir diesen Erfolg sind nicht zuletzt die vielféltigen Aktivitaten der
Gltegemeinschaft, so etwa Veranstaltungen wie die Erfahrungsaustausche, die
Auftraggeber-Fachgesprache oder die Auftraggeber-Beratung, aber auch die tibrigen
Angebote, welche die Giitegemeinschaft Kanalbau unter dem Stichwort Akademie auf
ihrer Website bereithalt.
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AKADEMIE: Qualifizierung im Fokus

Die hier geblindelten Angebote dienen zur Auffrischung und Aktualisierung der Qualifizierung des Fachpersonals. Das Angebot
umfasst neben dem Veranstaltungsangebot diverse fachbezogene Arbeitshilfen, Ubersichten und Volltextversionen zum
Technischen Regelwerk sowie einen E-Learning-Kurs, den Mitglieder im Rahmen ihrer Mitgliedschaft in der Giitegemeinschaft
Kanalbau kostenfrei fiir inre Weiterbildung nutzen kénnen.

Ab 2020 soll das computergestiitzte Lernen (E-Learning) mit einer klassischen
Prasenzveranstaltung kombiniert werden (Blended Learning). Die abschlieBende
Prasenzveranstaltung wurde gemeinsam mit der DWA konzipiert. Voraussetzung fir
eine Teilnahme an der Présenzveranstaltung ist das Absolvieren des E-Learning-
Moduls. Die dann folgende Présenzveranstaltung richtet sich insbesondere an Neu-
und Quereinsteiger in den Bauunternehmen mit RAL-Glitezeichen Kanalbau.
RAL-Gltesicherung Kanalbau
Grundlage der RAL-Gitesicherung Kanalbau ist die Uberpriifung der
Giitezeicheninhaber durch einen der vom Giiteausschuss des Giiteschutz Kanalbau beauftragten Priifingenieure. In den

jahrlich etwa 6.000 Priifungen bei Gitezeicheninhabern vor Ort werden die Ausfiihrung der Arbeiten nach den allgemein
anerkannten Regeln der Technik sowie die Einhaltung der Anforderungen RAL-GZ 961 geprft.
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Guteschutz Kanalbau
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Giitesicherung Kanalbau 2019

emeisam fiir Qualitat

Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind einem steten
Wandel unterworfen. Das gilt auch fiir die Kanalbaubranche.
Monatlich berichtet die Fachpresse iiber verschiedene Themen
und aktuelle Entwicklungen rund um die Giitesicherung Kanal-
bau. Einen Uberblick gibt die Riickschau 2019.

Januar: Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung
unserer Abwassernetze hat das Thema Qualitédt herausragende
Bedeutung, da die Investitionen auf eine sehr lange Nutzungs-
dauer ausgelegt sind. Wenn qualitdtsbewusste Auftraggeber
auf fachkundige und zuverldssige Planer und ausfiihrende
Unternehmen treffen, kénnen entsprechende Mafnahmen in
aller Regel in der notwendigen Qualitét realisiert werden.

Februar: Gemeinsames Engagement fiir den Giitesiche-
rungs-Gedanken: Giiteschutz Kanalbau und DWA (Deutsche
Vereinigung flir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V)
verfolgen {iber die RAL-Gditesicherung Kanalbau gemeinsam
das Ziel einer hohen Qualitdt von Abwasserleitungen und
-kanélen. Beide Organisationen tun dies im Interesse ihrer Mit-
glieder und sind dazu z. B. iiber ihre Gremien eng miteinander
verbunden.

Marz: Unternehmen sind auf Personal mit solider fachlicher
Grundlage und regelméRiger Auffrischung des Wissens ange-
wiesen. Entsprechende Ausbildungskurse sind z.B. {iber die
DWA verfiigbar. Genauso wichtig sind regelméfige Schulungen
zur Aktualisierung der Fachkenntnisse. Diese bietet die Giitege-
meinschaft Kanalbau und unterstiitzt ihre Mitglieder so bei ih-
rer Aufgabe, die Qualifikation im eigenen Hause zu pflegen.

April: Qualitat rechnet sich — das ist ein Fazit einer Umfra-
ge zu ,Qualitatsstandards im Kanalbau“, welche die TU Dort-
mund, Fakultit Architektur und Bauingenieurwesen, Lehrstuhl
Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, gemeinsam mit
der Gilitegemeinschaft Kanalbau durchgefiihrt hat. Fachgerech-
te und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung, Aus-
schreibung, Bauiiberwachung und Ausfiihrung tragen zu Wirt-
schaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.

Mai: Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafnahme ist im-
mer das Ergebnis eines guten Zusammenspiels aller an Planung,
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Ausschreibung und am Bau Beteiligten. Dementsprechend wer-
den bei Ausschreibungen von Kanalbaumafnahmen aus-
schlieBlich Unternehmen beriicksichtigt, die iiber die notwen-
digen Qualifikationsnachweise verfiigen — belegt etwa durch
vergleichbare Baumafnahmen und ein Giitezeichen Kanalbau
nach RAL-GZ 961 fiir eine der Bauaufgabe entsprechenden
Beurteilungsgruppe.

Juni: Auf der Tagesordnung der 32. Mitgliederversamm-
lung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Bonn standen u.a.
Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen. Hierzu zihlen
unter anderem die Anzahl der Baustellenbesuche in Abhéngig-
keit der Anzahl der Kolonnen der ausfithrenden Unternehmen.
Die entsprechenden Vorschldge vom Giiteausschuss wurden
von den Mitgliedern mit grof3er Mehrheit verabschiedet.

Juli: Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Gitesicherung
Kanalbau ist die Uberpriifung der Bauausfiihrung bei Giitezei-
cheninhabern. Die dazu von den Priifingenieuren durchgefiihr-
ten Baustellenbesuche fithren zu positiven wie negativen Er-
gebnissen. Diese Arbeit trégt dazu bei, dass Erfahrung und Zu-
verldssigkeit der Unternehmen konkret dokumentiert und be-
wertbar gemacht werden. Auftraggeber konnen auf dieser
Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung der Bietereig-
nung durchfiihren.

August: Die Uberarbeitung der Giite- und Priifbestimmun-
gen betreffen im Wesentlichen die Definitionen der Beurtei-
lungsgruppen fiir den Kanalbau in offener Bauweise (Gruppen
AK3, AK2 und AK1), die Anforderungen der Beurteilungsgrup-
pe Sanierung (S) sowie die Anzahl der Baustellenbesuche.

September: Zur Praxis der Vergabe und Bauausfiihrung
bietet die Giitegemeinschaft regelméRige Erfahrungsaustau-
sche an — einerseits als Diskussionsforen fiir die stetige Weiter-
entwicklung der Giitesicherung im Sinne der Mitglieder und
andererseits als Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch
der Beteiligten zum Thema ,,Qualitdt und Qualifikation®.
Schwerpunkt des Programms ist der Austausch von Erfahrun-
gen zur fachgerechten Bauausfiihrung und Fehlervermeidung.

Oktober: Dass qualifizierte Fachleute mit giitegesichertem
Hintergrund der RAL-GZ 961 gemeinsam schwierige Aufgaben-
stellungen ingenieurmé@ig 16sen konnen, zeigte ein erfolgrei-
cher bergmannischer Stollenvortrieb in Dresden, der im Rah-
men der Sanierung des iiber 100 Jahre alten Altstadter Abfang-
kanals durchgefiihrt wurde. Dieser Kanal ist eine der wichtigs-
ten Hauptadern Dresdens und transportiert das gesamte
Abwasser aus dem Dresdner Osten, aus Pirna und Heidenau
zur Klaranlage Kaditz.

November: Bei der Nutzung des Systems Giitesicherung
Kanalbau ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber
und ausfithrende Unternehmen an einem Strang. Mit dieser in-
haltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfangrei-
chen Dienstleistungen {iberzeugt Giitesicherung Kanalbau und
sorgt filir groBe Akzeptanz und Zustimmung bei den Baupart-
nern: Das machen nicht zuletzt die jahrlich steigenden Mitglie-
derzahlen deutlich.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224,/9384-0, Fax: 02224,/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Gegebenheiten, Themen und Strukturen sind einem steten
Wandel unterworfen. Das gilt auch fiir die Kanalbaubranche.
Monatlich berichtet die Fachpresse iiber verschiedene Themen
und aktuelle Entwicklungen rund um die Giitesicherung Kanal-
bau. Einen Uberblick gibt die Riickschau 2019.

Januar: Gerade im Zusammenhang mit Bau und Sanierung
unserer Abwassernetze hat das Thema Qualitédt herausragende
Bedeutung, da die Investitionen auf eine sehr lange Nutzungs-
dauer ausgelegt sind. Wenn qualititsbewusste Auftraggeber
auf fachkundige und zuverlédssige Planer und ausfiihrende
Unternehmen treffen, kénnen entsprechende MaRnahmen in
aller Regel in der notwendigen Qualitdt realisiert werden.

Februar: Gemeinsames Engagement fiir den Giitesiche-
rungs-Gedanken: Giiteschutz Kanalbau und DWA (Deutsche
Vereinigung fiir Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V))
verfolgen iiber die RAL-Giitesicherung Kanalbau gemeinsam
das Ziel einer hohen Qualitit von Abwasserleitungen und
-kanélen. Beide Organisationen tun dies im Interesse ihrer Mit-
glieder und sind dazu z. B. iiber ihre Gremien eng miteinander
verbunden.

Mirz: Unternehmen sind auf Personal mit solider fachlicher
Grundlage und regelméRiger Auffrischung des Wissens ange-
wiesen. Entsprechende Ausbildungskurse sind z.B. iiber die
DWA verfiigbar. Genauso wichtig sind regelmé@ige Schulungen
zur Aktualisierung der Fachkenntnisse. Diese bietet die Giitege-
meinschaft Kanalbau und unterstiitzt ihre Mitglieder so bei ih-
rer Aufgabe, die Qualifikation im eigenen Hause zu pflegen.

April: Qualitat rechnet sich — das ist ein Fazit einer Umfra-
ge zu ,Qualitdtsstandards im Kanalbau“, welche die TU Dort-
mund, Fakultét Architektur und Bauingenieurwesen, Lehrstuhl
Immobilienwirtschaft und Bauorganisation, gemeinsam mit
der Giitegemeinschaft Kanalbau durchgefiihrt hat. Fachgerech-
te und auf einem hohen Standard durchgefiihrte Planung, Aus-
schreibung, Bauiiberwachung und Ausfiithrung tragen zu Wirt-
schaftlichkeit und Nachhaltigkeit bei.

Mai: Eine erfolgreich durchgefiihrte Baumafnahme ist im-
mer das Ergebnis eines guten Zusammenspiels aller an Planung,
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Giitesicherung Kanalbau
iiberzeugt

Ausschreibung und am Bau Beteiligten. Dementsprechend wer-
den bei Ausschreibungen von Kanalbaumafnahmen aus-
schlieflich Unternehmen berticksichtigt, die tiber die notwen-
digen Qualifikationsnachweise verfiigen — belegt etwa durch
vergleichbare Baumanahmen und ein Giitezeichen Kanalbau
nach RAL-GZ 961 fiir eine der Bauaufgabe entsprechenden
Beurteilungsgruppe.

Juni: Auf der Tagesordnung der 32. Mitgliederversamm-
lung der Giitegemeinschaft Kanalbau in Bonn standen u.a.
Anderungen der Giite- und Priifbestimmungen. Hierzu zihlen
unter anderem die Anzahl der Baustellenbesuche in Abhéngig-
keit der Anzahl der Kolonnen der ausfithrenden Unternehmen.
Die entsprechenden Vorschldge vom Giiteausschuss wurden
von den Mitgliedern mit grofRer Mehrheit verabschiedet.

Juli: Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung
Kanalbau ist die Uberpriifung der Bauausfiihrung bei Giitezei-
cheninhabern. Die dazu von den Priifingenieuren durchgefiihr-
ten Baustellenbesuche fithren zu positiven wie negativen Er-
gebnissen. Diese Arbeit trégt dazu bei, dass Erfahrung und Zu-
verléassigkeit der Unternehmen konkret dokumentiert und be-
wertbar gemacht werden. Auftraggeber konnen auf dieser
Basis konsequent und wirtschaftlich die Priifung der Bietereig-
nung durchfiihren.

August: Die Uberarbeitung der Giite- und Priifbestimmun-
gen betreffen im Wesentlichen die Definitionen der Beurtei-
lungsgruppen fiir den Kanalbau in offener Bauweise (Gruppen
AK3, AK2 und AK1), die Anforderungen der Beurteilungsgrup-
pe Sanierung (S) sowie die Anzahl der Baustellenbesuche.

September: Zur Praxis der Vergabe und Bauausfiihrung
bietet die Glitegemeinschaft regelmé@ige Erfahrungsaustau-
sche an - einerseits als Diskussionsforen fiir die stetige Weiter-
entwicklung der Giitesicherung im Sinne der Mitglieder und
andererseits als Plattform fiir den kontinuierlichen Austausch
der Beteiligten zum Thema ,,Qualitit und Qualifikation®.
Schwerpunkt des Programms ist der Austausch von Erfahrun-
gen zur fachgerechten Bauausfithrung und Fehlervermeidung.

Oktober: Dass qualifizierte Fachleute mit giitegesichertem
Hintergrund der RAL-GZ 961 gemeinsam schwierige Aufgaben-
stellungen ingenieurmaRig l6sen kénnen, zeigte ein erfolgrei-
cher bergménnischer Stollenvortrieb in Dresden, der im Rah-
men der Sanierung des iiber 100 Jahre alten Altstadter Abfang-
kanals durchgefiihrt wurde. Dieser Kanal ist eine der wichtigs-
ten Hauptadern Dresdens und transportiert das gesamte
Abwasser aus dem Dresdner Osten, aus Pirna und Heidenau
zur Klaranlage Kaditz.

November: Bei der Nutzung des Systems Glitesicherung
Kanalbau ziehen Giitegemeinschaft Kanalbau, Auftraggeber
und ausfithrende Unternehmen an einem Strang. Mit dieser in-
haltlichen Grundausrichtung aber auch mit seinen umfangrei-
chen Dienstleistungen iiberzeugt Giitesicherung Kanalbau und
sorgt fiir grofle Akzeptanz und Zustimmung bei den Baupart-
nern: Das machen nicht zuletzt die jahrlich steigenden Mitglie-
derzahlen deutlich.

RAL-Giitegemeinschaft Giiteschutz Kanalbau
Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

Tel: 02224/9384-0, Fax: 02224/9384-84
E-Mail: info@kanalbau.com
www.kanalbau.com
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Abb, & -~ Fachgerecht (links): einheitliches Material fiir die Bettung; unsachgemdg (rechts): unterschiedliche Materialien fiir untere u

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dariiber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festge-
stellt, dass zur Herstellung der Rohrbettung ungeeignete Mate-
rialen verwendet werden. Das stellt eine Abweichung von den
allgemein anerkannten Regeln der Technik dar, in denen die
Anforderungen an die Tragfdhigkeit der Grabensohle und die
fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben werden. In
DWA-A 139 in Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfih-
rung)* wird festgelegt: ,Fiir die untere und obere Bettungs-
schicht muss das gleiche Material verwendet werden. Dies gilt

# S
nd obere Bettungsschicht

auch fiir die Verfillimaterialien in Langsrichtung.” Aufgrund
unterschiedlicher Materialien in der Bettung (Abb. 4) und einer
beispielsweise steiferen unteren Bettungsschicht kommt es
zur Ausbildung einer Linienlagerung und damit zu einer Last-
erhdhung fiir das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Priifingenieure Materialab-
weichungen bei der Herstellung von gemauerten Schachtunter-
teilen oder Schachtbauwerken in Form der Verwendung
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Abb. 6 - Fachgerecht (links) vs. unsachgemdB (rechts): Aussparungen im Verbausystem sind grundsatzlich nicht zulassig ~ die Verkleidung muss vollfiachig sein.

nicht zugelassener Kanalklinker feststellen (Abb. 5). Dies liegt  ten Klinkern die Lastaufnahmefdhigkeit des Bauwerks nega-
hauptsachlich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage  tiv beeinflusstwerden. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034
aus werksseitig gefertigten Bauteilen hergestellt werden. Wer-  Teil 10: 2012-10 festgelegt: ,Das Mauerwerk ist aus ungeloch-
den jedoch Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort herge-  ten Kanalklinkern nach DIN 4051 und Mauermortel M 10 nach
stellt, so kann beispielsweise bei der Verwendungvon geloch-  DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1 herzustellen.”
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GUTESICHERUNG KANALBAU #w 18. November 2019

Gefahrenpotenziale auf
Baustellen vermeiden

Die AulRendienstler der Gutegemeinschaft Kanalbau stol3en bei
Baustellenbesuchen immer wieder auf Mangel. Sie werden hier aufgezeigt
und die fachgerechte Ausfuihrung dargestellt.

iefahrenpotenziale erkennen

)ie Einhaltung der einschldgigen technischen Regelwerke wird im Rahmen der

:austellenbesuche gepriift. Bei der Herstellung von Leitungsgréaben ist fiir den

iefbautechnischen Teil DIN 4124 die sicherheitstechnisch wichtigste
Richtlinie - sie gilt fiir geboschte und fiir verbaute Baugruben und Graben, die
von Hand oder maschinell ausgehoben werden. Abweichende
Vorgehensweisen oder Versaumnisse konnen nicht nur den einwandfreien
Betrieb des Bauwerks und damit den Erfolg der BaumafSnahme beeinflussen,
sondern unter Umstanden auch ein erhebliches Gefahrenpotenzial bergen.
Nicht fachgerecht gesicherte Baugruben konnen einstiirzen und in der
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Baugrube Beschaftigte erheblich gefahrden. Auch konnen Personen bei
Arbeiten nahe am Baugrubenrand mit Gestein und Erdreich abrutschen und in
die Baugrube stiirzen. Hinzu kommen statische Aspekte: Ein nicht fachgerecht
eingestellter Verbau hat Einfluss auf das Gleichgewicht des umliegenden
Erdreiches und kann z.B. zu Setzungen fiihren, welche die angrenzende
Bebauung erheblich schadigen kann. Dementsprechend muss die Verkleidung
von freigelegenen Erdwianden von der Gelandeoberfldache bis zur Baugruben-
bzw. Grabensohle reichen und auf ihrer ganzen Flache kraftschliissig am
Boden anliegen (Abbildungen 1 und Abb. 2).

Mit dem Gesetz im Konflikt

Andere Miangel erfiillen durchaus einen Straftatbestand. So z.B. eine fehlende
Abwasserhaltung, die eine fachgerechte Rohrverlegung verhindert und dariiber
hinaus zu Boden- und Wasserverschmutzungen fiihren kann (Abbildung 3). In
§ 324 Strafgesetzbuch (StGB) ,,Gewidsserverunreinigung” heifSt es hierzu:

1. (1) Wer unbefugt ein Gewasser verunreinigt oder sonst dessen
Eigenschaften nachteilig verdndert, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fiinf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

2. (2) Der Versuch ist strafbar.

(3) Handelt der Tater fahrlassig, so ist die Strafe Freiheitsstrafe bis zu drei
Jahren oder Geldstrafe.

Vor diesem Hintergrund sind alle Baubeteiligten gut beraten, sich an den
entsprechenden Vorschriften und Regelwerken zu orientieren. Auch eine
unsachgemaifie Sicherung im Bereich der Stirnwand einer Baugrube kann
gefdahrlich werden. DIN 4124 definiert, unter welchen Randbedingungen auf
den Stirnwandverbau des Rohrgrabens verzichtet werden kann: Die
Stirnwande von Graben in mindestens steifem bindigem Boden diirfen bis zu
einer Tiefe von 1,75 m und einer Breite von 1,25 m senkrecht abgeschachtet
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werden. In allen anderen Fillen, auch in Bauzustianden vor Erreichen der
geplanten Grabensohle, sind die Stirnwdnde wie die Langswinde durch
Boschung oder Verbau zu sichern, sofern diese Bereiche betreten werden.

Geanderte Regelwerke beachten

Mingel sind auch vor dem Hintergrund von gednderten technischen
Regelwerken zu bewerten. So hat die Deutsche Vereinigung fiir
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) im Marz 2019 eine neue
Fassung des Arbeitsblatts DWA-A 139 ,Einbau und Priifung von
Abwasserleitungen und -kanilen® veroffentlicht. Wahrend die seit Dezember
2015 giiltige DIN EN 1610 ,,Einbau und Priifung von Abwasserleitungen und -
kandlen“ den europaischen Standard fiir den Einbau und die Priifung von
Abwasserleitungen und -kandlen aufSerhalb von Gebduden beschreibt, ist es
moglich, aus nationaler Sicht erforderliche Inhalte in ergdnzenden Regeln zu
formulieren. Dementsprechend werden in der Neufassung des Arbeitsblatts
DWA-A 139 die aus der Sicht der beteiligten Fachkreise fiir notwendig
erachteten erganzenden Hinweise und weitergehenden Ausfiihrungen zur DIN
EN 1610 beschrieben. Insofern ist das Arbeitsblatt DWA-A 139 als nationale
Erganzung zu DIN EN 1610 zu verstehen. Gemeinsam mit DIN EN 1610
angewendet, bietet dieses Arbeitsblatt Regelungen, um eine qualitativ
hochwertige Bauausfiihrung fiir Entwasserungsleitungen und -kanéle zu
erzielen. Die fachgerechte Herstellung ist neben der Verwendung geeigneter
und bestandiger Bau- und Werkstoffe die Voraussetzung fiir ein langfristig
funktionierendes, wirtschaftliches und Grundwasser schiitzendes Kanalnetz.

Abweichungen von der Verbauachse

So werden beispielsweise oft Abweichungen der Rohrtrasse von der
Verbauachse im Graben festgestellt. Folge hiervon kann eine ungeniigende
Verdichtung von Bettung und Seitenverfiillung aufgrund des dann fehlenden
Arbeitsraums sein. Zur Orientierung wird dazu in den Regelwerken der
seitliche Arbeitsraum neben dem Rohr in Abhédngigkeit der Nennweite
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angegeben. Zur Realisierung der Vorgaben aus der Rohrstatik und den
zusdtzlichen Vertragsbedingungen muss dieser Arbeitsraum zwingend
eingehalten werden. Abweichungen von diesen Vorgaben fiihren zwangslaufig
zu einer ungeniigenden Bettung des Rohres und damit zu einer
ungewiinschten Lastkonzentration im Rohr aufgrund der verringerten
seitlichen Stuitzwirkung. Die Folgen konnen Deformationen, Risse oder Briiche
sein.

Wenn beispielsweise wegen zu geringem Arbeitsraum (Abbildung 4) eine
Verdichtung in der Bettung von lediglich 88% DPr (anstelle der geforderten
95% DPr) erreicht wird, kann die Belastung des Rohres um den Faktor 3
steigen. Dies kann auf die Dauerhaftigkeit des Rohres gravierenden Einfluss
haben, da die rechnerischen Sicherheiten unterschritten werden konnen.

Daher legt die DIN EN 1610 in Abschnitt 6.1.2 ,,Arbeitsraum und
Bodenverdichtung® fest: Die Herstellung des statisch erforderlichen
Auflagerwinkels und die Zwickelverdichtung mit geeignetem Gerat erfordern,
dass die Arbeitsraumbreite in der Planung festgelegt wird. Der Arbeitsraum
nach Abschnitt 6.3 ist auf Grundlage der notwendigen Arbeiten und

entsprechend den nationalen Sicherheitsregeln vom Planer festzulegen. Die
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Bettung sowie Abdeckung und Hauptverfiillung miissen mit der statischen
Berechnung iibereinstimmen (z.B. Dicke und Verdichtungsgrad in jeder
Schicht). Die Leitungszone und die Hauptverfiillung sollten gegen die
Grabenwinde verdichtet werden.

Erweiternd formuliert die neue DWA-A 139 in Abschnitt 7.2 ,,Ausfiihrung der
Bettung“: Die Bettung muss eine gleichmafSige Druckverteilung unter dem
Rohr im Auflagerbereich sicherstellen. Dadurch werden Risse, Verformungen,
Punktlagerungen und Undichtheiten vermieden.

Nicht fachgerechte Rohrbettung

Dariiber hinaus wird bei einigen Baustellenbesuchen festgestellt, dass zur
Herstellung der Rohrbettung ungeeignete Materialen verwendet werden. Das
stellt eine Abweichung von den allgemein anerkannten Regeln der Technik
dar, in denen die Anforderungen an die Tragfahigkeit der Grabensohle und die
fachgerechte Herstellung der Bettung beschrieben werden. In DWA-A 139 in
Abschnitt 7.2.1 ,Bettung Typ 1 (Regelausfiihrung)“ wird festgelegt: Fiir die
untere und obere Bettungsschicht muss das gleiche Material verwendet
werden. Dies gilt auch fiir die Verfiillmaterialien in Langsrichtung. Aufgrund
unterschiedlicher Materialien in der Bettung (Abbildung 5) und einer
beispielsweisen steiferen unteren Bettungsschicht kommt es zur Ausbildung
einer Linienlagerung und damit zu einer Lasterhohung fiir das Rohr.

Materialabweichungen beim Klinker

Seltener kommt es vor, dass die Priifingenieure Materialabweichung bei der
Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Schachtbauwerken in
Form der Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker feststellen (Abbildung
6). Dies liegt hauptsdchlich daran, dass die meisten Bauwerke heutzutage aus
werksseitig produzierten Bauteilen hergestellt werden. Werden jedoch
Schachtunterteile oder -bauwerke vor Ort gefertigt, so kann beispielsweise bei
der Verwendung von gelochten Klinkern die Lastaufnahmefahigkeit des
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Bauwerks negativ beeinflusst werden. Aus diesem Grund wird in der DIN 4034
Teil 10: 2012-10 festgelegt: Das Mauerwerk ist aus ungelochten Kanalklinkern
nach DIN 4051 und Mauermortel M 10 nach DIN EN 998-2:2010-12, Tabelle 1
herzustellen.

Guteausschuss handelt

Findet der Priifingenieur bei seinen Baustellenbesuchen Situationen wie diese
vor, ist die Vorgehensweise wie folgt: Gravierendere Mangel werden im
Priifbericht dem Giiteausschuss der Giitegemeinschaft zur Beratung vorgelegt.
Dieser empfiehlt dann dem Vorstand der Glitegemeinschaft ggf.
entsprechende Ahndungsmafinahmen.

Bei festgestellten und dokumentierten Mangeln sieht die Satzung ein
abgestuftes System von Ahndungen vor: ,zusatzliche Auflagen®, , Verkiirzung
des Besuchsintervalls®, ,Verwarnung® oder ein ,befristeter oder dauerhafter
Entzug des Giitezeichens®. 2018 wurden auf Basis der Auswertungen von
Baustellen- und Firmenbesuchen in 590 Fallen zusatzliche Auflagen im
Rahmen der Eigeniiberwachung beschlossen (Art 1) und in 58 Fillen die
Besuchsintervalle verkiirzt (Art 2). Zudem wurden 167 Verwarnungen (Art 3)
ausgesprochen, und in 15 Fallen wurde das Glitezeichen entzogen (Art 4).

Kleinere festgestellte Mangel werden natiirlich auch erfasst, konnen aber
meist schnell und ohne Folgen beseitigt werden und fiihren dann nicht
zwangslaufig zu AhndungsmafSnahmen. So z.B. beim Vorhandensein von
Aussparungen im Verbausystem, etwa im Bereich von querenden
Versorgungsleitungen (Abbildung 3). Diese sind grundsitzlich nicht zuldssig —
die Verkleidung muss vollflachig sein, so dass durch Fugen und St6fe kein
Boden durchtreten kann. Hinter dem Verbau entstandene Hohlrdume sind
sofort kraftschliissig zu verfiillen. In solchen Fallen fordern die Priifingenieure
in der Regel die Beseitigung der Beanstandungen und besuchen die Baustelle
im Bedarfsfall kurzfristig noch einmal. Das hat sich in der Praxis bewihrt.
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Auch wenn alles in Ordnung ist, wird das Ergebnis im Priifbericht festgehalten,
ebenso wenn Abweichungen festgestellt werden.

Voraussetzung fur fachgerechte Ausfuhrung

Auf diese Weise tragt die Arbeit des Giiteausschusses in Zusammenarbeit mit
den beauftragten Priifingenieuren dazu bei, dass Erfahrung und
Zuverldssigkeit der Unternehmen konkret dokumentiert und bewertbar
gemacht werden. Auftraggeber konnen auf dieser Basis konsequent und
wirtschaftlich die Priifung der Bietereignung durchfiihren. Uber die Auswahl
einer fachlich geeigneten Firma werden die Voraussetzungen fiir eine
fachgerechte Ausfiihrung der MafSnahme geschaffen, denn die Beauftragung
qualifizierter Unternehmen kombiniert mit einer fachgerechten Planung und
Bauiiberwachung machen den Erfolg einer MafSnahme planbar. Ziel der
Baustellenbesuche ist, dass durch Anforderungen an die Qualifikation der
Beteiligten, durch Eigenliberwachung und natiirlich auch durch gemeinsame
Auswertung etwaiger Fehler die Ausfiihrungsqualitdt kontinuierlich verbessert
wird.

Soweit ausfiihrende Unternehmen ein Giitezeichen Kanalbau fiihren, konnen
sich Auftraggeber oder Planer bei Fragen im Rahmen der Bautiiberwachung
auch an den Priifingenieur in ihrer Region wenden. Auch dieses Angebot der
RAL-Giitesicherung wird wahrgenommen und tragt zu einem vertrauensvollen
Verhiltnis der beteiligten Baupartner bei, die letztlich ein gemeinsames Ziel
verfolgen. Uberall da, wo Auftraggeber auf die Qualifikation der beauftragten
Dienstleister im Rahmen eines fairen Wettbewerbs achten, kommt dies der
Allgemeinheit zugute, denn qualitativ hochwertig ausgefiihrte
TiefbaumafSnahmen sind wirtschaftlich und schonen Umwelt und
Gebiihrenzahler.

Hintergrund

Ein wichtiger Bestandteil der RAL-Giitesicherung Kanalbau ist die
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Uberpriifung der Giitezeicheninhaber durch die beauftragten Priifingenieure.
Die rund 30 Ingenieure verfiigen iiber langjahrige Baustellenerfahrung und
fiihren auf dieser Grundlage derzeit etwa 3.700 unangemeldete
Baustellenbesuche pro Jahr bei ausfiihrenden Unternehmen mit Giitezeichen
durch. Bei MafSnahmen der offenen Bauweise schaut sich der Priifingenieur
an, ob die Bauausfiihrung den allgemein anerkannten Regeln der Technik
entspricht und auch, ob die Einbaubedingungen des Rohres mit den Vorgaben
aus der Statik vereinbar sind. Daneben werden die personelle und
maschinentechnische Ausstattung und die Eigeniiberwachungsunterlagen
gepriift. Mangel werden vor Ort durchaus immer wieder festgestellt: Bei
MafSnahmen der offenen Bauweise gehoren unverbaute Grabenwinde bei
nichtbindigen Boden, fehlende Abwasserhaltungen, ungesicherte Graben im
Bereich querender Leitungen oder eine unsachgemaifSe und damit gefahrliche
Sicherung der Baugrube im Bereich der Stirnwand dazu. Andere typische
Abweichungen im Rohrgraben betreffen die Abweichungen der Rohrtrasse von
der Verbauachse im Graben, Abweichungen bei der Herstellung der
Rohrbettung in Form von falscher Materialwahl sowie Materialabweichungen
bei der Herstellung von gemauerten Schachtunterteilen oder Bauwerken bei
Verwendung nicht zugelassener Kanalklinker.
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Qualitat ist viel wert: Eine gute Planung und Ausschreibung, die Auswahl eines fachlich
geeigneten Unternehmens und eine funktionierende Baulberwachung sind drei Faktoren, die
erst im Zusammenspiel Qualitét planmafig erreichbar werden lassen. Ein wichtiger Baustein
bei der Erreichung dieses Zieles sind die mehr als 3.300 Baustellenbesuche pro Jahr, welche
die vom Giteausschuss der Gutegemeinschaft Kanal bau beauftragten Priifingenieure
bundesweit durchfihren. Hierbeli werden die Qualifikation und Zuverlassigkeit der
Fachunternehmen begutachtet. Um das System Giitesicherung Kanalbau a's Grundlage fir
hohe Ausfihrungsqualitét und damit langfristig wirtschaftliche und nachhaltige Investitionen
geht es auch beim 17. Erfahrungsaustausch, welcher im Rahmen der NordBau Messein
Neumunster stattfindet. In der bereits ausgebuchten Veranstaltung werden Fachkollegen von
Entwésserungsbetrieben, Ingenieurbiros, der Wirtschaft sowie Bauunternehmen mit RAL-
Giitezeichen Kanalbau unter anderem tber die Qualifikation des Leitungspersonals auf

Baustellen sowie Beispiele aus der Kanalbaupraxis diskutieren.

Foto: Giiteschutz Kanalbau
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	Eigenüberwachung und GütesicherungDie Dichtheitsprüfung von Freispiegelleitungen und Schächten,Teil 3
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	Gütesicherung mit Herz und Hirn 32. Mitgliederversammlung der Gütegemeinschaft Kanalbau in Bonn
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